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Begriffiiche und methodische Erläuterungen

All gemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Jugendhilfe und der Jugendhil-
festatistik ist das im früheren Bundesgebiet am
1.1.1991 und in den neuen Ländern am 3. 10.1990
in Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kin-
der- und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhil-
fegesetz - {:JHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGB Vlll) r,

Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. zr

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht In denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Eziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnah-
mefällen darüber hinaus.

Die vorliegende Veröffentlichung befaßt sich mit
dem Teil der ezieherischen Hilfen, der außerhalb
des Elternhauses gewährt wird. Mit diesen Hilfen
wird Einfluß genommen auf die Verbesserung der
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Maß-
nahmen dazu sind die Eziehung in der Tages- oder
Vollzeitpflege in einer Pflegefamilie oder einem
Heim. Die den jungen Volljährigen gewährten Hilfen
sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung unterstützen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfüh-
rung befähigen.

Zu den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses gehören:

Erziehung in einer Tagesgruppe
Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist überwiegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und
die Elternarbeit unterstützen und dadurch den Ver-

1)Kind"r- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch So-
zialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Mäz 1996 (BGBI. I 5.477), zuletzt geändert
durch Artikel 16 des Gesetzes vom 4. Mai '1998 (BGBI. I

s.833).

2)Ein"n umfassenden Überblick über die Aufgaben der
Jugendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich
Hoffmann:,Neuordnung der Jugendhilfestatistik", in:
Wirtschafi und Statistik, Heft 3/1991 , S.153 ff.

bleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern.

Vollzeitpflege
Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie. bei Verwandten oder Nichtverwandten. Diese
Hilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Erziehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform
Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pä-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung geför-
dert werden mit dem Ziel ihrer Rückkehr in die Fa-
milie oder der Eziehung in einer anderen Familie
sowie der Förderung des jungen Menschen zur
Selbständigkeit.

I ntensive sozial pädagog ische Ei nzel betreuung
Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihn
in die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortl ichen Lebensfü hrung befäh igen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
gefährdeten Lebenssituationen angeboten und ist in
der Regel auf längere Zert angelegt

Erläuterungen zur Statistik
Bei den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zuständigkeit
bei den ötfentlichen Jugendhilfeträgern.

ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfaßt:

1. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen erne ezieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet
(Abgänge- jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hi.lfeart geändert hat
(jährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in fünfjährlichen Abständen.

Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe-
bung, zuletzt zum 31 .12.1995, deren Ergebnisse in
ausführlicher Form in der Fachserie 13, Reihe 6. 1.4
dargestellt wurden, bildet die Grundlage für eine
jährliche Fortschreibung der Bestände mittels der
Bewegungsdaten (Zu- und Abgänge sowie Ande-
rungen der Unterbringungsform) in den dazwischen
liegenden Jahren. Mittels eines Durchschreibever-
fahrens werden die bei der Bestandserhebung und
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bei der Erfassung der Zugänge eingetragenen Daten
auf die Abgangsmeldung übertragen und stehen
damit sowohl bei der Aufbereitung der Ergebnisse
der Abgangsstatistik als auch für die Fortschreibung
der Bestände zur Verfügung.
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung sind
Daten über die begonnenen und beendeten Hilfen
sowie Ergebnisse der Bestandsfortschreibung zum
31.12. enthalten.
Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im ein-
zelnen aus den im Anhang abgedruckten Erhe-
§ungsunterlagen ersichtlich sind. Besonders hin-
gewiesen sei in diesem Zusammenhang darauf, daß
beim Abschluß einer Hilfe auch nach der Dauer der
gesamten bisherigen Unterbringung in Heimen und
in anderen Familien sowie nach der Zahl der Heime
und Familien gefragt wird, in denen der junge
Mensch sich insgesamt während der ezieherischen
Hilfe aufgehalten hat. Damit können Erkenntnisse
über typische Abfolgen ezieherischer Hilfen gewon-
nen werden.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik
1)Fachserie 13, Reihe

6.1.1 lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen - jähr-
lich

6.1 .4 Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- fünfjährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich
Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

6.3.1

2) Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik"

Eziehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1 991 (1 1/1 993)

Jugendarbeit 1992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1 993 (2/1 996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 3'l . Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der
Jugendhilfe 1994 (41 1997 )

Adoptionen 1995 (6/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (711997)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Osf
Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen
Bundesamtes für den 9. Jugendbericht der
Bundesregierung. Die Publikation informiert über
die lnhalte, die Erhebungsmethoden und das
Datenangebot der 1990 neustrukturierten
Jugendhilfestatistik. Der Schwerpunkt liegt in der
Darstellung und Kommentierung der Situation in
den neuen Ländern.

6.4

1
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Schaubild 2

Schaubild 3
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Oeutschland
Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses
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Schaubild 6

Deutschland
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschen mit beendeter Hilfe nach Dauer der Hilfe
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Deutsöland
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

Junge Menschen am 31.'12.1996
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6
1

3
6
s

72
15

8
54

263I 1S2
1 620

833
,a:

4 103

40
139
362
283
678
864,nl

3 q42
I 065

569
704
s29
7t8
6t?
508
411

36

4l
84

125
tbb
169
184
161
20

930
20

610
788
054
884
787
69?
572

55

269
37t
708
309
186
980
0q3
086
5q

866
140

136
870

256
366
695
274
103
735
834
515

25

263
540

8

13
5

l3
35
83

242
9s4
379

20

373
371

lb
4I

2t
44

268
183
249

?2

1 545
311
q79
377

1 643
213

3
5
9

t?
1
2
3
3

1
2
2
c
1

I
1

15 - 18 ,..,l8 - 2l ....
21 und älter
unter 18
18 und älter

2?

ehel ich
nicht-ehelich..,....

2q 144I 377

18 141
1 936

4 507 5 381
56

4 451
36

3 167
936

2 518
1 969

I 385
3 4182

3
2

050
387

532
418

1 345
3S9

258
201

378
81

406
53

712

-
3

430
272

7

433
279

577
135

634
78

1 171

390
181

453
118

500
7t

511

.
26

3t2
163

10

338
t73
413

92

87
641
336
l8

-
6

685
464

1b

691
480

953
216

29I
?2
56

127
510
137
658a

a5?
748

192
408

oeutsche ..,.
Nichtdeutsche

?z
?

895
626

s 782 3 810 5 092 880 4 ?r2 13 121 11 166 1 5{9325 ?93 345 70 275 I 885 1 537 195

l,leiblich 20 077 1 886 1 507 5 418 982 4 436 t? ?6? I 694 1 856

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

unter 1

ter

ehelich .,,.,
n ich t-ehe I ich
Deutsche .. ..
Nich tdeutsche

I nsges am+,

Alter von ... bis
unter ... Jahren

21 und äIter ,. .. ,. .

unter 18
18 und äIter . . ,. .

unter 18 .. ,
18 und äIter

18 699I 378

1
3
6
s

7?
15
18
Z\

1
1
2
2
s
6
1

13 923
6 154

1171 3435 ?

1 507
100

E'2
676
957
868
731
444
775

61
a

1 885 I 607 5 354
64

4 391
45

477
601
807
70s
548
639
610

43
z

537
899

11 121
1 141

I 050
3 2t2

4 t23
313

10

8 923 27 268 2? q97 3 600

2 890
710

831
075
724
28S
443
0q2
291
300

78

750
373
852
765
088
639
376
615
140

843
755

004
59S

37
115
?02
s64
649
269

50

356
530

759
t27

6 3S3

21
98

395
1 701
2 233
1 081,tl

5 710

50
75

140
l CC

183
205
165
l8

1

963
19

551
42t

-Q36
45

1 932

77
153
255
3?5
352
389
326

38
1

1 893
39

13
sq

73?
509
613
258
a:

2At
284
579
857
063

265
280
570
836

1 019
2 632
3 541

515
36

2 9035 154
1 076

a<

23 985
3 242

754
743

143
551

s94
700

1

865
397

2098
320

059
359

093
839

815
11b

6
z

8 588
1 106

5?r
5S€
,cc
110
722
357
375
030

61

405
091

45 598 6 393 5 710 10 855

77
?54
564
a47
3?7
133,t1

123
s6s
001
75?
512
536
347
117

3

6 148q 707
4 338I 37?

550
555
287
155
249
883
1S7
t62
119

987
287

16 379
6 118

20 1857 0a2

2

1
?
3

7
1

27
1

1
2
3
6
0
2

1

?
1

1
1
1

24
2

046
305
736
4?7
160
747
o27

79
2

I 442
81

10 735
120

055
868

I

ehelich ....,
n icht-ehe I ich
Deutsche , ,..
NichtCeutsche

41 035
s 562

5 941
s52

5 317
393

10 151
70q

5
?

798
595

?4

3I 335
588

19
2

1 040
131

958
124

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, 1906
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0hne MitGeschl echt
Kindschaf tsverhäl tnis
Staats angehörigke it

Insgesamt

vorangegangene( r ) Hilfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmen

0eutschLand Hilfe zur Erziehung

2 Junge l'lenschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen l,lerkmalsn,

2.1 Insge

institu-
tionel le
BeraturE

19 688 7 501

Lfd.
Nr.

1 Männlich 5 833

405
345
565
804
985

L 7?2I ?53
352

13

Alter von
unter . ,.

750
373
852
765
088
639
376
b15
140

004
594

32
13

18
I

13
6

18
I

t
2
2
5
7

1?
2

3
6I

t2
15
18
27

25 5?7 1 536

{0
42
93

2q7
3:ltl
388
310

69I
I 459

77

I 798

103
115
145
140
170
400
67q

51

299
499

1 256
532

725
550

798
s77

188
295
rlbS
668
724
173
823
341

?5

343
366

039
670

347
362

bis
Jahren

1
1
1I

1
?
3
4
4

2
3

5
6
7
8I
0

unter 11- 919
1 298
2 124
3 476
4 645
5 597
6 085
1 315

6?

2q tqqI 377

18 081
7 440

514
954
559
672
660
E75
852
963

49

9407ß
961
7?7

453
778
328
804
912
762
978
963

5S

14 415I O22

10 799
4 638

081
356

220
380
551
115
458
691
764
299

13

189
37?

5 355
? 746

0?0
481

11
1?

unter 18
18 und älter ......

ehelich .....
nicht-ehe I ich

7

7

t

s
1

4 07313 ?1045 598

468
365

18 676
7 072

I 747
51

13
14

l5
15

4 741
1 692

4 934
899

4 640

378
297
400
485
531
880

1 313
337

19

4 zAS
356

4 060
580

I0 473 35 125

2 185
90

a oa,
141

I 190
3416

1 433
103

1 051

4S
24
69

103
119
223
380

77
72

962
89

779
272

974
77

z 587

8S
bb

162
350
458
611
690
146
?0

13
5

77
1

I

Deutsche ....
Nichtdeutsche

895
626

22
z

15 43720 07717 lteibl ich 5 709

l2 367
843

3
1

3
1

2 275

72
84

130
139
172
538

1 050
90

175
199
?75
279
342
938
7?4
,41

Alter von ... bis
unter ... Jahren

18
t9
?0
?7
??
23
2E
25
26

27
2A

29

31
32

unter 12
6I

t2
15
18
?7

72q
516

a
1

831

724
289
443
042
297
300

7A

699
374

923
15{

747
936

783
641
965
289
516
002
555
689

32

752
727

?65
208

994
q79

1
3
6I

72
15
18
?t

I
1
1
?
4

I
1
?
?
4
6
1

und äIter
unter 18
18 und älter ,.......,...:

ehelich
nlcht-ehelich .. .

Deutsche ....
Nichtdeutsche

33 Insgesamt

Alter von ... bisunter . .. Jahren

34
35
35
37
38
39
40
41
42

q3
s4

45
46

s7
4A

1- 967
732
aa7
476
57?
637
820
926
108

1

1
1
2
?c

1
2
s

7I
1

1
1
2
2

2

024
049

064
009

zs 739
10 386

32 042
3 083

408
674
0?0
783
196
864
587
640

38

t2 53?
678

I 394
3 815

3
6

1?
15
18
?7

unter 18
18 und ä

42 Aq3
2 755

33 0912 034

und äIter

Iter .. 2 s2l
166

s07
180

ehelich
n icht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

41 035
4 562

7

I
I

969
618

- t6-
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außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe sonie nach vorangegangener Hilfe
samt

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soziale
Gruppen-
arbei t

Lfd
Nr.

845

10I
11
bl

7?6
269
2A3

7?
6

768
78

645
201

800
416

439

3
t1
?0
29
37

118
201

19I
{19
20

340
99

s2l
18

I 285

13
19
31
90

163
387
484
9l

7

I 187
98

I 227
64

s85
300

98

15
38
3?
13

85
13

76
22

91
7

58

-
-l0

24
?l
:

55

46
72

57I

156

-
25
62
53
16

lq0
16

122
34

II
b

77
6

11
72

1 858

50
t62
259
393§2
343
170

19

I 839
19

7 777
81

891

s
18
40

133
276
319

96

:
886

5

661
230

839
52

363

2
15
32
70

108
95
37

q

359
4

?34
129

354I

I 254

6
33
72

203
384
414
133

:
245I
895
359

1 574 3 27?

27
707
235
zSq
2A7
279
324

81

1 491
83

65
t27
208
308
489
694

1 061
308

18

29ß
326

2 ?75
997

2 gSq
328

2 428

2
3
4
5
5
7II
0

757

-
27
98
28

167

I
1

77
3l
34
33
30
l8
2

747
20

7?6
21

126
4l

l9
2A

?62
596

925
649

1 496
78

1 538

19
9l

104
?34
207
280
405
101

s

I 4q8
90

433
105

9?4
614

73
752
223
301
?53
229
161
23

960
455

1 370
115

t1
t2
l3
l4
15
16

17

l8
19
20
2l
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

113
4q

45
,{6

47
48

1 415

1 392
23

3 273

3 ?3t
42

2 r49
277

136
11

99

-
=5

59
35

64
35

a2
77

89
10

?ß

-
26

157
63

183
63

204
38

6
s

54
10

52
t2
51

3

?37

2
2

23ß
40
44
42
24
6

20t
30

778
53

220
11

159
8

64

2 t6?
264

51
106
186
239
272
456
829
264

13

1 518
808

116
227
394
547
761
160
890
572

31

095
603

893
805

1?3
314
48?
694
715
572
33r

2?2
051

747
7?6

3 7t2

40
198
sza
ß2
{188
559
729
L82

6

5 698

5 106
s92

225
2t

2

I
1

2

3?S
188

849
?63

9411
158

5

3
1

2
1

348
8

1 193
6l

Deutschland

E rziehungs-
bejstand; Be-

treuungshel fer
sozialpädago-

gische
Familienhilfe

Erz iehung
tn elner

Tagesgruppe

Vol lzeitpf Iegern et.ner
anderen Familie

Hejnerziehung iige be:
tlohnforlr

sonst
treute

intensive
sozialpä-
dagogische

E inze Ibetreuung
E ingl iederungs-hilfe n6ch

dem BSHG

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, i9g6
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0hne Mit
ambulante Be-

ratung in
Fragen der Er-

z iehung

vorläufige
Schutz-

maßnahmen

Insgesamt

vorangegangene(r) Hilfe

Gsschlecht
Kindschaf tsverhä1 tn is
Staatsangehörigkeit

Lfd
Nr.

0eutschland

1 t!ännlich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

Deutsche
Nichtdeutsche

und älter .. .

unter 18
18 und älter

Hilfe zur Erziehung

2 Junge l,lenschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen,

2.2 Vollzeitpfleg€

institu-
tionel lE
Berstung

2
3
4
5
5
7II

10

11
l2
13
14

15
lb

unter,1
3
6I

72
15
18
?r

1
3
6I

72
15
18

5 437

610
788

1 054
884
781
692
572

56

5 381
55

3 050
2 3A7

5 092
345

5 418

515
676
947
858
731
a4q
775

51
3

5 354
64

3 098
2 320

5 059
359

10 855

10 151
704

I q24

224
199
240
203
196
t82
165

11

1 413
11

816
508

I ?42
742

1 435

1 390
16

808
598

353

76
69
77
39
32
37,:

3s1

142
171

320
33

419

4'l
118
66
60
q7
68
79

I
415

s

266
153

380
39

772

723
77'7
137

99
79

105
108

!
768

4

4!18
325

700
72

?6

30
28
s4
32
27
2A
16

1

205
1

111
95

195
10

142

35
17
32
?5
17
?q
29
I

179
3

s3
89

153
t9

388

65
45
76
57
4S
52
45

!
389

4

20q
184

359
29

4 013

382
58S
814
581
585
510
407
45

3 968
45

2 234
7 779

7 3?3
83

3 810
203

3 983

307
509
739
612
540
597
571

115
2

1 406

173
272
263
?38
777
180
147

16

1
3
5I

72
15
18
27

17 l.leiblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

Deutschs
Nichtdeutsche .....,,

ehelich . ., ..
nicht-ehel ich

ehelich .... .
nicht-ehe I ich

ehelich
nicht-ehelich .,..

3 935
48

3 755
228

I qlz

r20
183
?q?
?24
181
?19
279

19
1

1 392
20

828
584

18
19
20
27
22
23
24
25
?6

27
2A

29
30

31
32

34
35
36
37
38
39
40
41
q2

43
sq

45
116

47
48

unter 206
167
204
196
191
?s7
204

15
1

1 419
tb

814
621

304
131

434
366
4118
399
347
q29
369

26
1

630
229

586
273

unter 18
18 und äIter

zAS
599

?
1

Deutsche
Nichtdeutsche ..,,...

33 Insgssailt
Alter von ... bis
unter ... Jahren

äI ter
unter l8 .. ..
18 und älter

1 326
86

2 859 7 996

689
1 098
1 553
1 353
L 125I 107

978
s1

2

? atB

1
1
2
1
1
1
1

unter1- 33- 65- g
9-12t2-7515-187A-Zt

21 und

t23
464
001
752
51?
536
3q7lr7

3

10 735
t?0

6 148
4 707

293
395
505
466
358
399
366

35
1

? 742
36

535
742

549
169

1
1

2

2 432
27 93

7 555
431

4 5183 474
1
1

2

- 18 -
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intens ive
soz ial pä-
dagogische

Einzelbetreuung
Eingl iederungs-hilfe nach

dem ESHGtrsuungshel fer
Erziehungs-

beistandi Bs-
sozialpädago-

gische
Familienhilfe

in siner
Erziehung

Tagesgruppe

VoI lze itpf Iege
]n elner

anderen Fanilie
Heimerziehung;
sonstige be-

treute tbhnfonn

0EUtschlandaußerhalb des Elternhauses
Art dsr Hilfe soHie nach vorangegangenEr Hilfe
in einer anderen Familie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soziale
6ruppen-
arbeit

Lfd
Nr.

172

11
11

4737

s8
88

157
1116
TL7
91
81

:
128

I
388
349

714
?3

857

33
89

134
122
702
81

102
3I

663
4

3s6
311

624
39

1 404

81
777
291
264
213
772
183

72
1

745
660

766

16
88

183
131
1116
105
100
l7

7q9
l7

415
350

7?A
38

781

111
75

162
150
130
724
108

111

767
7S

477
370

7ß
35

7 547

30
163
325
?47
276
?33. ?04

31

I 391
13

1 516
31

7 342
6?

7 474
73

a?7
720

s8

1
t2
10
23
35
14

:
98

70
2A

92
6

67

1
10
8

7?
15
77

:
67

36
31

67

165

2
22
18
35
50
3t

:
16:

106
59

153
6

364

23
89
9S
62
40
36

:
361

270
154

357
7

389

56
82
86
66
4l
44
72

?

387
z

242
1,47

381
8

753

85
777
185
tza
81
80
?l

?

751
2

452
301

738
15

61

I,3
2II

15
13

1

60
1

34
27

58
3

115

1
5
8
4
4

11,:

t
36
10

s4
2

707

10I
10
13
13
?6
26

1

105I
70
37

102
5

6

?
3
4
5
6
7
8I

10

11
72

13
t4
15
15

77

18
19
?0
2t
22
23
24ßß
27
28

29
30

3l
32

33

34
35
36
37
38
3St
40
41
s2

4:t
E4

45
116

s7
418

:
5I
1
2
2

1

11
1

5
7

72

10

1

1

I
q

4

3

i
I
I

9

:
1
5I

10

6
4

10

,
1

2
1

3

3

,
2

:

!
!

-
6
6
2
5
?

1

2t
1

9

9

7

22713

22_
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Ohne MitGeschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

Insgesamt

vorangegangene( r ) Hilfe

embulante Bs-
ratung in

Fragen dsr Er-
ziehung

vorläuf ige
Schutz-

maßnatunen

Deutschlard Hilfe zur Erziehung

2 .lung€ Menschen mit begonnensr Hilfs 1935 nach p€rsönllch€n l{erkmalen,

2.3 HEimerzishung;

institu-
tionelle
EeraturE

3 050 11 956 4 273 904

I
1t
36
86

742
zffi
269
58I

838
65

720
1811

845
59

777

I
3

30
40
51

180
321

66
72

63Et
7A

556
145

653
4ß

10 582I 274

7 763

Lfd
Nr,

1 Männlich 15 006

13 866
1 140

11 136
3 870

13 121
1 885

12 262

27 268

2 727
323

2 252
798

2 439
611

2 593 s 663

39
123
177
395
652I 1116

7 442
247

72

4 014
259

3 181I 092

4 001
?72

3 490

1 085
318

912
491

1 733
80

I 381
432

3 087
729

2 519
697

2 ?93
923

1 403

27
45
72
96

134
357
623

4S

1 354
49

118
294
5118
089
420
22A
042
774

43

11 139
817

884
072

1 813

?5
36
63
78

116
465
950

80

Alter von .. . bis
unter ... Jahren

unter 12
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
13
14

15
16

1- 3
6I

t2
15
18
2l

151
77

160
220
365
752
001
312

11

269
371
708
309
186
980
043
086
54

3
5I

t2
15
18
27

1
1
3
4

1
2
3
5
1

unter 18
18 und älter

ehelich .....
nicht-ehel ich

17 l.{€ibl ich .

Alter von ... bis
unter .,. Jahren

ter

18

ehElich
nicht-ehe I ich
Deutsche
Nichtdeutsche

8
3

18
19
20
2L
22
23
24ß
28

27
?a

?9
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
4t
42

43
44

45
116

47
118

unter 1 .1- 3.

-2t,
und äI ter

-27.
und ä1

3
BI

t?
15
18
21

3
6I

!?
15
18
2r

?At
?44
579
857

1 063
2 903
5 154
1 076

65

11 121
1 141

I 050
3 2L2

10 865
1 397

550
655
?87
156
249
883
197
162
119

987
247

186
082

986
282

14Nl
68

106
143
198
571
047
293

18

?a?
311

870
723

215
378

300
145
266
363
564
3?3
0,q8
605

29

009
634

122
527

654
s89

732
2t6
473
7tq
855
332
107
783

47

839
830

180
489

650
019

2
4

?50
5r0
021
803
685
550
1q9
557

90

978
6q7

19
1

16 064
5 561

332
293

19
2

bI
78

165
??7
?90
849I 513
?aa

19

3 183
307

2 501
889

3 263
227

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
Alter von ... bis
untsr ... Jahren

unter l1- 3

unter 18
18 und älter

12
15
18

8

7
2

8
1

2

434
379

2

27 6255 643 I 615

L7
14
66

126
193
!165
590
725
20

3 216

52
81

135
174
250
422

1 573
12:

1
1
2
5I
1

1
z

75

4
1

4

unter

1
2
3
o

10
2

24
2

20
7

23
3

100
201
3q2
622
9.!2
9S5
995
535

31

197
566

742
981

264
499

1
2

5
1

7

7 47t
144

1 285
325

1 508
107
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außerhalb dss Elternhauses
Art der Hilfe soliie nach vorangsgangener Hilfe
sonstige betreute t{ohnfonn

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soz iale
Grupp€n-
arbeit

Lfd.
Nr.

73

:
7

2A
26
72

51
r2

57
lb

69
4

s2

:
2

zt
16

:
39

3

33I

115

-I
llst
s2
15

100
15

90
25

111
s

601

1
3
6

11
57

209
?47
62

5

534
67

1158
133

566
35

327

2
s
8

10
15
95

178
14I

372
15

255
72

315
t2

924

3
7

14
2l
72

304
q25
76
5

846
82

723
?o5

881
47

718

5
13
66
94

108
165
273
53

1

564
54

456
262

683
35

700

5
15
2A
7A
7t

144
?76
79

4

617
83

1166
234

643
51

1 418

2 063

16
29
s7

7?7
264
1180
8{8
243

15

1 805
?58

111

-
16
79
16

95
t6
93
18

106
5

81

:
5

4S
27_

54
27

66
15

72I

192

:
21

124
{3

149
43

159
33

178
14

172

1

5
t4ß
24
27
14
2

96
16

85
27

105
7

{5

II
3
7
3
8

72
6
4

35
10

38
7

44
1

157

2
1I

27ß
32
39
20

6

131
26

123
34

1119I

1 055

1S
66

722
196
235
2ß
153

15

643

1
q

77
76

195
?70

75
E

638
5

1188
155

607
36

225

1
t2
113
70
65
30

2

??t
4

155
70

2L9
6

2
3
4
5
6
7II

10

11
L2

13ß
15
l6

L7

18
19
20
21
22
23
24
25
28

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
3S
{0
41
s2

rKi
44

45
116

47
{18

1 040
l5

7?7
3?A

1 001
54

759

15
62

119
737
724
159
135

18

751
18

533
236

736
33

I 5ZS
539

1 466

15
15
45
94

723
341
6?7
198

7

1 033
433

1 266
200

I 747
276

3 529

261
205

7 A2S

34
l?a
2qt
333
360
407
2AA

33

1 791
33

I 260
564

7 737
87

10
2A
94

L7?
179
309
48S
L32

5

281
137

922
496

L 33?
86

868

1
5

29
119
265
335
105

:
85S

s

643
2?5

426
s2

31
45
9?

215
38'i
82t
475
4q7
22

1

3

2

3

066
1163

557
972

053
476

Deutschland

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshelfer
soz ia Ipädago-

gische
Fanilienhilfe

Erz iehung
Ln elner

Tagesgruppe

Vol lzeitpflege
Ln elner

anderen Fanilie
neimerzlenung; Isonstige be- |treute l.lohnfornl

intensive
soz ia I pä-
dagogische

E inze Ibetreuung
EingI iederungs-hilfs nach

den BSHG

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2. 1996
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Dsutschl and

. Gesch Iecht
Kindschaftsverhä I tn is
staatsangehörigke i t

f.lännI ich

ehel ich
nicht-ehslich

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

3 Junqe Menschen mit begonnener Hilfe 1995 nach persönlichen Merkmalen, Art der
Hitfö und unterbringunösform soHie nach dem Aufbnthalt vor der HilfegeHährung

3.1 Insgesamt

Art des Aufenthalts vor der Hilfegehährung

ohne feste
Unterkunft

25 s27 5 711 s 829

91
140
25S
563
888

7 3?0I 353
277

s

?
7 726

98
723
221
34t)
460
006
qq2
200

5

I 853 176

3
3
4
a

10
18
79
53

3

120
56

744
32

74?
34

162

1
2

6
3

l4
78
47I

107
55

13?
30

130
3?

338

s
5

86

-
1

31
46

8

5Z
54

66
?0

75
11

177

-
-
1

67
88
15

68
103

134
37

75?
19

257

-
2

s8
134

23

100
157

200
57

2?7
30

1 123 1 393 2 663 687

1g
8
q

11
99

342
194

10

483
204

538
149

458
2?9

505

22

10
53

272
116I
381
125

395
111

unte
A1 te von ... bis

... Jahren

1
5
5I

12
15
l8

3
6
I

12
15
18
27

1
3
6
o

t2
15
18
?7

919I 298
2 124
3 576
4 645
5 597
6 085
1 315

62

?a
<o
98

T5?
174
?43
301
60

3

1 334
59

1 060
b5

50
119
241
208
2St
223
262

57
2

799
594

457
602
861
q5b
783
831
582
275

6

57?
zAt
517
335

I 286
567

{ 580
?49

74
15

103

46
2

199
265
461
811
137
245
287
256

77

438
273

408
303

951
750

337
653

456
457

)
I

831
075
724
243
s43
042
297
300

7A

699
378

13 923
b r5c

18 141
1 S36

1
1

72
104
206
243
401
571
854
153

a

unter
18

?4 745r 377

18 081
7 440

?2 895
2 626

E I

5
3

2 q91
77?

1 846
8L'l

1 317
76

2 177
546

5

4

15b

660
463

96S
r54

1 056

?7
53
95

132
132
?23

70
3

983
73

605
451

934
12?

2 179

111
193
28q
306

6Z?
130

6

2 043
136

65
104
181
221
229
3sl
680
148

11

0eutsche
Nichtdeutsche

l,,leibI ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 3
6
V

t?
15
18-21

und ä1ter.
unter 18 ... . .
18 und älter .

ehe 1 ich
nicht-ehelich ..
Deutsche .. ,.
Nichtdeutsche

Insgesant.
Al ter
unter

von , .. bis... Jahren

6 83020 077 4 183 3 903 I 276 1 990

I
I
2
z
s
6
1

18
I

750
373
452
765
088
639
376
615
1q0

42 AS3
? 755

32 004
13 594

41 036
4 562

1 418
309
l7

3 857
326

3 947
?36

3 565
518

?72
348
431
q73
819

8 616
7 278

3 698
205

3 701
20?

a 3L2
420

q 747
2 683

1 199
77

1 831
159

770
505

| ?01
75

i 519
371

6 361
459

l5 147
536

737
204
201
504
630
3Zl
534
311

?0

3?
91

170
194
168
2tt
333

76
1

a2
?10
401
402
409
434
595
133

3

430
485
705
953
968
354
680
256

I
575
255

8A7
087
566
409
75r
185
262
521

45 598 I 894 I 73? 15 683

355
476
809I Zqz

1 6102 lo4
2 699

7I
13
3?

157
100

11

374
124

1 133

41
13I
?t

162
514
310

19

864
329

933
260

836
357

2 669 4 653

unter 1

5
7I

7?
2

1
3
6
o

t?
15
18

189
263
480
911
348
326
795
477I

?
?

1
1

2
?
?

- ?t ...
und äIter

565
34

unter 18 . ..
18 und älter

2 533
136

4 3?? ?27331 111

1 265
914

1 569
1 100

a 102
7 q70

1 903
276

I 295
5S9

ehelich
nicht-ehelich .. ,,.
Deutsche
Nichtdeutsche . .. .,

35s
539

Io

247
451

8

5 559
3 173

554
019

6q7
036

276
62

?72
66

736
917

3518
151

?

EI
mi
EI terntei

Partner
t/

ternteilt stief- al Le in-
erziehender
Elternteil

GroßeLtern,/
Vemandte

Pf I eoe-
familie

Heim t{ohnge-
me inschaft

eigene
llohnung

Ins-
gesamt E I tern

-22 -
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unter 1 ..
?
6o

t2
15
t8
2l

äIter
18
ät ter
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Ins-
gesamt EItern

El ternte i lmit Stief-elternteil/
Partner

aI le in-
erz iehender
Eltsrntei]

Große1 tern/
Verhandte

PfIege-
fani 1 ie

Heim t"lchnge-
me inschaft

eigene
l,,lohnung

Deutschland

Geschl echt
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkelt

Alter von ,. , bis
unter ... Jahren

unter 1

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
3 Junge Henschen nit begonnener Hilfe 1396 nach persönlj.chen l.1erkmal.en, Art derHilfe und Unterbringungsform sonie nach den Aufenthalt vor der HilfegeHährung

3.2 Vollzeitpflsge in einer anderen Familie

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung

ohne feste
Unterkunft

5 437 739

148
134
149
102

74
65
b5

I
735

q

661
78

664
75

733

108
97

137
86
65

110
777

13

720
13

653
80

672
61

7 472

255
?37
286
188
139
175
180
l7

691

65
77

113
109
107
108
104

I
683

8

357
325

652
39

785

58
77
95
99

108
184
153

77A
7

42A
3s7

736
49

7 q76

133
I48
?04
208
275
?9?
257

15

I 388
88

2 040

1 014
1 026

1 919
7?7

2 024

227
296
362
343
270
?at
224

15
2

659
t?

501
10

? oo7
l7

042
942

1 905
119

s70

18
47
7t
87
a2
83
7q

9

ß2
8

216
?54

434
36

511

19
43
82
91
89
95
a2
10

733 7tS 19 31

11

9

3
3
7

1

30
1

1- 50
86

161
141
113
92
50
11

s3
.01
bb
.06
30
94
82
1l

3
6I

12
15
18
2t

77
la?
306
23?
230
183
t77
?3

273
335
3S1
338
?70
244
175

13

610
788
054
884
781
592
572
56

5 381
56

2
2
3
1
2
3
b

-
1S

72
7

77
2

und ältsr

ter
ehelich ,
nicht-ehe
Deutsche
Nichtdeutsche . ,.. ,..

tieibl ich
Alter von ... bis
unter . .. Jahren

3
bI

72
15
l8
?7

un
1
3
6I

t2
15
18

unter 18
18 und äl

ter

2 027
13

722
11

703
11

392
341

692
41

671

28
81

140
tz6
100
89ot
72

354
377

630q\

3
2

5 418

513
576
947

.868
737
444
775

61
3

5 354
64

336
136

123
q64
001
75?
572
536
347
117

3

735
720

10 151
704

050
387

092
345

z3a
273
q75
36

981

37
90

153
178
r7t
778
155

18

963
18

454
527

909
7?

I 405

377
343

689
25

639

49
a2

127
r?3
96
78
79

4
1

634
5

346
293
troo

40

1 353

99
158
288
?64
209
170
139

15
1

77
14

5 ?5
6

33

13
4
1

2
2t:

33

?0
13

26
7

611

?4
10

1

;
5

18

1

63
1

37
27

51
13

1
3

I
2

unter
18 und

18
ä I ter

ehelich . .. ..
nicht-ehe I ich

21 und älter

22

1
2

1
1
5,:

22

77
5

Deutsche
Nichtdeutsche ,. ... ,

3 098
2 3?0

5 059
359

10 855

6
6

41

3
4
6
1
3
8t:

41

29
t2
33I

777
636

Insgesailt ,

AIter von
unter .. ,

4 064

2 055
2 008

Jahren

unter 18 ..,
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich . ..
Deutsche ....
Nichtdeutsche

unter 1
3
6I

t2
18

1
3
6I

t2
l5
18
?l

1I
2
1
1
1
1

1151
15

795
681

10

500
631
753
681
5{0
525
40q
28

2

4 034
30

1 455
77

1 381
23

1 337
16

| 3?2
a2

7 ?84
65

6 148
s 707

1 314
1s8

7ß
658

3 824
250
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhäI tn 1s

Staatsangehörigkei t

1.1ännlich

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

3 Jungs Menschen mj.t begonnener HilfE 1995 nach persönlichen Merkmalen' Art der
Hilfö und UnterbringunÖsforil soRie nach dem Aufenthalt vor der Hilfegenährung

3:3 Heinerziehung; sonstige betreute tlchnfonr

Art des Aufenthalts vor der HiIfegeHährung

ohne feste
Unt€rkunft

15 006 3 293 3 272 4 811 514

8
2
4

8
92

313
177

10

q27
la7
447
127

396
274

425

I
1
4
q
8

57
235
100

7

318
107

160
19,11
307
537
8116
263
271
227

6

4 578
233

490
327

30 18143 123100 250158 340234 q15
764 958| 2?5 I 359773 ?0657

2 554 3 627178 273

s

2 756

35
78

137
167
198
621

1 ?3q
269
l7

2 q70
?86

? 6?3
133

550

10
11
25
37
65

145
2t?

42
3

505
45

342
168

44t
10s

452

7
8

t2
29
34

L?2
220

57
3

432
60

334
158

409
83

7 042

17
19
37
66
oo

?67
q32
99

6

937
105

716
326

850
79?

7
13
58
87
32

t?5
169

41
1

551
42

369
2?S

566
27

563

3
10
27
6'5
b5

Ll7
279

57
1

505
58

38s
178

530
33

I 156

2t
15
44

t20
229
407
7t2
116

6

1 5118
L?2

I 254
416

1 165
504

1 195

16
?t
49
a7

109
254
549
104

5

1 085
110

842
313

131

1
1
I
2
8

14
60
41

3

87
44

772
19

702
29

118

:
6
1I

58
37

7

74
44

100
18

95
23

?49

1
I
1II

?3
118

78
10

161
88

2t?
37

7?

:

26
3§t

7

26
116

53
19

bJI

141

-
1

55
73
t2
56
85

111
30

725
15

273

-
1

81
772

1g

a2
131

164
49

188
25

1 799
s33

2 586
1{6

54
97

204
403
715

7 775
2 395

349
8

5 647
357

3 986
2 074

5 67S
325

331
94

309
115

1 039

77
3I

.4
16

149
5418
277

77

745
294

818
221

593 1 670

Alter von .,. bis
unter ,.. Jahren

1-
unter 1

und älter ,.
unter 18 ...,..l8 und älter .. 3 051

242

11 136
3 870

10 865 2 378
1 397 378

?4 9A7 5 521
2 ?87 524

20 186 5 747
7 0a2 302

23 986 5 182
3 ?42 867

3
6
s

t2
15
18
27

I
3
bI

l2
15
18

26S
371
704
30s
186
980
043
086
54

866
140

727
885

13
1

38
81

161
281
458
923
109
227

15

124
16S

804
489

24
54

108
245
1180

1 011
1 171

176
3

3 0s3
179

? 187
1 085

3 093
179

3
6
s

72
15
18
2t

1
2
3
5
1

13
1

550
655
?a7
lbb
?q9
883
197
162
119

I
?
3
6

10
?

ehelich .
nicht-ehe

3

?

3 168
1 643

2 732 3 840

Deutsche ....
Nichtdeutsche

Heibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

I
3
6
o

l2
15
18
27

-27

ehel i,ch
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutschs

Insgesant

Jahren

ich .. ..

und äIter

t2 262

unter

472
3?3

?at
?44
573
857

1 063
2 903
5 154
1 076

65

77 121I 141

I 050
3 ?12

unte r
18

27 268 6 049 6 004

2 495
1 345

3 551
289

8 651

341
377
557
a77r ?6?

? 227
2 630

433
13

8 205
4116

5 bb5
2 988

I 041
610

2 855

2 044
817

bisAl terrunte

1
3
bI

t2
l5
18
2L

unter
1
3
oI

72
15
18
?T

10
23
85

153
155
242
388

98
2

1 056
100

754
q02

1 096
60

73
159
298
4ta
656
544
343
496

32

2

37
36
93

207
338
661
261
?20

12

2 633
?32

t26
739

unter 18 .....
18 und äIter .

ehelich 2
nicht-ehelich
Deutsche . . ..
Nichtdeutsche

705
334

197
52

Ins-
gesant Eltern

E Iternteil
mit Stief-
Elterntei ]/

Partnsr

aI lein-
erziehender
El ternte il

Großeltern/
Vemandte

Pfleoe-
fami T is

Heim t{ohnse- I "ig"n"meinschaft 
I 

!.lohnung
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Deutschland

Geschl echt
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigke i t

Männlich .

HiIfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
4 Junge Menschen nit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen, Schul- undAusbildungsverhältnis vor Beginn der Hijfe

Junge
l'lenschen

Heder in einer
Schule noch

in Berufsaus-
bildung oder
berufl icher

Bildung

Alter von ... bisunter .,. Jahren

Alter von .,. bisunter ... Jahren

unter
1
2

1
2

I

I
3
6

1
1
2
2
41

1
I
2
2

-1-?-3-1
I

;
840
408

14

-
5118
??9
483
82A

66
6

-
41

156
253
318
459
742

7

25 527 11 376 4 165 1 S02 7 267 5 811

tb5
696
889
151

3

919
?98
t24
476
645
597
085
315

62

t44
377

081
440

895
626

2SI
18
7

?2
2

831
075
728
249
q43
o42
29r
300

78

699
378

923
154

141
936

1 750
2 373
3 852
5 765
7 088I 639

t2 376
2 615

140

42 843
? 155

32 00q
13 594

3 103
1 062

3 924
2 887

6 119
692

91Si 2982 r24
3 .476
4 645
5 592
5 201

835
115

?3 255
880

16 9757 160

21 621
2 57q

17 968
952

13 009
5 911

51S

-
3

359
t42

5

372
7q7

919
298
078
1r?

95
069
5118

32

6 ?3t
580

867

-
2

515
338
t2

517
350

687
180

791
76

757

2q 135 6 527

6 05?
475

919
2SA
078,,?
94

891
447
2A

689
838

860
667

831
075
697
576

36
570
302

31

4 745
333

709
409

831
075
728
289
443
040
562
903

49

s 677
cs7

17 t04
1 816

2
?

unter 18 .. .....l8 und äIter ...
ehelich
nicht-ehelich .....
Deutsche ...,..
Nichtdeutsche .

t{eiblich

I
72
15
18
27

1
3
6I

L?
15
18

1
2
3
4
tr
o

18
1

13
6

18
1

ss2
7A4

006
370

?
3
a
2

I
2

10
I

Lt 227
149

4 093
7?

845
422

7 002
265

1 154
113

1

1

1

748
154

460
442

692
210

s2q
2St

3

419
100

483
36

400

i
6?A
277

16

632
247

3
2

5 11818 92020 077 8 602 1 897 3 077 7 724 5 377

unter 831
075
697
576

36
715
406
4l

2 9232 45q

904
473

:
3

227
4t|9
660
q70

qs
4

1 849
4A

4 930
447

2 729
348

381
516

789
108

595
753

34

487
504

157
234

2

28;
549
641
432

10

3 917
1 062

4 463
516

1
3
5I

72
15
18
21.

a
2A

486
830
489
599
164

6

432
170

277
325

674
924

-
8

775
7t8
143
298
110

10

5 952
t?0
ß4
578

-
69

6S?
083
807
058
306

13

659
319

14 869
5 109

5 713
349

680
294

41 036
4 56?

t2i
853
752
341

7

:

755
345

?o

759
365

885
239

1 003
t27

? 391

-

I
470
268

18

q7
286

601
156

677
80

I 6?4

729
11

260
140

313
87

360
40

unter 18 ,. ,
18 und älter

1

d

b
2

7

ehelich .....
nicht-ehel ich
oeutsche .. ..
Nichtdeutsche

Insgesant
Alter von ... bisunter ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

4 477 1 604 1l502 787 1

919 43 055 11 645

1 750
2 373
3 775
1 3{8

130
1 461

749
59

l0 837
808

732 29 984ra7 13 071

843 38 72576 4 330

6 398
5 247

10 531
1 114

457
620

777
305

2

? q

4 9796 06219 97845 598 t2 788

750
373
775
3{8
.^:
IJI
785
954

73

161
0?7

847
341

unter 11- 33- 66- I9-t212-1515-1818-21

J

1 750
2 373
3 852
5 765
7 088
9 632

10 763
1 738

911

47 2?3I 432

-

3
985
606
30

988
636

288
336

468
156

1
2

1
2
1

5
(

19

älter ..21 und

4

7
?

Davon Davon (Sp. 1)

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe Ausbil.dungsverhältnis vor Beginn
der Hilfe

Ins-
gesamt Grund-

schu I e/
Hsupt-

schule
Sonder-
schule

He i ter-
führende

Schu le
Berufs-

schu le
nicht in
einer
SchuIe

Beru fsaus-
bi Idung

sonstige
beruf I iche
I i ldung

nicht in
Berufsaus-

bildung oder
beruf I icher

B i ldung
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Deutschl and

Geschlecht

Kindschaftsverhä I tn is
Staatsangehörigke i t

l.,lännl ich
Alter von . ,. bis
unter ... Jahren

unter 18 . ..
18 und ältEr

oeutsche . ...
Nichtdeutsche

Alter von .. , bis
unter .. , Jahren

5

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen,
dei Eltern, Sorgerechtsstatus, Umstände der Unterbringung soHie nach

5.1 Insgesamt

Famil ienstand
H i I feart

Unterbringung

255?7 4193 7890 3114 7744 1456 s65 559 3935 2950

3 936 2 950

ohne vor-
mundschaft-

r ichter-
Iiche Ent-
scheidung

22 571

650
980
679
060
26t
067
497
315
bz

2t 194I 377

15 932
1 378

39 881

ehelich
nicht-ehe I ich 4 ls3

5 881I 009

7 379<r r

169
277
E76
955
432
879
191
442
?9

3 02A
86

4 092
101

2 655 6 ,q81 1 33845S 1 263 118

unter 1 ,1- 3.
5I

72

543
566
665
670
634
586
424
95

6

1

5
4
5
6
1

3
6

t2
15
18
2l

490
447
564
503
38-2
463
s75
95

o

3 364
101

3 465

?a7
17A

3

831
075
7?A
289
453
o42
?9r
300

78

699
378

18 141
1 935

1

s
5(
1

297,70
549

566
745,,:

1
I
2
3
5
1

1
?2

1
1
2
2
4
b
1

250
788
973
940
333
657
185
615
140

567
691
077
10i
080
391
,r1

919
298
724
476
645
597
085
315

62

tqs
377

081
440

113
267
q28
578
569
550
523

83
a

97
?03

401
336
453
512
g4

7

154
?22
373
527
636
?57
338
539

33

I
1
1
?

565
377

17
31
68

178
263
37?
432
89

b

63
tsq
441
010
612
910
056
s97

11

236
508

7 356
388

5
?5
68

t23
168
zöz
410

82
6

1 062
88

I 361
95

(
10
29
53
86

151
184
32

E

524
37

3?A
237

3
l7
22
49

149
?17

37

520
39

398
151

157
40?

379

6
3

10
18
Z6
83

197
30

6

343
36

269
318
4q5
416
384
530*:

790
977

240
487

I
1
2

2q
1

18
7

7

2
1

1 891 16 190I 059 6 381

13 923
5 154

5 255
818

4 989
1 1Ub

1 285
171

1 058

462

?
10
29
s3
74

125
146
31

2

4?9
JJ

263
199

374
aa

451
114

267
1t2

2 405I 299

3 199
737

2 316
634

22 895
2 6?6

4 008 6 817185 1 073
2 421

293
579
992

20
I

20 077 3 46s 6 073 2 453 5 095 1 150 3 704 ? 767 17 310

unte r1
3
6
o

12
l5
18
2r

76
125
334
675
821
405
273
s29

18

139
269
775
584
433
315
269
926

29

270
312
524
548
514
646
rr9

?31
267
434
409
371

600
808
294
880
072
590
588
300

I
3
6I

72
15
18
2l

452
603

2 767

und äIter
unter 18
18 und älter

5 501
572

2 352
101

5 548
ss7

2 091
362

5 335 ? 210
243

18
I

3 704

ehel
nich

ich . ,. ..
t-ehel ich

Deutsche
Nichtdeutsche

25 015
135

402
293

12 133
5 !77

117
262

3 131
573

15 861
1 449

Insgesamt ..
Alter von
unter .. .

45 598 7 658 13 963 5 567 13 839 2 606 I 027 938 7 640 5 7t7

500
585
879
825
755
982

1 191

5 777

bis
Jahren

1 750
? 373
3 852
5 765
7 088I 639

t2 376
2 615

140

s2 843
2 7s5

32 004
13 594

41 036q 562

unter I1_'
3- 66- I9-1212-1515-181A-?t

1
1
1
1
1
1

033
053
229
173
016
049
903
190

72

456
202

270
s70
77A
979
905

1 003
1 035

177
10

7 ?35
363

5 031 13 158535 681

11 470
2 369

2 396
210

7
20
58

106
160
276
330

63
7

957
70

591
436

a25
20?

37 l?6
2 755

3 681
2 036

?a 3?3
11 558

6 330
1 310

36 4403 441

3?3
s99
849
442
068
130
529
021

6?

880
083

I
2
2
4

23
56

136
301
431
634
842
777

12

? q23
r83

6
27
40
75

232
468

67
8

665
273

215
664

300

21 und älter
unter 18 ...
18 und älter

7

1
2
?

1

1?
1

863 7 640

ehelich .....
n icht-eheI ich
oeutsche ... .
Nichtdeutsche

746
4277 6s8

12 136
7 827

5 380 7? AA4187 955

970
670

4
2

12 i53
1 810

2 596
121306

Davon Familienstand der EItern./des sorgeberechtigten
Elternteils (b€i Eeginn der Hilfe)

Ins-
gesamt

led ig
verhe i-
ratet,
zu'

samen-
lebend

verhe i-
ratet,
ge-

trennt
1 ebend

ge-
sch ieden

ver-
hitHet

E I tern
sind tot unbe-

kannt

Sorge-
recht

entzogen
nit vor-

mundschaft-
rich ter-licher Ent-
scheidung
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Deutschland

6eschlecht
Ki.ndschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

f,lännl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .1- 3.3- 6,6- 9.9-72.12-15,
!E _ to
18-21.
21 und älter

Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

äI
unter 18
1.8 und älter

ehelich ..,.,
n icht-ehe I ich
Deutsche ,.,.
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von .,, bis
unter ,. , Jahren

5 537 1 578 S25 833 1 399 363 277 68 1636 7257 4 186

Hilfe zur Erziehung auß€rhalb des Elternhauses
5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen,

dEr Eltern, Sorgerechtsstatus, Umständs der Unterbringung soHie nach

5.2 Votlzeitpflege in einsr anderen Familie

Fami I iens t6nd
Hi I feart

thterbringung

ohng vor-
mundschaft-
richter-

liche Ent-
scheidung

3

126
154
777
137
108
98

127
10

1 370
29

915
10

7 572
b

610
788
054
884
?47
692
572

56

050
347

092
345

327
357
358
279
140
119
52

9

774
151

8115
7S

999

107
115
163
130
114
163
193

13

985
14

845
154

905
94

| 924

233
259
334
267
222
267
314
23

1

a7
157
272
149

99
65
53
I

432
1

704
7?9

770
53

808

77
732
1S1
150
89
89
76

3
1

804
4

700
108

749
59

1 641

I 354
57

6
1
8
6

13
27,:

68

2A
40

51
77

57

4
3
E

6
13
15
10

1

55
1

?3
34

qq
l3

725

10
4

13
12
26
36
?3

1

t24

I 113
96

774
184
25?
192
161
139,ol

556
553

972
7?4

?07
274
3?1
?77
243
204
,a:

906
727

50?
125

140
131

254

2
8

2A
32
55
64
58

247
7

7?4
130

224
30

525

330
33

325
38

371

4
19
42
61
78
a?
80
:

366
5

334
37

343
28

734

47
77

?43
265
?74
243
271
29

074
3?5

1 339
60

1 411

50
80

!s2
250
233
299
286

20
1

13
22
39
65
a7
7t
63
:

234
255
336
257
209
185
,a:

4
10
23
43
56
69
5g

395
578
788
689
640
571
489

56

4 130
56

275
270
266
195
141
727
to:

676
575

1 163
88

unter 18 , ,.
18 und älter 5 381

56

ehelich .,., ,
nicht-ehel ich

3
2

Deutsche
Nichtdeutsche ,.. ,. . .

10 855 3 096

10 735
120

6 148q 707

10 151
704

16S
2gs
403
299
188
154
7?9

4
1

635
5

I 519
L??

2 693
117

2 760
50

511
14

1 636 1 251

1 515
727

2 374
1 812

3 929
257

4 209

339
432
695
676
570
705
668

51
3

I 627 1 209

7 627 1 209 4 1115
64

2 442I 767

3 946
263

3 263 2 560

518
347

270

3263 2ß0 8

360 264

249
22

7

unter 11- 33- 66- I9-1272-7515-18t8-21
21 und

1
3
6I

12
15
18

1 578

I 512
65

s 418 1 518

5 3s4 I 50664 72

1 518

513
575
947
868
731
844
775

61
3

269
319
326
239
149
732
72
72

390
27

072
33S

098
320

3
2

5 059
35S

1 440
7A

2 810 8 395

734
1 070
1 1183
1 355I 210I 276
1 137

117
3

4 815
3 579

875
520

unter 389
394

275
120

18 ....äItsr
unter
18 und

97
157
435
515
511
548
s97
49

1

2 146
664

40s
237

596
676
6811
458
289
251
7?S

18

1 900
2S

3 078
18

723
464
001
75?
57?
536
357
tt7

3

77
€1
81

LZ6
165
153
143

I
726

8

664
70

668
66

5
18
5l
t-1

111
133
177

14

2

439
473
657
524
452
389t=

818
445

0t7
?ß

1
3
5

t2
15
18
21 und älter?t

302
260

332
t2a
276
184

ehelich ,,.. ...
nicht-ehslich,
Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

3 09;
1 619

305

2 952
U4

751
173

?64
261

4'73
52

51
74

95
30

1
1

1

73

Davon Familienstand der EItern/des soroeberechtiotenElternteils (bei Beginn der Hilfe)
Ins-

gesamt
ledig

verhei-
ratet,
zu-

safinen-
lebend

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
Hi tHet

EItern
sind tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mit vor-

nundschaft-
richter-lichsr Ent-
scheidung

SiBA, FS13, Reihe 6.,l.2, 1996
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Deutschl and

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tni.s
Staatsangehörigke i t

Männl ich
Alter von .,. bis
unter .. . Jahren

und ältEr

Hilfs zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

5 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen, Familienstand
dsi EItern, Sorgerechtsstatus, Unrstände der Unterbringung soe{ie nach Hilfeart

5.3 Heimerziehung; sonstig8 betreute hbhnfom

Untsrbringung

15 005 I 935 4 96? 1 520 4 879

31
79

160
345
637
39?
880
416

23

871

8
23
67

115
?34
336

73
o

79?
79

806
65

753
118

6S0

I
5

2t
43
77

772
308

64
5

627
69

1

5
19
30
79

118
22

5

252
27

179
100

190
89

198

2
1

11
18
60
85
20I

177
27

132
bb

141
57

477

1
?
b

30
48

139
203

4?
6

s29
48

311
155

331
146

3
2
5

10
3?

127
25?

34
1

s25
35

354
105

8q
376

301

2

5II
64

184
22

273
2A

229
72

54
247

761

5
2

10
19
41

185
436
55

?

698
63

583
178

138
623

53
105
1762tt
228
396
nr:

I 543

1 111
410

?79 4160 2 161 r 643

1 985 1 5?L

ohne vor-
ilJndschaft-
richter-

lichE Ent-
scheidung

13 363

I

1
2
6I
2

27
2

unter

unterl8 und
18
äI

269
371
708

1 309
2 186
3 980
5 043
1 086

54

13 866
1 140

11 136
3 870

13 121
1 885

72 262

1
3
6
s

72
t5
18

13
48

ts2
383
809
386
585
403

10

21
69

158
2?6
273
376
4?9
65

3

196
165
215
260
289
388
343

73
5

1 856
79

20s
118
184
169
164
298
379

72
5

3 sgt
358

7 23t
87

1 516
77

368

38S
449

37
80

?44
645

7 177
? 397
3 q77

755
26

8 057
787

8

38
726
2A6
37q
431
700
834
147

8

789
155

1180
464

509
335

17
57

128
148
158
3?4
405

a?
5

2At
2Aq
579
857
063
903
154
076

65

t?t
141

58
11S
20s
?65
320
533*:

68
93

204
?55
256
43?
6r9

1?6
?tz
413
518
576
965

1 336

276
266
532
098
958
584
559
085

54

223
r40

12 018
1 345

225
20?
398
650
858
596
671
075

65

600
141

939
802

737
010

q4t
468
930
7ß
816
180
2q0
L62
119

823
28r

17 903
6 201

I
3
5I

l2
15
18
2L

2L

1
1
3
4
1

72I
ehel ich
n icht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

4 523
439

4 ?42
680

4 183
779

ter

l,Jeibl ich

Jahren

ter
ehelich ... . ..
nicht-ehel ich
Deutschs
Nichtdeutsche

Insgesamt

A]ter von ... bis
unter . .. Jahren

unter 18 ...
18 und äIter

ehelich .,. .,
nicht-ehel ich
Deutsche ,.. .
Ni.chtdeutsche

193;
1 840

95
s42
778

552
68

366
?54

4 1166
413

4 149
730

4 629
250

103
5410

559
602

1 554 7 77? I 964607 q71 3 399

1 985 I 52t 10 741

2 161

1 545
440

1 593 4 197 I 324 3 959

unte
Alte bisvonrr

unter 18
18 und äI

älter .., ,... ..

unter 11- 33- 66- I9-7272-7515-1878-21
21 und

1
2
5
1

1
2
3
o

10
2

33
70

138
215
275
974

2 001
464
27

3 706
491

3 615
5A2

3 646
551

262
368

16

1 011r 792
352

2q
32

t02

3 ?27
638

63S

110
r87
410
644
137

56
a2

181
207
205
307*:

109
187
357
418
433
703

'ul

4S5
540

74
10

1
2

2
4
1

7
2

I10
1

1 167 3 760 591157 199 99

27 268 3 528 I 159 2 gSq 8 838 1 561

13
s4

I 050
3 272 1 593

1 506
87

20 186
7 082 3 528

865
397

134
347

4 146 3 164 24 705

400
283
399
q29
{53
686
722
145

11

372
156

346
t82

3

3

550
6s5
287
166
259
883
197
762
119

24 987
2 287

986
?a?

2
3

64
149
294
559
97?
366
881
880

229
930

897
262

429
330

11

2
1

3
1

2

?

2

8

7
1

7
1

999
t47

104
04?

?3
3

413
148

445
116

4 146 3 164

7470 1 2

2 749
355

27
?

283
881

?37
927

1 344
2t7

oavon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten
Elternteils (bei Beginn der HiIfe)

Ins-
gesamt

ledig
verhBi-
ratet,
zu-

samen-
lebend

vsrhei-ratst,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
Hitnet

Eltern
sind tot

unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mit vor-

mundschaft-richtsr-
Iicher Ent-
scheidung
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996





Erziehung in einer
Tagesgruppe

VollzeitDfleoe in einer
andeien Familie

imerziehung;
betreute hbhnforfr

Hs
sons tige

davon unter-
bringung in

davon Unter-
bringung bei/in

davon Unter-
bringung inIns-

gesamt
zusamen

Pflege-
fami I ie

Tages-
. 
gruppe

ln elner
E in-

richtung

zusamen Groß-
el tern/
Ver-

Handte

Pfleoe-
familie

zusamen
einen
lleim

einer
tbhn-

gemein-
schaft

eigener
tlchnung

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
6 .turge l,,lenschen mit b€endeter Hilfe 1996 nach persönlichen Flerkmalen,

Unterbringur€sforn bei Beginn 697 Hilfe Sode nach Hilfeart
und Unterbringungsfotm

Deutschland

Geschlecht

Ki.ndschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkei t

t'lännl ich ..

Inten-
s ive

sozi6l-
pädago-
gische

E inzel -
be-

treuung

22 265 3 105 336 ? 769 4 570 1 027 3 549 14 091 11 629 I 495 967 499

Alter von ... bis
unter ... Jahren

130
352
642
599
5r8
528
796
853
r52

3 565I 005

s
22
67
@

70?
1s0
265
2AA

19

7t4
307

578
443

958
63

1 061

4
20
85

116
100
143
3011
275

14

-

193
252

49

198
301

413
86

436
b5

436

-
.6

1114
250

36

15C
?46

366
70

3S0
116

935

:
li

337
502

85

348
587

779
156

826
t0€

149
818

217
1 120

i
1 {18
654
164

1
216
904
216

103
235

728
209

3
8I

10
32
91

543
677
12?

696
799

1 196
299

7 342
153

1 395

2I
7
8

23
75

556
618

87

590
705

094
301

8 514 6 317
2 827 2 246

5ll
l6
18
55

155
109
2%
203

386
504

722 119304 29655r 5426Ss 685
7 30? 7 270
2 264 2 176
4 475 3 784
3 633 2 3027q7 455

I 717 A 472
4 374 2 757

10 629 8 645
3 462 2 944

2
13
?4

402
323
987
3{8
20

2 749
20

107 105?50 241431 424538 530740 777
1 538 1 1162
3 665 2 883
3 432 1 910534 331

7 269 6 352
4 066 2 2q7

229 225554 537982 966I 233 1 275
2 0s2 1 987
3 806 3 638
8 140 6 667
7 065 4 212I 375 786

16 985 15 234
8 440 { 998

1
1

I
1

I
I

5
I

t2
1

t2l
330
575
500
4115
378
531
565
133

2 A5r
698

2 170
1 439

2 688
7 842

3 273
276

3 875

172
353
520
529
378
s78
74t
673

91

3 111
764

q ?31
339

115
373
605
645
474
621
0459€
105

883
053

2 341r 494
3 015I 921

coq
341

246
725
?47
244
996
149
841
801
257

4q8
058

703
803

8?6
680

161
27

134

unter

und älter
unter 18
18 und äIter .,...

ehel ich
nicht-ehelich .......
Deutsche
Nichtdeutsche .......

Alter von .,. bis
untär .. . Jahren

unter 1 .... ,.

r.,reibl ich

16 563
5 702

'3

18 096 1 389

7
53

153
2q9
401
386
137

I
I 386

3

12 908
5 188

1 013
376

7 ?94
95

110 351 q 594

1 100 4 935

2

3

8
57

104
61
55
29
10

?

334
?

311
25

249

6
€5
90
7S
38
?0,:

28:

185
103

625

l4
tL2
19q
135

93
49
26

?

623
2

579
116

72

2

,:

6r3

10
80

t78
1163
978
016
358

?2_

083
22

37i
72A

867
234

77
133
331
7t?
379
q02
495

?5

1

I
1
2
3
5
4

I
1I
?
4
4

2

2

26?
736
371
757
798
817
422
750
94?

16 107
6 158

20 014
2 251

?30
676
189
432
619
551
991
633
775

688
408

252
844

1
3
6I

72
15
18
27

3
6
s

t2
15
18
27

Unterbringungsforf, bei
Beginn der Hilfemit Hechsel der Unter-

bringungsforfl
Größeltörn/verHanate i.
Pflegefami I ie
Tagesgruppe in einer
Einrichtung

Hein .....
l.bhngemeinschaft,...,.
eigene l.bhnunq

ohne l€chsel der Unter-
bringungsforrn

'1
3
6I

7Z
15
18
2t

748
r79

480
611

157
612

556
2t3

220 2
116

789
77A

I 337

349
280

10
I

8 60311 335

1

268
21

II
63

175
363
366
127a

1 097
3

427
273

1 026
74

6I
L2
15
18

ä1 ter
unter 18l8 und älter....

-27
und

772
289

634
427

3I72
E

16
1

1 006 3 58955 286
I S73 7 618t 362 985

7 227
r68

4

ehelich ....,
nicht-ehel ich
Deutsche ......
Nichtdeutsche .

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 .... ..

ehel ich
nicht-ehelich ..

unter l8
18 und äIter

3 869 9 506 2 082 7 4?q 25 q26 20 232 2 8Sr0 2 304

2 944
885

7212 4870 2
2290 l

600

2 569
321

:
2

364
558
380

356
si8
89r
413

233
683
095
029
795
855
27?
238
224

962
s6?

13
42

15?
275
202
293s9
563

33

1186
5S6

964
118

E4
16
2A

3
2l

137
577
?46
353
1169
23

3 8116
?3

s92
1 47?
2 560
3 189
4 417
6 368

10 813
o 20a
I 717

1- 3.,....
3 - 6 ......
6 - S .....,I - 12 .,....

12 - 15 ,.,...
15 - 18 ,.....
18 - 21 ,.. ...
21 urd älter .

491 19 143 14 962933 6283 5270
862 22 453 t7 967562 2973 2265

s4i
ffi
34

320 18;320 2t392

7
2

5
3

I

3 390
1 104

406
2ts

4 469
?5

n ?5t
11 110

266
095

472
27

137

29
320
320

39

4 161
333

32

3

?9

-
4 q62

29 015
11 346

I 917
387

117
1l

106

l 679 210 t 234

3 849 9 345 ? 038 7 307 23 747 20 022 2 655 1 070 935

55A?
247

20

1

,:

36
4

oeutsche .......
Nichtdeutsche ..

,=

18!t
43

3

1
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Kindschaf tsverhäl tnis
6eschlscht

Staatsangehörigke it
Insgesamt

Ab6chluß

vorzeitige
BEendigung
auf Veran-
lassung des
Sorgebe-

recht igten
bzH. voIl-

J ährigen

Abgabe
an etn

anderes
..hJgend6mt

sonstige
Beendigung

Adoptions-
pflegs

oeutschlEnd

I Männlich

Lfd
Nr.

tlllfe zur Erziehung
7 .trnge Menschen nit b€endeter Hilfe lsl$ nach persönlichsn l{€rkmslen,

2.1 Irsge

überlei-
tung in

einer der

22 265 7 40q 4 q57 2 722 3 533

63
148
313
407
622
758
745
397

80

3 056
477

2 420I 113

3 3082ß

2 710

45
1116
254
273
378
s47
665
433
69

3?t

22
45
7S

118
rq2
337r 123
5q?

55

I 861
597

1 798
560

2 150
23,8

5 197

57
98

164
?60
394
904

z 692
1 443

185

1l 569
1 628

1l 657
1 540

5 361
836

t 522
4 675

I 887
ß7
350

18
154
258
138

348

928

69
2A

310
{09

foloenden
Hilfearten

zusann€n

Alter von
unter Il- 33- 65- I9-12t2-15l5-1818-21

Alter von
unter 1

72
15

bis unter ,.. Jahren

3 739

35
53
90

7q2
252
567

1 569
901
130

2 704
1 031

2 859
880

3 201
538

18
103
263
362
515
5AZ
733
t26

19

577
145

7AZ
940

398
324

107
265

2

2

1

?

3
3

q
I

1
1
1
2
4
4

12
5

L2
5

3 405| 052

4 073
384

3 933

36
70

152
?30
319
67Sr 362

1 039
45

? aqa
1 085

2 98!l
944

3 548
385

8 390

2 taz

?3

623
I15

s

2 058
7?4

I 416
766

1 9111
2ql

4 904

41
?10
528
683
826
991

1 356
?s7

28

2 458

410

38
104
119
a2
37
t1,:

4r9

147
263

382
2A

337

39
702
85
66ß
15
t

:
331

732
205

315
22

747

77
206
204
1ll8
62
?6,:

,n!

279
468

697
50

2ß
501

.197
45
%

1
6

37
2

56

130

1
1
2
3
5
q

16
5

2
3
q
5
6
7
8I

10

11
72

13
14

15
16

21 und älter ..
unter 18
18 und älter

262
736
371
757
798
817
422
760
942

18 096 6 476

65

424
445
564

7 273
2 505

595

40
88tu

260
601
930
333
992

77

68
2q0
445
504
770
96S
423
344
642

ll18
986

1
2

4
2

5 494
1 910

15J
ss6
803
924
215
633
636
848
234

794
086

3 3911
1 053

553
702

16 1076 158

5 652
75?

20 0t42ßt

230
676
18S
432
519
551
991
633
775

688
408

908
188

206
359

376
100

736
740

800
676

76 ?52
1 844

40 361

492I 4t2
2 550
3 189
4 477
6 368

10 813s 393
1 7t7

ß 251
11 r10

34
35
36
37
38
39
40
111
42

q3
44

45
116

47
118

ehelich ...,.
nicht-ehel ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

2

l7 t.leiblich
bis unter .,, Jahren

18
19
20
21
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

1
3
6I

72
15
l8
2t

-21
und ä1 ter

18

unter'18 .....
18 und älter .

ehelich ....,
nicht-eheI i.ch

208
50?

837
873

488
222

5

33 Insgesant ....
Alter von .. bis unter ... Jahren

29 0151l 3116

36 25540s

2 422

5 261

?9
235
474
?t9

6 243

108
29q
567
680

1 000
1 205
1 410

830
149

5 264
97S

4 ?57
1 386

5 796
447

I 176
5 067

2 206
389
343

22
140
617
169

13 880

unter 11- 33- 66- I9-7212-1515-18

76
158
294
490
920
609
695
03r
777

7 6?t
769

1
2
2

51
30

72 452I 428

687
620
402

30
234
632
?s4

lltl
90

t8-21.
21 und älter

I
1
2
q
1

7
6

unter
18 und

18
äl

6 24227ß
6 394
1 996

4 635
269

198
706

339
565

003
901

351
ß2
?37

10
116

279
99

464

926

11
16

ter
ehelich ...,.
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

10 230
3 650

4 108
9 772

1 97S
6 411

? 893
611
523

3

4

49 ohne vorangegangene Hilfe .,50 llit vorangegangener Hilfe .51 anbulante Beratung in Fragen der
Erziehung52 vorläufige Schutzmaßnahmen .,....... .53 institutionelle Beratung54 sozialeGnrppenarbeit55 Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer .56 sozialFEdagogische Familienhilfe ....57 Erziehung in einer Tagesgruppe ..... .58 Vollzeitpflege in einer andsren
Fanil ie59 Heimerziehung,/sonstige betreute
tbhnfonn60 intensivesozialpödagogische
Einzelbetreuuns ....,.61 EirEliederungshilfe nach dem BSIG ,,.

10 034
30 327

t3 227
2 614
2 28t

110
8252n7
871

3

4

820

r 565

372

974

362

738

207
2ta

2A
53
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außerh8lb des Elternhauses
Art und vorangegangener Hitfe sorie nach Ursache der Beendigung der Hilfe(art).
saat

Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon

ambulante
Beratungin Fragen
der Er-
ziehung

Deutschland

Lfd
Nr,

530

1?
17
ss
51
85

127
149

42
?

485
45

367
163

ß7
43

399

6
16
2S
25
63
96

113
48I

343
56

269
130

364
35

92S

18
33
68
76

148
2?3
?62
90
11

828
101

636
293

851
7A

lbb
763

454
61
113

E
17
65
t2
?6

76

79

3
5
5

13
23
?o

7
3

69
10

54
25

72
7

69

2
?

8I
13
18
8I

60
o

47
22

65
4

148

2
5

14
13
27
36
38
15

4

LZg
19

101
47

137
1t

20
t?8

43
11
32I
11
6
6

1b

:
7
7

:
16

72
4

16

8

1
5

:
9

7
I
a

2S

181 830

3
6

50
L?O
200
235
176
37

3

790
{0

57q
256

788
12

612

4I
3?
74
92

140
190

70
1

54r
7t

41S
193

580
32

7
15
8?

194
?9?
375
366
707

s

331
111

993
449

358
7S

27rl7l
459

116
86

E

3l
t3?
33

109

267

r80

:
l8
89
70

3

107
73

74?
38

153
77

776

-
I

84
79

4

93
83

138
38

389

8
43
72
64
87
81
a:

3t:

26S
720

169
l2

370
19

394

1
2
1
7

35
105
135
98

o

287
707

?83
111

368
?6

299

2
tr

19
35

111
113

5

ro1
118

16
54

468
2?5

505
188

530
63

130
563

?67
49
47

3
s2
34
15

15

83

6I

590

36
56

126
117
100

72
55

7I
582I
325
265

563
27

516

22
68

101
87
95
56
77I

1

507
s

?45
231

481

1 105

58
134
227
20s
196
7?8
ts2

15
2

1 089
l7

510
496

0Es
62

200
906

367
88
48

I
19

169
22

105

81

2
4

344 1

a
7 ;

l0
20
25
31
61

136
58

150
194

259
85

372
32

2q9

1
I
8

10
19
14
40

707
49

g3
156

194
55

22t
2A

593

1
4

18
30
44
45

101
243
107

243
350

453
r40

533
60

140
453

I54
30
32

1
8

33
15

39

95

7
39

2
3
4
5
6
7
8I

10

1l
12

13
t4
t5
16

17

18
19
?0
27
22
23
24
?5
?6

27
z8

29
30

31
32

33

34ät
36
37
38
39
40
41
42

q3
4E

,415

4E

47
48

49
50

51
52
53
54
55
56
57

58

59

60
61

23
70qo
74

181

222
77

26?
3'7

693

307

10
45
67
47
50
61,:

301

?70
97

2A7
20

696

18
88

139
111
737
ts2

'l
6e9

479
2t7
657

39

130
566

233
62
24I

4
150

19

2l
51

I

135
115

75

3
8

13
30
18

:
75

46
29

7t
4

256

3
10
13
36

100
77,l

2s9

181
75

240
16

52
20q

97
14
t0
2

15
41

7 Sq?

149
27

356

:
27

173
149

7

?oo
15b

240
76

312
q4

62
?94

72?
28
19I
6

13
6

31

64

I6
3

I

;
2
q

1

140
?ß
2tt

14

24

19
5

?4

19

10

2

:

3

7

10

1

14

1
2

1
3
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Abschluß

vorze it ige
Beendigung
auf veran-
lassung des
Sorgebe-

rechtigten
bzH. voll-
j ährigen

Abgabe
an ern

anderes
Jugendamt

sonstige
Beendigung

Adoptions-
pflege

Geschlecht

Kindschaf tsverhäI tnis
Staats angehör igke it

InsgesamtLfd
Nr.

Deutschland

1 Männ1 ich
Alter von ... bis unter . ,. Jahren

unter 1 .

und älter

HilfE zür Erziehung

7 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach persönlichEn Merkmalen,

7.2 Vollzeitpflege

überlei-
tung in

einei der
foloenden
Hi 1 fearten
zusarfien

2
5
q
E

6
7
8
o
.0

,1
'?

,3
.4

.5

.6

18
19
20
27
22
23
2S
25
?6

27
2A

-3-6-9-72-15-18-27

3

o
t2
15
18
?7

1
3
o
9

72
15
18
27

3
6I

72
15
18
27

3
6o

t2
15
18
27

1-

1-

4 231
339

1 030

7 ?79

176
119
151
341
635

o1

481
44

690

13
42
76
a2
69

102
176
r?6

4

560
130

467
223

640
50

I 21s

26
85

143
7?9
135
176
277
235

10

92q

1b
70

181
200
1bb
140
717

25

899
25

q79
445

889
35

s96

15
88

209
201
158
155
145

2?
1

973
23

550
446

952
q4

1 920

32
167
390
401
324
296

47
1

330

2A
84
s4
58
35

7
14

330

110
762

590

r2
36
59
72
69

134
?07
97

s

589
101

453
?37

546
s4

1 353

30
69

139
164
762
245
376
156

72

1 185
168

878
s75

1 264
89

397
74
55

2
20

101
?7

135

256

?
4

4 570

130
35?
642
599
518
524
795
853
752

465

18
23
36
43
48
7?

136
78
11

376
89

?45
180

408
57

474

7
2a
34
55
47
63

t7?
58

tr

401
a1

295
179

q2t
53

939

25
46
70
98
95

135
308
146

16

771
162

580
359

829
110

525

l3
43
67
47
66
7q

101
108

c

411
114

1 663

37
90

184
149
110
724
259
583
r27

953
710

350
175

1 031
632

529
134

088
7?6

1 684
130

3 477

663

18
33
80
92
oa

111
169

59I
s96

67

425
z3a

618
45

unter 18
18 und älter

565
005

688
882

a
1

)
1

ehelich .... .
n icht-ehe I ich

118
27?

306
24

?72

31
85
6?
59
15
15

:
?,?

oeutsche ,...
Nichtdeutsche

17 r,leibl ich 4 936 1 814

37
99

165

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 1 .

3
6q

72
t<
18
27

116
373
505
645
s78
621
045
948
105

940
5bb

744
415
365

11
80

446
125

und älter

29 ehelich ,...,30 nicht-ehelich
31 Deutsche . .. ,32 Nichtdeutsche

Insgesamt ,,
Alter von

unter 1
bis unter .. . Jahren

3 883
1 053

3 015r 927
1 140

674

74
189
349
325
?29
275
600I 278
zra

? 04r
1 436

? 171
1 306

8 826
680

unter 18
18 und äIter

33

34
35
35
37
38
39
40
4t
q?

43
44

115
46

q7
48

49
50cr

52
53
54
55
56
57
58

59

60

61

und äIter
unter 18 ,. ,
18 und äl.ter

4 595
341

I 506

2ß
7?5
247
244
9S6
149
841
801
257

458
058

703
803

1
1

1
1
1

7
2

5
3

3 213
264

?52
20

602

59
159
156
127
51
22,:

603

2?A
375

558
44

20s
393

154
30
23

1
5

t7
2

44

115

1

ehelich
n icht-ehe I ich
Deutsche ,...
Nichtdeutsche

ohne vorangegangene Hilfe
Mit vorangegangener Hilfe

ambulante Beratung in Fragen der
Erz iehung

vorläufige Schutzmaßnahmen .. ,.... , . ,
institutionel 1e Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand/Betreuungshel f er,
sozialpädagogische Familienhilfe ...,
Erziehung in einer Tagesgruppe . .... .
vollzeitpflege in einer anderen
Farnllie

Heimerz iehung/sonstige betreute
t.lohnform

intens i.ve sozialpädagogische
EinzelbetreuunS ... . ,.

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ...

1
?

1

z
6

)

a
27

311
166

08s
113
725

?
15

131
40

332

314

4
5

s71
24q

! a72
48

817
398

1 029
891

1 841
79

457
7 473

1?r
94

355
8s9

396
70
46I
19
81
27

119

101

1
4

111

100

32'l
672

?7?
35
34

1
10
2A
15

480
92
8S

3
11
88
20

289

s02

290
063

1
s

1
3
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inst i-
tut ionel I e
Beratung

soziale
Gruppen-

arbe it
Erziehungs-
beistand i

Betreuungs-
helfer

soz ial-
pädsgo-
gische

Fami I ien-hilfe

Erz iehungln elner
Tages-
gruppe

VoI lze i t-pflege in
ei.ner

anderen
Fani I ie

sonst ige
betreute
['lohnforn

Heim-
erziehung i

intensive
sozial-
pädago-
gische
trnzel-

betrsuung

Eingl iede-
rungsh i I fe
nach dem

BSHG

Deutschlandaußerhalb dss Eltsrnhauses
Art und vorangegangenEr Hilfe soHie nach Ursache der Beendigung dEr ililfE(art)
in einsr and€ren Fafiilie

Ursache der Boendigung der Hilfe(art)
davon

Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5
6
7
8
5

10

11
L?

13
14

15
16

77

18
19
20
27
22
?3
2q
25
26

?7
?a

23
30

31
32

33

3q
äE
36
37
38
39
40
41
s2

43
ss

45
116

s7
ll8

49
50

51
52
53
511
55
56
57

58

59

60
51

31

1
2
3
2
5
q
I
5

77
14

24
7

27
4

42

-
2
2
3
4

10
18
3

2t
27

2A
74

38
4

73

1
4
5
5I

14
27

8

38
35

52
2t
65

8

29
44

14

I
1

:
I

t2

2

15

-
7

:
7I

12
3

15

26

-
2

Ib

9

18I
??

4

24
2

41

-
2

23
16

25
15

3S
7

3g
2

10
31

15
1

3

1

4

437

5
45
60
öz
92

136
31

3

403
34

279
158

416
2L

sss

q
8

25
51
47

101
r52
bt

1

342
62

249
155

4?0
24

881

7
13
70

111
103
193
288
9?

q

785
95

558
313

836
45

181
700

230
40
35

2
16
58
12

101

?02

24

3
6
3
5
q

-
24

1b
8

20
4

14

3
3
1
3

-
14

8
6

13
1

38

I
1

1

2
2

4

77

1
?
5
s
1

1

-
77

5
72

77

1
16

6
3

.

55

5
15
13I
7
1

:
55

34
21

52
3

72

24

1

:
4
1

10

9

16
I

15
I

24

31

1
1

3
3

1b

I

I

1
?
3
1

.
9

?
6

8

?4
7

25
6

27
4

55

2
1

7
s

26
15

40
15

40
15

51
s

16
39

7Z
5
1

3
3
1

E

I

ambulante
Beratungin Fragen
der Er-
ziehung

6
s
5
2
3II
I

s

66
3

{3
26

55
13

52

1
s
7
6
8

10
13
a

49
3

32
20

q9
3

721

7
8

22
18
?t
18
21

9

11s
6

75
lts

105
16

22
99

65

!
4
1

7

6

11
11

:

19
18

72

116
26

66
6

127

12
34
31
20
18I
:

,21

80
47

118
a

27
106

47
11

:
30

1

:
3
b

:

3I
5
6
'7

38

?4
14

33

10
28

8I
?
2
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Geschlecht

Kindsch6f tsverhäl tn is
Sta6tsangehörigke it

Insgesamt
Abschluß

vorzeitige
Eeendigungguf Veran-
lassung des
Sorgebe-

rechtigten
bzH. VoII-

J ähr igen

Abgabe
an etn

anderes
Jugendant

sonst j.ge
Beendigung

Adoptions-
pflege

Lfd
Nr.

Deutschland

1 l,,lännl ich
Alter von ... bis unter ,., Jahren

unter 1 .1- 3.

Hilfe zur Erzishung
7 "lr.rnge Menschen mit beendeter Hilfe l9S nach persönlichen Lerkmalen,

7.3 xeim€rziehung;

überlei-
tung in

einer dBr
foloenden
Hillearten
zusarmen

3 199 I 565 2 705 76

10
20
23
14

2
4

:
76

25
51

72
4

64

7
l7
23

7

:
1

64

2?
42

62
2

140

L7
37
lts
27
11
s

:
149

47
93

134
6

35
105

43
l5
1
1

19

l1
l3

601 I 32096 749
1g 113

1 550
115

14 091

26
37
58

1t2
247
660
135
424

60

10 62S 3 309
3 ß2 970

z 315
88{

2ß8
731

2 974
?45

t? 440
1 611

11 335 3 869 2 8s6

I 514
? azl

25 426 8 148 6 055

16 986 3 811
8 440 q 337

4

19 143 6 297
1 851

7 794
s54

2 067
6 081

2 797
485
509

19
18S
371
138

453

I Oqz

s 279

25
104
160
t7q
314
435
941I 6115
4180

801
478

23
-72
116
t42
196
343
766
734
473

1 961
895

1 658
2 zrt

? 222
634

2 988
881

2

23
22
52
94

r36
488
145
854

41

549
307

153
L26

393
476

2 167

?
3
s
5
6
7II

10

11
t?

722
304
551
695
302
268
q75
633
7q7

I 7t7
s 374

2t621 20
43

702
273
222
317
408
475
318

5S

780
387

472
695

035
r32

I 705

33
106
17L
160
217
239
403
313
63

3
6I

t2
15
18

3
3

3
bI

72
15
18
2t

3
6
o

t2
15
18
27

I
2
4
3

71
137
308
410

26
36
74

351

1 843
462

2 r54
551

2 272
433

I 718

15
15
22
26
48

?23
881
439

49

1 230
488

1 304qß
1 492

?26

q 423

2

18
äI

2
z18

13 ehelich ,.. ..lq nicht-ehel.ich
Deutsche .,..
Nichtdeutsche

17 tleiblich

?07
1154

15
16

23 1 386
279

7 027
96

426
297

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 1

| 7?3

6
18
47

109
134
245
468
88

8

18
1g
20
?7
22
23
?4
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
q2

43
sq

45
4ts

47
48

49
50
51

t,
53
54
55
56
51
58

59

60

61

unter 18
18 und äl

1-

1-

ter

3
5I

72
15
18
27

3
6I

121t
18
?L

7
4

107
250
431
538
740
538
665
432
634

269
055

225
554
942
?33
042
806
140
065
375

427
136
504

76
635
s47
583

1 329
376

1 152
553

1 5118
75,7

ehel ich
n icht-ehel ich
Deutsche ..,.
Nichtüeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis unter , ,. Jahren
unter 1 .

973
362

I 3 s29
194

? 788

8
39

118
256
442
65s

1 059
184

?1

? 577
2t7

? 027
761

2 315
s73

Deutsche ...,
N ichtdeutsche

6

22
2

1
2
3I
7
1und älter

unter 18
18 und äl ter

vorinsti Ile Beratung

ehelich ,. ...
n icht-ehe I ich

ohne vorangegangene HiII'tit vorangegangener HiI
ambulante Beratung in

fe
fe

F

48
176
276
316
510
778
707
384
953

3

49
59

110
206
423
148
?47
678
101

276
779

11 690
1 365

5 453
592

7
13

1 317
4 738

059
530
389
25

187
323
762

?34

749

42
24

31
35
48
62

122
57q
?01
188
T6Z

073
350

458
965

76q
659

968
455

334
433
260

14
137
777
96

59
22

3 872

76
204
384
342
534
647
478
631
732

3 109
763

2 624
1 248

3 583
289

243

453
973

5 608
19 818

2
1

3
1

3

3

?

799
370
136

7
30

173
73

3
rogen der

502
2 2AA

173

505

224

701

719
153

385
303
207

11
91

390
114

209

383

l8
42

8
?
1

?

soziale Gruppenarbeit .... ,... ... . , ,.
Erziehungsbeistand/Betreuungshelf er .
sozialpädagogische Familienhilfe, .,.
Erziehung in einer Tagesgruppe ,. . . ..
Vollzeitpflege in einer anderen
Familie

Heinerz j.ehung,/sons t ige betreute
tJohnfonn

intens ive sozialpädagogische
Ej.nzelbetrsuung ......

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ..,

! 302

3 393

30
58

155
159
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inst i-
tut ionel 1e
Beratung

soz iale
Gruppen-
arbeit

Erzishungs-
beistand i

Betreuungs-
helfer

sozi.a1-
päJago-
gische

Fanilien-hilfe Tages-
gruppe

Erziehungln erner
VoI lzeit-pflege inglner

anderen
Fami l ie

Heitn-
srzishung
sonstigs
betreute
l.bhnforflr

intensive
soz ial-
pibago-
oische
Einzel-

betreuung

Einglieds-
rungshilfE
nach den

BSTIG

oautschlar!

Lfd.

auß€rialb des Elternhauses
Art und voraqgsgangener Hilfe soHie nach Ursache der Bsendigung der Hilfe(art)
sonstige betreute l.bhnfonn

Ursache der Beendigung der Hilfe(art)
davon

Nr
aiüulante
BBratungin Fregen
der Er-
ziehung

2
3
4
5
6
7II

l0
11
12

13
t4
15
16

77

18
19
20
2t
22
?3
246ß
?7
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
!!st
40
47
42

43
q4

45
416

47
48

4N|
50

51
52
53
54
S5
56
57

58

59

60
61

230

2
6

t2
l8
25
53

123
51

116
774

2ta
72

264
26

191

I
1
3
5

13
7

30
86
45

60
13r

151
110

t7t
20

1181

I
3I

17
31
32
83

209
96

176
305

369
712

1r,5
4ß

t02
379

t?8ß
s2

1
6

26
15

30

7A

5
:,3

156

:
77
74
62
3

9l
65

L22
34

140
l6

150

:
7

68
71

q

306

:
2q

142
133

7

r66
140

234
68

ß5
41

51
255

104
27
l6

1
5

72
5

27

53

:

545

35
56t2t

110
88
65
62

7
1

537I
n7
2ß
52r

24

1188

22
56
96
80
87
53
75

8
1

479I
269
2t9
1154

34

1 033

57
7?Z
2t7
190
175
118
737

15
z

016
L7

566
ß7
975

58

191
842

335
86
44

1
16

t5b
27

100

77

2
s

155

1
2

18
66
56,:

1s!

117
38

757
8

61

:
5

72
27
1ll

:
61

38
23

58
3

276

1
7

30
93
70,:

21?

1s5
61

?05
11

41
175

88
13

:
?

13
29

q

IE

290

2
26
57
q7
66
67
,=

2e9

201
89

27A
12

218

4
26
45
34
37
118,:

2L?

153
65

206
t?

508

6
52

t0?
81

103
115
a:

s09

3511
154

484
2q

95
413

164
50
18

4
109

17

15

35

zag

1
2
1
q

22
70
99
a2
8

199
90

213
76

273
16

240

1
sI
8

23
89

70?
5

133
107

778
62

270
30

529

1
3
5

72
30
93

188
184

13

332
197

391
138

€3
116

97
432

21t
ss
32

3
35
20
t2
l0
60

:

557

2
2
1
7

77
18

7
3

47
l0
40
1'l

5

48

1

4
q
3I

18I
1

39I
36
t2
45

3

105

I
?
6
5

10
?6
36
15

4

86
19

76
29

96I

72
93

28I
?3

I

8
5
5

5

s

1

,1
5

380

5
13
24
30
{18
89

131
37

3

340
40

262
118

356
24

307

5
72
14
77
42
77
95
38

7

262
45

20s
98

277
30

687

10
25
38
47
90

156
226

75
10

602
85

471
276

633
54

t?7
560

325
50
32

3
14
49I
18

57

:
2
3

:
2

75
75

116
34

tßß

I
2i

?

?

?

7

-
2
3

:

s
a

!
3
4

?
I

-

-
I
2
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E I tern
El ternte i I
mit Stief-
äl ternte i l./

Partner

al.lein-
erz iehen-
der EI-

tern te i l
Ver-

Handte

Groß-
e I tern,/ Pf lege-

fami I ie
Heim

I,Johnge-
me ln-

schaft
eigene

l,lohnung

ohne
feste
Unter-
kunft

I ns-
gesamt

Deutsch I ond

Geschl echt
St aatsangehör igke it

I

22 265 3 321

84
1?1
?23
493
776
867
237

8
? 56q

?45

20 0t4
2 257

2 931
390

2 666
143

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen,
Art des Aufenthalts vor und im Anschluß on die Hilfegenährung

soHie nach Art der Hilfe und Unterbringungsforn
8.1 Insgesamt

Art des Aufenthalts im Anschl.uß an die Hilfegenährung

ohne
Angabe

Männ 1 ich
Alter von ... bi.s
unter ... Jahren

unter 3 ...,..
6 - I ......
o _ i,

2 809 4 816 S98 ? 301 2 825 526 3 S?7 Sqs 698

12 - 15 ,.,,
15 - l8 ...,
18 - 21 ....2l und älter
unter 18 .. .
18 und älter

oeutsche ... .
Nichtdeutschs

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
Eltern .,
Elternteil mit Stiefeltern-

te i I /Partner
al leinerziehender Eltern-
teil ...

oroßeltern/verflandte ......
Pf legefami I ie
Heim ...
l,,lohngemeinschaft .........,
elgene

78-2t.
21 und älter
unter 18
18 und älter

ohne feste
tleiblich,.,.

Alter von . bis
unter . .. Jahren

unter 3 ,....
3 - 5 .....
6- I
9-7212-15

18-21.
21 und älter
unter 18
18 und älter

Deutsche
Nich tdeutsche

Aufenthalt vor der Hi.lfe-
genänrung
Eltern ,
Elternteil mit stiefeltern-
teil/Partner

aI leinerziehender El tern-
teil ...

Großeltern/Vernandte ,... . .
Pflegefamilie
Hein ...
l,aohngemeinschaft ..........
eigene tJohnung
ohne feste Unterkunft .....

InsgesamtAlter von ,.. bis
unter ... Jahren

unter 33- 56- I9-72
12-15
15-18

18 096 2 155 ? 0?7

1
1
?
5

4

16

41 1t3? 3?77 3543 t2700 35836 300224 ?3171 41
2 529 354295 272

2 441 50?383 t24

316 38453 4453r 69809 72
1 085 729
1 250 337335 29027 19q s54 689362 309

.4 450 869366 129

2

998
all

757
798
817
822
760
942
563
70?

t21

135

288
274

34
55

3

10

713
51
66

158
7
s

16

177
199
?63
550
77t
037
?97

27
997
324

262
23
48

16?

28

194
23
38
86

6
1

?5

3?9
4r3
375
292
2t3
291
307
8l

1 913
388

2 770
131

374

283

833
111
294
372

q
?

24

2 164

320
374
344
?47
2?0
30?
?75

4A
1 841

649
787
,10
573
433

5A?
129

3 754
711

4 190
275

-
ce

516
2 287

599
541

2 886

2 990
437

734

637

92?
774
?19
421
54
77

185

4 368

11
784

2 379

799
3 569

-

-
397

48

445

47?
33

65

87

89
27
20
54
15
15
7A

200

t2

16

83
378
155
2t

522
176

5 350

4 151

2 67?

179

149

141

234

1 556

309
244

?2
67

3
20

925

33
64
74
61

127
310

I
669
256

818
107

410

463

144
177

?44

764
186

15
954
?41

868
?87

893
8S4
987
168
129
118
575

906
189
43?
619
551
991
533
7'75
688
408

25?
as4

918
78

tco

583
115

136

159

181
29
31
62

51b
82
91

217
6
2

29

272
361
431
504
7S0
954
rb5
l5

3 312
178

508

546

r23

100

7 150
37
42
96
15
3

60

557

150
34
45
50
21

7
41

43
81

190
?37
395
619
?0s

50
565
?54

o 1
5

3 490

51

1 8i9
84

391

1
1
1
2
4
4

72
5

1b
1

894
017

1 904
2 560
3 18S
4 q77
6 368

r0 813I 393I 7t7
29 ?51
11 110

36 256
4 095

85
t?6
193
?70
502
7ts
r29

8
1 890

737

1
1
s
7

l-l
309
195

339
274

8
5
5

15
55

231
70

319
a2

18;
15

200

1 929
98

1 551

7?t

157 245

371

4 0q7

3 572

6 ?35

6q2
752
138
410

40 351 5 476

456
46
86

248ll
3

53

3 ZUT
289

2 0?0
745

1 581
234

486
77

3 837
531

168
3?

319

269

103

106

963

968

358

3?4

345
q7

77

35

102
16
?1
36

5
s

35

1 089

?0
11
?r
42

138
609
??5

23
841
?48

927
162

45
52
98
16I

119

:

-
542

53

545

580
65

109

t24
t27
32
3?
76
20
2?

103

I
I

,13
71
86

158

1

?5

588
814
96?

1 313
1 875
? ?\C

498
42

1
5
1

i
6

4

1 145

495
40
54

102
7

? 702

7 ?04
91

130
?60

14
7

2a

798
).3?
,11
340

s 465

556
68

108
367

11
s

23

100
??5
332
416

73
103
188

43

37

38
11
t?
2?

7
25

6454 836

169
2q7
416
763I 274

1 581
356

16q 454
342

4 595
?s7

8 305

7 766
540

1 923 4 643 I 183 7 795

321
375
454
795
?05
801
483

951
525

799
677

4 273

300

7r
108
143
133
256
647
537

2A
3s8
565

687
?36

270

?76

597(<o
56

7??
6I

30

84
?13
s67
780

1 095
1 455

sza
1?1

4 094
549

?

2
q
7

19
52

609
426
64co2

490

988
195

?26

206

300
7l
87

146
36
10

101

o22
627

866

870

475
146
25A
9?6

?0

7q

-
36

304
266
189
340
455

421
968

Deutsche ....
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
EItern.Elternteil mit Sti.efeltern-

te i l,/Partner
a1 Ieinerziehender EItern-teil ...
Großeltern/Vernandte ......
Pflegefamil ie
Heim ...
t,lohngeme j.nschaf t ..... . ....
eigene l.bhnung
ohne feste LJnterkunft . ,...

s 7 551

655

b
655

834

213

254

243

I 397

7 723

tq 727
1 788
2 00s
3 810

277
256
985

6 029
153
177
385

1q
3

56

631
253

772
7
5

q7

1 697

1 605

o22
403
551
837
727
180
373
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Ins-
gesamt EItern

Elternte i lmit Stief-elteinteil/
Partner

al Ie in-
erz iehen-
der El-

terntei I

Groß-
el tern/

Ver-
,{andte

Pflege-
fami I ie

HEim me rn-
schaft
tbhnge-

eigene
l,Johnung

ohne
fests
Unter-
kunft

Deutschland

Geschl echt

Staatsangehörigkeit

Männlich . ..... .
Alter von .. . b is

8

4 570 338

442 95642 73599 37518 36524 44796 40853 S152 4
3 565 32sI 005 13

4 237 247339 51

763

556

1 863
359
379
616

8
5

?l
4 936

489
605
645
474
621

1 045
9418
105

3 883
1 053

4 595
341

742

678

1 952
447
449
585
t2

1
30

I 506

212

22

64
3

t7
,r_

33?

1 545

7 235

208

18

67
10
14
13

1

1

670

175
133
a2
69
85
93
26

6
638

32

578
9?

420

40

131
13
31
33

1

1

Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1995 nach persönlichen Merkmalen,Art des Aufenthalts vor und in Anschluß an die HilfegeHährung
soHie nach Art der Hilfs und Unterbringungsforn

Hilfe zur Erzishung außerhalb des Elternhauses

8.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Art des Aufenthalts j.m Anschluß an die HilfegeHährung

ohne
Angabe

unter ..
unter3-
o-9-t2-15-

L
t2
15
18

Jahren

348

4?
49
56
59
59
59
22

2
3?4

?4

315
33

23

131

732
15
24
?0

1
2

q23

53
73
68
55
85
7q
11
3

409
7S

401
22

s3

166

143
?z
?6
23

-

818

11S
179
744
130
725

93
26

2
790

?a

7qa
70

60

64

601
32
2A
?8

1

4

s08

118
146
175
725
155
175

74
1

8S3
15

834
7q

59

8q

637
40
41
39

1
q

7 726

237
325
319
?55
?40
264

40
3

1 683
43

7 542
744

550

15
31
44
37
58

161
191

13
346
20q

507
43

7A

73

193
15SI
35

1

2

579

14
49
55
49
65

16S
173

4
q02
l7?
537

42

61

86

200
175
20
36

1

1 129

29
80

100
86

123
330
364
l77ß

381

1 044
85

476

72
53
76
75

106
727
23

4
sq9
?7

s52
24

51

5?

183
24
38

115
1

2

s29

15
28
60
48

110
132
36

393
36

407
22

66

57

140
33
45
a2

1
5

905

27
81

136
123
276
259

59

8q2
b5

859
46

t?7

109

323
57
83

197
?

7

119

I lt8

139

159

105 360

-

2
69

?47
42
77

zag

339
2t

68

50

720
35
30
53

1
2
1

588

-
3

156
383

116
r59
425

550
38

25

15

111

97

181
54
68
7Z

3

2

9118

-
5

2?5
530
88

?30
718

889
59

179

147

;
1
4
5

52
34

6
65
40

93
t?

18

31
10
13
z2

1
I

132

I
1

I
75
45

2
85
47

127
5

1 509

194
255
239
169
119
773
284

77
1 148

361

7 527
82

5?7
74

212
313

1
2
8

1 490

203
246
234
762
1116
192
257

115
1 187

303

301
89
98

125
q
2
3

41
l4
18
16
2

1

237

I
2
2

l{
727

79I
150
87

43

24

72
24
31
38

3

2

399
91

204

143

522
96

214
295

1
1

14

397
500
s77
331
265
355
541
723
335
664

?20
17

2 426
773

440

285

043
t70
426
608

?
3

?2

3
6

7A-27.
21 und äl
unter
18 und

18
ä1

ter
ter .

Deutsche . ...
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der HiIfe-
geRährung
Eltern.
Elternteil mit Stiefeltern-
teil /Partner

aILeinerziehender Eltern-
teil .. .

Großeltern/VerHandte ...,..
Pf I egefamil ie
ileim . . .
hbhngemeinschaft,..,.,....
eigene l,lohnung
ohne feste Unterkunft ,.. ..

,JeibI ich
Al ter

236

742 I

unter .., Jahren
unter 3 .,...
3 - 6 .....
6-
9-

von

1' _ tE

81
50
45
33
41
53
17
2

313rö

?97
{1

q
2
3
3

i
11

.
10

1
11

I
2

2

2

2l und äIter
unter 18
18 und äIter

Deutsche
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der HiIfe-
gewährung
Eltern.Elternteil mit stiefeltern-

te il /Partner
aI Ieinerziehender Eltern-

te il
Großel

15-18t8-27

Pflegefamil ie
Heim ,.,
tJohngemeinschaft .. . ...... .
e igene !'lohnung
ohne feste Unterkunft .,. ..

InsgesamtAlter von .,. bis
unter .. . Jahren

unter 3

21 und äIter ...
unter 18 .. .....
18 und älter . ,.

Deutsche
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor der HiIfe-
ger{ährung
Eltern.Elternteil nit Stiefeltern-

te i I /Partner
al leinerziehender Eltern-
tei I

Großel
Pflegefamilie . ,.

eigene l.bhnung
ohne feste Unterrunft ... . i

I

771

95
72?
724
114
145
133
33

5
733

38

715
55

bb

297

?75
37
50
43

1
2

971
247
2q4
996
149
841
801
257
4SA
058

426
680

815
806
824
20t
20

6
51

2 S99 ?5

:
22

3

25

22
3

3
6I

72
15
18

?

I
I
I
1
1

7
2

8

393
334
23
71

1

3

?34
72
69
67

E

ä

2

3 1

3

5
2
3
8

l
1
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0eutschl and

Geschlecht

Staatsangehörigkeit

Männl ich
Alter von ,. , bis
unter ... Jahren

unter 33- 66- I9-1212-1515-187A-27
21 und
unter 1l
18 und i

Deutsche ....
Nichtdeutsche

teil
0roßel
Pflegefamilie
Hei.m . ,.... ..
l,,lohngemeinschaf t .,. . ,.,. .
eigeää tlrnnung ..:.: :..:: ::
ohne feste Unterkunft ... ,.

I.aeibl ichAlter von ... bi.s
unter ... Jahren

ter
Deutsche
Nlchtdeutsche

tei I
Großel te

HiIfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge l,lenschen mit b€endeter Hilfe 1996 nach persönlichen t{erknalen,Art des Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilfegeliährung

soHie nach Art der Hilfe und Unterbringungsforn

8.3 Heimerziehung; sonstige betreute hlohnform

14 0S1 1 996 1 S16

3 472

z 943

1 572

116

772

1 122

59
106

114

t25

105

118

1
1

4
?5

231
184
3{

262
274

371
109

98

a7

107
2S
29
64
11
3

57

394

1
?
7I

276
140
20

235
160

329
55

75

83

105
20
?6
31
18
5

30

875

1
2
2

11
33

447
3?4

54
495
378

700
175

173

770

ohn€
Angabe

115

t32
141
23
24
118
10
5

82

3?4

I
1
1

43
?0q

63
2

259
65

282
42

5S

80

79
72
18
30

e
4

29

904

1U
3
7

15
107
540
200

22
642
222

755
149

Art des Aufenthalts in Anschluß an dis Hilfegexährung

1 918 4ti0 ? A29 414 580

äii;;' : : :
8 .. ,... .
älter ,..

384

?3
11
19
77
54

164
90

6
2AA

96

304
80

2 882

158
LA?
275
366
651

1 005
242
23

? 577
305

2 661
zzl

39
62

100
253
522
730
204

6
706
?10

s26
551
59s
302
268
475
533
757
717
374

I 424
92

I 7A4
272

12 480
1 511

5?
73
95

235
427
829
268

?3
705
?97

4?5
23
36

110
7
2

13

13?
14
26

103
5
2

?6

48
67
73

115
283
651
154

13
?37
167

20s
?00

3

25 526 3 400

100
10
?2
64

2
1

?3

100
140
168
350
704
480
s?2

36
942
458

988
472

1
2
q
3

o
4

1
3
?

7
q

I
1

1
?

8
7
1

16I
22

2

2A
72

138
3?0
438
558
197
67

554
26q

581
337

325

389

586
4S

107
q07

7
E

48

3 492

273
35
72
54

1
16

259

310

042
115
53

145
tr
I

2t

117
139
163
2l?
s9?
725
139

74
as7
153

30
4S
89

752
347
508
115

5
270
t?0

1 819
181

7 324
65

6
3
6
8

64
336
737

20
423
157

473
107

-

37r
113

ql4

383
31

65

a2

82
19
77
47
13
15
74

180

:
20

sl4
879
516
434
395

448
381

63r

557

750
r32
182
327

35
52

163

151
29

39

34

35
11
11
l7

2t

154

?57

383
2A
40

110
s
I

23

594

r
538
56

594

534
60

692

119
tq7
122
99
73

108
?7

3
568

?4

651
41

?

?

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
Eltern.Elternteil mit Stiefeltern-
tei I /Partner

aI Ieinerziehender Eltern-

61

63

?s 639
ß7
557
330

98
88

517

357
431
538
740
538
665
q32
634
269
066

973
362

53?
408
524
9118
106
113
334

783
982
233
042
806
140
065
375
985
440

453
973

L7r
875
085
274
204
20t
851

101
101

11
25

2
3

l7
11 335 1 404

? 757

? 625

1 390 2 000 316 611 1 2?4

unter 33- 6
19
15
13
8

53
131

72
5

239
77

256
60

57

48

8l
86
11
18
3
s
8

700

a
26
?2
?5

707
2S5
762

11
527
173

560
140

118

111

taz
187
2?
43

5
7

25

115
105
135
?42
455
154
50

1 010
?74

1 015
209

?47

234

356
aa
58

275
8
3

77

3 t42

55
118
?s3
455
680

1 113
361
777

2 664
474

2

I
5732 400
sl1
581

2 911

3 032
460

16;
13

180

772
119
92

104
62

103
18

1
592

19

561
50

?s3
33
56
43

?
2I

5- 9.9-72,12-1515-18.t8-21
21 und äI
unter 18
18 und ä1

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
E]tern.Elternteil mit Stiefeltern-

te i I /Partner
al Ieinerziehender Eltern-

Pflegefanil ie
Heim ...
l,bhngemeinschaft ...,.....
eigene tbhnung
ohne feste Unterkunft ,.. .

1 100

82

99

857

2A9
18
37
69

7
3

11

3 306

802

832

861
157
249
?92
54
a2

163

6 321

-
-

28
s87

4 279I 027
1 015
5 306

5 480
841

5
7

q 482 1 303

?3t
3
6I

12
15
18
z1

189
405
869

?75
327
378
578
143
729
427
37

4?4
458

596
545

565

6?3

942
77

lb5
681

15
8

65

?19

243

516
68

7?A
97

5
z

25

413

567

425
74
93

255I
2

44

266
214
?o3
135
?7t

39
s

unter
18 und äIter

und

1 338
319

11
? 976

330
1 260

43

1118
158

4 1180
s02

7 2t2
g1

4?

2Deutsche
Nichtdeutsche . .. ,. ... ....:

Aufenthalt vor der Hilfe-
geHährung
El.tern.Elternteil mit Stiefeltern-
tei I /Partner

al leinerziehender EI tern-teil .. ,
oiößättärn/ven anoiö ..... ]
Pflegefamilie
HBin ..,
tbhngemeinschaft ...,,...,.

6 153

s 608

? 672

198

277

1 979

184

272

220
35
42
78
13I

11r

117
30
2A
611
18
22
95

1 433

1 389

611
249
431
61S
89

134
326

104

116

38

1
2

232
24
48

157
7
3

49

7L4
47
73

179
14
5

z4

2t?
44
55
95
?9I
87
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Ins-
gesamt Eltern

E I ternteilmit Stief-elternteil/
Partner

al 1s in-
erzishen-
der El-

ternte i I

Groß-
el tern/

Ver-
xandte

lrt999-ramrlre
Heim

schaft
l.lrhnge-

me J.n- eigene
l.,lohnung

ohne
feste
thter-
kunft

eigeäe l.lchnung
onÄö iesie un[ertunrt .....

8

Insoes amt
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 3 ......

15
18

11



Deutschlsnd

Schul- und Ausbildungs-
verhältnis bei

Beginn der HiIfe

Hilfe zur Erziehung oußerholb des Elternhauses
9 J.rnge l,lenschen mit beendeter Hilfe 1996 nach Altersgruppen, Schul- und

Ausbildungsverhältnis bei Beginn und Ende der-Hilfe

.tunge tlen-
schen )€d.in ei.ner

Schule
noch in

Berufsaus-
bildung

oder
berufl.
8i Idung

Alter bei Ende der Hilfe
von...bis unter... Jahren

unter 15

unter 15
6rund-/Hauptschu
Sonderschule ...

18 438 3 8s2 I 034 3 028 988

18 438 3 852 I 034 3 0?A 988

5 371
50

8
5

5 308

7A 423 5 371

7 490 5 308

827 8376 1698

729 299 4 004 489

67

7 207
357
99

104
150
497

81
77

1 055

455

112 37

11 5 377 8

8

7 18 423 5 371

18
8
2

7

438
083
279
585

491

o
6

3 452
180
360
t?2
183

988
413

19
456

100

0?a
706
919

13

390

a034
903
330
109

692

7
4
2

l

7

8

I
1
1

11
10

-

5 377
51

18
8
2

7

q23
074
276
58Et

llst0

Heiterführende Schule
Berufsschulenicht in einer Schule

Berufsausbildund .....
sonst. berufl. 6itOungnicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

xeder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung

Alter bei
von. , . bis

2

10
7

5 309

11 5 377

Alter bei Ende der Hilfe
von...bi.s unter.. , Jahren15-18.

7 qgt 2 783 1 692 390 100

5 032 2 557 1 843

5 309

145 S2 A2130 92 35l7r
582

337
81

177
97

10 813 4l S19 3 552 1 184 r 697 ? 249 2 741 I 610

der Hilfe
, Jahren

049
067
921
55S

15
447

13
4

5
3

2
1

785
200
504

E

7;

843
5q?
115
82

104

561
525
477
197

3
419

76

399
54

330
o

;

104

699
520

35
92

52

oro
509
L5z
62
13

143

790
334

20
362

74

907
198

10
658

18
23

740
45S

oo
59
10

t13

652
342
130

48
2

90

q
2

303
188
65I

a
38

I
a

491
285
98
3S

2
67

?

006
420
757
491

2
335

,{eiterführende Schule
Berufsschu I enicht in einer Schule

Berufsausbildung,....
sonst. berufl. Bildungnicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

reder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
Bildung

15-18.
Grund-/HauptschuIe,..
Sonderschule
Heiterführende SchuIe
Berufsschu 1enicht in einer Schule

Berufsausbilduno .....
sonst. berufl. 6ildungnicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstlgen beruflichen
Bildung

3
1

11
3

74 tq? 89

7 ?70
%t
89

117
4S4
108

21 83 490

I 489
46r

524
193

?
0
I2

1

785 790 965 649

485

5 764
2 695

609
1 005

683
771

42?
261

5 081

418

2 358
1 175

279
3q8
287
?69

1
870
318

336

4 370
2 la{

485
87S
229
593

102
86

4 182

545

134 7 377 98 296 2q145 1 1 3 136 120 48 727

2 079 1 698 3S8 897 817 7 277 5?6 373

650 195 51 5 50 55

Oavon (Sp. 1) Davon (Sp. 1)

Schulverhältnis bei Ende der Hilfe Ausbildungsverhältnis bei
Ende der Hilf€

Ins-
gesamt

Dar. mit
Anderung

des
Schu I -/
Ausbi I-
dungsver-

hä1 tnisses
nährend

der Hilfe-
gey{ährung

Grund-
schu Ie,/
Haupt-
schul e

Sonder-
schule

nei ter-
führende

Schu le
Berufs -
schule

ni.cht in
e iner
SchuI e bi ldung

Berufs-
aus-

sons tige
beruf-
I iche
Bi ldung

nicht in
Berufs-
ausbi I-

dung oder
berufl.
Bildung
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unter 15
Grund-/Hauptschule ...
Sonderschule



D€utschland

SchuI- und Ausbildungs-
verhäItnis bei

Beginn der Hilfe

Alter bei Ende der Hilfe
von...bis'unter,.. Jahren

18 und älter
AIter bei Beginn der Hi]fe
von...bis unter.., Jahren

unter 15
6rund-,/Hauptschule ...
Sonderschule
neiterführende Schule
Berufsschule
nicht in einer Schule

Berufsausbilduno,.,..
sonst. berufl.6ltOung
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
B i Idung

9

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach Altersgruppen, Schul- und
Ausbildungsverhältnis bei Beginn und Ende der Hilfe

Junge Men-
schen Hed.
in einer
Schule

noch in
Berufsaus-
bildung

oder
berufl.
Bildung
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1
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5
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8
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6
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2?0
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889
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7
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7

Ä

57

;
?03

10
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?3

2
2
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15-18
6rund-,/Hauptschu I
Sonderschule . ,..
Heiterführende SchuIe
Berufsschu ] e
nicht in einer Schule

4
1

1
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8
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553 1497 1618 1384

150 325
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?79

2
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104'75
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38
92
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72

119
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46
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Berufsausbilduno,....
sonst. berufl.6ildungnicht in Berufsaus-
bilduno oder sonst.
beruftlcher Bildung.

heder in einer Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
B ildung

18 und älter
Grund-/Hauptschule ...
Sonderschule
Heiterführende SchuIe
Berufsschu Ie
nicht in einer Schule

Berufsausbilduno ..,..
sonst. berufl. Üildung
nicht in Berufsaus-
bildung oder sonst.
beruflicher Bildung

Heder in ei.ner Schule
noch in einer Berufs-
ausbildung oder
sonstigen beruflichen
B i ldung

?00
94

403
99

389
13?

13
7

3 928

525

2 593
309
702
qsa
8?3
9r1

701
247

1 611

702

3 042

?46

411
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86
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410
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305
205

901

224

? 151

847
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20
93

s44
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433
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34q

72q
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6g

309
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47q

1 093

7
4;;

?70
553
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110

?2 221

2 18

960

537 506

Davon (Sp. 1)Davon (Sp. 1)

Ausbi Idungsverhältnis bei
Ende der HilfeSchulverhältnis bei Ende der HiIfe

Grund-
schule/
Haupt-
schule

Sonder-
schul e

He iter-
führende

Schul e
Berufs-
schul.e

nicht in
e iner
Schul e

Berufs-
aus-

bi ldung

sons t j.ge
beruf-
I iche
B j. Idung

nicht in
Berufs-
ausbil-

dung oder
beruf l'
Bi ldung

Ins-
gesamt

Dar. mit
Anderung

des
Schu i -/
Ausbi I -
dungsver-

häl tn isses
Hährend

der Hilfe-
gehährung
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Deutschlard

6eschlecht
Ki.ndschaf tsverhäl tn is
Staatsangehörigke it

Alter von ... bis
unter . .. Jahren

unter 1

HiIfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
10 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach p€rsönlichen Merknalen

soHie nach oauer, Art der Hi.Ife und Unterbringungsform

10.1 Insgesamt

0urch-
schni tt I iche

Dauer in
l,lonaten

22 ?65 ? 649 2 075 3 394 4 675 3 725 2 890 1 341 950 1 166 33

s
10
16
21
24
?5
31
53
83

25
58

32
35

34
26

32

q
1t
17
2t
24
25
26
49
75

23
53

31
34

25
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675
920

1 180
898
105

3 672
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;
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191
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und äIter
unter 18
18 und älter

ehelich
n icht-ehel ich
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15 107'6 158

2353 1742 I
2 331
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?q5
353
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75
7A
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257
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2 2

20eutsche
Nichtdeutsche

20 014
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7 829
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5 23?
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3
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0116
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526
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2 835
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I,leibl ich
Alter von... bis
unter ,.. Jahren

unter 1 ......

ehelich .. ...
n icht-ehel ich
Deutsche . ,. .
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von... bis
unter ... Jahren

unter 1

ä1 ter
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1
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-21
und

unter 18 ,. .
18 und älter ?9 251

11 110

ehelich .,.,.
n icht-ehe I ich

29 015
11 346

Deutsche ....
Nichtdeutsche

36
4

Unterbringungsfori bei
Ende der Hilfe
ohne l.lechsel der Unter-
brlngungsforfi

Große I tern/vorv{andte
Pflegefamilie .,..,.,
Tagesgruppe in elner

E inrichtung
Heim ...
tbhngerieinschaft ..
eigene l.bhnung . .. .

mit I'lechsel der Unter-
bringurlrsforn,......
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6
2

6
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5
1
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3 084
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1 059
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oavon mit einer Dauer der HilfegeHährung
von... bis unter... l,lonaten (Jahren)

unter 3
i4onaten

3-6
l4ona ten

6-72
l'lona ten

r-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

I ns-
gesamt
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Dsutschland

GESchIecht

«ind."nlJIGInättni"
Staatsangehörigke it

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

3 105 299 2S9

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

l0 Junge tl€nsch€n mit beendeter Hilfe 19S nach p€rsönlichen Merkmalen
soxie nach Dauer, Art der Hilfe uriC Unterbringungsfonn

10.2 Erziehung in einer Tagesgruppe

üJrch-
schnittl
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in
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3
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t2
15
18

1
3
6I

l2
15
18
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?
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2

?

2

2

q
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4
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13
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32
41

20
41
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14
17
17
25
35
53
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53
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4I
13
16
18
23
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- 21 .,.
und älter

unter 18 . ,.
18 und älter

ehelich
nicht-eheI ich

?

2

?
377
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23A

2t3
86
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2
14
22
33
40
31

E

-
,4!
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38

q3

33
10

37
5

120

:
1

10
13
47
47

?

118
2

94
26

110
10

105
45

7638 1953 40103 93124 138105 122': 'l
{49 449

77
133
331
7t2
379
40?
495

25

4 1159
?5

Deutsche
Nichtdeutsche

A]ter von ,.. bis
unter ... Jahren

1 389

I- 3
6I

t2
15
18
ZL

1
3
6I

72
15
18

7
53

153
249
401
386
137

:
1 386

3

1 013
376

1 294
OE

-
1
1
3
7

1

-I
5
6
7

:und älter
unter 18 .. ....
18 und älter ..

3
6I

t2
15
18
2r

1
3
6I

72
15
18
2t

Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

18

ehelich ,...,
nicht-ehel ich

ehel ich
nicht-ehel ich

Deutsche ....
Nichtdeutsche

Unterbringungsforn bei
Ende der HiIfe
ohne hlechsel der Unter-
bringungsform

Große I tern/Verflandte
Pflegefamilie .. ,....
Tagesgruppe in einer

E inrichtung
Heim . ..
t{ohngemeinschaft ..
eigene l{ohnung ....

mit tlechsel der Unter-
bringungsforn ,......

4 494 4115 449

3 390 322 327
1 104 tzS 728

4151 411 MA333 35 27

136
11

138
72

12
1

8
5

13

3q

ä
1

?0

1

30
4

2?
T2

?

1
1

unter

Iunter

3rl
3

3
1

1

4 462 444 447
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3 849 325 355

1 198
85

va
t4!

119

27

98

:
I

I

34

3

31

20

15

2t

272 ?

Dovon mit einer Dauer der Hilfege{ährung
von ... bis unter ... l,bnaten (Jahren)Ins-

gssamt
untEr 3
l{onaten

5-b
lbnaten

6-12
l1on6ten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

l0 und
m€hr J€hren
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
StaatsEngehörigkeit

l.lännl ich .

Hilfe zur Erzishung außerhalb des Elternhauses
10 Junge l4€nschen mit beendeter Hilfe 1996 nach p€rsönlichen t1€rkmalen

soHie nach Dauer, Art der llilfe und Unterbringungsforfl
10.3 Vollzsitpflege in einer anderen Familie

Durch-
schnittl iche

Dauer in
l,lonatEn

4 570 611 331

q 23r
339

4 936

381
11

7
74

t27
93
84
89

110
82

4

578
86

386
278

btl
53

795

7
9S

1116
113

90
75

777
a2

5

707
a7

49?
302

729
65

1 458

14
173
267
206
174
164
247
164I

46
110

90
a2
72

101
75

3

501
78

3s8
221

547
32

728

67
723
t0z

78
91

135
130

2

596
132

452
286

592
36

1 307

113
?33
192
160
163
236
205

E

ä
85

113
76
64

105
135
t2

446
7q7

355
234

547
115

562

;
83
77
53
63

115
158

11

393
169

3qq
?74

520
4?

I 155

;
168
190
r29
727
220
293

23

839
316

699
456

-
72
64
34
45
60
92
t2

275
104

179
140

291
28

348

-
15
7l
35
51
77
93

b

249
99

206
752

324
24

667

?7
135
69
96

137
18s

18

ß4
203

:
25
60
s7
56
84
13

188
97

157
128

263
16

270

-
14
45
37
68
92
14

1641
105

151
109

258
12

555

3;
105
84

t2s
176
27

352
203

318
237

527
28

554
144
400

688

-
l5
43

184
341
105

242
446

404
244

653
?5

623

:
5

63
158
333

63

227
396

379
244

597
26

1 311

-
:

21
106
342
674
168

1169
aq2

783
528

1 260
51

Eoo 664 s79 s93 3r9 2as 51

4
11
18ß
36
,111

65
102
156

35
110

51
52

53
37

116

4
72
?0
25
31
40
50
94

145

32
99

416
47

47
35

49

4
11
19
27
33
40
56
s8

151

33
104

118
50

50
36

385
za?

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

12.
15

I
3
6I

,1
a
6I

12
15
18

70
101
130
84
87
75
60

3
1

607
s

354
?57

546
b5

641

55
95
97
97
69

108
99I

1

631
10

130
35?
642
599
518
524
796
853
752

55s
005

688
8A?

116
373
605
645
s7a
627

1 045
948
105

3 883
1 053

3 015I 921

4 595
341

I 505

2A5
298
987

24
76

106
75
52
58
70
38

1

461
39

299
207

456
44

578

17
50
86

108
60
bb

138
40

3

535
q3

364
275

533
45

47
136
192
183
172
7?4
204

78
4

996
a2

563
415

98S
89

055
1811
871

29
52
78

?a
35
50

3I
327

4

196
135

301
30

39?

27
49
55
63
42
67
7A
11

18
27

unter 18 ...
18 und älter

ehelich
nicht-ehe
oeutsche ....
Nichtdeutsche

t.le ib I ich
Alter von .., bis
unter .. , Jahren

unter 18
18 und älter ... ,...

ehelich
nicht-ehel ich

Insgesant
Alter von . .. bis
unter ... Jahren

unter 18 ...
18 und älter

ehelich ..,....nicht-ehe]ich.

3
1

2I

unter
1
3
5I

72
'E18
27

1
3
5I

72
15
18
2l

246
1 115

5b1
31

7?3

?ß 135 56725 197 101247 227 133244 181 118s96 156 70149 183 702841 159 12A801 t2 lq25727
708

15

442
2A1

662
61

?33 71379 10715q 606

::
19 10 llt<

'E

381
260

581
60

1 ?5? 1 078

unter I

3
5I

t2
l5
18

7
2

5
3

I

448
058

703
803

426
680

345
038
307

7 234
14

735
517

285 I 097173 270

878 800580 507

27

1 340
118

1 239
68

1 067
88

437
315
t22

727
125

615
52

652
227
425

140
40s
731

Unterbringungsform bei
Ende der Hilfe
ohne !€chsel der Unter-
bringungsfonn

Große ltBrn/Veftiandte
Pflegefanilie .......
Tagesgruppe in einer

E inrichtung

I
?
7

49
56
47

?§
275
011

t der

oavon mit einer Dauer der HilfegeHährung
von ... bis unter ,.. tibnaten (Jahren)Ins-

gesant
unter 3
lbnatsn

3-6
lbnaten

ls-rz
Itbnaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-70
Jahren

10 und
mehr Jahren

SIBA, FSt3, Reihe 6.1.2, 19$
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0eutsch land

Geschl echt
Kindschaftsverhä I tn is
staatsangehör igkeit

MännI ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter
unter 18 ....
18 und älter

ehelich . ....
nicht-ehel ich
Deutsche . ,..
Nichtdeutsche

Heiblich

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

10 Junoe llenschen nit bEendeter Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen- soHie nach Oauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

1O.4 Heimerziehung; sonstige betreute t{ohnform

0urch-
schnittl iche

Dauer in
l4onatsn

14 091 1 579 1 355 2 771 2 972 1 914 1 939

I 711q 37q

12 1180
1 611

1 251
q28

1 530
541

1 878
2s,3

15
60

106
220
2Al
582
551

88

1 265
649

I 475
439

r 7?0
1S4

7 492

";
51
73

77?

358
641

85

ä
43
57

186
277
545
672
t6z

1 105
834

1 479
460

7 742
197

1 497

-
4q
64
91

7q2
309
675
t77

550
a47

1 108
389

?

943

_
I

17
51

119
?54
392
104

qq7
4S6

7?S
219

848
95

587

-
5

?1
37
62
93

273
96

274
369

463
124

5r2
15

1 530

1 506
t73

I 399 1 180?40 175

1 137
218

? 147
825

2 662
310

7'96
7?3
163
304
529O'E
734
9l

240
732

642

-I
?9
61

176
266
101

275
357

485
157

599
43

388

-
4

?9,o
84

164
69

155
233

301
87

352
36

1 030

.
13
58
99

260
430
170

430
600

476

-I
77
72

?49
130

97
379

35s
72r
452
24

347

:

ä
8

54
193

8S

65
282

250
87

330
77

785
245

s18

31

5
10
14
18
23
23
?6
44
77

23
49

31
30

32
24

28

q
10
15
19
2S
19
?0
39
67

to
sq

2A
27

2A
24

29

5
10
14
18
?s
?r
23
42
69

21
46

30
29

30
24

unter 1
3
E
I

12
15
18
27

3
5I

l2
15
18
21

I
3
6I

7?

18
27

?a
62

12t
138
2?5
376
788
396

37

1 738
433

72? 52 3530{ 72 55551 777 85695 115 90
L 30? 162 777
2 ?6a 344 270
4 475 644 485
3 633 151 202747 7? 16

3
67
a2

110
1bb
z4s
820
776

70

107 47 32?50 65 116431 98 62538 95 64740 726 7r538 q07 224665 7q9 508432 149 175634 8 10

53
712
?t0
?s5
330
639
478
781

73

067
854

939
982

9S0
36s

629
462

10
3

2

11 335 7 7q4 1 192 1 750 2 338

Alter von ... bis
unter .. . Jahren

unter 1

1587 1
157

310
20

25
50
89

707
105
263
6S0
385

36

7 3?9
s2l

1 309
441

r 5s'7
?03

1-3-6-9-
12-15-18-

1
3
3

21 und älter

ehelich . .. ,.
nicht-ehel ich
Deutsche . ,..
Nichtdeutsche

Insgesamt .. ...

Jahren

unter 18 ,..
18 und älter

7
q

I
2

259
066

514
8?t

973
362

297
ss7

007
185

889
303

1

1

z

q92
8116

759
579

075
26?

756
726

tZa
354

323
169

7 452 1 05129? 131

2A

3;
?0
1S

48

11
25

126
442
279

t62
661

615
204

742
q1

*:

643
31

1S3

a?3

951
79

_
7

38
88

181
J51
665
?00

665
865

187
343

1 360
1?O

7 321
176

ä
87

721
277
413
854
3118
333

755
681

587
849

bisAIter von
unter .,,

?5 4?6 3 423 2 547 3 3?1 5 310 3 406 3 436

99
t37

67
101
r47
154
188

275
210
?aa751 494I 393 S93

z?9
554
982
233
042
806
140
065
375

986
440

143
283

453
973

1
?
?
8
7
1

16
8

19
6

22
2

1
1

10
163
205
273
470
773
7q5

161

539
671

737
573

38
111
179
332
431
940
202
173

031
375

603
803

377
Zö

093 ? Lqq330 403
3

2

2

?
1

3
1

3

4?

ehelich .,...
nicht-ehe I ich
Deutsche . ...
Nichtdeutsche

Unterbringungsform bei
Ende der HiIfe
ohne t,lechsel der Ljnter-
bringungsform

Großel tern/Verl{andte
Pflegefamilie ... . ..
Tagesgruppe in einer
Einrichtung . .... ..

Heim ..,
t"bhngemeinschaf t ...
eigene tJohnung .... .

nit Hechsel der Unter-
bringungsfonn

851
572

3 4?5
496

3 043
363

3 063
373

z 733
239
115

548
875

21 879
558

241
305

3 9S9
1 311

?

23747 3357 ?565 3?A7 4993 3lzq 3087 1336

20 02;
2 555
1 070

z aeä r ssi398 36076 110

65 8?

233 osä
495
234

134

szä
668
352

zzs
76
2l

194

azi
348
149

242

ati
40

2

712317

Davon mit einer Dauer der HilfegeHährung
von.., bis unter,.. l4onaten (Jahren)

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

Ins-
gesamt

unter 3
lbnaten

3-6
trbnaten

6-72
Ilonaten

7-2
Jahren

1 679

-46-
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unter

15-18.18-21.
21 und äIter

1
e
6I

72

3-6-9-

1



D€utschland

Gesch I scht
Kindschaf tsverhäl tn is
Staatsangehörigkeit

Männl ich
Alter von .. . bis
unter ... Jahren

21 und äIter

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
'lO Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach persönlichen Msrknalsn

soHie nach Dauer, Art der Hilfe und Unterbringungsform

10.5 IntensivE sozialpädagogische Einzelbetreuung

Durch-
schnittl iche

Dauer in
l.lonaten

1-

{99

:
5

193
252

49

198
301

413
86

436
63

435

-
6

754
250

35

150
?a6

366
70

390
116

935

:
11

337
50?

85

348
587

-
1

37
20

2

38
22

49
11

54
o

5l

-
4

31
14
2

35
16

q2
I

46
5

111

:
5

68
34

s

73
38

91
20

79
11

57

:
2

3?
30

3

34
33

61

60
7

157

:
:b

78
67

6

84
73

137
20

t?9

-
50
70I
50
79

103
?6

717
12

91

.
37
52

2

37
54

6S
22

78
13

220

:
87

7?2
11

a7
133

172
418

195
?5

?29

-
220

60 90 135

-
50
75
10

50
85

58

-
7

38
13

7
51

51
7

42
15

6?

-

11
41
10

11
51

57
5

53I

t20

r
18
79
23

18
102

108
72

95
?5

?3

-
3

72I
3

20

?2
1

20
3

2t

.
1

14
5

1
20

18
3

2r

44

-

-
4

26
74

4
40

40
s

411
3

2

2

142

unter 18
18 und äIter

unter 1
1- J3- 55- I9-7212-1515-18ta-?7

5
6
a

72
-15
18
27

'1
3
6I

l2
15
18

-?7
und

ter I
und

3
6I

t2
15
18
?7

1
3
6I

72
15
18
27

UN
18

-
4

45
37

3

50
40

75
14

-
4

10
15
2A

10
77

14
13

14
l7

15

-
2

10
17
ac

2

2

2

2

,

15
15

15
15

15

-
-
3

10
16
27

10
18

15
74

14
15

ehel ich
nicht-ehel ich

109
?6

L?7
14

141

.
32
97
t?
32

109

117
2q

130
11

276

-
a2

17?
22

a?
194

226
50

251
25

,,?

Heibl ich

Deutsche
Nichtdeutsche

Al.ter von . ,. bis
unter ,.. Jahren

unter 1 .

und älter

ehelich .. . ,. .,
nicht-ehelich.
Deutsche .,..,..
Nichtdeutsche .,

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

18 ...
äl ter

unter
18 und

II;
i
i

,
?

?

3q

unte

5

3

2
1

2
1

2
2

3
1

ä ii;;
I ...
äl ter

0eutsche
Nichtdeutsche

826
109

100
11

139
18

ehelich.,...
nicht-ehel. ich

LJnterbringungsforn bei
Ende der Hilfe
ohne l,lechsel der Unter-
bringungsform

Großel tern/VerHandtePflegefanilie .. .... ,
ragesgruppe rn eJ.ner

E inrichtung
Heim ..,
Hohngemeinschaft ....
eigene l,,lohnung ,... ..nit l,,lechsel der Unter-

bringungs forrn

779
156

3
1

*:

93;

rrl rt1

757

,rl

120

15

:
15

:

5

!t:

4Ä276

Davon mit einer Dauer der HilfegeHährungvon... bis unter... l,lonaten (Jahren)Ins-
gesamt

unter 3
1,,!onaten

3-6
lronaten

6-72
lbnaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Johren

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, 1996
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Junge Menschen am 31 .12.1 996





Dq,tachbnd

Geschlecht
Kindscha-frEGihattnis
Siäisangehongkert

Hife zur Eziehung auß€rhalb des Eltemhauses

I I Junge Menschen am 31.12. 1gb6 nach persönlichen Merkmalen,
Arl der Hife und Unterbringungslorm

Männlich .......................... 79 477 I 412

560
2073
5 284
I 230

14 294

?1
11'l
564

1 833
3 688
2 461

712
22

655

13
65

121
152
'148
107
44

650

454
201

61E
37

447

14
61
94
97

100
60
21

I
6'443

1 681
3 540
235,4

668
'17

379
1 509
3 483
4 469
4 630
4 686
4 551
1 763

214

316
I 314
3 209
4 214
4 467
4 650
4902
1 725

216

359
1 354
2 991
3 578
3 516
3 322
3 0zlo
1 316

r50

'160
453

1 237
2929
5 976

10 061
14 203

7 312
1 120

438
1 21?
2 063
5 846
9 742

12 593
5 333

770

9
15
25
66

't30
319

1 344
1 222

180

si\€
sozial'

padage
gische
Einzel-
b€treu-

758
173

38
747
929
135

4757 25 683 6 057 19 626 43 45'r 38 948 3 3rO 1 193 931

Alter \Dn ... bis
unter... Jahren

unter 1 ........................
1- 3........................
3- 6...,....................
6- 9........................
9 - 12 ........................

12 - 15 .......................
15 - t8 ........................
18 - 21 ........................
21 und afler............. ...

20
155
492
890
114
364
511
447

64

266
757
170

unter 18 ................
18 und ä|ter..........

68 561
10 916

53 9zO
25 537

73 286
6 191

17 237
19 883
9 520
1 396

9 390
22

8 7rt0
17

23 706
I 977

5 546
51'l

ehe|ich ........................ .

nicht-€tlelich ..................
7 318
2 094

6 864
1 893

13 986
't l 697

3 139
2 918

Oeut6che...............-.......
Nichtdeutsche ...............

I 675
737

I 057
700

24 410
1 273

5 803
254

Weiblich ...........................

Aller von ... bis
unler... Jahren

18 160
't 466

35 019
I 432

10 847
8 779

31 878
11 573

28 365
10 583

254o
770

18 607
I 019 4 059

35 454
3 494

2934
376

1 004
189

41927 3904 3 457 25 013 6 084 18 929 32 092 26 593 3 562 1 937 91 I

29
417
423
62

4$
485

809
122

266
927

973
220

908
402

845
103

32
6

-
9

330
506

73

339
579

747
171

813
105

3 144
418

:
2

496
267
't72

498
439

2
3
5
9
4

unter I't- 3
3- 6
6- 9
I-12

12-15
15-18
18 -21
2l und

unter'18 .................... .

18 und end .................
5f 875
10 052

41 120
20 807

2 836
1 068

OelJlshe ......-.............
Nichtdeut$he .........-..

57 201
4 726

447

141 404 13 316 1 102

1 067
3 858
9 816

16 471
23 562
28 583
37 079
18 389
2 579

736
366

1 0«)
62

3 897
7

23072
1 941

282
165

2554
903

13 904
11 109

3 192
2992

13 287
29

1o 154
3 162

12 282
1 034

42
209
903
750
144
315
904

607
297

1 097
5

170
373
984

2 110
3 325
5 833

11 772
6 631

894

24 567
7 525

23 633
I 459

2 141
1 421

2 808
754

13
15
15
38
92

291
687
27?
149

1 572
365

17 463
1 466

21 928
4 665

älter .................

507
1 705
4 532
7 241
9 268

11 346
17 196
I 869
I 183

21
98

339
917

1 476
e54
192

7
37

245
820

1 376
794
17'l

3 450
7

15
83

688
2 501
4 916
3 14{'

839
24

9 418
2 796

15
128
488
890

1 167
1 364
1 557

406
69

301
1 186
2 721
3324
3 300
3 286
3 345
1 319

147

660
2544
5 712
6 902
6 816
6 608
6 385
2 635

297

157
358
969
072
233
5s0
589
092
573

2s3
340

253
340

308
796
181
935
079
292
182
425
3{3

47 618
17 923

5 609
475

19
7

24422
25

3

10712
E 217

17 869
1 060

lns€esamt ...................... .

Alter ron ... bis
unter... Jahren

12 214 50 696 12 141 38 555 75 543 65 541 6 872 3 130 1 849

3 185
272

23 726
1 287

11 242
972

46 778
3 918

11 155
986

11 660
48'1

5 857
227

35
283
980
780
201
728
068
853
133

331
810

36 476
2 079

35 623
2932

59 586
15 957

68 447
7 096

29 055
3 037

54 773
10 768

59 707
5 834

1 658
279

unter 1 .................. .-3
- 6...................... 9.....................

1

3
6
9

12
t5
18
21

-12
-15
.10
-21

695
2 823
6 692
I 682
9 097
9 336
9 453
3 488

430

rn) 136
2 560

330
826

2221
5 039
I 301

15 894
25 975
13 943

2 014

22
304

104
222
600

3 031
2 494

329

2
762

2024
342

27
126
2'15
249
248
167
65

5

1

2
2
3

2
5
3

2
4
9

15
22

9
1und ater ........-........

Oeutsche .....................
Nrchtdeutsche ... ........ ..

unter 18 ......................
18 und a[er .................

1 20 436
20 968

ehelich.......
nicht€h€lich.... . .

95 060
46 344

130 487
10917

12 190
24

4049
2423

21 559
16 996

55 511
20 032

5 348
1 524

764
2 366

2545
585

785
064

505
344

6?2
227

662
468

627 890
22806

6 078
794

2

Eziehung in einer
Taoesoruoo€

Heimerziehung; snstige b€treute
Wohnform

darcn Unterbringung
in

oa\on untetr
brinoung in/bei

da\on Unterbringung in
lns-

gesamt zusammen
mege-
familie

Tagesgruppe
in einer

EinrichtunO

zusammen Groß-
eltern/
Ver-

wandte

mege-
familie

zusammen
einem
Heim

erner
Wohn-

gemein-
schat

eigener
Wohnung

- 5l -
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Fruheres Bundesgebiet





Fr0hcres Bundesgcbiet

6eschlecht
Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigke it

Alter von ... bis
untgr ... Jahren

Hilfe zur Erziehung sußerhalb des Elternhauses

12 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 1996 nach persönlichen Merkmalen,Art der Hilfe und Unterbringungsform

19 445 3 673 3 2A7 4 353 7q3 3 610 10 939 I 295 7 ?04

184
24s
4S0
967

1 515
z aaz
3 705

817
34

10 088
851

8 437
2 502

I 214I 725

I 242

197
19€
392
672
759

2 072
4 073

899
54

7 770
2 132

381
439
aa?

1 579
2 364
4 954
7 778
1 716

88

1A 377
1 804

15 547
4 634

17 101
3 080

Intens ive
sozialpäda-
gogische
E inzelbe-
trsuung

480

-
54

271
149

6

325
155

384
96

410
70

ß2

-
22

286
149c

308
154

380
a2

409
53

942

:
76

557
294

11

633
30s

?64
178

819
123

435

-
2

2ß
181

7

2ß
188

360
76

38Et
53

678

179
?q0
474
935
551
684
822
389

17

889
406

099
196

a72
483

26?ß
197
257

251
203

188
t92
383
593
774
849
751
411

?9

670
440

360
750

035
075

2

-
5

656
439

14

661
453

913
207

984
130

14
7

?1
51
s9

416
51lS'
477

?a

367
432
851
528
265
533
573
800

116

1
3
5

708
024
640
737
576
166
555
005

40

t:.UN

6

tr
1

5I

2
1

3

1
2
4
5

1
1
2
q

7I
?

457
582
733
562
{95
416
350

25

3S
725
318
059
339
670,t:

814
051
383
135
935
945
875

60
1

65
737
??0
262
269
291
236
23

1

485
654
a32
695
622
560
456
39

3 585
25

729
74

4t 314
39

7
42

22r
981
246
64q
,o:

38'72
99

r33
727
744
116

14

5
E

l2
32
611

196
637
247

10

951
257

978
230

I 019
18!l

1 454

I
2I

19
35

220
912
230

18

-
3

1ll0
254

7

413
?65

553
125

601
77

I 114

9-t212-15 1
2
215 - 18 ... ...

18 - 21 ......
21 und älter
unter 18 . ..
18 und älter 3 673 3 247

ehel ich
nicht-ehel ich

18 400
1 0115

74 232
5 273

099
511

2
1

I

7
2

7
1

Deutsche ....
Nichtdeutsche

2

4

7 11015 504

16 9S4
? 451

2 886
787

3 348
325

I 450

34
102
167
s29
474
201,:

1 4s0

2 622
bb5

2 S94
293

1 178

10
31
97

376
445
taz

"l
1 178

525
a?a

022
331

q26
317

674
69

761

27
55

727
729
142
747
720I

I
751

10

457
304

715
46

Alter von . .. bis
unter ... Jahren

ehelich . .., .
nicht-ehe I ich

unter 18
18 und älter 14 351

1 153

625
830
330
743
809
971
043
092

61

3 3118
262

3 589

I 618
85

879
188
603
397
204
236
111
83

2

I 4180
24

7 138
61

1 389
r tc

unter I ... .. ,.l_a
3 - 6 .....,.
6 - I ...,...I - 12 ,......

12 - 15 .......
15 - 18 .... , ..l8 - 21 ,. .....
21 und äIter ..

1i
1
2
c
t

zag
s53

4 350

394
534
771
702
582
675
645

44
?

4 304
46

887
355

8

7

367
469
650
573
440
529
s25

35
1

3 553
5b

148
44t
289
300

Deutsche ....
Nichtdeutsche

I 062
388

aaz
296

I 079oo

73
227
485

1 498
1 817

477
,u:

5 123

39€
1 175

389
550

618
33r

11
4

l3
1

25o

30
4

605
745

004
346

2

4324
t26

157
357

624
880

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

34 949 5 123 4 455 8 703 1 504 7 199 20 181 15 405 2 662

1
3
6I

t2
15
18
2t

-3-6-9-72-15-18-2t

77
73

318
1 357
1 731

426
,n:

4 46:

333
854
970
s74
385
737
598
097
101

32 751
2 r98

und älter
unter 18
18 und älter

ehBl ich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

5
ä

8

?

q

504
951

073
332

883
627

130
573

026
677

257
952

637
562

4
2

15 559
8116

12 459
3 S45

13 847
2 5s8

1

z

2

2

157
505

175
487

270
392

672
451

4

Erziehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitofleoe in einer
andeien Familie

Heimerziehung;
sonstige betreute l.bhnforn

davon l,Jnterbringung indavon Unter-
bringung beilin
Groß-

elLetn/
Ver-

Handte

Pfl eoe-
fami I ie

zusarrnen einen
Heiil

einer
tlohnge-
nern-
schaft

eigener
l.bhnung

Ins-
gesant

zusanmen

E inrichtung

bringung
rn gtner

Tagesgruppe
rn efner

darunter
LJnter-

zusannen
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1
2
3
s
s
I

I

1
I
I
1
1
1



Frilhercs Bundesgcbiet

6eschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staats angehör igkeit

tlännl ich
Alter von .. . bis
unter .,, Jahren

untgr I ......
l_ä

Hilfe zur Erziehung Eußerhalb des Elternhauses
13

2 610
22

14 098

30 s73 3 796

2? 258I 715
3 777

?5

? 9?6
870

27 016
3 957

Junge l,lenschen mit beendeter Hilfe 1995 nach persön
unterbrirEungsfora bei Eeginn und Ende der

soxie nach Hilfeart
rlichen l,lertmslen,
Hilfe

Inten-
sivesozial-

pädago-
gische

E inzel -
be-

treuung

16 875 ? 632 323 2 309 3 676 651 3 02s 10 157 8 266 1 005 886 4110

?
6
s

72
15
18
2l

a
6I

t2
15
t8
?7

1

5I
t2rt
18
?7

I
I
?
z
4
5

201
555
003
320
201
881
38r
565
767

542
333

169
495
a82
106
203
935
926
707
675

716
3a?

438
660

296
802

370
050
885
4?6
404
816
307
273
s42

o27
946

10
78

159
3S7
835
807
3?S

?2

l7
129
286
607
159
r29
44q
25

8
67

101
58
52
26I

?

327
2

272
111

298
25

286

o
45
89
74
38
19,:

28?

184
702

265
27

509

74
71?
190
t3z
90
45
24
I

607
2

3S6
273

563
46

8
14
s4
76
79

113
140
153
l4

s7s
777

409
242

592
59

705

?
15
7q
89
74
oc

197
148

11

546
159

s44
261

b51
54

1 355

10
23

118
165
I5J
?04
337
311
25

0?0
336

853
503

138
5911
1s3

:

ä
150
216

47

153
257

34s
65

3q7
63

40?

:
6

7?7
234

31

133
269

340
62

356
46

8t2

-
I

277
q54
?2

246
526

545
t2?
703
109

2
11
58

339
783
781
315
20

2 249
20

841
1168

?7

941
?16

7
2

oo
288
504
q72
444
445
616
655
L44

867
809

2 250
7 526

355
327

91
274
460
396
365
331
q76
502
130

2 393
632

I 841
1 184

? 763
262

3 306

78
?76
s3?
438
315
413
653
611

90

2 toar 198

034
27?

92 92189 186340 333451 445922 899I 627 I 559
3 291 2 764
2 663 l 63s542 353

6 972 6 274
3 245 1 988

13S
7q7

733
153

708
na

i
201
846
2@

202
054

1 046
?70

048
204

;
7
6

23
67

389
1134

76

495
510

azr
184

855
150

86?? 7
1535 I

?
7
5
4

15
<o

457
1160

77

549
531

869
2t7
914
1bb

I15
18- 2t .....

und älter
unter 18
18 und ä I ter

ehelich .....
nicht-ehel ich

Al ter
untef

von ... bis
. ,. Jahren

0eutsche
Nichtdeutsche ........... :

l.leiblich.
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

unter I .....,

und älter
unter 18
18 und ä Iter..,...,...

ehelich .....
nicht-ehe I ich
0eutsche
Nichtdeutsche .,......... :

Insgesamt

3 151
860

552
459

685
326

2605 570r 3

8 521 6 185 I 080 I 256

8? 80153 1462q9 2q4369 365{90 q75
099 1 039
a?9 2 t7r707 1 401543 265

?71 s 520250 1 565

573 4 758
844 I 427

746 5 ??4335 961

?
10
t2
10
38

126
846
894
747

12 183 t0 798 I 0114 341
5 495 3 653 I 041 1 801

14 614 114064 3
145
306

tr:

1 590
395

l2
s

2

053
579

396
236

2

2

12 589
4 2A6

14 720
2 155

I 387
879

059
?07

2 098

878 4 011

3

1
?
?

1
I
1
3
ä

1 154

7
51

rz7
210
324
3?2
120

:

1 069
95

1
5

38
136
286
303
105

ä

875
3

689
189

804
74

3
17
96

475
069
084
420
23

3 164
?3

2 530
657

80
291
506
527
389
508
850
759
101

I
4

0
3

161

873
29r

6
1

73

?

312
1

3 187 7 687

179cro
1 010

999
833
952t 466

7 424
255

6 018
1 669

s 402
2 885

7 040
647

145
21

124

580
7SqI r29

1 113
220

4 998I 333

6 331 18 678 14 1151 2 085 2 742

159
550
892
834

unter 1t-2
3- 6,6- 9.
o _ l,

l, _ lE

15-1818-21.
21 und älter....
unter 18 ...l8 und älter

ehelich .... ,
nicht-ehe L ich

1I

1
1
2
?
4I
7
1

2
339
440
361

174 77?352 332589 577420 810
1 4L2 7 374
2 726 2 598
.6 120 4 935
5 370 3 036I 125 617

23
7

779
363

949
342

a
?

0eutsche
Nichtdeutsche ..... 3 1155

331

?9

3

?6_

-
3 767

2 902
?45

7 2q3 5 797 15 808 12 283 I 769 1 756113 53q 2 870 ? t6A 316 386

1 1188 1 119

Unterbringungsforrn bei
Beginn der Hilfe
mit l,Jechsel der unter-
bringungsform

erSneliöräzver*anote' . .
Pflegefamilie
Tagesgruppe in einer
Einrichtung

HEim ,..
,Shngemeinschaft ......
eigene hbhnung

ohne t{echsel der Ljnter-
brlngungsforn

662
2t

t27
zö

166
244

38

18

I
,:_

11

?

-

38
10
28

86;
226
33

tt:

149
38

3

ld ls;244 20382

107
11
96

29 311 598 3 16S 7 542 r 318 6 224 L7 790 t4 272 r 895 I 023 872

Erziehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitofleoe in einer
andeien Familie

Heimerziehung;
sonstige betreute t,lohnfonr

davon Unter-
bringung in

davon Unter-
bringung beilin davon Unter-

bringung inIns-
gesamt

zusamen
Pf Ieoe-
famil io

Tages-
gruppe

in Einer
E in-

richtung

zusamen Groß-
e I tern/
Ver-

Handte

Pflege-
fami I ie

2USAmen
einem
Heim

achaft

einer
t{ohn-

gemein-
eigener
hlohnung

56
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F(ltlores Bund€6gEttiet

G€€chlecht
KindEfräftGifiatnis
§aaisanoeEaatsarpenorigke't

Hilfe zur Eziehung außerhalb des Elternhauss

I 4 Junge Menschen am 3 1.1 2. 1 996 nach p€rsonlichen Merkmalen.
Ad ds Hife und Unterbringungsfom

6re
sozial-

PädagG
gische
Einzel.
betreu-

Mennlich ..........................

10 -21

61 310

430
1 641
4204
7 402

11 444
't 3 259
14 674

7 280
976

7q
372

1 423
2 960
I 989

607
16

5
26

181
631

1 099
626
145

7

306
1 253
2 876
3 664
3 804
3 668
3 475
1 44'l

,154

261
1 076
2 639
3 456
3 649
3 647
3 793
142'l

144

287
'l124
2 493
3 059
3 072
2 911
2 673
1 214

141

248
970

2253
2 851
2 907
2 879
2 970
I 203

132

104
285
836

2 168
4 543
74ß4

10 203
5 436

773

113
250
644

1 511
2 492
4 320
8 846
5 289

651

217
535

1 zl80
3 679

100
276
814

2 104
4 436
7 213
I 007
3 860

499

614

13
63

120
147
't37
90
41

:

1

3
2

7 414 20641 3 667 16 974 31 832 28 315 2 398 1 119 809

Alter \on ... bis
unter... Jahren

unter 1 ......................
1- 3

8 009
19

6 379
I 649

20
103
492
570
097
079
6rl8

19

611
3

19
129
383
605
732
757
802
227

13

427
240

2 120
1 547

3 418
249

28
3zE
384

49

376
433

667
142

689
1N

865

4
7

22
60

107
271
938
866
123

1 zl09
989

1 918
480

2037
361

443
872

o94
221

2
41
205
158

483
363

I 569
277

444
399

3- 6.......................
6- 9.......................
9 - 12 .......................

12 - 15.......................
15 - t8 .......................

21 und älter.... ...........

unler 18 ...................... 53 054
I 256

7 398
16

19 046
1 595

15 619
1 355

25 623
6 209

23 956
4 359

43 089
18 2?1

5 953
I .16l

Oedshe........... ..... .

Nichtderrtsche
7 293

735
6 716

698

11 766
I 875

'r9 393
124a

9 646
7 328

15 975
999

24 277
7 555

28 061
3 771

3

258
710
r51

258
q61

916
203

930
189

1 846

1 508
338

315
550

707
158

7
30E
494
66

760
105

426
188

21
6

25
3

55 436
5 E74

Weib|ich .................. .. 48 210 3 143

393
'I 413
3 555
5 688
7 333
I 656

13110
7 201

861

19
87

272
721

1 192
642
163

7

577
37

423

14
61
91
90
93
56,:

423_

267
156

398
25

I 037

27
124
211
237
230
146

59

:

13
106
386
605

768
823
218

12

100
239
631

1 474
2 411
4 073
7 057
3 070

366

7
11
13
37
81

245
I 308
1 014

127

fi
18
35
97

188
516

2246
1 880

250

3 111
2 130

2720 20 086 3 673 16 413 24 116 19 427 2843
Alter \on ... tis
unter... Jahren

unter.l
1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12.15
15 .10
18-21
21 und älter.

40 148
I 062

unter 18 ............. .. . .

18 und ater ...............
3 136

7
2 713

7
18 521

1 565
3 443

zXO
15 078

1 335
18 't 76

5 940
15 991

3 436
't 702
I 141

33 142
15068

2 063
657

2 132
1 541

9 515
6 898

18 458
5 658

14 652
4 775

2295
545

647
439

330
813

849
294

I
2

2

693
344

975
62

2 451
269

18 825
1 261

15 374
I 039

17 167
2260

2Deutsche .............

lnsg$mt
A[er von ... bis
unter Jahren

unts 1

21 und afier.................

Deutsche
Nichtdeutsche . ...........

567
?329
5 515
7 120
7 453
7 315
7 268
2862

298

101'tl
23

37 567
3 160

I 016
2 118

23 413
17 314

206
517

1 445
3 582
6 847

11 286
16 064
6 930

865

30 697
2 690

39 947
7 795

unter 18 ................ .....
18 und ä|ier .................

93202
16 318

76 231
33 289

99 050
10 470

43 614
4 596

109 520 11 171 'r0 134 40727 7 340 33 387 55 948 47 742 5241 2 965 1 674

180
936

7 035
1',t 804
19 049
10 725

1 424

43 799
12 149

451

32
235
769
210
474
525
625
445

25

6 870
470

4252
3 088

42 735
13 213

21
2

't- 3
3- 6
6- 9
9 -12

12-15
15-18
't8 -21

ehelich ....................
nicht-ehelich ... ...........

11 145
26

I 709
24€2

39
190
764
291
289
761
811

26

1 034
3

19 161
14 226

36 095
11 647

42'.t6
I 025

38 218
2 509

6 869
471

31 349
2 038

49 241
6 707

42 261
5 481

4 481
760

823
3 054
7 759

13 090

12
66

553
2054
4 059
2 615

752
23

535
2094
4 746
5 910
5 979
5 790
5 643
2 417

273

;
739

1 915'309

741
2224

2424
541

35
656
868
115

'18 777
21 915
27 784
14 481

1 837

2
4
2

10 142
1 029

9 167
967

691
983

374
300

449
225466

2499 1

Eziehung in einer
Tagesgrupp€

Vollzeilpflege in eirer
anderen Familie

HermezEnung; son$E€ Detreue
Wohnform

oa\on unteoflngung
in

da\on Unterbnngung,nda\on Unter-
bringung in/beilns-

9§mt zu1Itmmen
Ptlege-
familie

Tagesgruppe
in eirer

Einrichtuno

zusmmen Groß-
elterv
Ver-

Mndte

mege-
familie

zusammen
einem
Heim

efirer
Wohn-
gmin-
schai

eigener
Wohnung
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Erziehung in einer
Tagesgruppe

Vollzeitofleoe in einer
andeien Famitie

Heimerziehunq isonstige betreute hlohnfonn

davon Unterbringung indavon Unter-
bringung bei/in

Ins-
gesant

zusamnen

darunter
unter-

brinqung
rn gl,ngr

Tagesgruppeln etner
E inrichtung

zusamren Groß-
eltern/

Ver-
y{andte

?rI999-rmtr19
zusamen eingm

Hein
schaft

einer
!,,lohnge-
mein-

eigener
l.bhnung

Ncue Länder und Berlin0st

6eschlecht
Kindschsf tsverhäI tnis
Staatsangehörigkeit

Männl ich
Alter von .., bis
unter ... Jahren

und älter
untsr 18 ..,
18 und älter

ehBl ich
nicht-ehe I ich

t{€iblich ...

älter.

Al ter
unter

von ... bis,.. Jahren

unter 11- 3 ...3- 65- I9-7212-1515-18L8-2L
21 und

unter 18 ,....
18 und älter .

shel ich
nicht-Ehel ich

766
407

Deutsche
Nich tdeu

Hilfe zur Erziehung außerhalb des EltErnhauses

15 Junge l,lenschen oit begonnener Hilfe 1995Art der Hilfe und Unterbr
noch persönlichen MerkmalEn,

ingungsforn

6 076 834

1
14
44

214
339
194,:

831

s56
27a

831

436

3
13
35

135
171
E8,]

439

?94
742

435
1

1 270

q
27
79

3q9
510
262,:

7 270

I 070
t4

1 050
18

Intensive
sozialpäde-
oooisch€
Eiizetbe-
treuur§

816 1 084 207 877 4 067 3 508 536

1
72
42

2L1
334
189,:

819

545
277

819

s29

3
13
35

133
168
66,i

429

289
140

424
1

7 ?45

q
25
77

34q
502
255,:

, 242

3
72
26
33
s2
40
45

9

201
6

106
101

?06I

227

I
10
19
30
47
58
45

:
272I
104
7L7

?21_

424

t?
22
45
63
83
98
90
15

413
15

270
274

u7
1

122
t22
196
156
777
9?
51
11

8

1
3

19
116

317
132

10

394
742

395
1,q1

530
6

402

7
2

2I
48

27t
59

4

339
63

?42
t20
392

10

938

s1

:
7

58
24

2

65
26

69
22

90
1

4S

:
4

26
l4

5

30
19

39
10

49

140

:
l1
84
38

7

s
45

108
32

13SI

?3

-
1I

11
2

10
13

18
5

23

34

:
20
14

20
14

24
10

33
1

57

1
29
25

2

30
27

42
15

56
1

unter 1
3
6I

t2
15
18
2L

3

125
134
222
189
159
732
106
t7

866
11

I 067
77

525
559

277
274
484
745
069
431
530
310
22

5 744
332

110
732
157
135
108
110
85

8
1

838I
389
458

834
13

85
726
274
342
571
098
338
26S
20

778
?49

77
726
277
339
552
051
012
726I
374
134

246
222

354
154

77
88

187
243
305
783
790
104

7

2 473
111

634
950

733
?05

677
26t
922

16

154
2t4
404
542
857
834
402
230

15

447
2ß

907
185

1
3
5I

12
15
18
2L

2 752

?44
?76
398
355
308
3002§

34
1

,1
3
b
I

72
15
18
z7

unter
1
3
6I

12
15
18
2L

1
1

1
1
1

3

3 849
2 227

5 901
r75

4 573

206
245
398
5(ß
634

1 071
7 ?48

?04
L7

4 344
225

4 577
56

10 649

477
519
882

1 291
1 703
? 502
2 778

518
39

10 0s2
557

6 515
4 03q

10 418
237

1 055
13

2 ll7
35

1 704
20

6 610
477

419
458

13
3 907

150
864

as7 3020 2544

2 553
31

1 724 7 087 6 092

2 699I 368

84
90

787
245
314
831
081
177

11

832
188

9110
080

2 974
42

2
1

3

1 068

119
142
176
166
149
158
130

77
1

2

2 493
575

tsche .

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

1
1

1
?

232
254
3s3
292
?25
202
1415

19
1

808
916

169
2LA
,4105

587
885
929
419
4116

31

639
448

885
?02

15
2I
5

2A
94

588
191

14und älter
unter 18
18 urd äl tsr

ehelich .. ...
nicht-eheI ich
Deutsche ...,
Nichtdeutsche

834
1111

850
420

269I 2 t25
?7

1 698
26

018
134

1
1

q
2

6

3 920
2 772

5244
1

1 1

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, 1996

-61-

Deutsche
Nichtdeutsche



Neue länder und Berlin-Ost

Geschlecht
Kindschaf tsverhä1 tn is
Staatsangehörigkeit

Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I ..1- 3.

't6
Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junoe Menschen mit beendeter Hitfe 1996 nach persönlichen l4erkmalsn,' LJnterbringungsfonn bei Beginn und Ende der Hilfe
sov{ie nach Hilfeart

Inten-
sive

sozia I-
pädago-
gische

Einzel-
be-

treuung

5 390

61
181
368
437
597
936t {1111

1 194
175

q 021.I 369

3 518
1 472

5?s4
96

3 998

6l
181
307
326
416
616I 055
926
100

? 470
1 528

3 955
s2

473

2
19
66

143
209,:

47?

324
149

s77
2

13 460

II
23
23
23
37

725
t25

5

240
130

169
?01
356

4

356

2
5

11
27
26
48

707
127

3

226
130

190
166

355
1

726

3
13
34
50
49
85

232
252I
466
?60

359
367

721
5

894

31
54

138
t?7

7q
aq

180
188

8

698
196

438
456

876
18

925

35
a2
99

118
89

113
195
189

4

732
193

370 52q 3 934 3 363 4S0 81 89

3
6I

t2
15
18
27

L2
15
18

;
15
63

140
?06
a:

{150

316
144

q5a
2

222

2
25
39
77
53,:

?2?

138
84

221

682

4
41

10?
217
259
a:

"8?
454
224

680
?

30
56

115
104

51
47
EC

53
3

458
66

26S
255

510
14

569

3S
77
88
91
63
65
88
62
I

506
63

273
296

439
835
725

91

?5
95

180
165
24?
4?3
772
509
67

3
5
2
4I

2q
154
243

!16

207
289

375
115

qa7
3

315

2
2
4
8

t5
109
158
l6

313

-

l0
60ll
l0
7t
55
26

81

81

:
15
58I
l5
66

57
?4

80I

762

:
118

19

25
137

tt?
50

161
1

,,:

84
30

1

47

-
2

43
36I
45
s4

68
21

89

34

-
17
t2
5

l7
r7

26I
34

t?3

:
2

60
,{8
l3
62
51

94
29

L2?

225

2
26
39
77
64,l

z?5_

140
85

22?

698

4
45

r05
?20
273

'1

6e9

464
?34

696
2

30
115
?71
244
380
641

1 184
970
159

2 AosI 129

2 688I ?46

3 858
76

3 290
73

2 874 2 q7A

25
97

782

?7
110
209
?40
371
617
020
667
702

594
759

254
105

- 27 ..........
und älter .....

ehel ich
nicht-Ehelich

unter 18 ...
18 und älter

oeutsche ....
Nichtdeutsche

l.le ibl ich
Alter von ... bis
untEr ... Jahren

2

2
1

-21
und äl ter

un
1
3
6I

72
15
18
27

t:'

1- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21

3
o
I i

1

i
a

2
1

2

72
15

ehelich ., ...
nicht-€hel ich

unter l8
18 und älter ..,,... 2 972

026

169
250

1 9S8 I 842816 576
141
774

I 841
973

I 559
859

555
74

? 787
27

2 395
?4

463
462

910
15

1 819

67
145
237
245
163
197
375
377
tz

I 430
389

901
918

225
90

Deutscha
Nichtdeutsche .,..,

Insgesart
Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter 1 .,....

unter 18
18 und äl

2

I 388 16

10

16

64
133
203
195
114
112
143
125

542
551

10

10

4

4529 3812219 1S6

1 786
33

1 06s
2A

5 684
97

7?0 1083 6557 5750

I 093 6 748 5 781

964 4803 41136729 1945 13S5

805

3
7
4
8

77
40

263
q01

62

342
1163

600
2C5

800
5

,:

40

:
750 7?3

Ä
?
3
4

:

1I
2
?

t?2
362
675
763
013
552
505
120
275

6 9S3
2 395

988
400

250
138

2to
6

10

3
154
35

1

55 52272 205393 389413 405630 613
1 080 I 040
2 020 I 732
1 695 1 176250 169

,:

30
1

6

9

-

16
6

t0

-

:

_

16
ter

ehsl ichnicht-ehelich ....,...... :

Dsutsche
Nichtdeutsche

erner
Hein .,.... .,.,...., .
hbhngeneinschaft ....
eigene Hohnung ......

ohne ll€chsel der Unt€r-
bringungsforn

Unterbringungsforn bei
Eeginn der Hilfe
mit tlechsel der unter-
brirEUrEsforn

6roßel tern/vBre{andte .
Pflegefahil ie
Tagesgrupp€ in
Einrichtung.

6

5
3

I

7

I

-
15

:

I 178

6S5
103

,t1

154
36

1

1 803

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2. 1996

Heimerziehung;
sonstige betreute tbhnforil

eoe in einer
tamil ie

Vol Izeitpflr
anderen

Erziehung in einer
Tagesgruppe

davon Unt8r-
bringung indavon Unter-

bringung in
Unter-
r bei/in

davon
bringung

Tages-
. 
gruppe

ln elner
E in-

richtung

zusarmen Groß-
el tern/
Ver-

Handte

Pf leoe-
fami I ie

2USamen
einem
Heim

einer
hbhn-

gemein-
schaft

eigenEr
l.lchnung

Ins-
gesamt

zusamen
Pfleoe-
familie

69s 680

-62-

3
3
3
3

I
13

I
5

l3

a

ter .,........21 urd



Neue Länder und Berlin-Ost

GeschlEcht

Ki.ndschaf tsvErhä I tnis
Staatsangehörigke it

Alter von ... bis
unter . .. Jahren

enelich .....
n i.cht-ehe I ich
Deutsche ., ,.
Nichtdeu tsche

18 167 1 384

HllfE zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

17 Junge Menschen an 31.12.1996 nach persönlichen i,,lerknalen,
Art der Hilfe und Unterbringungsforn

41 I 343 5 042 2 390 2 652 11 619 10 633 912 74 122

Inten-
s ive

soz ia I-
pädago-
gische

Einzel-
batreu-

ung

53

:
2

22
22

7

24
?9

40
13

53

175

:
3

91
61
20

94
81

131
44

r73
2

1
6

7t
258
580
365

61

1

unter

2
11
67

196
284
772,:

,61

506
255

758
3

130
43?
080
B2A
850
978
209
250
s20

507
560

114
372
977E<2
935
690
086
668
32?

727
990

978
73S

1
1
2
3
5
?

15
?

t-2
a- c
6 - g ..,...,.o - t,

!2 - 1<
15 - l8 .,...,.,
18 - 21 .......,
21 und älter ...

1
8

72
263
591
382
64
:

;
1
5

11
t7

3

?

39
2

2A
13

47

24

24

15I
?s

65

2
s

72
18
27

6

63
2

113
2?

65

1
26

109
285
382
607
709
2?0qi

73
?56
607
804
826
018
076
322

bU

560
382

??0
8??

72
230
498
519
4q4
411
367
102I

1
2
4
1

56
168
401
761
433
577
000
876
347

396
?23

601
018

331
248

57
r23
340<oo
833
513
926
342
2q3

391
585

175
801

51
160
398
755
410
52S
586
s73
277

I
?
3
1

-
1

69
39
13

70
52

91
31

120
2

5I
3
6

23
48

406
356

57

:
:
8

47
19

I
55

57
17

74

9l

unter 18 ,..
18 und äIter

I 381
3

10 851
7 316

17 850
317

| 382
2

342
1

911
432

341
2

737

?
11
64

189
277
168
,?

,3!

491
?s6

734
3

2 080

2 119
27r

1 019
I 5tr

2 385
5

? 551
111

2 632
20

458
473
393

5 017
25

55
?34

201
451

1
1

4

?
?

I
?

7
q

1
2
4
E
3

t25
1145
966
992
837
818
742
218

24

1
1
1
?
2

407
375
116

15

2 385
131

1 197
1 319

2 495
21

4 926 15242 3

2 3S8 t??770 6

5 t27 t9
41

I 889 499| 744 413

6 922 622
3 711 290

10 360 897273 15

719

6
4
2
1

11
36

379
?54

22

439
240

510
209

700
19

1 631

11
12
5
7

34
811

785
614

79

938
693

I 132
49t)

939
4{5

11

l,le ibI ich
Al.ter von ... bis
unter .. . Jahren

unter 1 ..,. ,. ..

21 und älter...

ter ..,
eheiich ,.,..
n icht-ehe I ich

oeutsche ... ,
Nichtdeutsche

t3 717 761 4 927 2 Att 2 516 7 976 7 166

:
3
7
7
4

:

II
2
4
1

11
1

7
5

570
758

2
??

r02
285
4?5
595
734
188
57

2 156
245

1 050I 351

2 406
5

3
4tl?tl

570
807

1 203
1 443

408
108

q 285
516

2 079
2 7?2

4 791
10

51
119
338
598
822

7 q77
2 532I 022

zo7

5 937I 229

4 601
2 565

7 085
80

r

1;
62
14

15
76

6,{l
27

89
2

155

-
23

109
33

23
152

721
4q

163
2

53
2t61- 33- 65- S9-12t2-L515-1818-21

I
3
6I

r2
15
18

818
003
109
304

7?

I
2I

5
?

unter 18
18 und äl

4 551
375

5
1

257
670

?
2

13 587
130

4 901
26

7 A75
101

insgesamt

Alter von ... bis
unter .. . Jahren

ehelich.
nicht-ehelich .. .. .

Deutsche .....
Nichtdeutsche

2 1q531 884 I 969 4 801 5 168 19 595 17 79S

UN
I
3
6
I

7?
I5
18
2l

?
3
4
5I
3

te

27
q

l8
13

31

?s4
804
057
381
785
668
295
908
7S?

234
650

829
055

437
qq7

3
77

135
447
857
533

g7

1

3
19

r39
459
875
Rqd

93

1

445
700

124
494
177
562
544
021
185
625
t3z

I 211
758

4 4775 492

113
29t
74t
360
266
090
926
218
EO^

787
808

776
819

206
389

I
?
4
6
?

14
2

11
5

l7

102
279
736
353
23?
005
118
{95
474

826
973

523
276

{116
353

unter l8 ..,. ,. ,
18 und äl.ter ... 2 tqz

3

2 lqo
5

079
I

402
678

075
5

I 918
51

I 597
34

2

1

2

1

Erziehung in einer
Tagesgruppe

vollzeitpfl
anderen

eoe in einer
Fami I ie

Heinerziehungi sonstigs betreute
hlchnform

davon Unterbringung indavon Unterbringung
in

davon Unter-
bringung inlbei

e igener
l,bhnung

Ins-
gesant

zusavrnen
Pf leoe-
fanil ie

Einrichtung
Tagesgruppeln elner

zusamen Groß-
e I tern/
Ver-

handte

PfIeoe-
fani I ie

zusamnen
e inen

Heim

e iner
tbhn-

genein-
schaft

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, 1996
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Hilfe zur Erziehung

18 Junge lt{€nschen nit begonnsner Hilfe lgSE

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
l.Jürttenberg

Bayern BErl in

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

1 Männlich

3
4
5
6
7
8I

Alter von.., bis unter... Johren
unter 3

ä- c

10 tleiblich
Alter von . .. bis unter ... Jahren

11
72

unter
13

6o
7?
l5
18
27

16
17
18

3
6I

t2
15
18
zt

3
6I

t2
15
18
27

14
15

19

20
?1
22
23
2qß
%
27

3
5I

t?
15
18
27

Insgesamt

Alter von ,.. bis unter
unter 3

J6hren

15
18
27

Kindschaftsverhäl
eh€lich .......

tnis
nicht-ehelich ....,.

Staatsangehörigke it30 Deutsche31 Nichtdeutsche

Art des Aufenthalts vor derEltern.

ßa

Hi I fegElrährung
3?
33
3q
35
36
37
38
39
q0

q1
42
43
44
45
,q5
47

Elternteil mit Stiefelternteil
alleinerziehender Elternteil .
Großeltern/vepiandtE ....,....
Pflegefami I ie
Heim-. . .
t,lohngemeinschaft .....
eigene t{ohnung . ,.....
ohns feste Unterkunft

Familienstand der Eltern/des sorge-
bErech
Iedig
verhe

gesch
VETHT

tigten Elternteils

verhe iratet, getrenntlebend
ieden ..

Eltern sind tot
unbekannt ..,..

25 521 100.0 2 832 100.0 ?. 743 100,0 2 0ß

?83
301
E37
530
554
518
113

7

100.0

s.2
8.0
8.7

13.4
23.7
30.1
6.3
0.5

2
2
3
4
c
6
1

8
8

13
18
2l
23

5

L
8.

11.
7?.
?0.
31.
6.
0.

?77
724
q76
645tro,
085
315
62

E

b
15
22
23
20

5
0

164
179
457
645
665
577
150

5

8.
7.

11,
13,
20.
30,
8.

13
34
11
33

5
1
0

I
o
2
s
7
3
1

16
30
t2
30

E

2
2

7
3
5
2I
8
2
2

3
0I
3
2I
1
3

8
3
8
8
5
s
3
2

5
0I
1
7
q

4
5
s
6
0
1
7
2

186
230
290
300
4?A
604
101I

23.6
t?.4
36. 0
4.9
oi
o2
0.8
0.5

152
625
760
240
444
453

41
?q

152

10.
11,
15.
19.
20.
18.
s,
U.

13.
14.
19.
2A.

4.
0.

r89
163
779
275
1184
516
129

11

183
133
1118
127
?ffi
552
101

13

20 077 100.0 2 100 100.0 ? r4a 100.0 1 5,116 100.0

1
1
2
?
s
b
1

7
13

5
13

?I

905
728
289
{143
04?
291
300

78

tr
6
4
z
1
3
5
q

t77
158
240
285
s21
633
t8?

4

9.1
71.2
21 .5
32.5

4.4
0.3

6,4
o.7

3 49S 71.5 2 0
1 392 24.5 I ß2

62.9
37.1

8.7
10.7

11.8
8.6
9.5
4.2

9.6
10. s

10. 4
4.2

14.9
17.0
20,t
22,9

1 215
165
153
393

33.8
4.6
11.3

10. g2A 0.819 0.5

18.
35.
6.
0.

7
7
5I

372
296
3?7
40?
773
168
230
24

4ls9
531
727
830
wt2
122
214
t6

45 598

4 723
3 852
5 765
7 088I 539

12 378
2 615

140

100.0 s s,32 100.0 4 8s1 100.0 3 592 100,0

32 004
13 594

41 036
4 562

I 894
a 732

9.0
8.4

12.6
15.5
21.1
27.1
5.7
0.3

70.2
29.8

90.0
10. 0

341
337
687
930

1 085
1 210

332I

3 670I ?42

q ?63
559

1 157
855

7 734
272
301
453

77
36

r07

585
1 693

55?
7 6?7

?97
52
?6

6.9
6.8

13.9
18.9
22.o
24.5
6.7
0.2

74.4ß.6

6.1
9.2
0.3
0.7

86.4 4 313 88,2 3 010 83.813.6 578 11.8 5A2 76.2

779
667

5
?

23.
77.

1 ?1.7
18,6

15 683
2 179

27.7
19.1
34.4
4.8
5.9

70,2
0,7
0.6
?,6

35.2 1
EE

66S
553

2
4

338
257

1 193

658
s53
567
839
606
027
938

s
3
2
0
0
1

877
1 344

693
1 480

?46
777
94

17.9
27.5
14.2
30.3
5.8
2.41a

4.8

.5
26.
5.

7
0

2.2
2,9

4
4

2?,
29.
11

173

804
055
414
960
178
78

103

-66-
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15
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außerhalb des ElternhausEs

n6ch p€rsönlichsn l,l€rknalen und Ländern

LfCI.
Nr.

Brandenburg Brgmen Hamburg Hessan l,lecklenburg-
Vorponniern

Niedsrsachsen

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
13
74
15
l5
17
18

19

20
2t
22
23
24ßß
27

ßn

30
31

32
!ß
34
35
:t6
37
38
3S
110

41
42
43
44
45
416
47

Anzahl I erozentAnzahl I ProzentAnzahl I Prozent Anzahl I ProzentAnzahl I ProzentAnzahl I Prozent

100.0 1 653 100.0 870 100.0 1 944 100.0987

101
65
94

t22
229
294

79
3

837

81
84
72
64

158
277

93
8

t 824

742
1 llsl
166
186§7
571
772
1l

227
5S7

10
8I

10
2L
31I

0

13. 5
9.q

10.8
18.2
16. 1
28.0
3:8

100.0

16
8

10I
18
34

2
0

74I
10
14
77
30

3
0

1 433
391

ß7
252
777
119

75
195
62
10
73

356
496
239
569

96
45
23

246 100.0100.0

100.0

7 797
20

993

80
75

135
161
2?7
275
v

424

78
60
93

135
202
?23
25

2

1 817

158
135
224
296
423
508
67

2

7 127
596

6
4
2
s
5
1

3
s
1
5
3I
s
6

7
5
6
4
5I
2
1

13.
20,
21.
21,
3.
0.

10.
10,
11.
10.
19.
31.
5.
0.

0 1 215 100.0

10.3
9.0

100.0 1 517 100.0

100.0 3 181 100.0

3

10.L
72.
16.
20.n.
4,
0.

72.
27.

*t.
6.

22.
20.
:ß.

4,
8.
7.
0.
0.
1.

15
32
t2
32

5I
0

200
r75
264
397
412
426
68

2

154
155
168
160
293
481
t02

q

354
330
432
557
7o5
907
170

6

520
941

251
2lo

7A7
69?
rbb
155
286
?64

?1
?a
62

531
117
445
106
202

!18
t2

2

6.L
13.
77,
23.
?3,

b.
0,

8.
10.
12.
13.
22.
26.
5.
0.

6.7
1.4
7.2

55
73

114
752
203
?04
60

5

669

54
7l
81
92

150
179

3€)
3

1 539

109
754
195
244
353§7
9!l

8

963
576

1 535
4

327
407
433

78
51

209
8
4

2A

352
478
130
4r8
105
54

2

6
t

12
15
2?
31

R
n

74ß

75
24

19.6
15.3
29.4
4.7
4.7

22.7
0.4
0.5
?.6

110
93

208
255
372
528

86
1

2
5
5
4
z
8
0
3

10
6I

72
?3
29

8
0

100

I
10
8
7

18
33
11

1

20
27
31
52
116
80
11

225

36
18
23
22
42
77

6
1

511

75
45
54
74
88

157
77

1

3116
165

ß7
q4

720
91

189
27
45
?L

2
3

19

114
732
76

742
34

7
6

8,1
7.6

13.6
16.2
22,3
24.7

a._2

2
2I
5
3
7
7
3

I
6
I
8
4
8
8
4

5
4I
8
3
s
5
2

8.
5,o

10,
17.
40.
7,
U.

104
66

119
131
270
llsr 1

91
3

100,0 2 468 100.0

14.6
13.8q2,3
5.5
4,7

10.7
3.5
0.5
4.0

7
0
6
6I
1
1
0

0
0
2
8
7
?
7
4

5
3
3
4
5I
0
2

I
7

11
15
24
27

3
0

100, 0100, 0

4.7
7.4

72.5
16.3
23.34.0
3.7
0. 1

67.7
38.3

98.9
1.1

19.9
29.8
32.8
2.4
2.5
8.7
0.5
0,1
?,9

77.7
30.3
72.3
31. 1
5.4
3.0
0.3

2
5
5
1
4
2I
2

1
4
7II
1
q
5

5
5
4
5
3
5
2
1

0
2
1
2
2
3
q
6

7
8
6
5
2-l
3
2

7.
9.

L2.
15.
22.ä.
6,
0.

62.
37.

99.
0.

20,
26,
28.
5.
3.

13,
0.
0.
1.

7
5

11
13
20s

6
0

13.
25.
11,
25.
6,
2,

16.

274
159
327
3E6
582
019
177

4

136
73?

167
701

562
438
444
134
135
651

12
18
74

347
733
315
7?3
173

7?
1165

2

?

8
2

II

5
4

7
3

6
4

6
4

67
32

78
2t

167
32

91. 4
8.6

7
0
7
5
3
6
5II

I
q
I
1
3
5
5
3
8

n.5
17.8
37.0
4,1
8.8
11. 1
0.41
0.5
3.7

22,3
2s.8
14.9

351
542
596

51
45

158I
2

53

32t
550
223
555

98
55

E

3
3I
0
8
4
3

I
1
4
2
8
5
I

22
31

8
27

6
3
0

5
6
0
2
0
5
2

19.5
21.2
13.1
37,?
5.3
?.5
1.3

27.4
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Hllfe zur Erzlshung

18 .tungE tl,enschen mit begonnsner Hilfs 1S196

lbrdrhein-
l'l€stf aI en

RhEin
Pfa

land-lz Sa6rlsnd S6chsenLfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl lerozent

1 Männlich

Alter von .,. bis untsr .., Jahren
unter3-

b-9-
12
1518-
21 und älter

10 tleiblich
Alter von

unter 3
bis unter .,. Jahren

2
3
4
5
5
7I
sl

11
72
13
14
15
16
77
18

3
6I

t2
15
18
27

3
6
s

72
15
18
27

6I

19 Insgesant
Alter von ... bi.s unter ... Johren

untEr 33- 6
20
2t
22
23
24ßß
27 21 urd äIter

Kindschaf tsverhältnisA ehelichn nicht-ehelich,......

6 - S .,..I - 12 ....
12 - l5 ....15-1818-21

l5hngeneinschaft ....
eigene hbhnung ......
ohne feste lJnterkunft

verheiratet, zusalImenlebendverheiratet, getrenntlebend
geschieden

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4L
42
43
4S
115
115
47

Staa t

Art
EI

dBs Aufenthalts vor der HilfegeHährung
tern .Elternteil nit Stiefelterntei

al leinerziehender Elternteil
Großel tern/Verflandte
Pflegefamilie . .....
Heim

Fami I iens tand
berechtigten

der Eltern/des sorge-Elternteils
ledig

üerxitNet
Eltern sind tot ....
unbekannt

1 086 100,0 443 100.0 I 513 100.0

5.2
6.3

t7.2
23.7
25,5
18. r
4:1

100.0

9.4
9.0

14.9
17. 5
20,5
23.2
5.3
0.1

0I
0
5
?
0
0
2

10I
13
L2
16
33
6
0

5
3
3
4
7
5I
3

II
11
11
19
3?

6
0

93.3 2 5236.7 18

408
5ß

788
158

5
4
7
6
3

I

5 340

504
1180
795
936I 0s5I 247
287

8

4 623

97
92

151
191
235
259

5S
2

870

87
79

113
10s
141
287

52
2

1 956

184
777
264
300
376
5116
111

4

8.9
8.5

13. S
17.6
2t.a
23,A
5.4
0.2

23
2A
76

105
113
80
18

rts
4t

4.2
0,1

8.2
8.0

12.0
18.7

7
3
5
0I
0
3
1

22,2
29. S
10.5
24.7
,{.8
4.0
0.6

L24
L27
742
243
35r
387

63
2

100,0

8.0

1 028 100.0

9.11
4.7

13.1
14.6
25.E
2q,?
4,5
0.1

100.0 2 5,41 100.0

23.2
2s.6

I 51r 59.sl 030 40,5

99.3
0.7

19.8
29.0
31.2
3.0
?,9

10.2
0.9
0,3
?,9

97
89

135
150
267
249

116
1

4.
12,
14.
2q.
29.
8.
0.

314

25
13
38
44
76
ot
25

2

757

8
8

7?
77
24
25

4
0

221
270
317
{33
6t2
6[E
109

3

100. 0

9.4
4.7

13.5
15,3
19.2
27.9
5.7
0.2

72.0
28.0

502
736
792

75
74

260
22

7
73

565
759
267
713
122
101

14

1I
0
2
0
0
6

6.3
5.4

15.1
19.7
25.0
2?.6
5,7
0,3

25.5
23,7
33.2
5.9
3,8
5.3
0,I
o,7
2.2

11.5
35.4
10.0
35.7
5.4
0.8
0.1

100. 0

100. 0

9.5

100.0

1139
386
523
526
s13
503
318

15

I 963

78.92t.l

4.7
t3.2
t4.7
20.2
27.5
6.0
0,2

114
149
18§t
171

43
2

597
r50

706
51

194
175
257

45
?9
40
I
5

77

a7
268
76

278
47

6
1

17
?

I
I

21.
17.
34.
5.
5.

10.
0,
0.
2,

74,
30.
13.
32.

tr
2,
1.

91l:l
856
318
ß20€
7q4
59§tn

$2
601

959
004

179
738
459
539
659
002
68
87

252

438
064
307
254
552
227
t37

73.9
26.1

89.9
10. I

1
1
2
2

1
3
1
3

390
385

91, 4
8.6

19.9
19.7

8.4
36.0
4.7
L
0.
0.
1.

14.
32.
72,
30.
7,
1.
0.

705
91

154
159
!7
t4
31

286
633
2ß
59S
143
29
18

I
4
7
4
b
1
7
7
5

2
1
3

1 1I
7
5

q
8
1
6
5
2
4

68
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auß€rhalb des Eltsrnhauses

nach p€rsönlichen t/ierkn€lsn und Ländern

Isachsen- | Scntesnlg-Anhalt I Holstein
Anzahl lProzentl anzatrt lProzent

Nachricht I ich
1'..
1""'

Thüringen

Anzahl I Prozent

früheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-ost__r;;;i--ip;;;;t---
anzahl I erozent

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
72
13
t4
15
16
l7
18

l9

20
2t
22ß
24ßß
27

n
29

30
31

32
trl
34
35
35
37
38
39
40

41
42
43
44
45
45
47

19 445 100.0 6 075 100.0100.0687

1l§
4q
90

145
177
140

41
s

554

511
50
54
a2

133
156
2t

4

7 241

100
s4

744
227
310
296
62

8

831
410

273
337
q07

115
34
99I

6
30

196
374
148
383

77
55

8

100. 0

8.0oc
11.1
13.5
18.9
32,9
6.0
0.3

100.0

9.8
10.1
13.1
17.6
18.5
25.6EI
0.3

73.5
?6.5

95.0
5.0

25.5
17.8
37,8
3.1
6.9
5.7
0.8
0,7
1,7

15, 3
35.2
t2.8
28.6
6.0
1.1
1.0

100. 0988

110
106
145
205
180
196

43
3

784

63
73
a7

106
I 418
258

47
2

7 772

773
179
232
311
328
q54
s0

5

1 303
1169

1 110 100.0

100.0

6q.7
35.3

98.8
7,2

6,7
6.4

8.1
7,6

11.6
18.3
25.0
23.9
5.0
0,6

8.0
8.0

12.3
17.6
23.6
25.?
5.1
0.4

1185
484
745
059
431
530
310
22

451
398
5116
634
071
2ß
204

77

1
1
1

U
4
0
4
4
4
2
?

8
8

14
18
2l
23

R

0

I
8

11
11
19
32

7
0

I
8

12
15
20
27
6
0

87
72

22
15
35

5
6

10
0
0
2

15
30

30
E
1
2

732
bcu
737
576
166
555
005

4t0

455
330
753
809
971
043
0s2
51

1
1
?
3
4
4
1

3
2
4
5
7I
?

7
5

t2
1
2
3

5
.0
4
,0
2

13, 12t,l
?5,4
20.4
6.0
0,6

100. 0

9.7
s.0
9.7

14.8
25,0
28.2
3.8
0.7

1
7
7
7
2I
4
3

11
10
14
20
18
19

q
0

8I
11
77
23
23

D
0

92
102
728
191
2602§

72I

423

88
63

105
110
177
?24

51
5

1 933

180
165
233
301
E37
ll80
t23

1S

I 250
683

1 910
23

399
q76
691

93
52

195
6
?

387
544
208
525

96
67

6

3
2
5
z
4
1
E
I

7
7
8
4
E

2
2
6

100.0

9.3
8.5

1?.r
15.6
22.6
?4.4
6.{
o.7

?0.6
25.6
35.7
4.8
?.7

10. 1
0,3
0.1
1.0

20.0
33.3
10,8
?7.2
5.0
3.5
0.3

15 504 100,0 4 573 100.0

100. 0 34 gllsr 100.0 10 649 100.0

s.9
8,7

11 .9
13.9
?3.4
27.3
4.5
0.4

7
8
2
8

I
6
2
5

5
7
7
6
3
5I

1
1

4
6
2
7
2
5
0
4

1
1
1
1
?
5
1

10.
7,

t?.
13.
27.
27.
6.
0.

8,8
8.3

L2,7
16.0
23.5
26.t
4.9
0.4

52. r
37.9

s):15
aaz
291
703
502
778
518

39

1I
2
2

2
2
3

2
3
1
3

1
5
8
4
4
5
0
3

7A'7
970
474
385
137
598
097
101

25 38{rI 560

618
331

693
842
254
779
334
574
275
237
923

s7t
6S1u3
792
039
656
477

30
4

72.6 6 61527.4 4 034
67.0
33.0

sg.2
0.8

8
1II
2
s
6

15
30
11
30

6
4
0

I
2

97.
?.

20.
26.
32.
3.
3.

10.
0.
0.
2.

418
231

207
850
425
400
335
079
63
26

270

ra7
27?
144
047
557
377

61

106
4

I 231
10

1 683
89

1

0
8
1
1
7
2
8

6

2?,0
27.2
3?.4a1
2.7
8,0
0.7
0.5
?.s

451
316
670

55
r22
101

15
72
30

272
623
?26
507
106

20
18

20.
30,
10,
24,
5.
3,
0.

7
6
7I
8I
5
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Hilfe zur ErziEhung

19 Junge t{enschen mit bsgonnener Hilfe 19SE nach Art der Hilfe und Unterbrirgungsfonn,

19.1 Insge

Deutschlend Baden-
t.,lürttemberg

Bayern B€rl in
Lfd. GegEnstand der

NachHeisungNT AnzahI I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 Insgesamt

2 Erziehung in einer Tagesgruppe3 Unterbiingung j.n Einer Pflegefamilie .... '.4 Unterbrircung il einer Tagesgrupps inglnsr Elnrlcntung .'..5 vollzeitpflege in einer anderen Familie....'
6 UnterbiingÜng bei Großeltern/Verflandten...7 Unterbrin§ung in einer Pflegefamilie . '. '..8 HeimerziehuÄg,-sonstige betreute t,lohnform ...I Unterbrinouno in einem Heim

10 Unterbrinöunö in einer tiohngemeinschaft .. .
11 Unterbringung in sigener !{ohnung
fZ Intensive söziäIpädagogische Einzelbetrsuung

45 598 100.0 4 932 100.0 4 891 100.0 3 5S2 100.0

18, 4
s.6

13.8
23.0Eä
23.7
51 .2
44.2
5,3
7.7
1.5

5.1
0.4

6 393
683

5 710
10 855
1 932
8 923

27 264
22 597
3 500
1 171
1 082

899
??3

675
st?
258
159
502
160
?57
85
73

14
t

l?
23

q
19
59
49

7
2
2

1

1
?
2

5
0

tr
4
?
1
8
7
2I
3

?
2

0
E

5
8
2
6
8
3

6
4

22.
1.

zt,
23,
5.

18.
50.
4?.
s.
3,
2

,t
75.

1 111
50

061
154
262
892
504
104
?06
194
163

?33
699

?44
408
284

38
95

313
255
341
670

3q
7?

183
13

770
701
65

635
? 679
2 276

423
40
29

1 085
2 507

s,7
19.5
1.8

77.7
74,6
51.7
11 ,8
. 1.1

0.8

vorangegangene Hilfe
13 ohne vorangegangene
14 nit vorangegangener

davon nach Art der

Hilfe ?
8

1 726
3 165

23
77

s73
725

10
35

13 210
4 073
2 587

156r 245
3 273
7 254
3 112
5 698

2ß
237

1 624
919

25,?
8.3
5.8
0.8

35. 3
64.7

6.3
2.5

0
03

0
0

15

1E
t7
18
19
20
27
2?
23
24

25

ß
27
?an
30

31
32
33

34

ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufig€ Schutzmaßnahmen ......
institutionel le B€ratung
sozials Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogischs Fatnilienhilfe . '... ...Erziehung in einer Tagesgruppe
vollzeitäfleoe in einör ändbien Famitie.
Heimerzibnunö, sonstige betreute tbhnforn
intensive so2ialpädagogische EinzeI-

29.0
8.9
5,7
0.3
?.8
7.2
?.8
6.8

72,5

0.5
0.5

q3,8
13. 3
10.9
5.?

26.7

? ?41
77?
562
?s2

1 175

E
39

2 191
661
354
333

1 352

264
61

2.4
1.9

020
?70
213

7
102
178

33
27q
421

14
35

494
302
554
153
089

85
70

0.1
0.8

I
5
2
8
6

44
13

7
b

?7

1.9
6.3
6.9

13,6

0.7
0.3

s
s
s
I
I

1 41,
339
1?2

3
75

115
151
s23
580

0.1
1.5
?.4
3.1
8.6

11 ,9

?6.4 I 24.4
7.5
5,9
0.2
2.8
5,0
0.9
6.0

11.7

0.4
1,0

41 .6
8.4

15.4q.3
30.3

betreuung
Eingliederungshilfe nach dem

Schulverhältnis vor Beginn
Grundschul€/Hauptschule
Sonderschule

BSHG

der Hilfe

Heiterführencle Schul€ .
Berufsschulenicht in einer Schule

beruflicher Bildung

AusbildurEsverhältnis vor Eeginn dsr Hilfe
Berufsausbildung .,,,.
sonstige berufliche Bildungnicht in B8rufsausbildung oder sonstiger

45
14
11

4
23

19 978
6 052
4 979
2 3St1t2 lAA

95.73 q37

5.4
7,?

93.4

3.8
7.7

188
84

3,6
2.0

Jume Menschen Heder in einer Schule noch in
Beiufsausbildung oder beruflicher Bildung ..

43 05s 94.{ 4 560

11 645

s41.5 4 566

25.5 1 098 ?2.3 7 34? 27.5 1 075 29.9
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außerhalb des Elternhauses
vorangeganggngr HilfE soHie nach Schu]- bzn. Ausbildungsvsrhältnis vor Beginn der HiIfe und Ländern

sant

Brandenburg Bremen Honburg Hessen Hecklenburg-
Vorponrne rn

Niedersachsen

Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

511 100.0 I AzS 100,0 2 868 100.0 1 539 100.0 3 1161 100.01 817 100.0

2
3

3s3 12,3 236 15.3 490 74.224 0.8 1 0.1 51 1,5

4 560 30.7 522 78,2 341 2?.2 6136 1 264 69.3 2 3SE 81.8 1 198 77.8 ? 8ß

13.3

4 104 20.4 102743.52 0,5
0.1

72
0

72
20

3
17
65
55I

0
1

225
3

222
373
64

309
188
013
169

6
31

3t?
505

760
725
64

4
19

774
45
63

237

q
5
6
7
8I

10
11
12

7
6
2
4
5
0
4
0
8

q
1
8
7
3
2
5
1
7

26
10I

0
q
8
3II
0
0

72
30

3
27
53
42

7
4
1

77,7
82.3

439
059
110
949
850
455
255
140
62

15.
19.
5.

14.
62.

12.
0.
2.

4
3

40.8
13.6
9.9
7,On.7

914
348
338

23
149
245
720
314
334

13
10

412
472
341
244
ggz

2.2
1.7

77
59

3I
6
4
6
6
0
1I

21.6
5.0
2,1
0.1
4.9

ls, 4
4.0
5.2

17.5

0.5
0.5

35.9
15.8
13.1
9.2

25.0

6.0
3.3

90.7

24.7

333
s3
33

1
75

237
62
80

259

8
7

552ru
202
742
385

92
5l

4.2
1.7

94.1

50
10
t2
5

27

686
506
777

72
97

155
4q

161
457

27
40

45?
2%
359
744
613

586
184
34

4
4l:l
116

7
95

?43

10
t2

768
157
305
102
q92

t27
118

4.4
1.3

81
24

32
10

1
0
2
2
0
5

2
5
5
0
4
8
3
3
7

I
5
E

2
0I
5
5
0

8
386
95

291
327
867
434
20

L07

16.
25.
2.

??.EI
33.
9.
8.
2,

18.'
81.

51.
8.
3.

0,
5,
2.
5.
3.

235
307

86
221
964
779
184I
32

5
b
7I
8
7
1I
4

I
o
o
4
4
4
5
6
6

s
4

8
3
5
0
q

11
20

3
15
65
55

6
3
1

23
77
6
0
3
E
1
5

15

0
1

329
5S0
105
485
886
597
776
113
39

0
2t

5
16
72
47
23

1
5

s
2
2
0
4
5
8
1I

1
1
s
2
s
5
s
2

I
6
7
6
0

8
2
3I
o
7
8
4
5

I
4
5
o
6
3
0I
3

4
2
0
7
7

86
123

72
117
265
172
50
43
13

26s
43
18

3
3

?7
10
30
L7

492

154

3
4

15
16
17
18
19
20
2t
22
23

2S
25

26
27ß
29
30

3l
32

33

34

94
s77

71.2
a2,a

41
5
3
0
1I
2
3

13

0.5
0,7

10.4
0.2

?.6
?.5

7
3

u
8

16
5

27

44
11
s
4

30

2
1

227
57
116
2q

157

10I

43
t7

§t
3

26

790
322
166
64

475

5
7
1
5I

47
45

I 725 911.9

445 24,5

96 I 719 94.? 2 69§'

30. 1 4186 26.6 581 20.3

0
8

3 3 325 96.1

958 27,7

1 396

380
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, tlllf€ zur Erzlehung

19 Junge l{snschen mit bsgonnener Hilfs 1§196 nach Art der Hilfe und Unterbringungsforn,

l9.l Insge

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachrielsung

l,lordrhein-
l.lestf alen

Rhe inland-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent Anzshl lProzentAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2
3
4

5
6
7II
0
1
2

1 Insgesamt

Vollzeitpflege
Unterbringung

10. 3
24,4
20
60
51

7
2
3

17. I
a?,1

11.0
0.6

14.0
1.5

4.3

L2.2

0.8
0.3

0.3
0.6

s.2
2,0

in einer anderen
bei Großeltern/VerHandten

ege in
'Tagesgruppe
einer anderen

e iner

I 963 100.0 1

1 094
54

oEo

2 561 25,7

100, 0 757 100,0

47.
8.L
6.

24.

s58

274
30

244
543

99
445
091
860
111
T?O

48

471
la5

533
109
724

5
51

726
54

19q
272

6
11

933
164
t7a
tz7
550

8?
40

s
10.0
0,2

29.1
0.5

220

216
141
53
88

393
?64

73
56

3

159
598

185
64
47

1
90
38
53
32
84

250
445
109
336
808
565
225

18
34

11
7

03?
499
138
187
685

5.8
2.7

t47
69

2 54t
254

4

808
206

91
6

66
309
54
90

391

100.0

Unterbrinöung in Einer Pflegefamilie . .... .
Heimerziehung, sonstige betreute l.bhnfonn,..

Unterbringung in einem Heim ...
Unterbringung in einer l.lohngemeinschaft ...
Unterbringung in eigener l{ohnung

Intsnsive soziäIpädagogische Einzelbetreuung

1
1

1
2

2
6
5

6
6
4
4
0

s0.
19,
5.
7.

27,

7
6I
5
1

030
434
424
010
055
117
596
252
370

742
181

751
962
a7s

3,q
305
861
225
841
218

83
?7

386
269
233
252
783

220
188

2I
s
o
5
7

5
7Ia
1
6
3
4

0
7
4II

27
I
8
0
3
I
2
8

q4.
7?.

2.
27.

72.5
27.4
5.1

22.7
55. I
45.0
5,7
6.1
2,5

24, I
75, 9

27.2
5.6
6,3
0.3
2.6
6.4
?,4
9.9

1ä O

24.
18.
7.

11.
51.
34.
9.
7,
0.

E
6
0
6
I
I
o
4
q

2I
3
2
6

9.8
17.5
4,3

73,2
71.?
61.6
8.9
0.7
1.3

14 nit13

15

16
l7
18
19
20
2t
22
?3
24

25

26
27
28ß
30

31
32
33

311

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hi lfe , ..,.. ,

Ife . ,.... ,
0
0

q
5
?
1I
0
0
2
1

1
4

1

3

1
8

2

1380
74

108
3S)

155

32
15

710

1115

27.
79,

25,L
6,
0.

11.
5.
7.
4.

11.

0.
0.

50.o
14.
5.

?0.

502 19.8
2 03S 80,2

davon

vorläuf
inst i
sozia
sozia

31.8
8,1
3.6
0.2
?.6

L2,2
2,7
3.5

15, 4Heinerziehung, sonstige betrEute hlohnforn
intsnsive sozialpädagogische EinzeI-
betreuung

Eingliederungshilfe nach den BSHG . ...... 0.4
0.3

Schulverhältnis vor Beginn d€r Hilfe
6rurxCschu Ie/Hauptschul e
Sonderschule
neiterführende Schule .
Berufsschuls

4I
1

2nicht in einer Schule

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe
Berufs

berufl Bisonstigenicht in ldung r sonstiger
beruflicher Bildung..

Junge l'lenschen Heder in einer Schule noch in
Beiufsausbildung oder beruflicher Bildung

?.?
1.9

q.2
2,0

1 834I 555 93. 8

527 25. I

93. 8 2 325 91.5

19,3 654 25.7
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außsrhalb des Elternhauses
nEch vorangegangener Hilfe, nach Schul- bzlr. AusbildungsverhäItnis vor BEginn der Hilfe sohie nach Ländern

smt

sachsen- |anhatt I_______ I

Anzahl I erozent I

Nachrichtl ich
Schl
HoI

esHig-
ste in

Thfjringen

Anzahl I Prozent AnzahI I erozent
früheres Bundesgebiet;---------Anzahl I Prozent

lneue Länder und Berlin-tlst
l---a;;i-:-ip;;;il--

Lfd
Nr.

1100.0 100. 0

45.7
10.6
s.8
3

30

9?.7 1 697 95.8

22.7 5111 29.0

7 247 100.0

170

34 949 100.0

1 170
601

33 178 94.9

I 977 25.7

10 649 100.0

25
74

0I

2,4
1.9

7 772

478
185

293
444

116
s02
800
568
168
54
46

455
1 316

571
133
54

4
67

103
65

732
165

15
7

810
,188
L73
53

548

s2
33

1
5

27
10

16
25

?
22
45
3?I

3
2

32,2
7,5
3.0
0.2
3.8
5.8
a. t
7.4 ,
oa

0.8
0.4

I 933

292
10

282
477
86

385
1 151
1 058

85
8

19

sov
1 526

70s
207
68

5
20

t7a
q7
54

222

742
377
180
155
439

77
75

1 781

439

2
3

11. S
0,2

r 270
25

75.7
1.9

t?.
2q.

q.
20.
57.
al6.
7,
3,
2.

23
76

27,3
9.3
b,5
0.4
3.0
6,2
2.4
7.7

72.3

0.6
0.5

44
11
1l

4
27

123
658

1155
703
504
199
181
405
662
114
942

249
700

543
245
190
130
061
176
996
677
285

204
189

15 6St0
4 762
3 973
1 693I 431

5

4
8
1
7

20
16
2
1

13.7
0.1

13.5
20.7q.7
15, 0
64.5
56.6
7,7
0.9
1.0

0
4

42,9
b.1
4,2
0.5
2,3

10.0
2.3
3.9

10.3

0.2
0.5

42.
20.
6.
7.

23.

4.8
3,9

15.
0.

14.
?s.
s.

19.
59.
54.

4.
0.
1.

27.
78.

6
q
4I
5
7
4
4
0

36.7
10. 7
3.5
0.3
1.0
9.2
?.4
2,8

11 ,5

0.5
0.4

s
5
o
7
8I

10
11
L2

13
14

15
16
t7
18
l9
20
27
22
23

24
%

11
20

4
16
66
57I

0
1

7
2
0
2
6
2I
5
3

20. I
79. 1

34,4
7.8
3.7
0,22,t

10. 3
2,4
4. I

13.3

7 255
2 t52

q2a
7 725
7 087
6 092

938
57

140

2 224a 425

3 667
824
397

?6
22q

1 0s7
zsa
435

1 413

38
q2

4 284
1 900
1 006

698
2 757

454
318

I 877

2 668

40.3
17.8
9.4
5.6

2s.9

s,
3.

92.8

?5.7

I
o
3
6
7
I
6
2

159
?57
58

199
801
702
88
11
13

270
031

532
76
52

b
?a

724
?9
118

724

q

3
b
7
1
1
5
5
6

5
4

15.9
83.1

8
26

91. 4

22.6

1I

2
5

o
7

4.0
3.9

7
3

I
3
2

1
?

2
4

0.
0.

4
4

ß
27
2An
30

3l
32

s,

34

I
s
4I
0

1
2
4
3I

523
257
80
90

297

59
4A

I 134

40
19I

8
22

c
5
3
0
7

3
0

3.3
1.7

?40

-73 -
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Hilf€ zur Erzlehung

19 Junge Menschen mit begonnener Hilfe 19SB nach Art der Hilfe und Unterbringungsforfi'
19.2 vollzeitPflsgs

Deutschland Baden-
l',1ürttemberg

BaJr'ern Berlin
Lfd
Nr.

oegenstand der
NachHeisung Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1 Insgesamt .

Sonderschule ,
Hei terfuhrende
Eerufsschule .

Schu Ie

nicht in einer Schule

10 855 100.0 1 1511 100.0 7 477 100.0 707 100.0

65 9.3636 90.7

0.6
0.3

9S.1

60. I

Unterbringungsform2 Unterbringüngbei6roßeltern/VerHandten3 l-Jnterbrinoung in einer Pflegefanilie '.
Vorangegangene Hilfe4 ohna vorangegangene Hilfe ..5 mit vorangEgängener Hilfe

davon nach Art der Hilfe6 ambulante Beratung in Fragen der
Erz iehung7 vorläufige Schutznaßnahmen .8 institutionelle Beratungg soziale Gruppenarbeit .. '. '.10 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer11 sozialpädagogische Familienhilfe ... '12 Erziehung in einer Tagesgruppe .... '.13 Vollzeitoflege in einer anderen Famil

14 Heimerziehung' sonstige betreute l.bhn15 intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung .:... '. '. ' '...Eingliedeiungshilfe nach den BSHG

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe
Grundschule/Hauptschu le 36.6

6.1
9,2
2,4

45.8

26.4
4.6
7.7
0.6

61 .3

7
e1I

7
3

?
7

0:?

7
2.
0.

?6.3
73.7

26, 0
7,1
3,6
0.1
1,0
b.u
1.5

14.3
72,9

0.1
0,2

35, 0
5,7
7.8
10

q8.6

932
923

85S
996

818
772
388

13
107
753
155
547
s0s

7
??

90s
619
aq7
203
277

149
64

17.8
82.2

74,2
81 .8

35.2
64.8

?62
492

320
834

259tt2
37

4
15
90
23

192
100

422
70

106
2A

528

?4
8

4
7
2
I

3
8
0
b
7

2?
77

27
72

?2
o
?
0
1
7

16
8

258
159

499
918

329
85
?0

7
43
?6

304
107

548
80
72
41

576

32
5

8
2

2

276
485

195
17
55

1
4

16
4

119
72

185
32
50

4
430

4
?

?3,2
6.0
7._4

0.5
3.0
1.4

21.5
7.5
0.1
0.1

38. 7
5.6
5.1
?.9

47.7

30.
69.

27.
2.
7.
0.
0.
2.
0.

17.
10.

8
4
8
1
5
3
6
0
3

? 0.
U.

1
216

17
18
19

3

5
20
27

??
23
24

25

AusbildungsverhäItnis vor Beginn der Hilfe
Berufsausbildung .....
sonstige beruf licne Bildungnicht in Berufsausbildung oder sonstiger
beruflicher Bildung 10 642

5 236

1.4
0.5

98.0

ß.2

7 t22

521

97.2

45. I

1 376

575 47.6

?.3
0.6

97, 1

Junoe l,lenschen Heder i.n einer Schule noch in
Be;ufsausbitdung oder beruflicher Bildung

6S5

427

lbrdrhein-
t{es tfa Ien

Rhe inland-
Pf.alz

Saarl and Sachsen
Lfd
Nr.

Gegenstand der
Itlachr{eisung Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

I Insgesamt

Unterbringungs forn2 UnterbringüngbeiGroßeltern/verHandten3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ...
vorangegangene Hilfe{ ohne vorangegangene Hilfe .,5 mit vorangegangener Hilfe

davon nach Art der Hilfe6 anbulante Beratung in Fragen der
Erziehung

2 435 100.0 543 100.0 141 100.0

22
77

455

109
335

99
3116

108
13
3

1
3S

2
2A

151

744
s2
26
11

??2

434

221

100.0

4?4
010

57?
92?

619
194
732

3
29

191
23

347
375

77 6
4

4
5

26.O
5.3
2.9

1.5
0.9

0.6
0,7

?9
10

99
445

t6?
381

141
?9
tb

q
32

4
101
53

193
?4
33
15

274

8
5

530

277

la.2
81.8

?4.5
75.5

37
6288

40
101

35
7?
6
1
4I
s

15
15

52Iat
q

52

2 42.

21.

25.
8.
E

0.
1.
7,
0.

14.
15.

2
8

8
2

0
0

2A.S
71,6

7
8I

10
fl
t2
13
14
15

lb

t7
18
19
20
27

vorläuf iga schutznaßnahmen
institutionelle Beratung .

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe
Grundschule/HauptschüIe ....
Sonderschul e
Heiterführende Schule
Berufsschul e
nicht in einer Schule

soziale Gruppenarbeit .:...,..
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe ,.... '. 'Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitaflege in einer anderen Familie .
Heimerziehung, sonstige betreute l.lohnform
intensivs so2ialpädagogische EinzeI-
betreuung

Eingliedeiungshilfe nach dem BSHG . .. .. '.

4
0
4
L
?
8I
3
4

1
4
3I
4

36,
s.
8.
0.

50.

olz
<o
0.1

18.6
9,8

25.3
2,9
0.7
0.2
8.8
0.4
6.3

33.9

?4.4
8.5
4,3
0.7
2,8
5.4
2.4

10.5
10.6

879

? 40?

0.?

35. 5
4.q
6.1

32.5
9.4

0,2

97.5

49.7

107
207
2t

L ?26

15
77

35,9
5.7

17.7
?.4

36, I

97.?

36.9

3
5

0.1
0.2

?
51

,8
2

5.8
2.5

{9.9

2._8 8 1.8
3 0.722

23
2q

25

4

beruflicher Bildung
Junoe Menschen Heder in einer Schule noch in
Beiufsausbildung oder beruflicher Bildung

98. 7

49,7

97. 5

51. 0

t37

52
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EußErhalb des Eltgrnhauses
vorang€gangenar Hilfe soHie n6ch Schul- bzvr. Ausbildungsverhältnis vor Bsginn der Hilfe und Ländern

in siner anderen Familie

Brandenburg BrEmen Hanburg HEssen l',leck Ienburg-
Vorpodnern

Nieclersachsen
Lfd
Nr,

Anz6hI I crozent Anzahl I erozent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I ProzentAnzahl I Prozent

100.0 1 059 100.0100.0

39.6
60.4

100. 0 307

85
221

5S0

105
485

r40
450

145
79
26

1I
6?

5
66
55

2S
75

386

95
291

153
233

127
10

4

4
4
q

q2
42

2

161I
43

2
777

18.6
81. 4

38.8
15. 5

6,_2

7.0
3.1
9.3
1.6

38
7
3
0

50

3?3 100.0 129 100.0

0,8

99.2

50, 4

2
3

q
5

6
7
8I

10
11
72
13
14

15
16

t7
18
19
20
2t

22
23

24

ß

10
89

19
80

2AI
4
0

I
3

16
7

s
6

0
0

7
3

7
3

1
19

I
5

2.9
0.7

110
949

209
850

363
68
74
?7

527

36.8
8.5

77,7
3.6

39, 4.

I
0
1
8
4

28
72

?3
76

17. I
?.6
0.7
0.7

70.7
3.6

13.4
?7.4

71
236

55
8
2

2
33
11
41
84

113
?6

17.8
82.2

23
76

6
4

3
7

I
90

72
177

24
105

50
?0

I
4

7?
?

2
8

77.
82.

20,
79.

34.
2.
2.

64
30s

'78
2*5

124I
10

2
33

7
13
92

3
6
0
1I
3
0
1
7

ols

34.3
6.4
7.0
2.5

49,8

0.8
0.5

0.5'8.8
to
cc

?4.7

31.3
2.6
1.0

1.0
1.0
1.0

10.9
10. I

0,5

47.7
?,3

11. 1
0.5

44.3

o:s

2q.6
13.4
4.4
0.2
1.4

10.5
0.8

77.2OE

300
702

42

98
32

771
a2

3
4

384

777

@q

114.3

?q3
23
48
16

260

15
3

572

258

3

1 0115

525

98.7

49.6

ols

41.2
3.9
8.1
2,7

44.1

2.5
0.5

2ols

35.9
8.8
5,9
0.8

118.5

50
o
4
1

65

134
33
2?

3
181

36
11

721

96.9

43,7

96,4

39.4

I
2

20.5
0.8

2
3

296

t2t

l?a

65

98.7

48.0

368

179

Sachsen-
Anhal t

Schlesxig-
Holstein

Thüringen
Nachricht I ich

früheres Bundesgebiet neue Länder und BErlin-(bt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent Anzahl. I Prozent Anzahl I Prozent

2 t5? 100.08 703 100.0

22
77

26
73

29
5
3
0
0

10
1
6

15

257

58
199

67
190

75
l4
8I
1ß
q

fb
43

3
7

3
7

18
81

?9
?0

8

0.4

0.5

98.1

47.3

4118

116
402

131
377

t?6
34

5
1
5

2A
15
55
37

100. 0

10,3
89.7

29,2
70.8

24.7
7.6
1.3
0.2
1.1
b.5
3.3

14,5
8.3

-

42.6
6.0
9.8
1.6

40.0

100. 0

98. 1

q1t 100.0

2
3

s
5

6
7
8I

l0
11
12
l3
14

15
16

t7
18
19
20
21

22
23

24

25

42A 19.9
7 7?4 80.1

25.2
7C.A

2
4
6I
0

1

3
7

6
4

7
8
0
1
1
6
o
8
4

1
2

0
0
o
I
3

1
7

2
6

?

3

s

32I
7
1

50

1.4
0.7

542
610

58?
91
43

2
8

176
29

771
502

6

693
180
163

40
076

30
lq

27.0
4.2
2.0
0.1
0.4
8.2
1.3
7.9

?3.3

2
s
1
4
q
I
6
2

32.3
5.4
7.4
r,2

53, 7

83
14
19

3
138

77.
82.

?6.
73.

25.
7.
4.
0.
1.
6,

15.
lU.

0.
0.

37.
5.
7.
1.

48,

1.4
0.6

504
199

3t7
386

236
581
345

11
99

577
136
376
902

7
16

?76
439
684
163
?07

6
4

I

86
385

138
333

732
34
13

2
38

3
15
93

3

1 118
47
qq
I

223

ß2

223

0
2

2A
7
?

8.1
0.6
3.2

19. 7

0.3

191
27
44

7
179

31.4
10.0
9.3
1.9

47.3

119
50

7.2
0.8

3
2

1.
0.

b
s

7
2

1,5
0,4
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7
2

0I 534 2 708

1 070

9825?

136

98.0

39.1

1t3g

175 49.7

98. 1

47. I4 166
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Hilfe zur Erziehung

19 Junge l{€nschen mit begonnener Hilfe 1996 nach Art der Hilfs und Unteröringungsfonn,

19.3 Hein€rziehung,

Lfd,
Nr.

Gegenstand der
Nachfleisung

Deutschland Baden-
tJürttemberg

Bayern Berl in

Anzahl lProzent Anzahl lProzentAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I Insgesamt

Unterbringungs form2 Unterbringung in einem Heim3 Unterbringung in einer t,lohngeneinschaft ..,4 LJnterbringung in eigener l,,lohnung

Vorangegangene Hilfe5 ohne vorangegangene Hilfe ..6 nit vorangegangener HiIfe
davon nach Art der Hilfe7 ambulante Beratung in Fragen der

Erziehung8 vorläufige Schutzmaßnahmen .I institutionelle Beratung10 sozj.ale Gruppenarbeit11 Erziehungsbej.stand, Betreuungshelfer , . ..12 sozialpädagogische Familienhi]fe,.......13 Erziehung in einer Tagesgruppe14 Vollzeitpfleoe in einer anderen Fanilie .15 Heimerziehung, sonstige betreute hohnforn16 intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung77 Eingliederungshllfe nach dem BSHG ... . ...

?7 ?64 100.0 2 504 100.0 ? 502 100.0 2 879 100.0

22
2
1

5
27

r?
3
3
1
5

44

497
600
777

643
625

763
2t6
615
115
928
a2s
868
418
52S

t9?
157

160
935
763
954
s45

1 307
765

a?
13

?0
79

?a
11
5
0
3
6
3
5

t2

84.0
4.2
7.7

20.8
79.?

?5
?
3

104
206
194

527
983

559
283
150

20
55

ls2
183
126
s21

22
11

111
368
391
181
453

?OE
10. 0
2.5
0.1
2.0
1.8
3.4
4.1

17. 3

0.9 20.4 77

?tq
49

91 .9 ? ?35 89,5

15. 7 396 15.8

2 ztB 82.7423 15.840 1.5

731
?s9
I 116

6
82

136
?6
92

338

7?
32

180
239
4S5
143
622

78
66

160
257

85

737
251

62
?

51
!15
85

t02
43q

2 86,3
10,3
3.4

773 2A.5
1 789 71.5

a?9
1 850

30,9
69. 1

3
3
4
8
2
7
3
0I

5
8I
4
4
7
?
?o

7
3
1

1
a

22
11

6
0
2
5
7
5

16

44
74
15

7
18

27.
9.
5.
0.
3,
5.
1.
3.

7?.

3
3
4
2I
I
0
4
6

18
l9
20
z7
22

?3
24
25

26

SchulverhäItnis vor Beginn der Hilfe
Grundschule/Hauptschu I e
Sonderschuley.leiterführende SchuIe .
Berufsschul enicht in einer Schule

AusbildungsverhäItnis vor Eeginn der Hilfe
Berufsausbildung . .. ,.
sonstige beruflich€ Bildungnicht in Berufsausbildung oder sonstigerberuflicher Bildung

Junge l4enschen Heder in einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung

5

0.7
0,6

8.6
2.0

5.6
2.5

4.8
2.8

s
7
o
z
1

774
384
269
?77
400

0.1
0,7

s7
15
10
10
16

0I
5
3
2

1
3
8
8
0

0.4
7.?

44,
8.

18,
5.

23,

?.9
2.5

25 196

5 015

74,4
13.8
7,2

20.0

92.4

18.4

139
63

? 30?

aoa

2 535

611

94.5

22.8

Lfd. Gegenstand der
Nach^€isungNr

lbrdrhein-
t{es tf alen__l-";r -F;;;;;

Rheinland-
Pfalz

Saarl and Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

1

2
3
4

q
o

7

II
10
11
t2
13
1g
15
16

r7

18

20
27
22

23
?4
25

6 065

5 117

100.0 1 091 100.0 393

264
73
55

57
336

79
52
25

46
18
40
15
60

170
41
72
35
75

2A
t4

351

65

20.5
73.5

27.0
7.7
6.0
0.5
3.8
5,1l
3.4
7.5

16. 7

0.4
0.5

100.0 I 808 100.0

86.6
72.4
1.0

14.5
85.5 I 1S.6

80. 4

Unterbringungsform
Unterbringung in e
Unterbringung in e
unterbringung in e

inem Hgim
iner l,,lohngemeinschaft .,
igener l.lohnung

lie

696
?52

as,q
11 ,5
4.?

78.8
70.2
11.0

I 565
?25

18

860
111
720

67
18
14

?0.1
13,?
6:n

2
6
?

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hilfe
mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

ambulante Beratung in Fragen der

der Hilfe

sonstiger

038
0?7

1
5

1 621
743

17
a?

26
7?

8
0
3
8
z
7

10

95,0

18, 4

33.5
10.3
4.0
0.3

224
857

295
78
bb

5
42
70
37
a2

742

1I

529
108
723
105
??6

68
33

990

206

1,1
0.2

45.?
14.6
15, 3
3,72t,l

2.7
2.3

354
454

605
ta7

73
6

59
273

47
5S

792

757
364
101
161
425

t?s
64

542
26

237
514
175
1155
641

5 761

1 118

11,7
4.6

70.2
3.8

15.3

3.3
11 ,8
2,6
3.3

10.6

0.5
0,2

7
3o

8
5I
5

Heimerziehuno, sonstige betreute l,bhnfom
intensive sozialpädagogische E j.nzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ,.. . .. ,

Schulverhä1tnis vor BEginn der Hilfe
Grundschule/Hauptschul e
Sonderschu 1e
Heiterführende Schule .Berufsschule .:,.....nicht in einer Schule

5S
15

744
885
92S
226
247

164
140

4
6

o:3 I
4

2 48,5
9.S

11.3

43.3
10.4
18.3

41 .9
20.t
5.6
8.9

23.5
9.6

20.7

8,2
3.0

8.9
19.1

7.7
3.6

89,3

16.8

6.9
3.5

90.7

18.9

1 519

396

89.5

21 .9

stBA, FS 13, Reiho 6.1.2, 1996

26 Junge Menschen neder j.n einer Schule noch in
Berufsausbildung oder beruflicher Bildung ..

-76-
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auß€rhalb des Elternhauses
vor8ng€gangsnsr Hilfe soHie nach schul- bzH. Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe und Ländern

sonstige betreute l{ohnforflr

ErandsnhJrg Bremen Hamburg Hessen l.teck Ienburg-
Vorponmern

Niedersachsen
Lfd.
NrAnzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

100.0 1 850 100.01 188 100.0 265 100.0 7 327 100.0

172 54.9 857 55,650 18.9 434 32,94E| 16.2 20 1.s

15.8
as.?

964

779
184

1

?t7
747

?71
81
27

1
55

133
38
35

143

7
b

342
1511
154
118
186

75
43

8,q6

7A?

176 9.3113 6.0
8
1
1

5
5

I 886

1 597

100. 0

84.7

1.1
?.0

2
3
q

5
6

7
8I

10ll
72
13
14
15

l6
77

18
19
20
21
22

23
24

ß
26

6
8
6

80.
10
0.

22.
77.

7
3

8
s
4I
5
6
7
1
1

7
3

7A.
13.
7.

455
255
140

278
572

447
z3a
210
l7

101
722
69

732
?2q

13
5

776
244
?42
189
359

54
116

15.0
85.0

23
t2
11

0
5
6
3
7

72

0
0

41
15
13
10
19

2
2

94

20.5
22.4
5,8
0.5
3,7
2.9
7.7q,7

19, 0

27.9
8.4
2,8
0.1
6,7

13.8
3.9
3.6

14.8

l5
84

297
589

386
4?3
110I
70
54
33
88

359

20
37

984
179
?93
720
310

29,
70,

33.
13.
2,
0.
z.
3.
0.
3.

11.

0.
0.

43.
10.
17,
6.

??.

101
47

4.8
1.4

4
b

e
0
0
2
0
n
2q
7

5
7

388
933

440
772
27

3
27
39

3
52

154

7
U

577
138
235

81
?90

53.2
8.7
3.0
1.1
1.1
4.?
0.4
b.ö
cä

o:4

50. 5
13,2
15,570
7?,8

3.4
3.0

s3.6

11,7

42
223

141
?3

8
3
3

11
1

18
14

13il
35
41
27
34

3
2
5

3I
q
5
6

2
6
5
3
3
5
1
8
3

5
2

013
169

6

197
991

513
114

42
4

16
101
37
45

111

6
?

514
215
136

55
26A

3.4
3,3

4020

85.
14.
0.

16.
83.

43,L
3.
0.
1.
8.
3.
3.
9.

0.
0.

q3.
18.
11.
4.

22.

0.7
0.6

I
4
1
2
4

5
0
0
2
3

2
5

4
4

7
q
8
1
0

35
L7
16
72
19

7
4

87

63
19

52I
15
6

16

5
2

92

I
5

6

8
5

I
2

5

I
8

17.918.915.0

I 750

332

r 23S 93.8 1 1Sq

?86 zt.7 243

248

31

1 109 93.4

?q3 20.5

ISachsen- | SchlesHig-Anhalt I Holstein
ln."t,r li"o."n.l n"."nr lproient

llachrichtlich
ThUringen

früheres Bundesgsbiet lneue Länder und Berlin-(bt
Anzahl. I erozent Anzahl lProzentl a*"nt lProzent

Lfd.tlr.

918
ß2

4.5
2.4

18 781 93. r

7 087 100.0

6 415

100. 0z0 tBt

15 40s
2 662I 1l,q

4 199
15 982

5 ?71? qga
1 309

9l
733

1 151
664

1 171
2 808

159
127

I 269
2 616
2 981
1 358
3 957

800 100.0 801 100.01 151

I 058

I 017

191

100, 0

74.2
81 .8

2
3
4

5
6

0
2
8

q
6

6
0
4

1
5

2

6
4

24
1
2
1I

5
0

5

5
5

0

0.5
0.4t

40
18
11
8

?7

5
4

90

l9

86
13

0

20
?9

35
l0

4
0
2I
2
3

10

092
938
57

qqs
643

492
7ta
306
24

195
673
204
257
727

33
30

891
320
78?
506
qe8

389n3

68r,3
73.2
5.5

87.
11.

1.

t4.
85.

43.
7.
5.
0.
3.
s.
2.
4.
8.

0.1
0.5

4t
?3

7
10
18

6
5

88

702
88
11

t77
684

345
61
s2q
27
74
23
32
70

1
q

332
185
58
8l

145

52
4S

705

130

77.
27,
8,

20.
79.

27,
11.
3.
0.
4.
6.
3,
6.

72,

1.
0.

q5,
13.
13.
5.

22,

0
0
0

3
8

5
5
8
4
5
6I
3I
8
6

s
3I
0
5

568
168
64

L62
638

227
9?
30

3
37
53
30
50

103

74
5

363
106
111

110
180

29
30

741

152

I
4
7

91.
7.
0.

qo.7
20.9
9.8

l1.g
16.6

85
8

209
94?

438
169

45
5

15
s8
41
35
83

1169
?47
113
137
191

58
66

20.4
79.2

7II
10
11
72
13
14
15

16
77

18
19
20
27
22

23
?4

25

6

2
1
3
3
8
5I
5
2

8
6
0
6
0

1
4
5
5
6
7
3
8I
8
6

26.
12.
6.
0.
3.
5,
3.
5.

13,

0,
0.

1
6
2
6
4
2I
0
7

38.1
14.7
3,9
0,4
1.3
8.5
3.5
3.0
7.2

0.8
0.3

I
4

q5.9
13. 0
14.8
6,7

19.6

16.2

5.9
5.7

88.4

16.6

3.6
3.8

9?.6

SIBA, FS 13, Rsihe 5.1.2, lg§E
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Hilfe zur Erziehung

n .,unge l.lenschEn mit b€endeter HilfE lgt§ nach

20.1 Insge

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
l.lürttemberg

Bayern Berl in

AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

1 1,4ännl ich
Alter von . ,. bis unter .., Johren

unter 32
3
4
5
6
7
8I

3 - 6 ....
6 - I ....
o _ 1,

12 - 15 .,..
15 - 18 .,..
18 - 21 ..,.
21 und älter

10 l,leiblich ...
Alter von ... bis unter . ,. Jahren

11
7?
13
14
15
tb
17
18

19

20
27
22
23
2q
25
26
27

2A
29

30
31

unter3- 3
5I

t2
15
18
27

21 und ältsr

6I
7215-18-

Insgesant
AltEr von

unter 3

15-18-27

bis unter ... Jahren

3
6I

12
15
18
?7

Kindschaftsverhä]
ehelich ,.... ,. tnis
nicht-ehel ich

Staatsangehör
oeutsche .. igkeit
Nichtdeutsche

Dauer der HilfegeHährung von ... bis
unter .., ltonaten (Jahien)
unter 3 tbnaten3- 66-127- 2?- 33- 55- 7
7 -.70
10 und

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

llona ten
l{onaten
Jahren .
Jahren ,
Jahren .
Jahren .
Jahren .
mehr Jahren

Durchschnittliche Dauer der Hilfegev{ährungin l.bnaten

22 ?65 100.0 2 52? 100.0 2 300 100,0 100

6
7
6
8

14
?3
23I

I
1
2
3
5
s

1
1I
2
s
4

1 851

7t2

0

4
b
7

1?
77
26
27

4

100

5
6
7
8

tq
27
25

s

998
371
757
798
477
a2?
760
942

906
189
43?
61S
5s1
991
633
775

4.
6.
7.

10,
15.
?6.
23,
4,

77.
24.

3 421
1 004

77
22

89.9
10.1

85.6
t4.4

143
122
164
269
430
43q
777

234 7.0233 6.9236 7.0277 A.2459 13.7781 23.2835 24.4307 9.1

2 707 62.7
1 255 37.3

2 AA7 85.71ß1 14.3

593 17,6326 9.7443 13.2606 18.03A? 11,4s47 13.3202 6.0166 11.9197 5.S

34X

5 80 3,2 116 5.02 727 5.0 774 7.69 1S3 7.7 206 9.06 426 16.9 377 13.81 518 20.5 q25 18.51 648 ?5.7 643 ZA.04 442 17.5 368 16.02 AA 3.5 51 2,2

0 1 903 100.0 1 825 100.0

0 59 3.1 85 4.76 99 5.? 168 9.?I 161 8.5 185 10.1I 777 9.3 188 10.31 315 16.6 296 16.26 54s 28.6 506 27,76 458 24.7 3s5 19,53 88 4.6 42 2.3

1
7
6I
5
2
4
6

18 096 1 511 100.0

722 8,190 8.0114 7.5
1 13 7.5190 12.5351 23.2401 26.5130 8.6

3 362 100.040 361

I 904
2 560
3 189
4 417
5 358

10 813I 393I 717

29 015
11 3116

36
4

100.0 4 4?s 100,0 4 72s 100,0

3q
8

13
18
27
20

4

7
3II
8
8
3

139
?26
354
503
834

1 193
900
176

1
1
0
6
8
0
3
0

?07
342
391
505
7?7
149
723

93

2 947
1 138

s
8I

72
17
27
77
2

I
3
5
2
5I
tr
3

I
1

7?.4
27.6

zbb
095

232
876
100
327
6?0
725
327
6?2
138

33

786
639

ä 664
461

527
396
628
869
589
5?6
264
152
180

31

3

8
4
o
6
4
8
2I
3

x

88.8
77,?

t2.65
3
6
8
5
5
2
1
2

13.0 5?49.5 41615.1 648
972
580
653
228
174
190

20.6
13.S
72,7
5.8
4.0
5.3

11I
14
20
15ß

E
I
q

2l.r
14.3
7?,4
5.q
3,7
4.4

9.6
15.2

x 32 x

-78-
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außerhalb des Elternhauses
persönlichsn l1€rkm6len, Dauer der Hilfe und Ländern

sdnt

Brandenburg Brenen Hamburg Hessen l{eck lenburg-
Vorpoflrern

Nieders6chsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

10

11
t2
13
14
15
16
77
18

19

20
2l
22
23
24
25
26
?7

1

2
3
4
5
6
7
8I

2An

30
31

32
33
34
35
:E
3?
38
3S
40

111

795 100.0 1 538 100.0227 100.0 748 100.0 1 508 100,0100.0

100,0

1 584 100.0

I 667
77

s37

42
61
81

100
132
275
2t3
33

747

59
63
60

E

5I
l1
77
26
22

3

4
6
8I

13
26
29

3

80
83

r28
177
274
400
3415

51

573 100.0 7 229 100,0

55
116u
75

109
222
194

2

4.
6.
8,

10.
14.
29.
22,
3.

57
75

101
103
169
324
361

3S

25
55
49
52
91

141
149
l1

7
8
8
8

15
25
23

3

6
7II

14
27
?3

3

E
5

69
30

87
72

2I

0
0

61
38

99
1

lb.
6.

257
171
247
358
205
747
97
55

107

32

3I
7
7
4
0
4
6

s
6
6
1I
B
0I

3
5
6
4
5
0
3
3

4
5
8I

20
27
2l

2

4
o
8I

15
24
26

1

4
7
8
s

18
26
23

2

7?
11
1?
27
28
63
62
13

188

10
s

13
15
32
43
67

4

415

22
15
30
36
60

106
7?9

77

289
726

363
52

39
36
54
77
69
67
25
26
2A

*t

48
39
7A

168
?53
ß2
346gq

1 150

37
57
59
77

141
3S3
324

6Z

2 658

34
q7
69
77

162
275
170
27

2
6
2
1I
0I
2

2
0
1
7
3
2
2
q

2
6
2
2II
2I

3
2
5

11
16
32
?2
6

3
5
c
D

72
34
2A

tr

11 .7
4.2

16. 4
19.1
15. 4
14.3
5.8
3.3
5.8

664 100.0

118
,{8
q2

5
2
o
1
b
8
0
3

4
7
0
1
0
0
o
3

1.
6.
5.

10.
14,
29.
26.
0.

7
7
5
5

11
2A
31

2

7
6
6I

13
29
2A

1

16.3
10.6
15.1
?7.3
14.0
10.9
5.3
2.6
3.8

100.0

3
8
5
3
3
8
3
7

3
1I
0
0I
5
1

3
6
2
7
E
E
I
1

5.
4.
7,
9.

72,
27,
27.
5.

5
2
6
8

77
22
35

2

5
3
7
8

14
25
31

4

5
5
6
7
1
3
7
5

I
q
0
3
0
b
4
3

0
4
4
6
5

s

15, 3
70.2
14.7
2r,3
72.2
11.1
5.8
3,3
6.11

6
1
2
4I
4
s
2

0
7
3
1
0
2
5
3

6.3
6.7

104
94
a4

1111
183
409
1103

19

931
479

1 123n7

230
150
213
300
198
153
75
37
54

2A

100. 0

x

67.6
32,4

99.6
0.4

13.8
11. 3
r5.8
2?,5
72,2
t7.2
3.4
5.1
4.8

x

62
112
191
175
25

39
7q

187
209

17

100.0 1 368 100,0 2 767 100,0100,0 1 410 100.0

5
5I

10
16
26
25
3

137
158
223
240
qE3
724
706
90

090
677

594
173

376
217
384
572
422
338
176
t25
157

3{

2

59
102
118
729
253
356
319

32

925
443

363
5

18Sl
15{
216
307
167
153

47
70
65

30

3
3
5I

14
32
25
5

79
20

85
96

137
245
3§)4
875
670
156

2 7t3
545

372
219
1ß6
507
409
379
153
89

154

34

66
34

101
724
141
762
254
466
388
58

030
654

75.5
24.5

93.7
6.3

13.6
7.8

13.9
20.7
15.3
72.2
6.4
4.5
5.7

2173.6 1 871 70.420,q 787 29.6

9.4
4,7

13.0
17. 1
15.6

1
0

xxx
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Hilfe zur Euiehung

n Junge ltienschen nit beendster Hilfe lsl$ nach

20.1 Insge

Lfd.
Nr

oegenstand der
Nachr{e j.sung

tlordrhein-
tlEstfalen

Anzahl lProzent

Rheinland-
Pfalz

Ssarland Sachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent

1 Männl ich
Alter von . .. bis unter ... Jahren

unter 3
2_ a
6- 9.

2
3
4
tr
6
7
8I

9-7212-15

b
o

7?
15
18

10 t,leibl ich
Alter von . . , bis unter ... Jahren

unter 311
12
13
14
15
lb
77
18

19

?0
21
2?.
23
z4
25
26
27

3
o
I

t2
15
18
?7 und älter-27

Insgesant
Alter von

unter 33- 66- S9-t212-15,tE _ 10
18-21.Zl und äIter ,.. ..,

Kindschaftsverhä I tn is
ehe] ich
nicht-ehelich . ....

Dauer der
unter ..
unter 3 l4onaten

6
7?

.. , bis unter .., Jahren

28
29

30
31

Staatsangehörigke it
Deutsche
Nichtdeutsche , .... ,

HilfegeHährung von
I.lonaten ( Jahren )

bis

3-5-1-2-3-5-7-
10

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

41

2
3

i,tonaten ,...
l{onaten . . ..
Jahren .....
Jahren .....

5 Jahren
7 Jahren

10 Jahren
und mehr Jahren ..,....

Durchschnittliche Dauer der HiIfegeHährung
in l.ronaten

4 745 100.0 I 005 100.0 341 100.0 1 401 100.0

1
1

5
7
7

11
15
27
z7

?

119
170
189
244
3A?
662
52?

57

64
st6

104
174
234
394
2%

110

984

275
299
446
603
732
114
084
253

4 37t 100.0

I 116 100.0

31 3.159 5.969 6.9155 15.4160 15.9287 28.6?16 27.5?a 2.a

850 100.0

47 5.549 5.876 8.991 10.7106 7?.5255 30.0186 21.940 q,7

1 855 100.0

78 4,?108 5,8145 7.8246 13.3266 14.3552 29.2q02 ?1.768 3.7

1 390 7q.9
465

1 695 91.4150 8.6

2t6 11.6177 9.5294 15.8355 19.1252 13.5276 14,9108 5.872 3,9105 5.7

34X

q.5
6.3
9.4

12,7
15.4
23,5
22,4
5,3

4
6
8

10
7S
25
25

6
15
?4
54
98
82
5?
10

253

6
13
13
23
49
65
7t
72

594

t2
?8
37
77

757
148
723

?2

476
118

563
31

56
53
76

152
100
81
31
18
27

3?

1.8
4,4
7.0

15.8
24,7
2q.o
15.z
2,9

100. 0

?.4
5.1
5.1
9.1

19. 4
26,7
24.7
4.7

100.0

55
74
85

110
1q8
268
227

77

2 385

4.6
5.9
7,4

72.4
16.7
2A.t2t,t
2,9

100.0

5.6
7.5
8.5

77,2
15.0
27,2
23.1
t,7

100. 0

4
6
7I

72
28
27

5

204
265
3?2
350
560
224
205
?qt

418
564
768
953
292
338
249
494

7I
4
0
8
0
6
5

1
?
2

0
7
2
0
7I
7
7

6
?
4
5
?
6
I
q

2
4
6

13
?4
?q
?0

3

0
1
I
I
8
I
4

6 816
? 300

74.8
25,2

80.1 1 458 61.119,9 927 38.9

2 368 99.3t7 0.7
90, 1
9.9

I 215
901

018
a4s
374
973
29S
t?o
560
353
565

35

1

1
1
1
1

11,
s.

15,
27.

316
250uq
509
327
239
729
93

104

ß

94.8
5.2

9.4
8,9

t2,a
25,6
15, 8
13. 6
5.2
3.0
4.5

x

L4.2
t2.3

x

6.1
4.0
6,2

13.2
10,5
17.8
2t,3
13.5
10.0
5.4
3.9
s.q

2
3
1
o

x
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außerhalb des Elternhousss
perönlichen ilsrkmslen, Douer der Hilfe und Ländern

samt

Lfd
Nr.

I

schlesxig- |Holstein I__--___l
Anzahl I Prozent I

Nachricht I ich
Sochsen-
Anhalt

Anzahl I Prozent

Thüringen

Anzahl I Prozent

früheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-(bt
Anzahl I ProzentAnzahl I erozent

10

1l
12
13
14
15
16
77
18

19

?0
27
22
23
2q
25
26
27

2A
?9

30
31

2
3
4
5I
7II

32
33
34
35
35
37
38
39
40

41

6?2 100.0 16 875 100.0

14 0S8 100.0

30 973 100.0

5 390 100.0

3 998 0

I 388 100.0

8.1
10.8

100. 0860

48
77
59

116
129
1S1
209

31

72q

37
58
77
80
a2

165
209
22

1 584

85
135
130
196
?77
356
418
53

1 185
398

I 516
68

5I
6

13
15
22
2S

3

100

E
II

11
11
22
2A

3

100.0

100.0

s.q
6.6
8.9

11.4
19. 7
25,2
21.6
3,2

100. 0

5.?
6.5
7.0

13, 5

23,1
20. 5
2.6

100, 0

tr
I
8

12
13
22
26

3

11
10
15
19
111
13
5
3
5

179
772
245
309
223
220

83
öz
91

34

867

38
57
77
g9

777
270
787
28

616

32
,110

43
83
97

179
126

15

1 483

70
97

L?O
L8?
?64
389
313

ss

1 044
439

q
6
8

11
17
26
22

3

100

5
7I

10
15
26
23
z

2q2
358
437
597
936
441
194
175

2q2
307
326
416
516
065
926
100

756
003
320
207
881
381
566
767

664
8A?
105
203
935
926
707
675

77
37
42
72

t23
lbb
143
22

508

23
31
38
56
88

153
110I

1 130

40
58
80

728
?77
319
253

31

75?
374

7 1?3
7

16.5
26.7
22.6
2.9

98.5
1.5

E.
5,
7.

13.
17,
26.
27.
4.

q.
6.
7.
8.

lJ.
27.
26,
s.

72I
14
?0
14
13
5
4
5

5II
0
1
0
1
5

7
3
8
E
7
8
3I

b
I
8
0
5I
5
7

4
2I
5
4
?I
0
q

1
1
2
2
4
3

1
1
?
3
4I
7
1

2.7
5.9
6.8

11 .6
19, 8
26.7
23. 0
3,5

100.0

4.5
5.1
7.5

11. 0
17.3
30'. 1
27,7
1.8

100.0

6
0I
5
0
2
3
6

0

1
7
2
q
4
6
2
5

1
1
1
3
3

1
0I
0
3
8I
0

3
5
7

11
18
28
22

2

1
1
2
2

E

0
1

7
2
q
7

E
2
4
3
5
4
3

7
5
1
3
1
2
1
0

5,?
7,2

484
675
763
013
552
506
t20
275

q.
6.
7,

11,
15,
?6,
?3,
4.

s20
885
426
s04
816
307
273
452

4
5I

t2
18
26
zt

3

70
?9

99
0

74
11
16
?0
11
10
6
s
4

65.5 23 027 74.3 5 988 63.833.5 7 946 25.7 3 400 36.2
I
1

4
6

74
?5

s5
4

14.
10.
15.
20.
7?.
10.
5.
4.
q,

250
138

388
015
1193
955
173
027
493
381
453

30

s2
8

X

a7
72

016
957

444
861
507
362
447
098
428
247
68s

33

27
3

s9.4
0.8

7
3

q
6

L 47q
o

221
168
249
301
169
15b
93
61
65

30

I
8II
5I
3
1I

1
1
1
1
1
1

3
?
s
6
4
q
1
I
1

16.4
77,2
15.0
20.0

185
727
169
226
135
130
50
59
49

30

3I
5
5
1I
2I
7

3I
3
4
E
3
1
4

Y

l1 .9
11 .5
4.4
5.2
4.3

XxX
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Hllfe zur Erzi€hung

n Junge Menschen mit b€endeter Hilfg 19§ß nach

20.2 Vollzeitpflege

Lfd
Nr.

Gegenstand der
l,lachvieisung

Deutschland Baden-
IlUrttemberg

Bayern BErl in

Anzahl I crozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1 MännI ich
Alter von

unter 3
bis unter ... Jahren

10 tJeibl ich

3
6I

r2
15
18
27

3
6I

r2
15
18
27

3
6I

72
15
18
27

6
1
2
3
5
7
10

2
3
4
5
6
7II

2A
29

30
31

6I
7?
15

3
oI

11
t2
13
14
15
15
77
18

19

20
2l
22
?3
?4
25
26
27

Alter von ... bis unter ,.. Jahren
unter 3

Insgesart
Alter von ... bis unter . .. Jahren

unter

32
33
34
35
36
37
38
39
40

47

72
15
18

Kindschaf tsverhä I tnis
ehelich
nicht-ehelich ,... . .

Staatsangehör
Deutsche ..

'igkeit
Nichtdeutsche

oauer der Hllfegeliährung von
unter ... ltonaten (Jahien)

bis
3 lbnaten .

6 tlonaten ..
t2
2

Lonaten
Jahren .- 3 Jahren- 5 Jahren- 7 Jahren

- 10 Jahrsn
I und mehr Jahren ,

Durchschnittlichs oeuer der HilfegeHährung

unter3- |

in lrtonaten

4 570 100.0 477 100.0 529 100.0 379 100.0

482 10.5 56652 14.0 80599 13.1 55518 11.3 66528 11,6 52796 77.q 74853 18.7 79752 3.3 15

4 935 100.0 55{

nsg 9.9 S0605 L2.3 74645 13,1 79478 9.7 53621 t2.6 74
1 0q5 21.2 7?9948 19.2 96105 2,r I

I 505 100.0 1 031

971 70,2 96
7 247 13.1 154
1 244 13.1 134996 10.5 119
1 149 72,1 7?6
1 841 19.4 203I 801 18.9 175257 2,7 ?q

5 703 60,0 545
3 803 40.0 386

8 826 92.8 932680 7.2 99

7 252 13,2 t23723 7.6 98
1 078 11.3 139
1 458 15.3 tA7
1 307 13,7 1q8
1 155 12.2 t24667 7.0 qS

555 5.8 54
1 311 13.8 114

49X43

11
16
14
13
11
77
13
2

100

I
!7
14
10
13
?0
15

0

11
15
11
13
10
15
16

3

100

7
13
7SI
13
23
l7

1

0

62 .6
37.4

60
8?
77
70
60
91
77
13

s72

53
98
83
57
76

115
87

3

1 101

113
185
150
7?7
135
206
158

16

672
s29

100. 0

20.6
74,7

100,0

45.2
54.8

89.6
10.4

7
8
5
I
I
5
6
1

2

3
6

3
3
6

3I
0
5
?
7
0
3

s
5
5
1
s
0
3
?I

0

3
q
I
2
3
2
4
5

3
1
5
0
3
1
2
5

3
8
E
E
4
7
4
5

7I
4I
7
1I
0
5

57
80
56
31
33
q3
61
18

340

70
50
52
39
39
s2
4l

7

719

727
130
108
?0
72
85

702
25

3?5
394

644
75

208
bl
77
79
69
55
q7
37
85

40

0
1
8
2
1
3

7

3
5
5
q
I
1

7
1
0
7
0I
2
5

I
5
7
0
6
8
5
1
8

15
27
14
8I

1l
16
s

15
1l
11
72
72
2

7'7
18
15I
10
11
t4
3

2A
8

10
ttI

7
6
5

11

100. 0100. 0

0
0

5

61
JU

93
b

90. 4
9,6

o
14
tä

11
12
10
l7
?

11I
13
18
14
72

s
5

11

10
1b
r.l
11

18
L4

1

13I
12
15
14
12
6
4

10

1 029
72

151
108
137
175
162
133

75
44

116

X 41 xx
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auß€rhalb des Elt€rnhauses
persönlichen l{srkmalsn, oauer der HilfE und Ländern

in siner andersn Fanilie

Brandenburg Bremen Hamburg Hgssen Mecklenburg-
Vorpoilnern

Niedersachsen
Lfd.
Nr.

Anzahl lProzEnt Anzahl I Prozent Anzohl I Prozent Anzahl I Prozent Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent

I

2
3
4
5
6
7
8
s

394 100.0

100.0

100, 0

5.9

12.
t2.
12.
12.
13.
15.
17.
3.

10
1t
72
11
13
18
19
3

15
6

l1
13
t4I

7
z
E
4
7
5
5
6

4
5
1
5
5
3
4
2

I
8I
1
3
z

66
33

93
6

50
48
49
49
54
51
69
14

q31

36
47
51
47
57
90
g1
t2

825

86
95

100
96

111
151
160
26

5118
277

772
53

131
56
s8

108
118

78
57
52

129

51

103 100,0

11 10.717 16.513 12.64 3.916 15.516 15.526 25.2

90 100.0

5 5.672 13.315 16.77 7.88 8.919 27.124 26.7

193 100.0

16 8.3?9 15.02A 14.511 5.724 72.435 18.1so 6:s

93 ß.2100 51,8

792 99.51 0.5
3
7

8.
7.

10,
10.
11.
27.
24.
6.

2
5
6
2
3
5
6
1

8
6I
5
s
8
8
7

0
1
2I
1
2
2
s

5
4I
8
8
3
0
0
4

149 100.0

11 7,q27 14.118 72.130 20.726 17.424 15.119 V.A

10
10II
15
20
27

1

20 12,222 13.42q 14.618 11.029 17,726 15,92S 111,61 0.6

31 9.943 73,7s2 13.448 15.355 17.650 16.043 13.71 0.3

42
8

72
32
24
36I
10
20

q2x

78 24.923 7.327 8.6311 10.943 13.7?6 8.3?7 8.619 6.136 11.5

43Xxx

68
3?

84
t5

24
22
31
30
33
63
72
18

294

77
37
?9
28
38
73
64

8

587

41
59
50
58
71

136
136

26

399
188

4St5
92

38
26
69
81
93
84
53
35

108

59

5.
t2.
o
9.

12,
24.
?7,
2.

7
10
10I
72
Z3
23

4

6
4

11
13
15
14I
6

18

293 100.0

100.0

100. 0

100, 0

100,0

0

55

6
6
5
5
s

11
t2
I

72

I
4
7
4

13
15
19

1

727

15
10
t2I
22
26
31

2

78
49

117
10

11
7I

22
2A
l4

8
10
18

53

8
5
7

77
22
11
6
7

14

1
2
2
7
0I
3
7

3
R

1
a
1
4
7

3II
3
1
5
0
8

I
7
0
?
7
7
3
4
2

II
1
1
4
0
8I

II
s
1
?
5
4
5

7
5
1
3
0
0
3I
2

176 100.0

100. 0

100. 0

I
10
14
s
8

23
23

1

15I
t2I
l2
77
24

t2I
13I
10
20
24

0

51
118

97
2

18
7I

18
10
13
6
4

11

16
18
25
17
14
s2
41

3

190

29
18
?3
17
23
33
47

366

45
36
418
34
37
75
88

3

190
176

358
8

69
2A
33
B?
39
50
23
16
st

42

10

11
t2
13
1{
15
16
77
18

19

20
27
22
23
24
25
26
27

28
29

30
31

32
33
34
35
36
31
38
39$

47

164 100.0

8.
10.
11,
10.
13.
20.
27,
2.

12,
5.
s.
5.

18.
20,
26,

1,

100.

11.
7.o
7.

17.
20.
25.

1.

q
6

6
4

313 100.0

157 53,41115 46.5

273 87,240 tz.a
1I

61
38

92
7

I
2

6.3
15.6

8I
2
6
4
7
7
2
4

2t
4
6

16
12
18

4
5

10

xx
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Hilfe zur Erziehung
n Junge tlenschen mit be€ndeter Hilfs lSXs nach

20.2 voltzsitpflEge

Lfd. Gegenstand der
NachHeisungNr

Il',lordrhein- | Rheinland-tlestfalen I Pfalz
anzani iP;;;;;al- il;i---F;;;;;;

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent Anzahl I erozent

10 heiblich
Alter von ,.. bis unter .., Jahren

2
3
4
5
6
7
8I

32
33
34
2E
36
37
38
3S
40

41

unter 3
6I

t2
15
18

Insgesamt

Alter von ,.. bis unter
unter 33- 66- I

I
t?
15
18

9-7272-1515-187A-27

11
12
13
14
15
16
17
18

19

?0
2t
??
?3
24
25
26
27

3
o
o

72
15
18
27

3-5-1-2-3-5-7-
10t

-2
und

Jahren

2A
29

21 und älter

Kindschaf tsverhäItnis
ehel ich
nicht-eheli.ch . ....

unter 3 l,lonaten
6 ttonaten

12 l4onaten
2 Jahren
3 Jahren
5 Jahren
7 Jahren

10 Jahren
und mehr Jahren .......

Dauer der Hilfegev{ährung vonunter .., i,lonaten (Jahien) bis

Staatsangehörigkeit30 Deutsche31 rrricnioeütscnä ,.... .

1 055 100,0 262 100.0 43 100.0 202 100,0

106
140
157
114
114
t73

3
?'l
5
6
s
?I

0

10. 8

0.

11.
8.

12.
14.
10.
14.
6.
5.

14.

13.3
14.9
10.8

14
32
35
38
41
43
53

5

2
7
1
1

11
13

52

3I
7
4
8

13

95

E
15I
5

19
26
77

21
32
25
l6
2t
41
44
z

234

24
?3
30
19
?6
55
60

1

q40

45
55
55
35
q7
96

104
3

272
?24

436
q

26
19
59
98
82
58
26
33
39

43

5
12
13
14
15
16
20

1

11.
o

14.

10.
19.
19.)

100.

8.6
11.0
13. I
13.2
t3.2
17.9
1S.8
2.4

6
I
1
0
I
s
q
8

4
16
2
2

25
30
18

4
8
4I
4
3I
0

7
3
3
3
5
2
6

10
l5
L2

7
10
20
21

1

10
72
72
8

10
2r
23

0

5.9
4.3

13.4
22,3
18.5
L3.2
5.9
7.5
8.9

z
5
5
0
7
8
61

200
5?

16. 4
18, 9
4.9

I 194 100.0 2AS 100.0 100.0

5.8
15. 4
13. 5
7.7

15. 4
25,0
17,3

100.0

93.7
6.3

7.4
11 .6
8.4

73,7
11.6
74,7
9,5
6.3

16. 8

x

100.0

I
Iq
0
2
3
2I

105
1q5
161
707
134
266
229

47

8
t2
13I
11
22
19
3

I
10
15
t4
13I
6

77

33
2A
40
3S
31
55
55I

5116

q7
60
76
7?
72
98

108
13

338
208

504
4?

65
118
68
7A
59
80
37
32
79

51

10. 1
9,7

7?.6
8.0

10.9
23,1
25.2

0,1l

2 250 100.0 0 100.0

ß,2
51,8

9?
7

277
245
318
227
244
43S
429
99

q42
808

047
163

196
742
232
350
327
292
187
139
385

57

9,4
t2,7
14.1
9.8

11.0
19.5
19.1
s.4

5.3
15. I
8.4
5.3

20.o
27,4
17. S

3
7

1I

63
32

89
6

64.1
35.9

61.
38.

s2. 3
7.7

I
8
5
3
8
7
8I
5

9
1

2 8
?

7
3
3
6
5
0
3
2
1

7
11

8
13
11
14I
6

16

56xx x
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Männ I ich
Alter von ... bis unter .,. Jahren

untsr 3
3
6I

12
15
18
2t

- 21 ,..
und älter

Durchschnittliche Dauer der HilfegeHährungin lbnaten



Eußerhalb dss Elternhauses
persönlichen llsrknalen, Dauer der Hilfe und Ländern

in siner andsren Fariilie

Lfd
Nr.

N6chrichtl ich
Sachsen-
AnhaIt

SchlesHig-
Holste in

Thüringen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
früheres Bundesgebiet--r;;;i- --i-;;;;il- neue Länder und Berlin-ost

Anzahl I erozent

2
3
s
5
6
7II

10

11
72
13
L4
15
16
77
18

19

20
27
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

10.
15.
14.
8.
s,.

20.
27.
0.

150 100.0 189 100,0 100. 0

100. 0

99, 5
0.4

7

14,2
9.3

3 576 100.0 894 100.0

6
4
2
3
4
1
0I

I
2
1I
0
3
8
2
7

19
15
72
?t
?l
35
55
10

194

13
t?
74
15
?8
43
62

7

383

3?
27
26
36
49
7g

117
77

?5?
131

370
13

?9
35
45
52
48
38
?9
29
7A

62

10.1
70
6.3

11.1
11,1
19.0
29.7
5.3

s5
138
127
74
84

180
188I

925

118
99

118
89

113
195
189

s

1 819

273
237
245
163
197
375
377
t2

901
918

5
7I
1
1
8II

10.
13,
72,
72,
72.
16.
18.
3.

9.
i2.
13.
9.

72.
?r.
18.
2.

I
l3
13
10
r2
19
18

a

12
7

11
15
13
11
7
5

t4

347
50,q
472
444
444
616
bb5
144

72

15,
8.

32.
,5:

371
506
527
389
508
850
759
101

113

11
14
8

17I
3'7
77

77?

s
t2
15
10
17
3?
15

1

2?5

20
?6
24
27
26
69
32

1

109
116

224
1

32
27
15
40
25
29
t2
22
29

48

0
3
7
0
3
7
3
7

72
15
20

6
s

18
77

0

100

14.8
9.7
9.0

t2.3
t2,s
?5.?
16.1

11.1
?2,0
76.7
0.3

99.7
0.3

15, 1
10,5
16. 4
13. I
10.2
14,8
7,9
5.6
5.9

18
23
31I
14
2A
26

1

155

?3
15
74
19
?0
39
25

305

4l
38
45
2A
34
67
51

1

170
135

304I

100.0

72.4
10. 7
12.8
9.6

12.2
27.7
20.4
0.4

100.0

t7,7
13.0
13.5
9.0

10.8
20.6
20,7
0.7

x

st8.
1.

15.
7.

11.
16.
13.
13.
6.
6.o

786
33

289
131
207
307
?36
242
123
113
177

42

4 011 100.0100. 0100. 0

100.0

0

2
5
1
7
7
2I
5

0
7
5I
2
6
4I

I
6
7
0
5
7
2
s

I
10
14
8

15
?a
13

0

I
11
10
72
l1
30
14

0

5.
8,
7.
7.

14.
22,
32.

a

7I
11
13
l2I

7
7

20

7
2
2
7
4
2
0
6

4

8
s
8
o
5
s

6
1
7
o
5I
5
6
4

7 687 100,0100. 0

I
1
0I
4
1
5
?

62
37

758
010
999
833
s52
466
424
?45

402
885

040
647

963
592
877
151
071
913
544
442
134

51

48
51

I
2

6
4

8.
7,
6.
9.

12.
20.
30.

4,

65.
34.

96,
3,

xx

!15
32
50
42
31
45
2S
t7
18

36

13. 4
72.5
14,8
9.2

4Nt.5
50.5

s
2

55.7
44.3

2
8

91 .6
8.4

1

5
7
4
0II
1
7
8

6.7
17.8
11. 1
12.9
5.3
9.8

12.9

Xx
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Hilfs zur Erziehung

20 Junge l{€nschen nit beendeter Hilfe 19t16 nech

20.3 Heimerziehurq,

Lfd,
Nr,

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
tlürttenberg

Bayern B€rlin

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

1 Männlich ,...

2
3
q
5
ö
7
8I

Alter von . ., bis unter ... Jahren

äIter

10 I,JeibIich
Alter von .., bis unter . .. Jahren

unter 3

unter 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und

11
t2
13
14
15
18
17
18

1g

20
2t
22
23
24
25
26
27

3
6I

l2
15
18
27

I
t2

Insgesamt

Alter von
unter 3

6

6I

bis unter . ,. Jahren

-2L.
und ä1

3
6I

t2
15
18
27

72
15
18

Kindschaf tsverhäl tnis
ehel ich
nicht-ehelich

Staatsangehörigke
Deutsche ......
Nichtdeutsche

Dauer der Hilfegenährung von
. fbnaten ( Jahren )
llonaten

unter .
unter

28
29

30
31

3?
33
34
35
36
37
38
39
40

41

bis
3- 6 tbnaten

- 12 tbnatsn
2 Jahren
3 Jahren

3
6
1
2
3
5
7

5 Jahren
7 Jahren

10 Jahren
10 und nehr Jahren

Durchschnittl iche Dauerin 1.,[onaten
der HilfegeHährung

14 091 100.0 1 32s 100,0 7 372 100.0 1 385 100,0

s.
3.
4,
5.

72.
?6.
31.
10.

1.
3.
3.

10.
19.
37.
21.
2.

q
3
3
q
0
0
s
3

6
1
t
2
s
1
6
1

24
40
51

138
252
485
247

35

942

13
32
48
76

163
354
259
37

2 ?94

3.8
4.4
4.5
7.7

74.2
27.5
26.4
11.5

53
61
82

107
196
381
366
159

52
39
54
62

144
301
351
122

105
100
116
169
340
682
717
247

700
810

2 109
401

375
243
324
s79
303
347
154
729tt2

33

8
0I
5
2
0I
7

3
3I
7
6
0
4
8

6
1
3
3
1
o
8
I

3.0
3.9
4.9
9.2

16. 1
31 .8
25.4
5.3

426
551
695
302
268
475
633
757

357
431
538
750
538
665
432
534

5
7
8
7
2
5
5
I

I
?
3
8
7
1

I
8
0I
0

I
3
2

1.
2,
4,

11.
18.
33.
25.
5.

1.
1,
5.
R

13.
34.
31.
7.

1
1
4I

1b
33
?7

6

72I
15
20
13
15
5
s
3

19
30
57

151
?34
437
3?3

70

lb
1l
57
54

1113
352
326

73

301
230
353
430
307
361
138
101
75

30

1
2
s
3

100.0 1 125 100.011 335 100.0 1 032 i00,0

6
5
8
5II
?
8

2
0
6
7
5
2
6
2

14. S
9,7

13.1
19.1
72.7
15.4
6.1
5.1q.5

x

1.
3.
4.
7.

16.
36.
26.
3.

100.

1.
?
s.
o

18.
36.
23.1

77.5
22.5

37
72
99

275
415
839
546

7?

35
41

114
205
381
789
649
143

1 774
515

1 920
437

1
8
7
5
b
3
3
6

1I
8
0
0
0
8
4

3.
3.
4,
6,

13.
3?,
30.
5.

3
3
4I

15
32
27

5

13,5
10; 0
15, 4
20. I
13, 4
13,5
6.0
4.I
3.2

1
3
3

0 2 510 100.025 426 100.0 2 357 100.0

4.
4,
4.
6.

13.
27.
2A,
11.

67.
3?,

84.0
16, 0

7
3

15
5

3
7

75
2S

88
1l

783
982
233
oq2
806
140
065
375

143
243

453
973

423
547
921
310
406
436
530
030
423

29

19
6

22
2

3 1982 84.1 .1973
7 375 15.S 3?L

86.0
14.0

tz.
9.

14.
20.
14.
1q.
7,
4.
2.

5
s
3
8
1
5
3
3
7

x

286
?76
3?9
478
324
333
168
g8
62

30

3
2
3
5
3
3
1
1

x
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auß€rh€lb des Elternhauses
p€rsönlichsn Merkmalen, Dauer der Hilfs und Ländern

sonstig€ bstrsute hbhnfofti

Brandenburg Brenen Hamburg Hessen I Mect<tenuurs-
I Vorpoffilern

ll;;;;i--i;;;;;;;
Niedersachsen

Anzahl I erozent lr*tAnzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

688

26
40
48
63
91

224
166
30

514

30
43
30
33
79

150
725
2q

7 202

56
83
7A
96

770
375
?91
54

765
s37

554

45
?4
?3
44
82

180
154

2

s57

28
25
18
20
45

143
157

15

1 011

73
49
47
54

127
329
311l'l

100. 0

100.0

4.1

1 780

q0
25
47

109
?qq
685
505
725

100, 0

100. 0

2.2
7.4
2.6

22
21
37
48

103
181
135

19

418

18
29
19
32
59

777
723

11

984

q0
50
56
80

172
2S8
?54
30

691
293

980
4

L2'1
724
161
275
115
100
38
59
45

31

100. 0

4.1
5.1
5,7
8,1

77,5
30.3
28.2
3.0

100. 0

100.0

2,4
2.7
4.7
6,4

15.0
33.2
31 ,8
3.5

79.5
20.5

93,8
6.2

13.5
7,9

13.5
21,9
14.9
74.7
7.1
4.6
1.8

100. 0 133 100.0

100.0

100.0

100.0 1 004 100.0 565 100.0 871

2S
?L
42
59

145
295
254

31

696

14
22
32
42
s0

22s
?45
26

38
43
74

101
235
520
499

57

t2ß
327

2
3
4
5

72
32
35

3

I1
5
5
2
0I
4

3I
t
7
5
0
q
o

3
3
6I

18
32
?3

3

1
4
2
5
0I
6
3

4
s
2
4
7
2
0
7

1
7
5
4
0

2
1
2
7

16
37
25

7

6.
13.
38,
?4,
7.

1
3
2I
8

I
4

1
E
I
4
8
6
4
3

1

2
3
4
5
6
7II

8
4
s
7

74
32
27

0

I
8
3
8
3
6
6
0

II
0
?
2
o
I
4

3.

7,L
13.
3?.
25,
4.

6
5
3
4I

32
34

3

100. 0

1.1
7,q

t2.a
25.5
50.0
3,2

100. 0

13
11
15
24
111
72

4
1
1

2
1
3
4

10
39
32

6

84.
15.

27
14
22
75

161
381
257

73

776

19
11
25
34
83

304
2qa
52

5
1
3I.15

115
42
72

94

:
1
7

72
2S
47

3

227

5
1
4

16
27
70
89
15

699
372

78.9
?r.7

179
48

7 597
243

69.1
30.9

3
0
2
6

11
34
31

o

2.
0.,
7,

11.
30.
39.
5.

11
10
15
15
13
t7
6
6
4

2,
2,
4,
6.

16.
33.
29,
3.

5.8
8.4
5.8
6.4

15. 4
29.2
25.3q.7

4
b
4
7

16
2A
29

2

100

0
2
6
0I
3
2
7

10

11
12
13
ts
15
16
77
18

19

20
27
22
23
?4
25
26
27

o 1 567 1oO.O

q.
6.
6.
8.

74.
31.
2q,

s,

63.
36.

99.3
0,7

I
1
7
0
1
3
2
2
5

x

2
4I
0I
8
?
6

7I
5
0
1
1
?
5

7.2
4,8

1 193I

6.3
72.8
32.5
30. 8
7,7

77.? 1 129 63.4?2,8 651 36.6

1I

6
4

70.?
29.8

99.
0.

12.
72.
16.
27.
11.
10.
3,
6.
q.

2A
29

30
31

32
33
34
35
36
37
:18
:N'
40

41

a2
!7

187
40

?5
23
34
35
31
40
t4
15
10

35

4
5

780
231

138
172
160
245
148
725

47
18
18

2S

7 570
97

13.
10.
15.
27.
13.
11.
6.
3.
5.

167
722
189
252
157
136
1q
39
66

31

0
1
0
4
7
6
2
5
4

6
1
8
2
6
4
bII

253
151
317
351
250
257
92
53
116

27

14I
77
19
14
14
5
3
2

I
5
EI
2I
0
6

2
0
8
7
0
4
?
0
o

2t3
125
277
343
234
230
772

72
?8
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Hllfe zur Erziehung

20 Jungs l{€nsch€n mit be€rdst€r Hilfe l9S nach

20.3 Heinerziehung,

Gegenstand der
Nachxeisung

Itlordrhein- I Rheinland-tlestfalen I efafz
l;,;i--F;;;il I l;;;i--F;;;;;;

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

2
3
4
tr
6
7
8I

1 Männlich

Alter von .,, bis unter ... Johrsn
ter

10 l,'leiblich
A]ter von .,. bis unter... Jahren

ter

und äIter

Insgesant
Alter von ... bis unter ... Jahren

3
5

7?
15
18

Kindschaf tsverhä1 tnis
2A ehelich
23 nicht-ehelich . ....

- 12 tlonaten
- 2 Jahren
- 3 Jahren
- 5 Jahren ,.. .. :..
- 7 Jahren- 10 Jahren , ,.,
und mehr Jahren

Durchschnittliche Dauer der HilfegeHährungin l.lonaten

'3
6I

t2
l5
18
27

un
3
bI

t?
15
18
2l

11
12
13
111
15
1b
77
18

19

20
?7
22
23
2q
25
Zö
27

,3
bI

12
15
18
27

un'
3
6I

t2
15
18
27

unter3-

-27
und äl

6
s

t2
15
18
21

Staats angehörigke i t30 Deutsche31 Nichtdeutsche

Dauer der Hilfegexährung von
unter ... l.bnaten (Jahren)
unter 3 l4onaten
3 - 6 ttonaten

bis
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

6.
1
?
3
5
7
10

2 9ß 100.0

a7
103
123
752
366
900
876
179

5 734

taz
243
306
430
810I 749

1 659
355

4 1169
1 265

5 078
656

88.5
11,4

725
569

778
758
358
?23
179

571 100.0 199 100.0 I 104 100.0

2.0
3.5
5.0
8.5

25.7
28.6
22,t
5.0

100. 0

95 3,2140 4.7183 6.2274 9.4445 15.1849 2A.A783 26.5176 8.0

? 746 100.0

1.9
2.5
1,9
5.0

15.5
24,7
37. 5
7,5

1
7
4
5
1

6
2
2
1I
0
8
7
s

6I
8
6
6
2
2II

32.3
31. 4
6,4

100. 0

3.2
s,2
5.3
7.5

14.1
30.5
28.9

ö.4

77.9
22.7

9.6
L2.q
36.8
27.t
3.9

100, 0

2,7
3,0
5.3
8,7

10. I
39, 1
24.9
b. t

100.0

?,2
3,6
4,4
9.2

77.7
37.8
26. I
4.9

13
2S
2t
55
71

2r0
155
22

473

10
ts
25
q7
51

185
118
?g

3.7
{3
63
70

727
183
337
245
36

705

31
46
51
80

116
?os
164

14

1 810

7S
109
Lzl
?o7
299
541
{09
50

1 168
642

I 798
7?

266
?07
3ß
379
227
177
103
60
65

27

q
7

10
77
50
57
s4
10

160

3
4
3
8

?5
45
60
t2

359

7
11
13
?5
75

t0?
104
2?

?31
68

337
??

42
33
45
84
67
46
1S
7?
11

29

2.3
4.2

3
5
6

11
16
30
22

3

4
6
7

11
1b
2A
23

2

I
7
3
5
5
5
2
3

3,
3,
s,
5,

13,

72I
15
27
13
13
b
3
3

100.0

100.0

4
5
2
3
4I
2
0

1 044 100. 0

1.9
3.1
3.6
7.0

20.9
28.5
2S.0
6.1

81. 1
18.9

93.9
6,1

11. 7
9.2

12.5
23.4
18.7
t2,a
5.3
3.3
3.1

23
38
46
96

r22
395
273

51

840
?04

937
107

132
106
159
270
145
157

61
3g
25

2A

4
6
6

11
16
29
22

2

1
0
7
4
5I
6
8

80
19

89
10

72
10
15
20
13
15

5
3
2

5
5

64.5
35.5

99.3
0.7

74,7
11.4
18. 0
20.9
72.5
9.8
5.7
3.3
3,6

8
2

908
?36

29 xxxX
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außErhalb des Elternhauses
parsönlichen l,lerkmalsn, Dauer dsr Hilfe und Ländern

sonstigs b€treute llohnforrn

S€chsen-
Anhal t Schles,{ig-

Holstein
Thüringen

Nachrichtl ich
früheres Bundesgebiet nsug Länder und Berlin-ost

Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent AnzahI Prozent Anzah I I Prozent Anzahl I Prozent

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
72
13
14
15
16
77
18

19

20
27
22
23
2S
25
26
27

2A
29

30
31

32
33
34
35
35
37
38
39
40

lll

10 157 100.0

8 521 100.0

18 678 100.0

3 934 100.0

1452tt
244
380
641
184
970
159

3,7
5.4

z a74 100.0

6 748 100.0

415 100.0100, 0

100.0

100. 0

s23

6
13
13
q0
53

130
rq7
27

352

13
13
L2
25
34

101
139

15

19
?6
?5
65
87

231
?86

36

603
772

2,
5.
5.

10.
15.
32,
24.
3.

?.
E
5.
9.

17.

25.
4.

73,
?6.

99.2
0.8

5
5

4
1
4
3
2
7
6
s

2I
6
7
3
8
3
4

I
4
E

I
0
8
7
0

0

4I
5
5I
4
7

x

593 100.0

100. 0

100. 0

31

6.
9.

16,
30.
24.
4.

4.3
6.5
5.0
8.9

15. 6
25.7
?5,8
3.2

2
7
3
1
7
0

0I
1
3
0I
1
7

6
2
2
8
5
2
5
0
1

8
3
4
1
0
4
2
7

q
1
1
5
5
7
8
0

2
3
4I

lb
32
?6

5

2
2
s
5

7?
33
31

2
3
4
7

14
3?
28

b

13I!t
?0
13
14

s
2

281
340
451
922
627
297
663
542

235
249
369
490
099
829
707
543

516
589
8?0
412
7?6
720
370
725

614
064

808
870

436
793
826
905
565
6A2
161
753
547

30

1.11
5,3
5.1
8.7

18.3
24.4
28.2
4.6

100.0

4.0
4,3
4.8
8,5

15. b
33:8
26.7
2,3

100. 0

2.6
4.8
5.0
8.6

17. I
30. I
27.5
3.5

22
27
36
76

118
r77

19

35?

7q
15
77
30
55

119
s4

8

767

20
37
38
56

131
?37
277

?7

558
209

761
5

136
85

726
140

87
97
38
37
20

27

1
3
3I

7?
30
34

5

3
3
3
7I

2A
39

4

2
3
a
I

11
29
36

4

77
22

95
4

3
5
5I

18
27
?6

4

15.
10.
15.
20.
11.
10.
6.
4.
q.

151
701
155
210
116
106
69
s4
47

20
30
3?
55

108
164
158
26

412

o
2S
?3
44
bJ

135
100

14

1 005

29
54
55
99

171
299
258

40

73S
266

997
8

1?2
182
169
250
43S
836
7?5
5I

267
393
413
630
080
0?0
695
250

X

645
103

987
754
095
405
841
754
359
267
?76

29

6

8I
3
8I
2
8
4

7
7
s
1
7
7
5
3

1
3
?

1
2
?

1
2
6

1

2
1
?
3
?
2
1

5
5

4.
5.
6.
o

16.
29,
25,
3.

67,
32.

98.
1.

14
11
16
20
t2
11
5
4
4

1
2
1

8
2
4
5
b
8
8
0

4
2
s
zII
6

1I
?
0I
3I
0
7

78.?
2t.a

4 5?9z 279

84
15

t4
4

15
2

I
?

7
z
s
3
3
o
0
8
b

77
11
16
18
11
7?
5
t1

?

99.2
0.8

72
27

I
2

b
4

7
3

742
33

86
84

110
163
tt7
126

45
31
13

28

0
6
1I
7
4
2
1
s

11.
10.
14.
?7.
15.
16.
5.
4,
1.

xXX
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Hllfe zur Erziehung

21 Junge Menschen mit beendeter HiIfe 19gB nach Art der Hilfe und Unterbringungsforn, vorangegangener HiIfe,
21.1 Insge

Deutschland Eaden-
Hürttemberg

Bayern Berl in
Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHEisung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

1

2
3

Insgesamt

Erziehung in einer Tagesoruppe
Unterbringung in einer Pflegefamilie .... . .
Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer Einrichtung .. ,.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie .,...
Unterbringung bei Großeltern/VerHandten,..
Unterbringung in einer Pflegefamilie ..,. . .

Heimerziehung, sonstige betreute l.lchnform ..,
Unterbrj.ngung in einen Hein ...
Unterbringung in einer hbhngemeinschaft ...
Unterbringung in eigener t,lohnung

Intensivs sozialpädagogische Einzelbetreuung
Vorangegangene Hj.lfe

ohne vorangegangene Hilfe
mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

ambulante Beratung in Fragen der

6
7
8I

10
11
1?

14
13

15

16
l7
18
19
20
27
2?
23
24

ä
21i
27aA
30
31
3?
33
34

35
36

37
:I8
39
40

41

42
43
44
!E
115
47
418
49

50

51
5?
53
54

56
57
58
59
60

Erziehung .... ,.;,
vorläufige Schutzmaßnanmen ....,.
institutionel 1e Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogischs Fanilienhilfe . .... . ..
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitaflege in einer anderen Fanilie.
Heimerziehung, sonstige betrsute t{ohnfonn
intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG .....,.
Aufenthal

EItsrn :. :::. :::. Ttl::Y:::::::Y
Elternteil mit Stiefelternteil/Partner
al leinerziehender Elternteil
6roßeltern/verHandte,
Pflegefanili€
Heim-. . .

e
ohne feste

davon:
aibulante Beratung in Fragen der

LJrsache der Beendigung der Hilfeart
Abschluß
vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des

Sorgeberechtigten bzx. volIJährigen,.....
Abgabe on ein anderes Jugendamt
sonstige Beendigung
Adoptionspflege ..,...
überleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten zusamen

Erziehung ......;.,..,..:j.nstitutionelle Beratung .
soziale Gruppenarbeit .;.. ....
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische FamiIienhllfe ...,....
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie.
Heimerziehung, sonstige betreute l,Johnforn
i.ntensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung ......

Eingl iederungshil fe nach dem BSHG .......
Aufenthalt in Anschluß an die HiIfegeHährung

Eltern.Elternteil ntit Stiefelternteil/Partner,...
alleinerziehender Elternteil
Große1tern,/Verxandte .
Pflegefamil ie
Heim ...

ohne feste Un
ohne Angabe

40 361 100.0 4 425 100.0 100.0 3 352 100.04 t25
677
190

487
1 101

189
912

2 ?94
2 033

178
83
53

11.8
26.7
4.6

22.7
55.6
49.3
4.3
2.0
1.3

99
719
108
611

t2

t2
49

677
688

1 193
124
133§2
26
l8

151

615
q6?
083
181
598
498

55
511

69
s?

0.1
0.9
1.4
l.J
1.9
4.9

22,5
s,?
9.6

11 ,0
2.0

16. 1
1,4
a2

72.

908
37

871
031
207
830
357
911
190
256
t29

z

4 494
625

3 86SI 506
? 082
7 42q

25 4?6
20 232
2 890
2 305

935

10 034
30 327

11. 1
1.5

20.5
0.8

16. 4
4.6

109
10

3.2
0.3

3
7

18
a

6
6
2
4
0
1
2
7
3

3
q
1
7
7
6
7
o

11.1
11.5
2,9

19. 3
1.5
2,7

I
23

5
18
63
50

7

2

2.
0.
0.
1.
1.
0.
2,
3.

19. 7
?3,3
4.5

18.8
53, 3
43.2
4.3
5,8
2.9

2 510
? 018

298
r94
24

2
2t

3
18
74
60

8
5
0

31
68

o
8.

20,
4,
9.

14.
2,

20.
2.
7.

,o<
6.6
6.4
0.4
0.7
4.6
0.4
5,8

72,5

0,4
1,5

0I
1
3II
3
7I
3

I
4
2
2
7
UI
8
7

051
311

25
156

6.5 1949.8 420

3?.4
6.5
5.7
0.3
2.0
5,7
?.2
b.u

13.0

0.5
0.5

73 2?7
2 675
? 287

110
825

2 297
871

2 422
5 261

207
?la

I 397
7 723

14 727
1 788
2 004
3 810

?71
255
985

0.2
0.9

25. 0
72.7
38.4
5.0
7,0
7.4
0.3
0.7
?.6

311.3

27,6
14,4
14.3
1.5

I
38

t 072
523

1 584
?0't?8
306

11
27

107

I 414

I 138
595
591

61

326

13
6

21
2<
lb
62

112

2q.9
75. I

23.3
19,1
35,0

0.9
1.5

13. 6
72.0
20.6

1 230
3 195

1 306
260
236

18
72

??6
202
303
534

22
16

r 14?
732r 630
191
ß0
344

16
39
81

I ll83

I 019
458
772
50

643

67
15
s

38
64
59
83

276

38
59

773
547
996
747
425
488
88

7t3
51

148

38.2
61.8

1
2

575
550

29,5qa
5,3
0.4
1a
5.1
4.6
6.8

t?.7

?az
173
116

8
50
6g

127
268
1106

31,1q.2
2.8
0.2
1.5
7,7
2.9

992
222
216

13

0.5
0.4

25.4
16.5
36.8

33.5

14.5

20.1
20.5
35.5q.4

5.0
9,4
0.7
0.6
2.4

4.3
5.6
7.8
0.4
0.s
1.8

3,7
4.0

10.5
0.8
0.5q.5

34.4

20.4
12,2
15, 4

1.9

15.5

23,0
10, 4
77.4
1.1

13 880

8 390
4 904
6 1S7

747

6 253

929
148
?s

693
696
256I 105

7 442

356
593

1 157

497
583
551

43

531

186
29

3
24
40I
60
78

14
88

3S.S

14.8
17.3
16.4
1.3

1.5
0.3

0.9
1.3

15
116

17.5
l2.s

7,9

0.3
0.1
0.5
0.8
0.4
1,5
2.7

15.8

5.5
0.9
0.1
o.7
7.2
0.3
1.8
?.3

40.
1.

0,4
2,6

476
836
306
923
465
643
183
795
54s
089

5
4
8
1
4
4
1
7

4.8

303
295
576
744
329
501

77
696

94
247

14.9
7t,?
25.3
4.4

14.5
7?,7
1.6

12.4
1,7
1.0
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außerhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der HiIfegeHährung soxie n6ch Ursache der Eeendigung und Ländern

sant

BrEnd€nburg Brenen Hamburg HessEn lleck lEnburg-
Vorporrne rn

Niedersachsen

anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

684

98
3

95
356
156
2r0

7 202
053
134

5
18

353
331

766
88
82

1
10

147
18
43

170

357
1180
595

54
42
96

8
5

47

637

2667n
2t7

31

404

84
6

45
92
18
80
49

16
14

792
332
358
l18
159t2l

25
279
26
74

100.0

5.8
0,?

0.4

37.4
15.8

415

44

44
127

77
110
227
150
30
4?
77

o2
322

96
418
23

4I
31
19
43
s2

4
3

87
59

157
tz
40
36

2
4

18

7U
74
53
85
t2
59

8
1

5q
3
6

2t
4
5

50
30
811
15
40
2A
13,:,

31 ,8

3
313

66
247
011
578
277
162
80

437
973

527
99
29

3
27
22

5
64

189

7
13

227
174
593

7A
62

155
1t8
11
62

490

22q
171
233
?4

268

2A

103
18

27
?4

50
77

95
76

2AA
76

777
194
142
326

23
18

9,0
0.9

8.1
?2.7
4.5

17. 6
67. 0
52.4
4.2

10.3
?.0

27,2
78. 8

23.2
13, 0
6.4
0.3
?.5
4.1
1.8
6.6

rs. 6
0.5
0.7

21.8
13. 6n.3
5.1
4,9

23.0
0.5
0.5
2.2

28. S

n.t
27.t
16.2
1.4
9,3

0,7
0.0
0.0
1.5
0.7
0.4
1.4
2.4
0.4
7.7

12.5
8.4

16. 1q.1
9.1

?0.5
?.6

?s.5
1.7
0.6

.130
60
30

2
46

196
30
3?

175

b

?33
2

113

767

309
36

273
425
99

726
567
t70
21r
186
55

537
230

847
207
240

8
77

191
7?

227
293

7
22

657
549
929
124
?0726

15
23
59

900

5{10
345
q26
50

506

57
14
5

79
116
13
72

138

?a
54

360
326
4116

99
340
290
113
624
34

135

100. 0

77.?
1,3

s.9
29. 8
3,6

26.2
55.6
42,3
7.6
6,7
2.4

19. {
80.6

32.1
7,5
8,7
0.3
2,6
6.9
2,8
a.2

10.6

0.3
0.8

23.7
19.8
!t3.6
4.6
7.3
7.4
0.5
0.8
2.1

32.534.8
15.9

*|.0
?0.2
9.0

17.5
7.7

12.6

n
0

31
6S

37
7
2
0
1
1
0
4

13

0
0

15
72
42

5
4

11
3
0
q

4
6

100.0

10.6

10.6
30.6
4.1

26.5
5q.7
36, 1
7,2

11. 3
4.1

1.9
0.2
1.4
7.2
0.7
1.4
5.1
1.0
7.2

72.0
7.2

20.2
3.6
9.5
6.7
3.1

,r_a

410 100.0

0.4
0.2.
o.2

22.2
4,7

17. 5
77.7
41. 0
rs. 2
11 .5
5,7

0
0
1
2
5
6
4
5
4

5I

1
3
1
5
q
0
4I
s

6.8
5.4

?0.4
5.4

12.7
13.8
10.1
23,1
1.6
1.3

2? 658

238
2q

214
587
119
!168
780
3S4
772
274

53

554
0s4

617
3{16
t70

7
66

109
47

176
522

lc
1g

580
351
ß3
1!E
131
611

7q
14
58

769

613
562
430

37

247

19
1
1

41
18
10
37
65

11
qs

333
224
424
109
?47
545

68
651

s4
15

100.0 1 368 100, 0

I
1

5
3

4
b

t6z
2

160
193
95
98

984
7S0
190

4
29

351
007

11.
U.

11.
14.
6.
7.

7t.
57.
13.
0.
2.

26.
73,

31.
4.
2.
0.
3,

7q.
2.
2,

12,)

0:

221

5.6
21.7
9,3

12,5
71. s
63.1
8.0
0.3
1,1

27,0
79.0

7
1I
2I
7I
3
1

4
4
2
1
4
3
2
3
8
q

0.1
0.1
0.1
1.8
1.6
0.1
5.3
3.6

13. 7
lb.b
19.0
5.8
8.9
8.6
1.8

17. 0
0.1
8,3

22
77

?3
11
6I
2
7
4

10
10

1
0

2L
14
37

2I
8
0
1
4

45,5
5,2
4.9
0.1
0.6
8,7
1,1
2.6

10. 1

2r,2
28.5
35,3
3.2
2,5
5.7
0.5
0.3
2.8

24.0

5.0
0.4
2.7
5.5
1,1
4.8
2,9
1.0
0.8

11.4
19.7
27.3
7.0
9.4
7,2IE

16.6
1.5
4,4

1
1
0
0
?
5
5
q
1

0
7

0
2II
6
7
5
0
3

%,0
27.9
30.2
4.4
1.2
8.3
0. {t
0.3
2,3

t2
16

1

?II
7

r2
1

17.8
72.4
20.5
2,9

I
5
7

0
1

3
.3

.7

342
382
1113
60
16

114
6
s

31

534

?767n
240
23

t72

2
1I

24
22

1
7?
49

188
227
?60
80

t22

19.5
12.5
15,4
1.8

14,2 19. 0 18.3

2,1
0:

I
5

0.2
2.9

2.
0.

1.7
0.5
2,6
5.0
1.0
2.0

7
I
1
1

3.5
1.2

118
2s

13.
11.
16.
3.

r?.
10.q.
22,

1.
4.

0
8I
6
3
5
1
6
2I
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1

2
3

4
5
6

8I
10
11
t2

13
1{

15
16
17
18
19
20
27
22
23

24
25

26
27n
29
30
31
32
33
34

:!5

:6
37
38
39

40

41
a.
43
44
45
116
47
48

ltg
50

51
52
53
54
55
56
57
58
5S
50
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Hilfe zur Erziehung

21 Junge Menschen nit beendeter Hilfs 1996 nach Art der Hilfe und unterbringungsforn, vorengEgsngener Hilfe,
21.1 Insge

Lfd
Nr.

6egenstand der
NachHeisung

r,lordrhein- Il,,lestfalen I
___________________t

Anzahl lerozentl

Rhe inl6nd-
Pf.alz

Anzahl I Prozent

Saar Iand Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

1 Insgesamt

2
3
4

5
6
7
8I

10
11
72

Erzishung in einer Tagesgruppe
Unterbringung in einer Pflegefanilie ..
Unterbringung in einsr Tagesgruppe in
elner Einrichtung ,. ,.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie.
Unterbringung bei Großeltern/Vert{andten
Unterbringung in einer Pflegefamilie ..

Heimerziehung, sonstige betreute tlchnform
LJnterbringüng in einem Heim ...
Unterbringung in einer l.,lohngemeinschaft,..
Unterbringung in eigener l.lohnung

Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Vorangegangene Hj.lfe

13 ohne vorangegangene Hilfe
14 mit vorangegangener Hilfe

davon nach Art der Hilfe
15 ambulante Eeratung in F ragen der

16
17
18lo
20
?l
22
?3
24

25

26
27n
29
30
31
32
33
34

35
36

37
38
39
40

4t
q2
43
44
45
46
q7
48
49

50

51
5?
53
54
55
56
57
58
tro
60

vorläufige Schutznaßnahmen .. ... .
institutionel Ie Beratung
soz iale
Etz
sozia ische Famil

einer
lzei in

betreuung
Eingliedeiungshilfe nach dem BSHG

Aufenthalt vor der Hi]fegeHährung
Eltern

l?t. :

Fani I ie

E1
al
Großeltern/verflandte . .
Pf legefami I ie
Heim ...
l.bhngeneinschaft .......
sigene tbhnung
ohne feste Unterkunft ..

des

sonstige Beendigung .. . .:. . .
Adoptionspflege . .., ,.
überleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten zusarflren

davon:
ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

institutionel Ie Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistsnd, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Fafiilienhilfe .,.,....
Erzj.ehung in einer Tagesgruppe
Vollzeltpflege in einer anderen Familie
Heimerziehung, sonstige betreute t,lohnforn
intensive sozialpädsgogische Ej.nzel.-
betreuung ...

Eing I iederungs hilfe nach dem BSHG ,. . ... .

Aufenthalt im Anschluß an die Hilfegehährung
E I tern
Elternteil mit Stiefelternteil/Partner ..
alleinerziehender Elternteil
Großeltern/Verhandte .
Pflegefami.Iie
Heim ..,
tbhngemeinschaft .,.,.
eigene
ohae feste Un
ohne Angabe

2 385 100.0594

737
1

136
95
24
77

359
262

40
57

3

100.0

23.7
0.2

22.9

10.1
3.9
5,5
s,4

10.3

s 116 100.0 I 855 100.0

4.3
0.1

4.?
18. 4
8.1

10.3
75.9
65.0
8.5
2.4
1.3

103
2

101
450
1S4?ß
810
551
202

57
32

497
888

20.8
79.2

40
4
3
0
1I
0
2

15

,q

8
3
?
8III
0

7
7I
7
6
2
0
3
0

15.
4.

12.
60.
45.
6.
9.
0.

0
0
4
1
7
6
5

27.9
20.4
37.5
4.9
3.9
4.0
0.2
1,3

1.7
0,2
0.?
2.2
1.5
7,?
2.5
3,S

17
14
?5

s
8
7
1

19
1
0

11.9
2.0
9.

6,
aa
56.
116,

E
s,
2.

32.
57.

26.
t
U.
1.
4.
3.
7.

12.

0.4
0,q

221
37

184
s46
122
42q
o4s
853
106

85
44

507
2ß

8,9
0.8
8

24
4

20
62
47

5I
3

0.9
0.3

aL2
70

742
?50
416
834
734
347
626
761
3?0

624
488

742
20

690
1 {14

83
31

158
551
059
395
557
934

58
74

230

4

I
4
5I
3
0
7

s

7
3

I
7
4
4
3
?
0
?
0

1
7
6
1I
I
3
5

3
8
1
2
6
0
7
5
5

7
I
5
3
0
2
7I
5

19.3
72.7
15. I
?.4

15.9

q
1
2
3
5
6
8

s

32
6
8

2
6
1
7

15

23
18
33

4
6

10
0
0
2

2.
0.
0.
1,

0.
a
3.

18
4

13
10

3
22

1I

2

5 1
1

1
139 23,4455 76,6

17.9
a2.l7

0.3
0.0

29.5
5.6
6.6

964
114

7A
5

s2
?36

18
67

357

0.3
0.5

32.9

27.3

3 0.5

145
15
z

86
126
27

115
75

22
37

330
406
499
1422ß
186
50

365
47

114

b
1

517
bbl
78?
88
38

220
23
8

118

78q

421
772
305
53

650

2
3

175
33
39

60
23
33
26
51

103
83

154
?5
50
q7

7
717

7
1

I
7

2 947
623

?34
550
154

r32
1113

4S9
105
100

?4
78
56

142
2?2

27
27
32
3
1II
0
2

166
72r
22?
29
23
2q

1
8

203

177
43
80I
a?

10
1
1

13I
7

15
23

4Sl
377
681

90
113
114

7
11
?7

23,a
20,0s.7

4,S
6.1
5.1
0.4
0.6
1.5

31. 4

25,3
13.7
15. 0
2.0

11 .6

0.6
o:4
1.5
1.3
0.5
t.?
4.5

2
1
3

34.?
29.A
7.2

13.5
1.5

13.8

15
11
?0

5
10
11

4
77

1
1

582

469
254
296

38

2t6

t2
7

?7
?4I
22
84

I
22

248
2?r
381

96
198
215

80
323

30
23

3 168 34.8
77

7
12

2

7
2
8
?

1 755I 107
1 381

?52

1 453

782
39

5
712
116

q7
328
349

6.1
0.6
0.1
3.6
5.3
1.1
4.8
3.1
0.s0.5

1.2.6

73.2
10.8

13. 8
17. 0
?0,9
6.0

10,3
7.8
2.7

15. 3
2.0
4.8

3
0I
2
4I
z
7
2
z

5
s
5
2
7
6
2
s
5
2

7

I
4
3
5
1

1

1

2

203
989
703
406
237
997
313
035
737
96
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außerhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der HilfegeHährung soHie nach Ursachs der Eeendigung und Ländern

samt

Lfd
Nr.

I

Sachsen- I S.nle"*ig-Anhalt I Holstein
_______ I ______

Anzahl lProzentl lnzant lerozent

Nachricht I ich
Thüringen

frljheres Bundesgebiet neue Länder und Eerlin-(bt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2
3

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14

15
16
77
18
19
20
27
22
23

24
25

26
27aß
30
31
32
33
34

:t5

!E
37
!}8
:ts,

40

47
42
43
4q
115
!16
47
118

49
50

51
52
53
511
55
56
57
58
59
60

30 973 100,0 I 388 100.0100,0

10. 5

I 130

119

119
??5
118
107
767
680

79
8

19

227
903

541
57
60

4
11
64
13
27

722

2ß
329
355
55
16
8S

7
8

23

388

m
97

167
13

?27

69
6
1

2A
19
8

40
42

2
t?

134
?05
?r7
110
86

1111
27

188
72
43

100.0

24.9
]J. U

11 ,9

25
74

26
15
q0

3
5
6
0
0
1

115

20
7

13
0

584

395
206

18S
383
57

326
775
525
172

78
31

q05
179

561
72
53

6
55
65
s4
95

186

11
10

s23
ß2
633

52
8l

107
14

4
18

732

322
119
206

15

190

12
2

l5
14

7
s7
63

11
25

270
133
395
53

72q
151

118
350

30
20

1r00.0

10.5

1 1183

155
4

152
305
101
?04

1 005
907

51
47
77

330
1 153

637
109
55

4I
133
22
25

148

7
.4

303
390
5118

89
?3

102
b
5

17

507

361
93

?77
35

269

35
q
1

31
118
??
46
54

4
2S

?37
2AO
344

a2
100
150

42
zls
?9

4
2

3
4
7
5I
6
6
7
3

7.
0.

7.
lo
7.

11.
77.
61.
8.
1.
1.

23.
76.

4.0
0.2
1.3
8.7
1.1
2.7

72,3

0.3
0.3

698
16

682
819
726
093
7ß
747
805
162
t?3

164
z?4

a02
514
375

?2
720
815
107
257
155

?9
?7

046
550
726
390
176
777

60
34

229

1

1
6

3
0

t2.
2,

10. 3
24.8
4.4

?0,4
60.3ß.7
6.7
6.9
2.6

3 796
509

187
687
356
331
678
451
085
142
812

419
100
906

88
705
1181
765
16s
106

774
191

351
173
001
398
aza
0:ß
277
222
756

654
019
864
580

224

q75
110

16
s77
364
178
7?0
L32

303
455

264
242
374
332
623
711
977
247
495
670

3
7
1
6

18
14

2
z

I
4
tr
I
2
0
7
7

1I

I
U
a
s
0
7
?{
8

10.
10
10.

57.
60.

7.
0.
1.

20,

s7.
5.
5.
0.
1;
5.
l.
2,

10,

21.9
29.7
31.4
4.9
1.4
7.9
0.6
0.7
2.0

34.3

24,2
3.6

20.6
48.9
33, 1
10, 9
4,9
2.0

35.4
4.5
4.0
0.4
4. 1
s,2
2,4
6.0

7t.7

0,3
LO.2
20.6
6.8

13.8
67,8
6t.z
3.4
3,2
1.1

I2
7

ß,4
74.6

7 870
23 103

6
4

0.7
0.6

22,3
77.7

40.5
5.5

530
6
5
0
2
4
2

13

0
0

23
16
:E

4
5I
0
0
2

4
8
?
a
3I
5
0
3

6
5

7
7
5
5II
7
7
s

1.5
0.4
0,1
1.5
7.?
0.6
2,3
3,7

8
5
6
3
7
0
2
a
5
2

o
?
1

43.0
7,3
3.7
0.3
0.6
9.0
1.5
!.7

10.0

0.5
0.3

2.4
0.3
0.1
2.7
3.2
1.5
3.1
3.6

?
4

0.2
0,2

2t.l
8.6

14.8
7.2

20,r

2
?

27,4
27,2
33.3
4,?
1.9
8.3

2
2
3

7
5

1I
3

7I
0
3
1
8I
3
1

6
4
4

4

4
3
6
1
3
3

6

20.4
26.3
37,0
6,0
1.6
6.9
0.4
0.3
1.1

3 244

1 736
aasI 333
767

454
38
8

222
332

310

311.5

18.s
9,4

74.2
1.8

0.8
4.1
3,3

0.6
1.5

0.6
0.4
2.4

0.41
0.1
2.4
3.5

?0,6
6.3
9,0
9,9
?.2

16.1
1.6
4.5

34.310 6322

3
5

3q.?
24.3
6.3

14,6
2,4

18.1

2l
13
15

1

13

5
o
7
I
b

0I
2 019 27.512,0

4.86.1
0.5
0.1
2.5
L.7
0,7
3,5
3,7
0,2
1.1

11,I
18.1
18.7
9.7
7.6

10.1
2.4

16. 6
1.1
3.8

8
1

sI
s
o
0

7
6

0.
0:
0.
0.
0,
?,
4.

0,
1.

12.9
17.0

78
386

53
138

208
5911
932
591
a42
932
?06
514
150
419

1
1
1

13.
10,
?o,

4,
11.
tz,
3.

20,
2,

17,0
8.4

24.9
3,3
7.8
9,5
3.0

22.7
1.9
1.3

0.3
1.6

16, 0
18..9
23.2
5.5
6.7

10.1
2.4

14,8
2:o
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Hilfe zur Erzishung

21 Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1996 nach Art der Hilfe und Unterbringungsform, vorangegangener HilfE,
21.2 vollzsitpflege

Deutsch Iand Beden-
tliirttemberg

Bayern Berl in
Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent AnzahI I Prozent

1 Insgesarnt I 506 100.0 1 031 100.0 1 101 100.0 719 100.0

108
511

Ljnterbrinounosf orn der Hilfe2 UnterbringüngbeiGroßeltern/VerHandten3 Unterbringung in einer Pflegefamilie ..
vorangegangene Hilfe .--ohnö üorängegangene

mit vorangegangener
davon nach Art der H

ambulante Beratung

2 0a?7 42q
2r
78

30, 9
6S. 1

19.5
80.5

30. 4
5S. 6

189
972

290
33
16

I
18

27
6
4
0
0
4
?

15I

13.7
72,3
44.8
8.5

t2. s
7.7
0.1
0.5

207
830

313
7ta

?46
62
4S

3
5

116
22

157
91

77 .2
.8

0.1
0.3

0
0

8
2

2
8

15
85

29
70

?q
2
7
0
0
3
0

11
?0

s
5

7II
10
11
t2
13
14
1C

15

77
18
19
20
2t
22
Z3
24ä
26
27

28ß
30
31

32

3El
34
35
36
37
38
39
40

41

q2
s3
44
45
46
47
48
4S
50
51

Hilfe .... . ,..
Hilfe .... . ...
ilfe
I in Fragen der

2
6

2

940
566

784
415
366

11
80

1145
725
030
279

I
27

275
920
93S)
602

1 353

t2t
77

55
727
38

881

41
73

7
8

18
11
31
s
2

10
0
1

670
771
126
t29
999
905
237
948

25
96

465
635

a2

q2
57

?6
3
1
0
0
1I

15
7

15
11
40I
15

7
0
0
0

275
505

774
16
52

z
1

22
4

as
148

2

E rz iehung
vorläufige Schutzmaßnahmen,.....
institutionelle Beratung
soziale 0ruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe ,. ,. ... .
Erziehung in einer Tagesgruppe
vollzeitpflege in einer anderen Familie .
Heimerziehung, sonstige betreute l,lchnfonn
intensive sotialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG .......
Aufenthalt vor der HilfegeHährung

2
2
2
3
1
1
b
7
b

3
n
5
1I
6
0
8
3

?
0
3
5
5

1
?
81

0,

14.
11.
39.
6.

42.7

6,8
28.0
4.3
3.2

3.1
1.0
0.1
1,5
0.4
9.0

o.s

29,3
4.4
3.9
0.1
0,8
s,7
1.3

10, 8
13,5

11
174
80

1 545
7 234
3 815

806
a?aI 207

20
b

51

0.1
0.2

t7Lva
452
101
171

77
4
1
6

350

199
264
724

5?

98

2I
2

70

105
83

245
4S

2 0.2
1
3 3

5
1

q

16
13
40

8
8

L2
0
0
0

35

12
20I

6

5
6
1
2
5
0
4
I
5

3
0I
E
7
6
2I
5

141
7?7
s6?
88

728
79

1
5

343

140
220
lSS

47

131

11
2

6
10

7

a4

q
7

6
EI /Partner

Pf legefani I ie
Hein ...glchngem€inschaft ....,
eigene l.llhnung .... ,.
ohne feste lJnterkunft

Ursachg
Ab6chl

der Beendigung der Hilfeart

an ein
Beendigung

eine der folg€nden tiilfe-

51
144

4

3

7.7
20.o
0,6

3 477 5

8
2
I
3

1
1

1,3
0,2

0.4
0.8

0
1
?Iq
5
5
0
3
0

33. S

13.6
21.3
14.0
4.5

72,7

18. 1
25.3
11.3q.7

8.9

32,7 303

0,5

des

Adoptionspflegs
überleitung in
arten zusannen

davon:
14,2

49
201
3l
23

?2
7

I
11

3

65

3

61
s2

t78
58

253
58
t3
q7

3
5

1I

66
97

24q
106
388

92
24
76

?
6

0.6
o.7

772 15.6

institutiönel Ie Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe . ,.. ,. '.Erziehung in einer Tagesgruppe
vollzeitpflege in einer anderen Familie .
Heinerziehung, sons tige betreute l.,lohnf orm
intens j.ve sozialpädagogische EinzeI-
betreuuno

Eingliedeiungshilfe nach dem BSHG .......

aiüulante Beratung in Fragen der
Erziehung . !!..:... :..............

oroßeltsrn/Verv{andte,,
Pflegefani I ie
Heim ...
,lchngeneinschaft .....
eigene l.,lohnung
ohne feste Unterkunft
ohns Angabe .

1.1
o.?

0
1
0

I

62
l0?
273
108
323

91
14
97

a
18

6.0
oo

20.7
10.5
31 ,3
8,8
1,4
9.4
0.3
1.7

0.?
0.8
o:2
6.4
0.1
0.8

6.0
8.8

22.2
9.5

35,2
8.4
2.2
5.9
0,2
0.5

8.5
5.8

24,4
8.1

35,2

s
7

8l
0.
0.

Aufenthalt in Anschluß an die HilfegeHährung
Eltern ..Elternteil mit Stiefelterntell/Partner ....
alleinerziehender Elterntei I 1

1
2

8,1
1,8

5
q
I

6.
0.
0.
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außerhalb d€s Elternhauses

Auf€nthalt vor und nach der HilfegeHährung soEie nach Ursache der Beendigung und Ländsrn

in einer anderen Familie

Brandenburg Bremen Hanburg Hessen Mecklenburg-
Vorpofinern

Niedersachsen
Lfd.
Nr.

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I ProzentAnzaht I Prozent

100.0 127 100.0 313 100.0 587 100,0 193 100.0 825 100.0

bb
?47

720
193

106I
3

2
2
2

2q
44

2

37
90

27
14

8
1

I
5

10
27

II

s2
57

35
63

5bb

156
270

r32
234

104
2

20

1
19
3

16
6g

25
25

158
2A
29
47

1

131

23
7t
37
16

35

5

22

2
3

4
5

6
7
8I

10
11
72
13
14

15
16

77
18
19
20
2t
22
23
24A

28

278ß
30

31

32
:rl
34
!6
:6
37
38
3St

40
41

42
1l:!
44
115
116
47
,48
49
50
51

16.1
15.4
42.2
7,0
9.3
8.6
0.1
1.2

l4
18
7,5
5.6

:
1.3
1.8
o:{

49.?
50. 8

72.0
88.0

34.2
65.8

2q.7
75.3

99
726

204
627

246
52
30

10
66
19
86
72

133
r27
3,48

58
77
77

1

10

re
119
153
63
1ß

159

16

11
15

98

II

23.3

s5
s8

bb
t27

45
8

1
?0

5
72
32

3
7

5
32
67

119
1168

190
397

156
29
30

1
17
31

3
a2
118

4, 1.
2,7
0.5

10. 4
z.ö
6.2

16.6

11
16
5
4

I

17
110

27,1
78. I

38.3
61.7

20,
79.

3L,7
14.1
19.4
16.5
5.6

12.6

0.5
0.2
1.0
o._7

8.3

13, 4
85.6

29.7
70.9

15. s
11.0
6.3
0.8
6.3
4,7
7.9

16.5

0.8

16.5
15.0
43.3
3.9
7.7

,n_,

33.9
?,6
1.0
0.6
0.6
0.6
7.7

14.1

0.6

8.0
8.0

50. 5
8.9
9.3

15.0

0.3

41 .9
7,3

22,7
11 .8
5.1

Ll.2

1:6

1.6
0.6

7.0

27
32
73
27

3
30

-,

100

23
32
10I
19

-
:
19

51 .8

34,7
6.3
3,6

t,z
8.0
2.3

10.,q
8.7

34.5

26.6
4,9
5.1
0,2
2.9
5.3
0.5

14.0
4,2

23,5
10. 4
38.3
9.7
9.4
7.5
0.2
1.0

I
6

l4
10
3?I

3
16

0
0

2A.S
0.5
5.5

0.3
5.2
0,8
4.4

18.9

14.0
16.6
37.8
11t,0
1.6

15.5o-'

138
61

?25
57
55
44

6

185

83
114
97
33

74

3
1

6

49

3
80.3

50
38
a2
59

188
50
18
96

2
s

3,2
4,26.5

t2.5
37,7
8.6ao
a_,

2._a

3.1
0.8
2,4

11 .8

11.0
a.7

16.5
6.3

25,2
5.5
3.1,r_"

21
19
55

5I
18

-

22

77
35
15
72

?6

4
1
3

15

14
11
2lI
32

7
4

:'

15,3
16.9
36.6
8.7
3.8

17.8
o:s
0,3

4I
?3
24
18
6
3

0
2

56
62

134
32
1{
65

2

I

773

44
3Sl
24
22

64

3
22

?

30

2
2

77
36
85
89
69
22
t2
28II

17.3

13. 4
27.4
11 .8
9.4

20.5

47.3
4
5

I
6
2
7

t2.0
10.7
b.b
5,0

r9.317.5

oo

4.1
9.3

18.7
29.0
22.3
10. 4
1.0,_,

I
18
36
56
43
20

2

I'

10
13
83
3S

116
z7I
1'

o:8

0.8
6.0
0.5

I
0
0

11.

l.l.

7,
10.
17.
5.

31.
10,
3.

11.
0.
2.

0.5
1.41

8.2

0.5
0.5

2
4
0
7
8I
8
0
4
1

59
86

140
47

262
89
31

5
5
0
1
0
5
1
4
3
7

b
I
z
3I
0
3
1
3
5

91
3

77

95
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Hllf€ zur Erziehung
21 Junge Menschen nit beendeter Hilfe 1996 nach Art der Hilfe und unterbringungsforrn, vorarEegar€ener Hilfe,

21.2 votlzeitpflege

Gegenstand der
Nachneisung

lbrdrhein-
l,lestf alen

Anzahl I Prozent

Rheinland- |

Pf6lz I___________________t
Anzahl I Prozent I

Saarland SachsenLfd
Nr.

Anzahl lProzent Anzahl lProzent

I Insgesamt

LJnterbringungsform der Hi 1f e
2 Unterbringung bei Großeltern/Verflandten . ,.
3 Unterbringung in einer Pflegefamilie . . . . ..

Vorangegangene Hilfe
4 ohne vorangegangene Hilfe .,
5 mit vorangegangener Hilfe

davon nach Art der Hllfe
5 ambulante Beratung in Fragen der

trz rehung
vorläufigö Schutzmaßnahmen .,.,..institutionelle Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Famil.ienhilfe .....,,.
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie.
Heinerziehung, sonstige betreute l,Johnform
intensive sozialpädagogische Einzel-

415
834

735
100
104

1
?6

118
22

266
368

6
6

st7
259
819
178
197
356

4
4

lb

252
491
?22
?18

345

?9

11
15
10

234

16
22

17q
155
293
?o3
849
252

54
253

4
13

'7

8I
10
11
72
13
14
15

16

17
18
19
20
?7
??
23
24
25

26
27

2A
29
30
31

42
43
4q
s5
45
s7
48
49
50
51

2 250 100.0 s46 100.0

722 22,34?q 77.7

38.6
61. 4

100. 0 440 100.0

25,3
75.7

44.7
55.9

18. 5
81 ,5

497 22,1
1 753 77,9

1t2
13

7

2
?0

3
23

120

2t.7
15.8
40. 0
5.3
9.5,:4

-

OE

2S
77

43
5?

26

1

?0
16
38

5I

194
246

0.2
0.4

2tl
335

1118
34
t7

1
2lI
44
58

1
2

32.7
4.4
4.6
0.0
7.2
5.2
1.0

11 .8
16. 4

0,3
0.3

31.6
68.4

25
3
1

0
4
0
5

27

5
0
6

5
5
7
2
3

1
?
1

2
8
6
1
6

11.11
14,5
35.7
10.7
2.3

?5.0
o_:s

5
s
6
1
0
3
8
1
?I

5.
o

11.
26.
27.L
6,
0.
3.

1
1

4
8II
0

45.3
54.7

139
301

3
?
1I

11

38

72
17
10I

1
E ing nach dem BSHG ,......

Aufenthalt vor dsr HilfegeHährung
Eltern .
Elternteil mit Stiefelternteil/l
allei.nerziehender Elternteil ..
Großeltern/Verflandte .,
Pf legefami I ie
Heim ...
Itotrnge[€inschaf t .,., .
eigene hlohnung
ohne feste Unterkunft

Aufenthalt in Anschluß an die HilfegehährungEltern.Elternteil mit Stiefelternteil/Partner,...
al Iei.nerziehender Elternteil
Großeltern/VerHandte,
Pf legefami I ie
Heim

e
ohne
ohne Angabe

722 32.1

5
5
sIII
2
?
7

15.3

1.3
0.2
0.5
0.7
0.4

10.6

7I
0
0
7
?

2
2
5

18.
11.
36.

7,
8.

15.
0,
0.
0.

7
6

13I
37
11

?
11
0
0

87
100
240

34
44
38

1

2

165

95l2t
5l
34

80

4

3

az

15. I
18. 3
44.0
6,2
8,1
7.O
0.?
o.4

30.2

77.5
22.2
9.3
6.?

lq.7

50
6S

157
q7
10

110

40. 0 ?73 118,4

i1.
2t.
9.o

0.7
1.0

2
8
I
7

12.6
17,9
10. s
9.5

6.6
14.3
5.9
8.0

29
bJ
?6
35

74

1
15

45

z
3

24
37
51

115
119
4t
8

27
1

77

davon:32 anbulante Eeratung j.n Fragen der
Erziehurq33 institutionelle Beratuno311 soziale Gruppenarbeit .:..... .35 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer,...36 sozialpädagogische Familienhilfe ........37 Erziehung in einer Tagesgruppe38 Vollzeitpflege in einer anderen Fanilie39 Hsimerziehung,sonstigebetreutetlohnform40 intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung41 Eingliederungshilfe nach den BSHG ... ....

9.5

,:,
1.1

7.4

-
3
5 -

E

23
72
31

7
1I

0.7
o:4

0.5

16.8

1:8

0.2
3.4

11. 4

-1

1

7

0,5
1.1

L0,2

0,5
0,7

39
55
90
51

168
54
77
60

3
3

7
10
16
10
30I

3
11

0
0

5.3
6.3

25.2
12.5
32,6
7,4
1.1
9.5
1:1
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27.
6.
3.

0.
3.
1,

?7.4
1.1

3.2
)1
1.1
8.4

11,6

0.2

Ursache der Beendigung der Hilfeart
Abschluß
vorzeitige Beendigung auf Veranlassung des

Sorgeberechtigten bzw. VoIIJährigen ......
Abgabe an ein anderes Jugendamt
sonstige Beendigung
Adoptionspflege ...,..
überleitung in eine der folgenden HiIfe-
arten zusafiren



außerh8lb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der HilfegeNährung soHie nach Ur€achs der Beendigung und Ländern

in einer anderen Familie

ISachsen- I Schlesxio-Anhalt I ttolsteiä-------t------Anzahl lProzentl Anzahl lProzent

Nachricht I ich
Thüringen

frUheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-ost
Anzaht I Prozent Anzahl I Prozent Anzah] | Prozent

Lfd
Nr.

383 100.0

32.4
67.6

176

60
42
38
11

55

?25 100.0

31
3
4.4

53.8

7 647 100.0

? 337
5 356

2 292
350
304

11
76

348
111
935
903

8
18

I 301
949

3 146
504
779
840

13
b

49

2 672

I O32
1 648

8ZA
496

7 07L

89
111

49
65
35

716

37
66

1 819 100.0

14.
85.

305

101
204

100.0

?
3

4
5

I
1

5
5

39
60

33
66

726
093

17.6
42.4

1
6

10.1
15,0
6,1
5.8

52
47

356
331

I
1

8
?

118
107

85
140

70
7

10

13

s
31

77
?(\
29
86
36
27

2
7?

2

57
326

724
2s9

137
72
5
z
?

19
13
28
40

89
47

r66
23
2?
35

1

33. 1
66.9

24.5
4.2
4:s

6.9
0,7
2.3

15. 1

o.7

8,9
75. S
41 .0
16,4
2.3

17,0

43.5

15.1
9.8

10.2
8.5

72.4

,_,

4.6
:

7.?

32,4
67,2

100
205

87
25
15

27
z
7

116

z

27
q4

725
50

7
5_2

.

133

ß
30
31
26
äo

i4

22

6
7
8I

10
11
t2
13
14

15
l6

17
18
19
20
27
22
23
24
25

ß
27n
29
30

31

3?
frl
34
35
36
3?
38
39

40
41

42
43
44
45
45
47
118
49
50
51

?7.O
3.6
3,5
0.2
5.4
0,8ta

20,7

13. ,!t

15.7
36.8
11. 1
2.7

19.8
o:4

0.1

6.
9.

18.
24.
22.
9.
2,
6.

1.

60sI 270

183
272
111
106

432
55
62

4
98
14
95

376

3?

b
62

5

räs

30. 3
6S. 7

29.4
4,6
4.0
0.1
1.0
4.5
1.4

t?.2
77.7

0.1
0.2

16, 9
7?.3
40.9
7.9

10.1
10,9
0.2
0.1
0.5

34.0
13.4
?7.4
10.8
6,5

13.9

37
62

4,
15.

38
40
88
29

2

:"

72L

?4n
16
s

32

1
s

19

35.8
3.1
1,3
0.5
0.5
5.0
3,4
7.3

10, 4

0.3

23.?
72,3
43,3
6.0
5.7
e:1

0.3

116.0

75.7
11.0
9.9
2.9

14,6

0.8
0.3
0.8
0.5
1:6

0
8

0,1
0.2

1
3

244
245
66S
?02

4S
361

7

2

16,9v.a
39. 1
12.9
0.9

tr__n

7.6
8,9

72.9
34.2
15. 0
9.3
0.9
5.3
0.9

865 47.6

.8

?42 15,5

0.2
0.3
3.4
0.2
9,1
0.2
0.4

1,2
0.2

l0,7
10.2
7,7
4.0

14,2

3:1

0.4
1.8
0.4
8.4

4
7

0.6
0.8
o:s
9,3
0.5
0.9

9.4
0.5
0,8

3

3
2
5

36

2
3

Jb
1g
83
30
78
39
t4
a2

1
1

301

I
2
4
0
0
1
5
3
2

125
167
335
435
400
165

45
774

s
2A

7
7

18

33
o
?

10
0
0

545
604
391
5S3
599
740
7s'2
834

21
68

1
s
1
0I
6
5
8
3I

1

2

4
0
7
8
4
2
7
q
3
3

I
5

2t
7

20
10

3
2t

0
0

2
8
6
s
4
5
6
?
3

I
1l
24
18
Lq
11
s
5
0

2A
36
75
56
44
35
t4
16
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21

Hilfe zur Erzlehung

Junge ttenschen nit beendeter HiIfe 1996 nsch Art der Hilfe und Unterbringungsforn, vorang€gang€n8r Hilfe'
21.3 Hsinerziehung,

0eutschland Baden-
tlurttenberg

Bayern Bsrl 1n
Lfd
Nr.

Gsgenstand der
NachHeisung Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I Insgesamt

betreuung
Eingliederungshilfe nach dem ESHG .. ... ..

Aufenthalt vor der HilfegeHährung
Eltern.
Elternteil nit Stiefelternteil/Partner '.. .
alleinerziehender Elternteil
Großeltern/Verv{andte ..
Pfl egefami I ie
|leim.,......
l.bhngemeinschaft ...,.
eigene l,bhnung
ohne feste Unterkunft

lJrsache der Beendigung der Hilfeart
Abschluß
vorzeitige Beendigung auf Veranlassur€ des
Sorgeb€iechtigten bzli, volljährigsn ..... 'Abgabe an ein anderes ",ugendantsonstige Beendigung

Adoptionspflege ......
Überleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten zusatrien

davon:
aibulante Beratung in Fragen der
Erziehung

institutionel le SeraturE
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe .....'..
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vo]lzeitpflege in einer anderen Fafiilie.
Heimerziehung, sonstige betreute tbhnforn
intensive sozialpädagogische EinzeI-
betreuung

Eingliedeiungshilfe nach dem BSHG . '.... '
Aufenthalt im Anschluß an die HilfegeHährung

Eltern.Elternteil mit Stiefelternteil/Partner .'..
alleinerziehender Elternteil
Großeltern/verrandte,.
Pf legefami I ie
Heim .. ,

785
?aq
375

7

16. I
15. 1
?0.0
0.8

8
2

81.
8.

10.

23.
76.

27.
8.
E
0.
2,q.
6.
5.

14.

0.7
0.6

0.5
0.6

25 526

20 ?32
2 890
2 30q

s 608
19 818

a 427
2 136
1 504

76
635I 447
583I 302

3 393

156
15S

5 153
5 608
8 171

875
1 085
2 278

?04
?07
851

8
0
5
4
2I
3
5
?

28.2
19.3
33. 1
3.5
4.3
8.8
0.5
1.3
?.9

7.7
0.4
0.0
0.8
1.7
z.?
3.1

17.2
t?.4
19.9
2.9
3,5

11,0
2.7

?3.4
?.3
4.8

100.0 2 357 100.0 ? 29q

? 033
78
83

79.6
11.4o1

22.7
77.3

33.1
8.4
5.9
0,3

32.0
n,8
11.0
17.4
0.6

1 911
190
256

562
1 795

556
189
r32I
53

772
149
130
336

16
13

518
455
781

82
101
207

14
31
58

733

642
271
1164

?

305

40
10

1
18
40
51
72

29
44

405
29?
458
68
83

259
64

552
54

t72

100

88
7
3

3?
87

33
5
3
0
I
I
2
3

13

0 2 510 100.0

Unterbringungsform der HiIfe
2 Unterbringung in einem Heim
3 Unterbrin§un§ in einer tJohngemeinschaft4 Unterbringung in eigener tJohnung . . . ,..

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hilfe
mj,t vorangegangener HiIfe
davon nach Art der Hilfe

ambul8nte Beratung in Fragen der
Erz iehung

1
1I

6
8
6

018
2s,4
1S4

806
704

762
205
150

7
22

7?7
7

108
257

t2
47

577
859

872

4A
374
501

20

374

ls7
15

1
23
27

6

T
14
85

0.6
1.0

219
2?A
450

83
73

431
63

535
89

239

2 80. q
11 .9
7,7

I
s

I

6

7

755
539

s
1

4
2
0
3I
1
3
3
2

6
0
?
I
1
8
8
7
7

32.
67.

30.
8.
6.
0.
0.
5.
U.
4.

10,

2t,
23.
34.
3.
3.
7,
U.
0.
5.

8I
17
3
2

77
2

?5
3I

77q 7I
0
2
I
5I
5
4

7I
6
0
0
3
3
0
1

30. 0

34.3
12.4
16.3
0.3

6.7

8 vorläufigö Schutzmaßnahmen .I institutionelle Beratung10 soziale Gruppenarbeit11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer....LZ sozialpädagogische Familienhilfe . '. '. ' '.13 Erziehung in einer Tagesgruppe14 Vollzeitaflege in einer anderen Familie '15 l"leimerziehuno,sonstigebetreutel,{ohnform16 intensive so2ialpädagogische Einzel-

1?<
68

7
5
7
3
1
3

2
1
I
s
3
0
8
8
3

2.7
0.4
0.0
2.7
?.0
0.8
a:1

2
5
2
5

13

2S
22
32

3
4I
0
0
3

65
81

307

s4
35

635

0.5
1.S

32.q

14.9

5.9
0,6
0.0
0.9
1,1
0,2

541

79
79

T7

18
19
?0
27
22
23
24ß
?6

z7n
n
30
31
32

3E

34
35
36
3't
:t8
3!t
40
41

42

s3
qq
45
46
47
118
49
50
51
52

0.2
0.8

c
18

319
816

27
13
35

4
sI
0
I
4

7
1I
3I
2
5
3
5
5

3
3
4

1
3

6

92
9?

2t4
7

195
20
17

t42

8 1118

6 055
2 7A8q 423

140

3 872 12, I

24o<

68931.1

2
0
7
1

27I
19

0

ls.2

687
105

7
529
508

305 1.21181 1.9

154

6
3

74
?4
14
55

14
24

331
?46
559

67
ts2
356

37
q?2
64
30

?I

216I 033

400
306
882
700
303
142
874
3?7
594
904

0.3
o:1

0.6
1.0
0.6
2._4 z

0.6
3.4

hlohngemeinschaf t
eigene l.bhnung ,.
ohne feste Unterk unft

13. 4
13, 0
19. 2
?.8
5.1

72. S
3.4

2q,9
2.3
3,6

Lq.s
12.5
24.4aa
6,?

1s. 5
1.5

18.4
2.4
1.3
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außerhalb des Eltsrnhauses
Aufenthalt vor und nach dEr Hilf8geviährung soliie nach Ursach€ der Beendigung und Länd€rn

sonstige betreute t,lohnforrn

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Meck lenburg-
Vorpomern

Niedersachsen
Lfd
Nr.Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

100.0100. 0| 202 100.0

26
3

063
134

5

270
9S2

608
85
59

1I
102

13
24
86

240
381
419

20
ac
23

5
4

45

q24

197
88

176I
308

75

40
58
16
79

10

227

150
30
47

'38
189

60
31
10
2
7

l7
10
31
18

48
31
74

7
29
77
2
2

77

80

47
16
60

24

2
4

6

4
3

27
16
s2

tr
I

15
I,1'

19
3

7A
6

15

t7
82

18
t7
6
0
2
3
2
5

2q

0I

88
11

0

17
82

50.6
1.1
4.9
0.1
0,7
8.5
1,1
2,0
7.?
o:s

7
5I

3
3
4

2
8

1
2
7

4
1
4

39q
r72
27q

sI7
3

7
3

5
5

0,4
1.2

1:3

100.0 1 011

385
90

15

66
13
20

16
83

26
13

4
0
3
7
q

13
7

?7
13
32

3
12

7
0
0
7

578
27L
762

303
708

57
26
16

30
70

38
8
2
0
1
1
0
?

11

0
0

18
14
4l

q
3I
3
0
5

1 780

315
1 1155

334
314
113

4
39
63
37
91

440

11
19

31N)
257
415

73
73

546
10
12
45

472

453
4q3n7

s

t27

2A
8I

33

6
34

194
150
2s3

45
.118
475

49
515

42I

100. 0

80.3
19.3
0.4

25. S
74,1

33.9
5.3
?,7
0.2
4.3

11.6
2.3
1.9

11 .8
o:8

25.9
31 .3
?7.4
3.2
7.2
6.6
0.4
0.4
a)

37. 1

22.0
8.3

20.5
1.3

10.8

1 567

1 170

100.0984

790
190

4

255
729

334
5?
27

2
42

119
23
19

115

5

25
22n

4
7
7
0I
2

19.6
7q.4
23-A
4.1
4. 1

30.7
0.6
0.7
2.5

26.5

0.1
o:1
1.8
?,7
0.1
6:s

ä.q
24.9
15.8
0.2
7.!

0:s

1.5
0,4
0,5to

255
308
27q

31
72
65

4
4

31

365

215
82

202
13

277
186

?s9
318

1156
149
151

7
49
95
47

123
189

7
19

405
346
450

63
115
177

72
lb
42

s54

368
179
300

3

n3

31
r2

1
60
?7
10
65

19
44

207
179
204

,48
68

164
7g

1ß5
29

106

7q
13
11

15
84

?9I
10

0
3
6
3
8

72

2
3
q

7
5
3
s
I
1
0
2
1

8
I

7
0
4
5
8
0
7

2
0
3
5
a
2
3
5
B

1
7
6
1
8
5II
5

3

s
7
1I
4
3
7

29.0
n.5
11. 1l
19.1
0,2

16.8

§.2
20.7
7.0

26.5

1.2
2.8

12.
11.
13.
3.
4.

10.
5.

51.
1,
6.

I
4
3
I
3
5
0
0I
8

7
8
1
1
2I
2
3
2
5

13.
77.
17.
2,
7.
6.
2.

22.
0.

10.

I
4
2
5
7
7
8
s
4
5

II
5
2
3
8
2
q
2
7

7,
5,

19.
3.
5.

15,
12.
26,
z.
1.

158
277
2q0

?5
89
80
72

2q7
25
bl

q
7
4I
1
5
q
7I 39

172

8
6
a
2
2
5
1
1
7

6
I

1
o
6
3
6q
3I
1

6I

5
6

7
8I

10
11
12
13
111
15

16
77

18
19
20
27
22
23
2Sßß
27

nn
30
31

32

33
34
35
36
37
38
33
40

4l
42

lKl
44
45
(F
47
118
49
50
51
52

35.3
16.4
7.3

14.6
0.7

ß.6

6.2
0.5

6
I

184
152
418

46
33
93
33

5
57

331

191
93

176
8

2t2

27

8fl
15

27

50
15

80
59

197
32
54

150
123
267
zz
77

32.7
18,9
s,2

77.5
0.8

2t.0

1.5

2,7

2.0
0.8
0.1
3.8
1,3
0.6
4. I

23
31
34

1
2
1
0
0
3

15. I
22.5
20,0
2.t
7.5
6.7
1.0

20.0
2,1
5.1

10.6

2.2

0.9
1.8
2.6

1.8
1.3

9.3
7.0

18.5
2.2
3.5
6.6
s.0n'-'

.2
,8

4

2.7
o:1
8,2

105

1

18
27

1
64

135
175
168
27
7l
68
22

279
2

103

3.3
5.7
1.3
6,5

0
4.9
1.5

0,3
1.9

10.
8.

74,
2,
2.

26.
2.

28.
2.
0.
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HiIfe zur Erziehung

21 Junge l',lenschen nlt beendeter Hilfe 1995 nsch Art der Hilfe und Unterbringungsfonr, vorangegang€ner Hilfe,
21.3 Heimerziehung,

ttordrhein-
l.les tf alen

Saarland SachsenRhein land-
Pf.alzGegenstand der

NachHe isung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

Unterbringungsform der HiIfe2 Unterbringung in einem Heim3 Unterbri.ngung in einer l,.,lohngemeinschaf t , . .4 Unterbringung in eigener I'lohnung

Vorangegangene HiIfe5 ohne vorangegangene Hilfe .,6 nit vorangegangener Hilfe .
davon nach Art der Hilfe7 ambulante Beratung in Fragen der

Erz iehung8 vorläufige Schutzmaßnahmen .I institutionelle Beratung10 soziale Gruppenarbeit11 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer,.,,12 sozialpädagogische Familienhilfe .,..,.,.13 Erziehung in einer Tagesgruppe14 Vollzeitpflege in einer anderen Familie15 Heimerziehung,sonstigebetreutet"bhnform16 intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung17 Eingliederungshilfe nach dem BSHG ...,.,.

1 Insgesant

Aufenthalt vor der HilfegeHährung
ElternElternteil mit st.iefelternteil/Partner ....
alleinerziehender Elterntell
Großeltern/VerHandte,
Pflegefami I ie
lleim ...
t,lohngeneinschaft ...
eigene l,bhnung
ohne feste Unte rkunft .

18
!o
20
2t
2?
23
24ß
26

27
28

29
30
31
32

33

3{lac
36
37
38
39
40
41

42

43
44
45
45
q7
48
49
50
51
52

Ursache der Beendigung der Hilfeart
Abchluß
vorzeitige Eeendigung auf Veranlassung des
Sorgeberechtigten bzH. Volljährigen ......

Abgabe an ein anderes Jugendant
sonstige Beendigung
Adoptionspflege ......
überleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten zusarfien

davon:
ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

institutionel le Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsb€istand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe .. ..... ,
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie ,
Heimerziehung, sonstige betreute llohnform
intensi.ve sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ...,...
Aufenthalt im Anschluß an die HilfegeHährung

Eltern.Elternteil mit Stiefelternteil/Partner ..,.
alleinerz iehender Elternteil
Großeltern/Veniandte .,
Pflegefamil ie
Heim-. . .
t,lohngemeinschaft .......
eigene l.lohnung
ohne feste Unterkunft ..
ohne Angabe

359 100.0 1 810 100.05 734 100.0 I 044 100.0

7
2I

7
2
1

q

6
s

85
11

3

18
81

44
5
3
0
2

11
0
?

11

551
202
57

336
474

806
100
61

5
39

206
10
qs

199

97
32
27

3SI
26
t7
s2

75,8
10.9
13.3

262
40
57

73. 0
11.1
15. S

81
10

8

29
70

26
2r
31

s
6
6
0
0
2

I
4I
0
s
o
8
?

?.0
1.b
0.9
2,_0

853
105
85

307
737

259
68
60(
2?
41
34
91

136

281
223
325

118
63
67

o
I

23

299
727
207

q

96

3q7
626
761

950
784

777
500
502

13
183
343
109
q07
878

53
19

413
279
801
191
337
,!185

51
57

180

1 958

1 282
567
976

34

917

16.5
83.4

34.1 317 30. 4

4 68 18,96 291 81.14

5
5
q
3
2
4
5
4
0

7.4
o.7
0.1
4.6
5.9
1.5

",_z

27.0
8.9
,,_5

10,9
2,5
7.2q.7

71,7

0.5

?7
19
37

5
3
s

1.7

0.3
1,4
2.5
7,7
J.b

6
?
3
3I
2

6
5
8
2
5
8
7
5
7
3

25,8
6.5
5.7
0.5
2.1
3.9
3,3
4,7

13. 0

0.6
0.5

31.0
8.7
8.8
0.?
3,2
6.0
7.7

15. 3

q2

2

o
5

0.9
0.3

sI
0
6

2,0
?.7

6
3
s
3I
5I
0
1

3
?
1
?
4
0
0
5
1
1

24
27
31

3

8
0
1
3

?2
o

77
0

15

z.?
0.5
0.0
1.3
1.6
0.5EE

13.
12.
19.
3,
6.

11.
s.

27.
2,
1.

439 ?5.3550 30.9584 32.340 2.2?a 1.588 4.918 1.07 0.4116 2,5

533 n.4
368 20.3104 5.7?54 14.318 1.0
529 29.2

0.3
2.2

b
4
5

37

14

1
8

16. 1
18. 8
22.8

1.4
6.9
6.4
2.2

18.0
2,5
5.0

113

?0
32

z9t
341
4t2
25

125
115

40
3?6

45
90

tc
13.
24.
?.
4,
5.
1.

29.
1.

56
50
89

6
15
2t

6
106

I

b
3

6
1q

183
126
?0r

32

73?
59

235
27
18

1C

18

760
599
098
7A?
369
631
?30
578
7?2
65

9.2

oo
69

134
l9
7q
15

1
8

707

135
23
Y
42

1

I
a

13

29.8

11.7

0.6

?4.6
11 .6
19,8
0.4

724
31

1
77
94
37

316

5

27
!7I
27

134
t2
?

83

0.5
0.3

0

17.5
12.1
19. 3
3.1
2,5

13. 1
5,7

?2.5
?.6
7.7

106
27

- t00-
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außerhalb des Elternhauses

Aufgnthalt vor und nach der HilfegeHährung soHie nach Ursache der Beendigung und Ländern

sonstige betreute hbhnform

Lfd
Nr.

Sachsen-
Anhalt

Sch IesHig-
Hols tein

Thüringen
Nachricht I ich

f riiheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-ost
Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

2
3
s

5
6

7
8I

10
11
L2
13
L4
15

16
77

18
19
20
27
22
23
24
25
26

27

2Aß
30
3t
32

33
34
:t5
36
37
38
3§)
40

4t
42

43
44
45
46
47
48
49
50
51
52

6 748 100.018 678 100.0100. 0

88
10

1

15
84

767

680
79I

t27
64tS

400
50
45

3
11
5b
13
16
59

181
245
224

25
14
116

4
5

23

237

?3,6
31, S
23,2
3,3
1.8
5,0
0.5
0,7
3.0

30. 1

24.1
sr.3

16.6
0.5

19.11

6.0
o:8

0.3
1.6

1419

46

?3
14

7
3g

2
r2

g4
752
144

19
49
67
?5

166
72
39

100. 0775

525
772

78

131
644

236
54
37

s
52
37
18
57

13?

11
5

191
762
257
2l
54
511
13

4
15

323

196
70
93

q

83

6

I
1

?
I

27

98
78

737
t4
2A
85
?9

264
28
ls

1 005 100.0

85.7
,l o
?,4

781
805
162

426
322

962
ssq
277

18
110
582

a2
156
6q2

26
?3

608
055
164
181
727
330

s?
2A

279

7 378
589

1 104
60

I 491

379
32

3
198
257

75
31,

49
127

s36
1 256
1 354

1111
4?6
515
155

1 353
144
368

577 .4
7t.2
11.5

22.4
77.6

29.3
9.1
5,6
0,3
2,8
4.6
2.7
6.1

i4.7
0.7
0.7

24.3
19.0
32,?
3.7
5.2

10.4
0,9
0.9
3.4

32.2

ä.0
11,I
17.8

0.11

12.7

1.6
0.4
0.0
1.8
1.3
0.8
3:s

4I

451
085
t42

r82
496

1165
692
?2?

58
525
865
501
146
751

130
136

545
553
007
694
954
9rß
162
173
63?

677
199
319

80

308
?3

4
331
251
141
692

257
354

ß4
050
528
559
877
527
719
968
450
536

14
2
?

4
14

5
1
1

7
2
0

8
2

0.1
0,3

7
z
1

2
1
7

I
1

II

67
?2
10

16
83

90
5
q

20
79

46,I
8.2
3.?
0.4
0.9
9.1
10
1.8
7.6

0.7
0.2

907
51
s7

202
803

1153
82
3?

4
a

91
19
18

235
314
3!16
38
15
35

E
q

14

319

n5
58

170
10

183

?7
4

27
31
2?
45

q
23

174
?0q
216
26
511
78
27

199
?-7

1I

0.4
0,3

? 7?6 31.5

21
7A

43
b
E
0
1
8
1
2I

23
30
32

2
1
4
0
0
3

5
0
0
2
3
1
5

I
o
1
3
6
b
2
3
5

I
5
I
7
8I
6
4
2

13, 9
18.6
20.7
2.7
6.3ol
2.3

20.7
2,7
5.5

252.2
6,5
5.9
0.4
1.4
4,7
t,7
2.1
9.0

30.5
7.0
4.8
0,5
6.7
4.8
?.3
7.q

17, 0

1,4
0,8

?4
20
32

2
7
8
1
0
1

r2
10
L7

1
3

11
3

3{
3
1

0.80:,
0.9
1.?
0.1
3._7

1
2

I
?

7
2

1
?
2

s
3
6

I

5I
4
7
0
3
7
5I

47.7

%.3
9.0v.a
0.5

10.7

?3.3
37,2
34.q
3.8
1.5
3.5
0.5
0.4
1.4

74.2

2.7
0.4
2.7
3.1
2,2
4:s

17, 3
20,3
2t.5
2.6
5.4
7.8
2.?

19. I
2._'

6 02231 .7
4
7
4I

20
8

16
0

22

.6

.5

.0

.9

.8

.1
:s

0.7
1.9

4
2
3

185
77

7?7
q

4
8
I
0

t.2
2.7

0.{
2.3

26
5

l6I
2 387

3.0
1.8
0.9
s:1

2
0I
0
7
5I
6
s
I

13.
11.
18.
3.

13.1
26.
z.
a

2
2
3

12,3
19.8
18.8
?.5
5.4
8,7
3.3

2r.6
1.6
5.1

6
1
7
8
6
0
7
1
6
8

2

4

-l0l-
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Hilfe zur Erziehung

22 Junge llenschen am 31.12,1996 nach p€rsönlichsn l{erkmalen,

Deutschland Baden-
I,{ürttemberg

Bayern Berlin
Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl lProzent

1 MännI ich
Alter von . .. bis unter .,. Jahren

ter

Je 10 000 junge Menschen 1) unter 27 Jahren ,

l,,le ibl ich
AIter von

unter 3
bis unter , ,, Jahren

2
3
4
5
5
7
8
o

10

11

r2
I5
14
15
16
l7
18
19

20

2l

22
23
24
?5
26
27
28
?9

30

31
3?

33
34

3
5I

72
15
18

un'
3
6
o

t2IE
18
2l

3
oI

72
15
18
2l

3
bI

12
15
18
?t

-21
und ä1 ter

-6-9-72-15-18-27
und älter

Je 10 000 Junge Menschen 1) unter ?7 Jahten

Insges amt

Alter von bis unter .,, Jahren
unter 3

6I
t2

Kindschaf tsverhä1 tnis
ehel ich
nicht-ehel ich

Staatsangehör
Deutsche .. igke it
Nichtdeutsche ..

35 Erziehung j.n einer Tagesgruppe36 Unterbringung in einer Pflegefamilie . ., , '.3l Unterbringung in einer Tagesgruppe in
einer Einrichtung ,...38 Vollzeitpflege in einer anderen Fami]ie.,...39 Unterbringung bsi Großeltern/VerHandten ...40 Unterbringung in einer Pflegefamilie ,.... ,41 Heimerziehung, sonstige betreute l.{ohnform ...SZ Unterbringung in einem Heim ...q3 Unterbringung in einer l,,lohngemeinschaft ,..4S Unterbringung in eigener hlohnung45 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

1 ) Bevölksrungsstand: 31.12.1996
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100.0 8 960 100,0 I 600 100.0 5 900 100,079 577

2 633
5 2ASI 230

74 294
t7 237
13 883I 520
1 396

60

3.7
5.5
7.7

13.8
18.5
29.7
16.8
4.3

s.s
6.1
8.9

71.7
77.7
24.6
19. 1
4.1

x

4.0
5.8
8.2

72.9
17.9
ao,
t7.aq.2

?15
325
453
8r2
092
753
933
253

45

1
1

383
719
348
a2?
075
7q0
493

46

2,1
5.5

11. 4
21.7
25.4
23.3
10.4
7.?

4.5
8.4

15.7
2L,2
?4.7
20,2
5.7
0,2

1
1
z
I

1I
2
2

1
?
3
3
3

5
1
1
4

7
5
3

1
5

2
5
1
4
o

2
6.

10.
16.

26.
15,
1.

z.
6.

11.
10
2?.
25.
l?.
1.

189
496
019
947
r87
08s
931
106

54

38q
936
697
969
4SS
783
915
198

48

3
b
6
0
7
0
0I

5
s
b
7
?
?
0
8

3
b

11
18
27
25
72

1

3
6

11
16
?0
26
13

1

8.6
35.9
8.6

?7,3
53. 4
46.4
4,9
?,2
1.3

X X

100.0 6 628 100.0 1l 573 100,0

X

6t 327

2 292q 532
7 247I 268

11 346
17 196
8 869
1 183

50

141 404

4 925I 816

130 487
10 917

202
240
408
534
7AO

1 309

0.5

4.5
8.9

14.6
17.9
27.O
26. 0
6.7

s.L
15.
19.
??.
22.
5.
0.

5
6
2
7I
7
1
3

x

297
590
967
184
391
7?4
s42
33

1
s
7
1
7
7
5
4

X

100,0

3,7
7.3

11.7
15. 0
18. 3
27.8
14, 3
1.9

x

100, 0

b sbb

195
ss0
678

1 0?2
7 257I 598

984
92

'40

15 326 100.0 15 228 100.0 10 473 100.0

37

474
185

EO

2q5
s63
643

x

59.4
40.6

427
605
861
3115
472
062
857
439

42

227
252

1
1
3
1

1
?
3
3
1

621
353
92r
432
967
271
547
209

85

68.
3?.

680
309
315
006
466
464
s35

53

42

351
477

X

0
0

77.
?9.

X

2
8

67
32

16 471
23 562
28 583
37 079
18 389
2 579

55

72
50
72
38
75
65

6
3
1

6
4

0
0

0
s

10 880s 446
95 060
46 344

88.4
11,6

2.6
0.3

s 256
7 277

9?.3
7,7

275
30

88.4
11 ,5

13 653
1 565

89. 7
10. 3

13 316
1 102

9.4
0.8

18. 0
0.7

7 A?2
207

12.0
1.3

4
7
7

3.0
1.6

543
783

765
108

557
472
353
119
845
967
4?4
454
24q

13
1

2

2,3
24,3

b.l
2?.?
68,5
5S.1
8.1
1.3
0,6

2
17.3
35.7
8.8

26.9
45.7
38. I
2.4

2 320
7 775
6 188

849
138
60

10.5

6.0
29.7
52.3q7,4
3.6
1.4
0,6

2tq
696
141
555
543
541
872
130
849

x

1
1
I

X



außerfi61b des EltErnhauses

Art der HilfE und Untsrbringungsfonn sov{ie nach Ländern

Lfd.
Nr.

Brandenburg BrBmen llamburg Hessen Mecklenburg-
Vorponmern

Niedersachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzaht lProzent AnzahI I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I erozent

1

2
3
4
5
5
7
8
a

10

11

12
13
14
15
l6
77
18
1S

20

21

22
23
24
25
26
27
28
29

30

31
32

33
34

35
36

37
38
3S'
40
41
42
43
44
45

3 2A9 100.0 1 189 100.0 1 694 100.0 5 011 100.0 2 476 100.0 7 060 100.0

222
521
807
3085€
756
814
84

58

3
7

11
15
18
?7
14

1

273
431
6E2
870
030
557
826

78

49

435
952
449
t7a
578
313
640
76?

54

742
965

49
724
200
202
l?2
236
163
39

725

931

q?
95

131
121
77?
237
777
23

702

4.1
10,8

55
149
297
433
560
570
283
29

80

1 891

47
1418
23r
289
378
567
?20

11

67

s 367

s

3.1
7.4

11.4
18.5
21.S
?4.9
11.5
7.2

X

2.2
6.0

72,0
17,5
??,6
27.1
11.41
1,2

X

732
2q4
536
809
047
396
749
98

56

2,6
4.9

10. 7
15. 1
20.9
27.9
14.9
2.0

2
5

10
13
15
30
18
2

5.2EE
10,2
14.9
19.8
24.8
14.3
1,3

x

4
5I

13
18
?9
t7

1

s
6I

ts
t5
?a
15

1

88
94

173
252
33s
1188
252

22

72

55
92

124
1811
2ß
401
239
24

61

83
tb

0
0

0
2A

8
19
67
46
1g

1
s

1q4
186
297
436
581
88S
481

46

67

027
033

545
514

2t
5

16
857
269
588
051
4119
598

34
131

2

2

?

16.8

3.1
6.0

10.6
15. 3
22.2
29.5
12.4
0.9

101
197
349
50q
729
969
409

31

80

I
I
1

17.0
14.5
19. I
13. 7
9.3

X

5
10
14
13
t?
?4
18

2

4
10
15
15
13
22
15
?

x

100.0 1 366 100.0 3 880 100,0

x

x

100.0 5 647 100.02 575 100,0

8
6
s
4
2
5
6
4

x

s
5
s
1
3I
s
3

x

3
7

11
t7
20
26
12I

1
2
2
3
1

7,q
44.9
5.6

39.3
116.0
39.0
4.6
2.4
1.1

I 029
92

937
5 700

708
4 992
5 843
4 95r

583
309
135

5
8
2
3
0
0
6
5

x

7
8
8
2I
6
7
3

x

I
7I
5
0
4
5
8

x

n
2
1
0
0
8
q
5

3
q
3
8
5
9
?
6

2,
7,

72,
15.
?0.
30.
11.
0.

?
6

72
16
27
2A
11

0

104
224
420
513
616
189
7?5
89

45

236
468
955
322
663
585
474
187

51

307
584

306
585

7ß
94

554
031
EEE
476
005
?77
369
419
107

X

3
6

11
14
20
30
12

0

3
6

10
15
2t
30
12

0

86
154
297
380
529
796
314

15

68

100.0 72 707 100.0

68.8
31.2

5 864 100.0 2 r?0 100,0 3 060 100.0 8 8s1 100.0

3
8
1
5
5
3
5I
x

7
3II
7
1
6
1

x

61
38

9S
0

72
0

72
?a
15
13
58
50

7
0
0

102
297
528
722
938
?37
503

110

7q

677
690

358I

541
7

534
264
692
572
534
209
313

72
?a

2

2
5

10
14
18
29
15

2

70
29

a2
77

6
2

7

7
34

5
27
56
47

q
s
1

3

?

4

I
1
2
1

7
1
7
?
0I
7
5

X

5
5
b
2
4
0
8I
x

z
2I
1
5
1
3I
x

23
0

?2
33

2
31
41
2A

5

1

96
223
331
323
244
ß7
334

62

114

434
686

954
lbb

503
18

11857tt
44

667
871
613
116
r42
35

59
40

747
361
640
88q
254
765
723

46

74

503
361

831
33

363
1

362
063
04?
0?7
391
048
327

22
q7

3
2

8
3

a
7

I2
8

6
4

8
2

?
8

2
8

8.4
1.1

66
33

61
32

92.2
7,8

99.4
0.6

7
3

t2 726
581

95.4
4.6

8,1
0.7

5

ö,2

4
2

2I
8
1
0
6
2
3
6

2
2

4I
z
8
3
s
2
7
2

7
2

5
0I
2
0
q
5
1
3

7
8

I
5
1
5
1I
5
7

b,z
0,0

35,
17.
17.
57.
52.
5.
0,
0.

2
8
4I
0
5
4
8

2
1
1
3
3
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Hilfe zur Erzishung

n Junge l{€nschen all 31.12.19§E noch perönlich€n l{srtn6len,

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachNeisun()

tlordrhein-
Hestfalen

RheinI6nd-
Pfalz

Sa6rland Sachsen

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

Iliännl ich
Alter von bis unter ... Jahren

10 Je 10 000 junge l.lenschen 1) unter 27 Jahren

11 H€iblich
Alter von , .. bis unter ... Jahren

unter 3
a- c
6- 9.9-72,

3
6I

72
15
18
2t

6I
72
15

6I
t2
15
18
21

3
6I

t2
15
18
21

?
3
q
5
6'l
II

unter3-

72
t3
74
15
tb
17
18
19

20

27

?2
23
24
25
26
27
2A
29

ter .

Je 10 000 Junge l,lenschen l) unter 27 Janren

Insgesamt

Alter von ,.. bis unter . .. Jahren
uflter 3

- 18 ,..- 2t ..,
und äIter

30 Je 10 000 Junge Menschen 1) unter 27 Jahren

Kindschaf tsverhä1 tnis31 ehelich32 nicht-ehelich .,...

Staatsangehör
Deutsche ., igke it
Nichtdeutsche ..

12-1515-18
l8-21
21 und äl

Erziehung in einer Togesgruppe
Unterbringung in einer Pflegefamilie ...,..
tlnterbringung in einer Tagesgruppe in

einer Einrichtung ,..,
Vollzeitpflegs in einer anderan Familie.,,,.

LJnterbringung bei Großsltern/Vemandten ...
LJnterbringung in einer Pflegefamilie .,.. ..

Heinerziehung, sonstige betreute tlchnforn ...
Unterbringung in einem Heim . ,.
LJnterbringung in einer tbhngemeinschaft ...
Unterbringung in eigensr r'lohnung

Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuuno

33
34

35
36
37

38
39
40
41
42
43
44
45

1 ) Bevölkerungsstand: 31. 12. 1995

- r04 -

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.2, 19§E

16 175 100.0 4 702 100.0 1 1194 100.0 q q77 100.0

13 507 100.0 3 675 100.0

38 2.5 147 3.386 5.8 284 6.0200 13.4 413 S.4332 22,2 702 15.9367 24,6 1 026 23,230s 20.7 1 337 30.3143 9.6 1t95 7t,219 1.3 33 0.7
95X64X

1 084 100.0 3 184 100.0

33 3.0 119 3.767 6.2 224 7.0729 11.9 371 1 1.7165 15.2 451 t4.2?15 19.7 6115 20.3276 25.5 1 006 31.6179 16.5 341 10.7?1 1.9 27 0.8
73X50X

2 574 100.0 7 601 100.0

2ß7
717

1
1
2
3
3
2

1
1
2
2
3
2

1
2
3
4
5
7
4

1
11
2I

15
13

1

3.
7.

72.
77,
20.
24.
tz.
1.

3
7

11
15
77
27
15

1

3
7

72
16
18
25
14

1

603
198
s92
886
302
909
029
257

5S

7
4
3
8
4
2
5
6

X

151
29L
490
8113
00?
1s4
688

83

77

8
6
5
7
s
0
8
5

I
7I
1
1
0
7
6

3.
6,

10.
17.
27.
24.
14.
1.

3
o

11
14
16
z7
1b
?

2
?
q
I
3
5
6I
x

527
0116
607
042
314
644
116
2t7

52

72q
244
599
928
616
553
145
s7q

56

ooo
684

20
8

b.5
0.6
5.7

38.5
7.7

31.4
5.2.8
q5.7
4.7
2.4
2.5

1 883
191

692
438
106
332
663
s63
3AZ
7L8
599

141
z4q
423
5SZ
527
994
518
92

X X

29 683 100.0 I 377 100. 0

1
1
2
1

8
o
1
6I
4
0
E

x

7?
?8

292
535
913
385
623
148
306
175

70

032
345

866
a2

744
203
643
560
t92
598
280
3111
116

10.9
15.5
19,4
25. 6
15. 6
2.1

x

77
153
329
497
581
585
32?

40

85

903
675

3.5
6.4

I
0
5
4
I

5
0
6
5

3
0

4
2
7

0
0
3

4

552I
544
799
777
6?A
275
9q1
155
119

72

?
5

12
19
??
2?
1?

1

8I
8
3
5
7
5
6

x

?

56
43

266
488
784
153
671
343
835

60

57

262
339

553
38

3116
4

342
530
280
250
591
274
368

q7
34

a
5

10
15
22
30
11

0

5
4
3
2
0
8
0I
x

99.5
0,5

11.5
0.1
4.5

33.3
16.8
16.4
51.7
56.3
4.8
0.6
0.11

27 741
2 552

70
29

91
8

7 835
54?

7

7
3

6
2

8
?

0
0

73
?6

95
s

?1
0

27
31

6
24
s7
36

6
,{
0

4
3

1
s

4
6

oät
6.5

5
5

3

2
4
3

2
1
1
s
4

und

1
1

q
3



außerhalb des Eltsrnhsusss

Art der HiIfE_und Unterbringungsfor'nr soHie nsch Ländern

Lfd.
l,lr.

Sachsen-
Anhalt

Scht
Hol

esHig-
ste in

Thüringsn
Nachrichtlich

früheres Bundesgebiet neue Länder und EErlin-tbt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I

2
3
q
5
6
7II

10

11

7?
l3
14
15
16
77
18
19

20

27

22
23
24
25n
27
?a
29

30

31
32

33
34

35
36

37
38
!t9
40
41
42
413
4q
45

18 167 100.0

3.4
6.9

72,7
18. 7
zl.6
23.9
11 .9
1.b

x

61 310

z 07L
4 2047 q02

t7 4SS
13 259
14 674
7 240

975

58

3.
7.

11.
15.
18.
27.
14.

1.

1
1
?
4
1

6
4
1
8
b
?
8
3

x

3
7

72
77
20
25
13

1

109 520

3 A77
7 759

13 090
ta 777
21 915
27 7AS
14 481
1 837

53

57
118
226
390
528
585
207

18

54

1 654

60
r23
185
257
359
505
163
22

116

3 7S3

3

2,7
5.5

10.6
18, 3

100, 0

100. 0

69.6
30, 4

2 129 100, 03 461 100.0 2 919 100, 0

2 655 100.0 2 301 100.0

3
5

10
15
21
2A
72

2

562
080
828
850
978
20s
240
420

6S

3
7

11
L4
19
29
t2

2

1I
1
7I
7
3
3

5
I
3
1
6
8
2
3

3
5
6
0I
2
3
3

6.7
0.2
6.5

3r. 3
15, I
16.2
61.5
55.8
5,1
0.5
0,5

1I
2
3
5
2

2S.A

4
1
2
7
3
2
6
4

x

I
3

8
5
5
8
5

X

100
236
356
576
593
6118
369

,q1

7t

1
0
5
2
o
o
8
5

x

7
6
2
2
5
8
8
2

x

5 054
166

15.9q.2830
?ta
672
269
307
962
062
637
245
140
59

I

2
2

7
5I
6
5
4
5
7

2

1
2
I

3
3

3
8

t2
1S
20
22
7?

1

3
7

13
1b
1b
27
13

1

3
7

t2
18
18
24
13

1

11.
,q3.
5,

37.
39.
31.
5.
2.
1.

2
5

10
13
19
2S
1{

7

99
2L8
377
478
674
8118
512
263

a2 x

5
7
8

x

?7.
9.
0.

t3 7t7 100.0

31 884 100.0

59
40

100, 0100, 0 48 210

1 806
3 555
5 688
7 333I 556

13 110
7 201

861

{18 xx

1186
977
553
935
590
086
668
322

57

7
s
8
2
0
?I
8

5
1
0
1
0
4
2
7

oä
37.2
6.7

30.5
51. 1
43.6
4,8
?,7
1.5

x

3,

11,
14"
?7,
30,

9,
1,

7.
34.
77.
17.
56.
52,
3.
0,
0.

7?
762
311
373
390
641
318
34

59

77?
398
667
949
983
289
687

75

55

3.
7.

1?.

17.
24.
t2,L

3.
5,

11.
13.
10
?q,
13,
7.

oo
202
323
351
41511

658
339
279

68

100.06 1 15 100.0 5 220 100.0

Y

3
6

10
15
20
?9
12
2

048
057
381
785
668
295
908
7q2

63

1I

6
4

98
1

q37
q47

2 745
55

2 080I 969
4 801
5 168

1S s95
17 799I 531

16s
175

1
2
3
4
6I
3

1
4
8I
q
7I
1

x

3
6
8
?
8
7
z
4

X

2o
3

6
o

I
x

l8 829
13 055

76 237
33 289

5
5

6
4

38
2

7.8
0.0

60
39

s9. 4
0.5

2

3

10
16
23
?8o

1

777
257
411
637
887
090
370

40

50

2S6
s97

772
27

295
1

294
318
664
654
153
008
726

13
27

68
31

3 581I 639
s
1

62
37

198
420
694
a?7
138
505
851
sa?

75

99.4
0.6

6 078
38

477
.q2
435
725
743
9A2
885
695
156
34
29

7,4
0,7
7.L

?4.2
72.7
16.1
63.5
60, 4
2,8
0.6
0,5

845
277

3
2

99 050
10 470

11 171
1 037

90. ,q

9.6

r0.2
0,9

96
3

10 134
40 727
7 340

33 387
55 S48
47 742
5 ?St
2 955
L 674

8
7
5
2
8
s
3
5
7
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Statistisches Landesamt Statistik der Jugendhilte - Tci! !
4 Hille rur Errichung außerhalb des Elternhauscs

4.1 Beginn dar Hille
ßcchtsgrundlagc. Hillsmerkmale: Siehe lnformationsblalt, das Eestandtcil
des Erhebungsvordrucks ist.

Eine teilen Sie uns mit, rn wen wir uns bei Rücklragen wenden dürfen
(lreiwilligc Angaben!:

laaa l.ldcn lv.d,il/iolnri..4

Name und Anschrifl der auskunftgebenden Stelle:

Krnn-Nummer
lrir - - - G.i.inda - - 6.n.i.aarül Ua.lr. - -

Wrd vom Srarisrischen Landlsamt ausgelüllt! Sstl-l{

I
2

Eitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angaben rur Prrson
Gcschlecht
- minnlish .....
- wciblich ......

Glburlsiahr .. . .. .

Staalsangehörigk!it
- dcutsch ......
- nicht.dcutsch . .

Kindschaftsvcrhältnis
- rhrlich
- nichr-.hclich . .

oilr rutrdf.nd. lillrr rcr Schlürrrl A rinr:trn

Enuug der eltcrlichen Sorge ......
Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung

8in. rutrlfund. Zrtl:r 0l - 05. 07 - l0 rus Schlürr!l I tinrlu.n

Schulverhältnis vor Beginn der Hil[e
- Grundschulc/Hauptschulc .

- Sondcrschuh

- w:iterlührcndc Schulc ,

- Errufsschuh
- nicht in cincr Schuh

Ausbildungsverhältnis vor Eeginn der Hilfc
- Errufsrusbildung
- Eonsligc bcrullichc Eildung
- nichl in Berulsrusbildung odcr bcrullichar Bildung

Angaben zur Hille
Hillearl
- Enichung in cincrTagcsgruppr ...,....
- Vollrcitpllcgc in cincr rndcrcn tamilir . . . .

- Hcimrnichung; sonstigc bctrcutr Wohnform

- inlrnsivr sorielpadagogischr [inrclbctrcuung

Xanat

Bcginn der Hilfc

Unterbringung cdolgte
- ohnc vormundrchattrichtcrlichc Intschcidung
- mit vormundschttlrichtarlichrr Entschcidung

Form der Unlrrbringung, nur rurlü[.n b.i
- fr9[gru99r (Scilütrrl E. Zitlrr 05 odrr 06]
- Velhritpll.i. l§chlür:rl 8. Ziltr (ll odrr 05)
- Hai6rnraiunO: tonttier !|rluta Wohilorn

(Schlütttl 8. Zitllr 0r. 08 odtr 09)

Bitte beachten Sie beim Auslüllen auch das beigetegte
lnformationsblan !

Für jeden jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder jungen Voll-
jährigen). der neu im Rahmen einer der Hilfen zur Erziehung

außerhalb des Elternhauses betreut wird, ist im 0urchschreibe-

verfahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufüllen.

Wir binen Sie. diese Erhebungsvordrucke monatlich an das

Statistische Landesamt zu senden.

Den Erhebungsvordruck -4.2 Ende der Hilfe' mit den durchge-

schriebenen 0aten behalten Sie bitte lür die 0auer der Hillege-

währung in den Akten. Er ist erst nach AbschluB der Leislungen

in der betreffenden Hilfeart - versehen mit den Angaben in der

rechten Spalte - unminelbar an das Statistische Landesamt

weiterzuleilen.

Wird eine der Hilfen rur Erziehung außerhalb des Elternhauses für
einen Jugendlichen nach Eintritt der Volljährigkeit weitergeführt

so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Ende der Hilfe-

art gill vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljähri-
gen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn bci einem
jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt zB. wenn

an Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unter-

bringung in einem Heim (Heimerziehung) erfolgt

Schlüssel A

I - lcdig

2 - vcrhcirat:t, rurammcnlcbcnd

3 - vcrheirrtct. g.tr.nnr bblnd
tl - gcschicd:n

5 - Yarwitwll
6 - Eltcrn sind tot .

I - unbclannt

Schlüssel B

lr9r

Sst

l5
16 - 19

22

23

24-25

28

29-34

35

36-37

38-39

20

2t

Familienstand der Eltcrn/des sorgeberechtigten Elternteils

26

27

J.i,

Vorangegangene Hille
- lainr .

- rmbulrnto Bc].tung in Fngcn dcr Errichung
- vodäuligr SchuLrm.Sn.hm!n
- institutionclh Earatung .

- roriah Gruppenarbtit

- Enichungsbristtnd: 8:trcuungshclfcr ....
- sori.lpid.eogirchr tanilicnhillc
- [nichung in :incrTrgcsgrupp! ........
- Vollzcitgflcac in rincr tndercn Frmilic . . . .

- Hcimrnichung; sonstigc bctrcutr Wohnlorm
- intrnsivt rorialpädagogischt Iinrelbrt]!uung
- Einglicdcrungshitlc nach dem BSHG . . . . .

0t
02
03
0il
05
06
07
08
09
r0
ll
t2

0l-
02-
03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
t0-

Eltcrn . . .

gtrrnllil mit Stiltellrrnl.il oder Prrtncr

rllcineaichcndar Hrcrnt!il .

Gro&ltun/Vcmandl! . .. .

Pllcgafamilia

Trgcsgruppc in cincr Einrichtung . . . .

Hcin ...
Wohngamcinschah

rigcnc Wohnung

ohnr lcstc Unlcrluntt

I
2

I
2

I

I

I
2

3
{
(

I
2

3

I
2

3
I

I

I
2

SllritlirGhrt 8cnd.00r 6/90 - 106 -



Strtistischcs [rndesrmt Statistil der Jugcndhillc - Tail !

4 Hillc rur Eniehung ru8crhalb des Starnhrüscs
4.2 Endc der Hillc

ßcchtsgrundhgc, Hillsmcrkmalc: Siehc lnformationsblatt das Bcstandteil
drs [rhcbungsvordrucks ist
Eina tcilcn Sir uns mit, an wcn wir uns bei Rückfragen wenden düden
(freiwilligc Angabc):

l.;. t.td-.rgrEiä7T.trrm;i-

llamc und Anschrifi dcr ruslunttgrbcndcn Stcllo

Kcnn.ilummcr:
3..tra. - - 3.r;rad.il Ua lr - -

lt I I I IWird vom Statistischcn Landcsamt rusgrfüllt! Srtl-la

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angebcn rur Psrson
Gcschlccht
- ninnlich ,....
- w:itlich ......

Gcburtsjahr ......
Staatsangchörigkeit
- dautsch ......,
- nicht.dcutsch ..,

Kindschahsvcrhältnis
- rhclich
- nicht.thclich ...

Sst

t5
16 - r9

22

23

24-25

2t

28

29 - 3tl

35

36-3'

38-39

20

2l
Familicnstand der Eltern/des sorgeberechtigten Elrernt€ils

Sina rutralfund. Iillt. aut Schlu$rl A

Enuug der rlterlichen Sorge . .

Aulenthalt vor dicscr Hilhgewährung
Ein. rur..l{rndt Zithr 0l - 05. 07 - l0 rul Schlu$.| I

rcl drt iuclrritr rinr:t rn

Schulvcrhältnis vor Beginn der Hilfe
- Grundschul:/Hruptschulr .

- Sondcrschuh

- wcitrrlührrndc Schulr .

- Ectulsschulc
- nicht in lin:r Schulc

Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe
- E.rulr.usbildung ......
- ronrtigr lcrullichc Eildung .

- nichl in B:rulsrusbildung odcr bcruflichcr Eildung

Angaben rur Hille
Hilhart
- Eairhung in cincrTagrsgrugp. ........
- Volklitplhgc in cinr? tndcr.n Frmilic . . . .

- Hcimcnichung; tonsti!a bctrGUt! Wohnforrn
- intcnsivt rorirlgödagogisch: Einrclbctrcuung

Ianal

26

J.i.
Brginn der Hilfc

Untcrbringung :rlolgtc
- ohnc vormundsch.ltrichl!rlicha [ntschcidung
- mit vornundschltlrichtrrlich!r [nlrchridung

Form dct UnErüringung, rur.u!tüil.n !.i
- frgrrgruggr lschlürt.l E. Zifttr 05 od.r 061.

- Vclkritglhgr (S.hlüt!.I 8. Zitt.r 04 cdrr 051

- llainaaiahune; rcnrtrga äatrrur Woänlcrm
(Sßhla[.] l. Zi[.r 0r, 08 !d.r 091

Vorangegangcnc Hille
- lcinc .

- rnbul.nt! Eurtung in tragen dcr [nirhung
- vorliuligc SchuumaEnrhmrn
- inrtiturionllla Erratung .

- lori.l. Grupgcnubcit
- [nichuagsbcistrnd; 8:trcuungshcllcr ....
- rorirlgidtgogischc trmilicnhilfc
- [nirhung inoincrfrgcsgruppr ........
- Volhcitgllcgr ia rincr rndcrcn trmilic . . ..
- Hrimcairhung; ron3tiea brrrcUta Wohnlorm
- intrnrivr rorirlpidrgogischr Iinrrlüctrcuung
- [inglicdcrungshiltc nrch dcm ESHG . . . . .

I r 9r
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02
03
04
05
06
07
08
09
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t2

I
2

I

I
2

I
2

I

I

I
2

3
a

5

I
2

I
?
3
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2
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Bitte bei Ende der Hilfeart ausfüllen !

lhrrt Jrlr Srt

t6
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Ende dcr Hilfe

Schulverhältnis üci Ende dcr Hilfe
- Grundschulc/Hrupt3chul. .

- Sondrrrchulc
- rEitrt{ührandr Schuh .

- Bcrufuschuh
- nichl in rincr Schuh

Ausbildungsvcrhältnis öci Endc dcr Hillc
- EcrulsrusbildunC ......
- sonrlie! bcrullich: Eildung .

- nicht in Bcrufirurbildung orhr brrullichrr Bildung

Hat sich dic Unt:rbringungsform gcändcrt?
- a:in..
- jr, torm d:r Untcrbringung b.i [nd. drr Hill. . . .

8in. rutrtltada lil{rr 0l lir 09 tut Schlü33t1 I tul d.t
ßüBhritt aint.ür.

ln wievicl verschirdenen Hcimcn/andcrcn Familicn
war cr bisher insgcsamt.?
- ZrhldrrHcimc ......
- Zrhl drr rndrr:n frmilicn

Ursachc lür Endc der Hilleart

- AbschluE

- voa.itig. Ecrndigung rul Vurnhr:ung dcr Sorgt-
ücrechtigt!n brw. Volliihrigcn

- Abgrbr rn rin tndrrrr Jugcndrmt . .. . . , .

- ronstigc Eccndigung

- Adoptiotrrpll.e.
- Übcrhitung in rinr drr lclgcndcn Hilfo4rn:

. .möül.nl. Erntung in fngcn drr [nirhung

. iottitutiontlla Erntung .

. rorirlc Grugprnrrbcit , . .

. [nirhungsb:istrnd; Bctrruungrhr{lrr ....

. rorirlgödrgogi:chr frmilirnhilfu

. [nirhung in rinrr Trgr:grupp. .. . .. .. .

. ltbllrcitplhgr in rincr rndorcn frmilir. . . .

. Hrimcnichung; ron3tier lclrrut. Wohnlorm

. intcnsivr sorirlpidrgogischc Einr:lbctrcuung

. [ingliaderungshilh nrch drm BSHG .....,

AnschlieBender Aultnthslt
3in. rdrtlhod. Zitl.r 0l - 05.d.r 0, - l0 rct SGtlürrl I

rul &i iücttait, aintturn

l19r9 a0-45

fTt I .B

a9-30

5r - 5,a

55-5ü

Untertringung in Einrichtungcn/Vollzaitpllcgc
Wie langc war dcr jungr Mensch üislang insgcrmt unt.rgrbrtchl?

Xonatr Jrirr
- inHcimrn......
- in rndcrcn Frmilicn
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2, der die durch-
geschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält, auszufüllen und monat-
lich an das Statistische Landesamt weitezuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugendamt;
anzukreuzen ist,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

A n d e r t sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig ist ein
neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken Spalte anzule-
gen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landesamt zu
übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses für einen Jugendlichen
nach Eintritt der Volljährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vorgang nicht als Wechsel der
Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart
gilt vielmehr erst die Beendigung durch den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann
auch dann vorliegen, wenn bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt,
z.B. wenn an Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in
einem Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der Hilfeart; in
diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

ledig ..........
verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend ...

geschieden
verwitwet
Eltern sind tot
unbekannt

1-
2-
3-
4-
5-
6-
7-

03-
04-
05-
06-
07-
08-
09-
10-

Schlüssel B

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner

alleineziehender Elternteil ..............
GroßelternA/enruandte
Pflegefamilie ...............
Tagesgruppe in einer Einrichtung ....
Heim .........
Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft

01 -
02-
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Slatistischcs Landesamt Statistik der Jugendhillc - Tcil I

4 Hille zur Erziehung rußerhalb des Elternhauses

4.3 Wechsel der Unterbringungslorm während der Hillc t93-
R.chtsgrundhgc. Hillsmerlmela: Sichc lnlormationsblatt, das EGstandlcil d!s
Erh.bungsvordrucls ist. Baim Ausfüllen bittr dic Erläutcrungcn brachrrn!
Bitu lcilln Sic unr mit, ln wcn wir uns bci Rricklrag:n w:nden dürlcn
({reiwilligc Angabc}:

Iaaa I.l.lc. (Vthaft l/ncln{rü.rl

Name und Anschrifl der auskunhgebenden Slelle,

Kcnn - Nummer:
lr.ir - - - G.i.ind. - - 6.D.in,.l.i, tla.l..

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt! snt-t4

Bitte nur ausfüllen, sofern die Unterbringungsform während der Hilfearten .Vollzeitpflege in einer anderen Familie' oder

.Heimeniehung, sonstige betreute Wohnform- wechselt!
Ssi

rrg H!n.l Jrhr

Oalum des Wechsels I r9 r9 r t5-22

Angaben zur Person

Geschlccht
- männlich

- wciblich 23

Geburtsjahr ......
Staatsangehörigiait

I r9 r r 21-21

- drutsch ...
- nichl.dcutsch 28

Kindschattsverhältnis
- chclich

- nicht.chclich ... 29

Angaben zur Hilfe

Unterbringungswechsel im Rahmen der Volheitpflege in einer anderen Familie

Form der Unterbringung

- GroBeltarn/V:rwandtc

- Pllcaclamilic

lith.r i.ur

Unlerbringungswechsel im Sahmen von Heimerriehung; Erzichung in ciner sonsligen betrcuten Wohnlorm

Form der Unterbringung

- Hcim .

- Wohngcmcinschatt . .

- riganrWohnung ....

tirhar i.tn

30 3l

I I

I

2

I
2

I
2

I
2

I

2

3

a

5

3

I
5

Srttittitch.r Eund.trmt 6/90
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Statistisches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen öffentlichen Trägern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen
sind jährlich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder überwiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fünfjährigen Abständen, jetzt zum
31 12.1995, der Bestand, d.h. die Zahl junger
Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen außerhalb des
Elternhauses erhalten, zu ermitteln. Zweck der
Erhebung ist es, einen Überblick über Art, Umfang und
Entwicklungstendenz der verschiedenen, von den
Jugendämtern gewährten Einzelhilfen und über die
Struktur der Hilfeempfänger bereitzustellen. Die Ergeb-
nisse dienen den Trägern der Jugendhilfe als Grundlage
für Planungsentscheidungen, sie sind außerdem von
erheblicher Bedeutung für die Weiterentwicklung des
Jugendhilferechts.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuletä durch Artikel 5
des Gesetzes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565), zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
setzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S.2378, 1994
r s. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
vilt.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs 2
Nr 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG. Hier-
nach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforde-
rung zut Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG geheimgehalten. Eine Übermittlung von Einzel-
angaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ord nun gsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur
Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschluß der Prüfung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vernichtet.

Die verwendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

Eziehung in einer Tagesgruppe

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimeziehung: sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus: ei-
ne statistische Erfassung knüpft immer nur an eine der
vorstehenden Hilfearten an.

Werden gleichzeitig die Hilfearten "Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe" gewährt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
für die Hilfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Famrlie"
anzulegen.

Zum Erhebungsbereich zählt nicht die
Betreuung im Rahmen der Förderung von
Kindern in Tagesein
richtungen und Tagespflege im Sinne der §§
22 - 26 SGB Vlil.
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Meldung der Statistik
Für die Befragung über Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-
wendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

Für Hilfen, die ab dem 1.1.1996 beginnen, bitte für
jeden Hilfeempfänger einen Erhebungsvordruck 4.1
"Beginn der Hilfe" (Zugänge) ausfüllen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrift des Erhebungsvordrucks mit der Über-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe" verbleibt in der Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt ü bermittelt.

lst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unterbringung veranlaßt hat und i.d.R.
auch endgültiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zuständigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 4.2 "Ende der Hilfe"
(Abgänge) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spalte wird unmittelbar nach Beendigung der
Leistungen in der betretfenden Hilfeart, zumindest
monatlich, an das Statistische Landesamt weitergelei-
tet. Vorher sind die aufgeführten Fragen in der rechten
Spalte mit der Überschrift "Bitte bei Ende der Hilfeart
ausfüllen" zu beantworten.

Andert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegewährung
von einem anderen Jugendamt fortgesetä, so ist zu-
nächst eine Abgangsmeldu n g ( Erhebungsvo rdruck 4.2)
und anschließend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) über die neue Hilfeart bzw. vom neu zu-
ständigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljährigkeit
des Hilfeempfängers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hilfe im bisherigen Rahmen
fortgesetzt wird.

Andert sich die Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten "Vollzeitpflege in einer anderen
Familie" oder "Heimeziehung; sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungsvordruck 4.3 "Wechsel der
Unterbringungsform während der Hilfe" ausfüllen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das
Statistische Landesamt weitergeben. Wechsel der
Unterbringungsform während einer Hilfeart können wie-
derholt vorkommen und sind laufend zu melden.

Wichtig:
Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist
es möglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
fortzuschreiben und den Nutzern zuverlässige Ergeb-

nisse bereitzustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinflus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondern auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nächsten Be-
standszählung. Daher bitte unbedingt vorstehende
Hinweise beachten.

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.1 Beginn der Hilfe

Staatsangehörigkeit (Sst 20)

Besitä der junge Mensch außer der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" an-
zukreuzen.

Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten El-
ternteils (Sst 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge-
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Zilfer 06 "Eltern sind tot" und ntcht
die Ziller 02 "verheiratet, zusammenlebend" anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise entzogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Verhält-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung (Sst 24 - 251
Schlilssel B
Maßgebend ist der übliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegewährung.

Beispiel: Ein Kind lebt bei seinen Eltern, als beide El-
ternteile .rersterben. Es wird fur einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgultig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Ziffer 01 "Eltern", nicht
hingegen Zitter 04 "Großelterntuerwandte" zu signieren

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen, so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partner" einzutragen
und nicht Ziffer 01 "Eltern"

Ziffer 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung" gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegewährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signierziffer 08
"Wohngemeinschaft" anzugeben

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie
untergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zitler 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Ziller 03
"alleineziehender Elternteil" anzugeben

- lll -



Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.

Läßt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be.
ginn der Hilfegewährung nicht eindeutig einer der im
Schlüssel B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist
der leäe Aufenthalt, der gemäß Schlüssel B zweifels-
frei zu signieren ist, anzugeben.

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
bildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berück-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.

Beispie!: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule' und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be-
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben.

- Weiterführende Schulen, Zitler 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgängen Realschule, Gymnasium
sowie die Schuljahre fünf und sechs der Orientie-
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Ziffer 5 "nicht in einer Schule" anzu-
kreuzen.

- Berufsausbildung (Zitler 1) ist nur dann anzukreu-
zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§ 3 Berufsbildungsgesetz vom 14. August 1969,
BGBI. I S. 1112) begründetes Berufsausbildungs-
verhältnis geschlossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Zitfer 2) umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berufsausbildung" fal-
len, unabhängig davon, ob sie ganz oder teilweise
in Schulen stattfinden (2.8. in Berufsfachschulen).

- lst der junge Mensch anderweitig erwerbstätig, ist
Ziller 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" anzukreuzen.

- Zitfer 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alters für eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt.

Hilfeart (Sst 28)

Eziehung in einer Tagesgruppe
Diese Hilfeart umfaßt die teilstationare Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werden.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie
Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
Großeltern sowie Verwandten oder Verschwägerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit
ihnen ezieherische Hilfe gewährt wird. Hiezu ge-
hören nicht Pflegekinder, die sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und für die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
Zielsetzung untergebracht werden als auch in selb-
ständigen, pädagogisch betreuten Jugendwohnge-
meinschaften sowie schließlich in der Form des be-
treuten Einzelwohnens.

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle
Lebenssituation des jungen Menschen abgestellt
und wird von speziellen Diensten (Schutzhelfer,
Aufsichtshelfer, Jugendberater etc.) geleistet. Als
Unterbringungsform kommt hier nur die "eigene
Wohnung" in Betracht.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der
junge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme
außerhalb des Eltern hauses untergebracht wird.

Vormundschaftrichterliche Entscheidung (Sst 35)

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist die Antwortmöglichkeit "ohne vor-
mundschaftrichterliche Entscheidung" anzukreuzen.

Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schlüssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsätz-
lich außerhalb des Elternhauses durchgeführt. Daher
kommen für die Beantwortung nur die Signieziffern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signieziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen.
Sonderformen der Unterbringung, wie die Durchführung
einer ezieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind
als "Heim" (Ziffer 07) zu signieren. Bei der Hilfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist
keine Unterbringungsform anzugeben.

Die vollständige Aussage über die gewährte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfeart" (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Beispiele: Ein Kind ist teilstationär in einem Heim un-
tergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart" die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "06" einzusetzen.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfle-
gestelle gewährt:

a

a

a
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Anzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe'. Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "05" einzusetzen.

Vorangegangene Hilfe (Sst 38 - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt; der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe sollte je-
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zuletzt gewährt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleichzeitig gewährt wurden, ist diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafttreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem Jugendwohlfahrtsgesetz, gewährt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen.

"Vorläufige Schutzmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese
Antwortmöglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen
wurde.

Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewährte Hilfeart zu
markieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach
der Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vor-
her.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie-
hung" (Zitfer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit "keine" ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.2 Ende der Hilfe

Ende der Hilfe (Sst 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe einzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsverhältnis bei Ende der
Hilfe (Sst 46 - 471

Siehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4. 1 "Beginn der Hilfe", Sst 26127 .

Hat sich die Unterbringungsform geändert?
(Sst a8 - 50)
SchlÜssel B (Ziffer 04 - 09)

Hier sind ausschließlich Wechsel der Unterbringungs-
form während der Hilfegewährung, d.h. anvischen
Beginn und Ende einer Hilfeart anzuzeigen. Die Art der
Unterbrlngung außerhalb des Elternhauses kann sich
zwischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach ändern.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattge-
funden hat, ist die letäe Art der Unterbringung anzuge-
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Einzelfall der Unterbringung zum
Beginn der Hilfegewährung entsprechen sollte.

Beispiel: Ein junger Mensch erhält die Hilfe
"Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunächst in einem Heim untergebracht. Während die
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, später dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschluß der Hilfe aufhält. ln diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe" die
Zifter 07 "Heim" anzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Eziehung in unterschiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schließt sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies für die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Beispiel: Ein Kind erhält als Hilfe "Vollzeitpflege in
einer anderen Familie" und lebt während die Hilfe an-
dauert ständig bei ein und derselben Pflegefamilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart "Heimerziehung; sonstige be-
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung für die Hilfeart "Vollzeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geändert?"
mit nein zu beantworten. Die anschließende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang für die statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung.

Unterbringung in Einrichtungen/Vollzeitpfl ege
(Sst 51 - 62)

Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll
nlcht allein der Ablauf der zuletä gewährten Hilfeart,
sondern auch der eventuell vorausgegangener Hilfear-
ten berücksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt des jungen
Menschen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb
des Elternhauses zuteil geworden sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch insge-
samt in seinem bisherigen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei GroßelternA/erwandten sowie in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieser
Heime bzw. Familien.

Beispiel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilfe
zur Eziehung im November 1991, er hatte sich zuvor
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Heim befun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschließend vom
November 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schließlich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11
Monate, wiederum in einem Heim, aber in einem ande-
ren als zu Beginn der ezieherischen Maßnahmen. Hier-

- I t3 -



mit ergeben sich als Aufenthaltszeiten in Heimen 4
Jahre und 6 Monate und in einer anderen Familie 3
Jahre und 2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch
sich während der ezieherischen Maßnahmen in zwei
Heimen und in einer anderen Familie aufgehalten.

Ursache für Ende der Hilfeart (Sst 63 - 64)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Sofern in Ausnahme-
fällen mehr als eine Ursache zutrifft, ist diejenige mit
der höchsten Signieziffer anzugeben.

Beispiel: Als U_rsachen kommen "vozeitige Beendi-
gung..." sowie "Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten: Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuzen ist die Ziffer 13.

- Unter "Abschluß" fällt die Beendigung der Maß-
nahme wegen Erreichung des Eziehungszieles.

- "Sonstige Beendigung" (Zifler 04) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Strafuer-
folgung u.ä. die Ursache für das Ende der Hilfe ist.
Unter "sonstige Beendigung" fällt auch die Beendi-
gung der Maßnahme ohne Erreichung des Ezie-
hungszieles.

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
weise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daß ihr anschließender Aufenthalt
unbekannt ist, muß als Abgangsursache Zitler 04
"Sonstige Beendigung" signiert werden. Bei der
Frage nach dem anschließenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen.

- Erfolgt im Anschluß an die Hilfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdienst, so ist als an-
schließende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung" (Signieziffer 06) anzugeben.

Anschließender Aufenthalt (Sst 65 - 66)
Schltlssel B
Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung während der Hilfeleistung. Wird die Hiife zur
Eziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetä, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Eziehung in einer Ta-
gesgruppe") als anschließender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, daß der junge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stizvollzugsanstalt eingewiesen wird, entfällt die Signie-
rung des anschließenden Aufenthalts. Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht be-
kannt ist (s. auch die Erläuterungen zu Sst 63 - 64).

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während

der Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 221

Mit Rücksicht auf eine korrekte Fortschreibung der Be-
standsstatistik über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich.

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverändert zu übernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehörigkeit oder beim Kindschaftsverhält
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
sollte.

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)

Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Vollzeitpflege" oder "Heimezie-
hung, sonstige betreute Wohnform" vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke
4.3 oder 4.414.1 zuletä mitgeteilte Form der Unter-
bringung. Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusätzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31)
anzugeben.

S. auch die Erläuterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe", Sst 48 - 50
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Bevölkerung 1996 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Lfd
Nr.

AN
Durchschnittliche Bevölkerung 1 996 nach

Nreder-
6achsen

Männ

39887683 5062156 5863941 1674893 1252535 327040 823804 2946592 896126 36056901 lnsgesamt
darunter:

2 unter 3
3 3- 6
4 6- 9
5 9-12
6 12-15
7 15-18
I 18-21
I 21 -24

10 24 -27

11

12
13
14
15

1 205 515
1 319 004
1 458 906
1 40O822
1 395 777
1 386 486
1 335 367
1 395 750
1 799 584

176 902
186 598
187 570
175 453
171 856
168 589
167 044
184 368
235 956

1 066 968
1 654 336
1 234 012

340 445
927 813

44 098
47 448
58 847
57 314
57 248
56 425
52 678
56 330
77 059

321 380
507 447
374 058
113 673
299 740

1 791 631

41 373
44 828
55 880
54 825
53 960
53 020
51 629
57 004
75 750

303 886
488 269
355 515
106 980
291 363

85 471
92276

't14 727
112139
111 208
109 445
104 307
113334
1 52 809

625 266
995 716
729 573
220 653
591 103

9 819
9 940
I 863
9 189
9 264
I 651

10 461
12 214
16 381

24 179
24 482
24 613
22 469
22 327
23 605
25 784
29 981
40 260

141 675
237 704
167 463
45 932

141 961

94 178
98 065
99 940
93 485
93 300
93 624
92 930

102 086
I 32 808

572 592
900 416
665 522
1 86 924
514 748

542 001
861 176

632 612
176 186
495 361

183 684
191 788
1 94 669
181 342
181 323
181 787
1 83 541
202 674
260 784

1 "t14 593
't 761 592
1 298 134

363 110
1 010 109

15 348
20 986
39 392
42 584
43 453
44 885
38 645
31 098
36 253

29 654
40 940
76 195
83 093
85 130
87 192
73 001
56 346
67 035

I 28 658
137 769
138 519
128 840
't26 728
I 26 535
126 1A7
1 35 058
1 74 681

199 226
213 000
212 700
197 324
196 361
192 191

1 90 666
210 031
271 341

21 023
27 940
51 625
56 309
58 118
57 809
49 748
42 103
51 393

16 lnsgesamt

unter 18
unlet 27
unter 21

12-19
12 -27

I 166 510
12 697 211
9 501 877
2 782 263
7 312 964

42 007 954

1 '141 813
1 252 615
"t 383 171
1 328 664
1 323 063
1 311 531
1 265 915
1 331 115
1 687 855

7 740 857
12 025 7 42

9 006 772
2 634 594
6 919 479

15 907 367
24 722 953
18 508 649
5 416 857

14232 443

1 210 802
1 882 840
1 401 468

388 552
I 060 590

272 824
416 068
322 572
115 927
259 171

259 415
381 206
303 427
109 989
231 780

41 022
54 599

100 688
110 014
113 285
112 631
93 760
76 865
94 410

532 239
797 274
625 999
225 916
490 951

57 726
96 782
68 187
18 915
57 971

206 648
312 644
245 293

88 338
194 334

195 556
285 942
229 912
83 984

't74 370

787 048
1 222 974

913 235
253 263
689 189

744 060
I 162 648

864 921
239 854
658 442

250 608
268 324
268 577
250 482
246 909
246 208
247 048
266 560
340 906

1 531 108
2 385 622
1 778 156

493 117
1 347 631

166 989
176 816
I 78 565
166 247
163 365
1 60 608
161 209
181 337
225 198

1 294 926

19 999
26 659
49 063
53 705
55 167
54 822
44 012
34 762
43 017

I 238
I 470
9 399
I 824
9 015
9 104
9 999

11 966
15 358

22 761
23 190
23 067
20 943
20 602
21 548
24 096
29 388
39 163

89 506
93 723
94 729
87 857
88 023
88 163
90 611

100 588
127 976

121 950
1 30 556
1 30 058
121 642
120 181
119 673
1 20 861
131 502
166 225

5 282 993 6 151 855

188 400
202 283
201 519
187 419
186 723
182 319
184 185
204 606
258 784

1 012 590
I 580 334
1 173 799

323 973
491 717

1 148 663
1 796 238
1 332 848

369 042
1 016617

343 891
363 414
366 1 35
341 700
335 221
329 197

328 253
365 705
461 154

2 079 558
3 234 670
2 407 811

664 418
1 819 530

2 359 465
3 679 078
2 734 316

757 594
2 077 207

Weib

351 744 884 606 3071 287 924207 3 990 038

14 306
19 954
36 803
40 509
4't 677
42 307
34 356
25 248
30 782

55 050
92 383
65 049
18 119
55 452

darunter:
unter17

18
19
20
21

22
23
24
25

26
27
28
29
30

3
6
9

12
15-18
18-21
21 -24
24-27

3
6
I

12
15

unter 18
unlet 27
unter 21
12-18
12-27

unter 1 8
unlet 27
unter 21
12-18
12-27

132 1't1
224 758
156 207
42 150

134 797

lns

81 895 637 10 345 149 12 015 796 3 466 524 2547 461 678784 1 708 410 6 017 879 1 820 333 7 79572831

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

lnsgesamt
darunter

unter 3
3- 6
6- I
I-12

12-15
15-18
18 -21
21 -24
24 -27

2 347 328
2 571 619
2 A42 077
2 729 486
2 718 840
2698017
2601 282
2 726 865
3 487 439

387 626
4',15 203
414 219
384 743
383 084
374 51 0
374 851
414 637
530 1 25

19 057
19 410
19 262
18 013
1A 279
18 755
20 460
24 180
31 749

112 776
189 165
1 33 236
37 034

113 423

46 940
47 672
47 680
43 412
42 929
45 153
49 884
59 369
79 423

273 756
462 462
323 670
88 082

276 758

402 204
598 586
475 205
't72 322
368 704

Alter von ... bis
unter... Jahren

Oeutsch-
land

Baden-
Württem-

berg

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mem

-il6-
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhein-
West-
falen

lich

Lf
Nr

8 697 559 1 948712 52520',1 2 193 805 I 323 336 1 334 140 1 2',t2153 32 369 281 7 518 402

.288 255
312 403
315 096
293 240
287 109
282 636
279 940
299 868
390 339

63 530
69 790
71 510
67 098
66 345
64 826
61 867
65 291
84 905

403 099
615 162
464 966
13'.t 171
343 234

59 940
66 698
68 168
63 937
62 516
61 455
58747
63 370
79 913

382 714
584 744
441 461
123 97'l
326 001

123 470
1 36 488
1 39 678
131 035
1 28 861
126 281
120 614
1 28 661
"t64 818

785 813
1 199 906

906 427
255 142
669 235

22 966
30 599
52 692
55 882
57 417
57 758
49 765
44 649
57 194

43 593
46 768
47 089
42 003
41 549
41 354
42 300
47 133
63 221

262 356
415 010
304 656

82 903
235 557

248 484
390 025
288 739

78 374
219 9't5

84 984
91 131

91 383
82 065
80 744
80 533
82 555
91 319

120 321

510 840
805 035
593 395
16',t 277
455 472

21 099
27 380
47 863
52 365
54 553
54 748
46 864
43 041
52570

258 008
400 483
304 872
1 09 301
251 776

244 721
368 756

20 015
103 179
227 214

41 114
53 726
93 683

101 726
106 176
106 304
89 285
79 410
97 815

502729
769 239
592 014
212 480
478 990

1 075 273
1 148 796
I 157 932
1 076 883
1 062 535
1 050 437
1 042 851
1 136 851
1 477 366

1 018 840
1 090 924
1 098 202
1 021 138

1 006 074
994 661

I 002 776
1 111 339
1 409 013

15 298
17 543
1A O77
17 316
17 '.149

16 680
15 997
16 834
21 920

37 343
48 294
83 510
89 951
93 000
95 170
84 487
75 665
93 303

130 242
170 208
300 974
323 939
333 242
336 049
292 516
258 899
322 218

2
3
4
5
6
7
8
I
0

16

17
't8
19

20
21

23
24
25

26
27
28
29
30

31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

1 778 739
2 748 886
2 058 679

569 745
1 539 892

274 250
296 828
300 280
278 864
271 644
267 877
267 789
292 490
372 464

1 689 743
2 622 486
I 957 532

539 521
1 472264

562 505
609 231
615 376
572 104
558 753
550 513
547 729
592 358
762 803

3 68 482
5 371 372
4 016 211
1 109 266
3 012 156

102 063
156 814
118 060.
33 829
88 580

14 713
16 506
17 034
16 245
1s 999
16 101

15 293
16 199
20 856

96 598
1 48 946
111 891
32 100
g4 444

198 661
305 760
229 951

65 929
173 028

447 268
700 723
531 755
188 170
441 625

35 369
45 674
78 781
85 064
88 859
89 647
75 984
64 423
80 420

423 394
644 221
499 378
178 506
399 333

72 712
93 968

162 291
175 015
181 859
184 A17
160 471
1 40 088
173 723

870 662
1 344 944
1 031 133

366 676
840 958

277 314
428 922
327 079
115 175
266 783

21 613
2A 721
49 711
53 160

54 514
54 152
44 468
37 677
49 594

261 871
393 610
306 339
108 666
240 405

44 579
59 320

102 403
1 09 042
1'1 1 931
111 910
94 233
82 326

106 788

539 185
822 532
633 418
223 841
507 188

6 571 856
10 228 924

7 614 707

2 112 972
5 770 040

1 594 654
2 468287
1 887 170

669 291
1 542

691

1 511 01

2272
'l 774157

633 859
1 395 616

3 105 672
4 741 062
3 661 327
1 303 150
2 938 540

11

12
'13

14
15

lich

9216103 2037062 558272 2362424 140A202 1398223 1 284381 34074860 7933

41 391
44 363
44 294
40 062
39 195
39 179
40 255
44 186
57 100

20 015
26 346
45 820
49 361
51 623
51 556
42 421
36 369
45 245

1?2
161

284
307
316
316
263
219
278

gesamt

17913662 3985774 1 083473 4556229 2731 538 2732363 2496534 66444141 15451 496

6 229 839
I 752 967
7 232 6'15
2 000 735
5 523 863

12 801 695
19 981 891
14 847 322
4 113 707

11 293 903

30 011
34 049
35 111

33 561
33 148
32 781
31 290
33 033
42 776

2 094 113
2 239 720
2 256 134
2 098 021
2 068 609
2 045 098
2 045 627
2 248 190
2 886 379

253 215
331 899
585 943
631 465
650 231
652 919
555 655
478 675
601 060

NachrichtlichSachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thtrringen
früheres
Bundes-
qebiet

neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Plalz

Saarland Sachsen
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Alter von ... bis
unter ... Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Wrlrttem-

ber0

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mem

Lfd.
Nr.

AN
Bevölkerung am 31.12.1996 nach

Nieder-
sachsen

Männ

39954835 5076720 5876744 1 673055 1257213 326641 823901 2949768 895280 38r5578, lns06amt
darunter:

2
3
4
5
6
7
8
I

10
't1

12

t3
14

r5

16

17

l8
19

20
2'.|

22
23

24
25
26
27
28

unter 3
3- 6
6- 9
9- 12

12-15
15-18
18-21
2't -27

unter 18
unter 27
unter 21

12 - 't8
12-27

unter 18

unter 27
unter 21

12-18
12 -27

unter 27
unter 21
12-18
't2 - 27

't 20d829
1 286 573
't 464 400
1 419 038
1 393 546
I 404 067
1 348 503
3 09zl 000

1 141 299
1 222 076
1 389 734
1345U2
1 320 409
1 329 838
1 280 017
29§245

I 76 203
185 273
189 853
177 7U
172 119
171 374
167 058
407 265

198 269
211 4U
216 065
2ü2fi
195 732
195 587
190 680
464 089

1 217 337
1 872 106
1 408 017

391 319
1 046 088

187 292
200 905
205 096
189 506
186 541

185 522
184 651
449 248

1 154 ffiz
1 788 761

1 339 513
372 063

1 005 962

385 561

412 339
421 161
389 756
382 273
381 109
375 331

91 3 337

2 372 ',tW
3 660 867
2747 5§

763 382

2 0s2 050

44 313
44 797
58 126
57 478
57 058
57 317
53 312

130 256

319 089
502 657
372 401
1 14 375
297 943

41 569
42 391
55 045
55 196

53 640
53 730
52 322

129 466

301 571

483 359
353 893
107 370
289 158

85 882
87 188

1 13 171

112 674
1 10 698
111 U7
105 634
259 722

620 660
986 016
726294
221 745
587 101

21 811
24 037
50 234
56 487
58 203
58 374
51 956
91 976

269 146
41 3 078
321 102
116 577
260 509

20 757
22 922
47 674
53 853
55222
55 470
46 247
75 805

255 898
377 950
302 145
1 10 692
232 744

42 568
46 959
97 908

1 10 340
'113 425
113844
98 203

167 781

525 044
791 028
623 247
227 2@
493 253

9 735
9 859

10 021
9 505
9 105
I 913

10 298
26 526

58 138
94 962
68 436
19 018
558/2

9 194
I 265
9 576
9 083

I 943
9 329

10 088
25 605

55 390
91 083
65 478
18 272
53 965

18 929
19 124
19 597
18 588
18 048
'19242
20 386
52 131

113 528
186 045
133 914
37 29()

109 807

2435/
23 995
24 936
22796
22 288
23 666
25 192
ffi 671

94 216
97 298

101 050
94 665
93 114
94 858
92 979

226 438

575 201
894 618
668 180
187 972
507 389

89 651

93 051

95 926
89 186

87 850
89 293
90 864

22i 296

544 957
858 117

635 821

177 143
490 303

1 83 867
1 90 349
196 976
183 851

180 964
184 151

183 843
448 734

1 120 158
1 752 735
1 304 001

365 1 15

997 692

15 773
17 912
37 889
4285a
43 214
44 740
40 438
65 961

202 386
308 785
242 824
87 954

194 353

14 738
16 843
35 577
40 595
41 459
42 377
35 801
54 791

191 589
282 181
227 39/J

83 836
174 428

30 511

34 755
73 466
83 453
84 673
a7 117

76 239
120 752

393 975
590 966
470 214
171 7n
368 781

't2g 248
137 071

140 500
131 120
126 670
127 993
126 458
29b 433

791 602
1 216 493

918 060
254 663
679 554

121 513
130 054
132 168
123 811
1 19 865
121 317
't21 161
287 477

7 48 728
1 157 766

869 889
241 182
650 220

249 761
267 125

272 668
254 931

246 535
249 310
247 619
586 310

1 540 330
2 374 259
1 787 949

495 845

1 329 774

Weib

42 (}57 327 5 ?97 785 6 167 125 1 785 708 1 297 228 351 129 884 085 3 077 516 921 916 3 999 570

I 172 453
12 614 956
9 520 956
2797 613
7 24 116

1 072 556
I 646 879
't 239 614

343 493
917 816

166 440
175 372
181 166
168 636
163 151

163 781

161 255
395 294

1 018 546
1 575 095
1 179 801

326 932
883 481

3426/3
360 645
371 019
346 370
335 270
335 155
328 31 3
802 559

2@1 102
3 221 974
2 419 415

670 425

1 801 2S7

142 035
235 898
't67 227
45 954

139 817

22 821
22 863
23 303
21 301

20 310
21 914
240§
67 m9

132 512
223 559
156 550
42 224

133 27 1

47 175
46 858
48239
44 097
42 598
45 580
49 230

1 35 680

274 547
459 457
323 777
88 178

273 088

lnsgesamt
darunter:

unter 3
3- 6
6- 9
9-12

12 -'.ts
15-18
18-21
21 -27

lns

82 012 162 10 374 505 12 043 869 3 458 763 2 5U 441 677 770 1 707 986 6 027 284 1 817 196 7 815 148

7 748 698
11 958 960
I 028 715
2 650 247
6 860 509

23/'6 128
2 508 649
2854 134
2 764 380
2 713 955
2 733 905
2 628 520
6 024 245

15 921 151

24 573 916
18 549 671
5 447 860

14 lm 625

29

30
31

32
33
u
35
36
37

38
39
40
41

42

lnsoesamt
darunter

unter 3
3- 6
6- I
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -27

untet 18

-lt8-
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländem

l.lordrhein-
West-
falen

Lfr.
Nr.

lich

8715221 1 957 188 525592 2 191 334 1320fi2 1 339 326 1210722 32 439 8',16 7 5',15 01

286 866
309 453
318 473
298 920
287 143
286 790
280 591

666 454

I 787 445
2 734 690
2 68 236

573 933
I 520 978

63 152

69 361

72 462
68 287
66 291

65 111

62 634
145 368

405 664
613 666
468 298
132 402
340 404

59 587
66 119
68 862
65 096
62 709
62 633
59 375

139 027

385 006
583 408
444 381
125 342
323 744

122 739
1 35 480
141 324
1 33 383
1 29 000
128 7 44
122me
284 395

790 670
1 197 074

912 679
257 744
664't48

15 076
17 29{)
18262
17 573
'17 068
17 083
16 040
37 363

38 199
42 039
81 019
89 982
92 527
95 122

87 953
166 610

438 888
693 451

526 841

187 649
442 212

36 317
39 606
76 594
84 978
88 352
89911
79 G3r

141 818

415 754
636 630
494 412
r78 263
399 135

74 516
81 645

157 613
174 960
180 879
185 033
167 007
308 428

854 646
1 330 081

1 021 653
365 912

841 347

23 389
26 492
51 311
56 m4
57 123
58 049
51 967
99 2'19

27236a
423 554
324 335
115 172

266 358

21 ß2
24 933
4a281
53 287
54 307
54 425
46 396
84 367

257 225
387 988
303 621

108 732
239 495

45 381

51 425
99 592

109 291
'111 430
112 474
98 363

183 586

529 593
81 1 542
627 956
223fiA
505 853

43 655
46 543
47 850
43 122

41 563
41 903
42375

105 746

264 636
412 757

307 01 1

83 466
231 fi7

41 465
44 136
45 106
41 U7
39 090
39 810
& 386
97 856

250 654
388 896
291 040

78 900
217 142

85 120
90 679
92 956
84 169
80 6s3
81 713
82 76'l

203ü2

515 290
801 653
598 051
162 366

448 729

2',t 570
23719
46 349
52 257
u328
55 187

48 572
93 625

253 410
395 607
301 982
109 515
251 7 12

20 462
22 A16
44 489
49 241
51 270
52 057
44 116
79 319

240 335
363 770
284 451
103 327
226762

42 032
46 535
90 838

101 498
105 598
107 244
92 688

't72 944

493 745
759 377
586 433
212 842
478 474

1 071 376
1 r39 349
1 172 312
r 094 467
1 061 599
1 066 693
1 043 929
2 523 897

6 605 996
10 173 822
7 649 925
2 128292
5696118

I 015 086
1ß2 478
1 113 145
I 037 548
1 004811
l 010 982
1 m5 765

2 444 ß9

6 264 050
I 714 284
7 269 815
2 015 793
5 466 027

20€6462
2 221 827
2 285 657
2 132 015
2 m6 410

2 077 675
2 049 694
4 968 366

12 870 046
19 888 106
14 919 740
4 144 085

11 162 145

133 453
147 224
291 888
324 571
331 947
337 374
§4 574
570 103

1 566 457
2 441 1y
1 871 031

669 321

1 543

2
3
4
5
6
7

I
9

272 926
294 544
303 655
284 020
271 7ß
27',t 895
2ü821
6447o,e

1 698 788
2 612 318
1 967 609

543 643
1 457 173

559 792
603 997
622 128
582 940
558 891
558 685
u9 412

I 311 163

3 486 433
5 347 008
4 035 845
1 117 576
2 978 151

102 352
r55 755
1 18 392
34 151

87 554

14 575
16 256
17 216
16 506
15 952
16374
15 442
35 758

96 879
148 079
112 321
32 326
83 526

29 651

33 546
35 478
34 079
33 020
33 457
31 482
73 12',1

199 231

303 834
2§713
6 477

171 080

10
't 'l

12

13

14

lich

9232 494 2043379 558 592 2 354 368 I 403 068 I 402 967 1 280 397 34 143 603 7 913 15

16
17

18
19
20
21

22
23

24

26
27
281 394 482

gesamt

17947715 4000567 1084'r84 4545702 2723620 2742293 2491 119 66583419 15428

1?6
139
276
307
315
318
274
485

1 484
2 244
1 758

634

259
286
568
632
647
656
578

1 055

3 051

4 685
3 629
I 303

2 938

794

252

822
477

81

29

30
31

32
33
34
35
36
37

38
39
40
41

42

Nachrichtlich
neue Lander

und Berlin-Ost

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Th0ringen
fnlhere6

Bundesoebiet

Rhein-
land-
Plalz
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und über
Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in jähtichen
Berichten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen ertolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und
monatlichem Netloeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Prlichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaten sind im langfristigen
Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Oet jährlichq Bericht enthält detaillierte Angaben über die Sozialhilleempfän-
gerl-innen sowie über die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe. Die
Empränger/-innen von Sozialhille werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht,
Alter, Staatsangehörigkeit und Art der Unterbringung autgegliedert. Darüber
hinaus werden Iür die Empfänger laulender Hille zum Lebensunterhalt auch
Angaben über den EMerbsstatus, die besondere soziale Situation, die Be-
zugsdauer sowie über die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laufender und einmaliger
Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten
sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinteöliebene sowie
Sonderf ürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unterschiedlichen
wohngeldrechtlichen Vorschriften für das frühere Bundesgebiet und die neuen
Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1991 jährlich wie folgt veröffent'
licht:

4: Wohngeld im lrüheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohngeld in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Die Verötfentlichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz berechneten und
pauschalierlen Wohngeld und liefern detaillierte Daten über die Anzahl und
Struktur der Wohngeldempfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhält'
nisse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitationsmaßnahmen
5.1: Schwerbehinderte
Die Verötfentlichung - Erscheinungslolge alle zwei Jahre - enthält in länder-
weiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsämtern als Schwer-
behinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent testgestellt worden ist. Nachgewiesen werden die
Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, StaatsangehÖrigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr'
lachbehinderung.

5.2: Fehabilitationsmaßnahmen
Oet Jahresbeicht enthält Angaben über die von den gesetzlichen Trägern der
Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizinischen und berulsför-
dernden Flehabilitationsmaßnahmen sowie die Maßnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
ditlerenziert. Außerdem linden sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. rn
der Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Berul sowie Art
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
6.1.1: lnstltutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpädagogische

Familienhille
De( jährliche Berichl enthält Angaben über die iungen Menschen, bei denen
eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Betreuungs-
helfer/-innen oder Eziehungsbeistand unterstützt werden und die an Maß-
nahmen der sozialen Gruppenaöeit teilnehmen sowie Über die Familien,
denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährl wird. Darüber hinaus werden
lnformationen über die Hilfegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die
Dauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erriehcrische Hilten außerhalb des ElternhauBes
Mit dieser Veröffentlichung wede^ jähtlich Strukturdaten über die neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Erziehung außerhalb des Eltem-
hauses, nämlich Erziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpllege, Heimer-
ziehung und intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über den
betroflenen Personenkreis zur VerfÜgung gestellt. Sie enthält auch fortge'
schriebene Bestandsdalen zum Jahresende.
6.1.3:Adoptionen und sonstige Hilren
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop-
tionsverminlung werden in dieser Reihe auch die iährlichen Ergebnisse über
die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und die Pflegeerlaubnis nachge-
wiesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläuligen Schutzmaßnahmen (lnob-
hutnahme, Herausnahme) enthalten.

6.1.4: Erzleherische Hilfen außerhalb des Eltemhauses am 31.12.1995
Alle lünl Jahre, zulelzt am 31.12.1995, wird eine Bestandserhebung über di6
Hillen zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses durchgetührl, deren Ergeb-
nisse in dieser Reihe dargestellt werden. Die Berichtsinhalte stimmen mit
denen der Reihe 6.1.2 weitgehend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhllfe
Dieser in vieiähigen Absländen, letzte Erhebung im Jahr 1996, erscheinende
Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen und lreien Trägem der
Jugendhilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendaöeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der intemationalen Jugendarbeit, der Jugendbil-
dungsarbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugend-
aöeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe
Diese Veröfrenllichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum 31.12.1 994, über
Einrichtungen der Jugendhille und - soweit möglich - die in ihnen verlügbaren
Plätze sowie über dort tätige Personen. Dabei wird gegliederl nach Täger-
schaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß,
Stellung im Beruf und Aöeitsbereich der in der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.3.1 : Tageseinrichtungen lür Kinder
ln vierjährlicherFolge, erstmals zum 31.12.1994, bringt diese Beihe auslühr-
liche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie vermitteln - z.T.
in ländenveise Gliederung - wichtige Struktuzahlen über die Arl und Größe
der Einrichtung sowie über demographische und erweösstatistische Angaben
des dorl tätigen Personals. Zusätzlich werden ausgewählte Daten dieser
Veröflentlichung (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichlungen der Jugendhille in der Fleihe 6.3 dargestellt.

6.4: Ausgaben und Einnahmen der ötfentlichen Jugendhilfe
Diese jähtlicheVeröffentlichung enthält ab 1 992 die Ausgaben der öffentlichen
Jugendhilfeträger für Maßnahmen und Einnchtungen sowie die konespon-
dierenden Einnahmen. Der Nachweis erlolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungs-
arlen sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebühren, Entgelte,
Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistungen an Berechtigte, lnvestitionen
und Zuschüsse an Träger der lreien Jugendhille.

6.5.1 : Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe 1 991 in den
neuen Ländern und Bedin0st

ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost darge-
stelll. Sie ergänzen die Daten der Efiebung 1990 im lrüheren Bundesgebiet.
Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
Asylbeweöer, abgelehnte Bewerber, die zur Ausreise verpflichtet sind, sowie
geduldete Ausländer/-innen erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der
Sozialhilfe Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Angaben Über
Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozial-
hilfestatistik, sondern ab dem Berichlsjahr 1994 in der jährlichen Asylbewer-
berleistungsstatistik erlaßt. Die diflerenzierlen Ergebnisse der Statistik über
die Leistungsemplänger sowie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem
Asylbeweöerleistungsgesetz sind in der o.g. Veröltentlichung dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozial-
hilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffentlicht.

5.6: Laufende Leistungen der Hilte zum Lebensunterhalt September
1 981

ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der iährlichen Statistik erminelten
Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
gerkreises der Hilleleistungen und über die Art der Hilteleistungen und über
die Arl der Hilteleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt September
1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
gerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vordergrund stehen dabei
lnformationen über die Zusammensetzung des Kreises der Hilleemplänger
nach bestimmten Personengruppen, speziell über Ausländer/-innen und Asyl-
begehrende.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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erhältlich.
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